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Zur Nachricht 



für neu erwählte und zur Erinnerung fQr ältere Mitglieder der K;iisorIiehaii Leo- 
poldiaisch-CsroliDisdMD deutsdiea Akademie der NaUurfocscfaer. 

1) Bio Akarlrmic, von dpm Wunsrlii' beseelt, tiie in ihr vereinte wisBensehaft liehe Thätig- 
küt Tieler Natuifoncber Europas durch ihr« jährlich enchoincudea Acta auf eine auge- 
«MMene Wmm id dia Liolit ni ■tellaii, apnt mdor llflw nodi Koatoi, vm diMen ZmA 
zu nllf^cmcincr Hcfriedipinifr rti crrcichon. 

2) Die Gräese und Ausdctinung ihrer Aufgab« aber fordert zugleich die mi^i^klMto Xrweite- 
nag det Abutam iSmet 8eliirift«ii, damn EigalniiaB dnaii «idutigaii TIwl dar HhnitliiiMt 
auamacht. 

8) Indem vir nun jedea b«r«ita au^ononunene oder noch aufzunekunende Mitglied hierdurch 
«naoheii, dmadgea «inw Aifeaitai anf dam QciWeto dtv Kutorkniid»» dl* im fb «iae 

Mitthrilni^ dweh die Schriften rler Akademie ßcii^nct yeheinen, in hMaiHhv odor 
deutscher SgpndlB an dieselbe einzusenden und, weuu nicht Gcgcngründa TOffdagt wer- 
dea, der nS^idiat beacblennigten Bakanntaaehnng dflUMlbai und der gitatm SangUt 

fiir die bciralrprndon Abbildung'cn versichert zu dein, •wopegm dnra Mitpliede 

a) diu Abthuilung des Baudes, in welcher seine Abhandlung erscheint^ 
gratia ttbancndct, und 

b) auf Verlangen eine bestimmte Anxahl besonderer Abdrücke, die ebor SA nicht 
übersteigen diirf, ebenfalls unentgeltlich beigefügt wird, 

so lebt die Akademie auch der suTerriehtliehen Hoffnung, dass 

4) jedes Mitglied, desacn YcrfaültuiMO c« gestatten, die Bände der akadomisehcn Schrif- 
ten, Ton der Zeit seiner Aufnahme an, durch Herrn Buchhändler Frommaua in Jona 
regelmiissi^; bc ziehen werde, wobei der als Honorar erlangte Band jedcraia] nusfiillt 

6} Denjenigen, welche die bisher vom X. bis XX VX Bande enwhieawea 17 Bände ia 
46 Theilen, mit Einsohlaas der IS Supplemente (ausgenommen des im Bnehlumdel vor- 
griSenen Supplement» ;!um 16. Bande)^ zu erhnlti'n wünschen, wird die Akademie, wenn 
iie Boh ffir die Fortaetzung Terbtndlidi machen und unmittelbar an das Prflaidiiim 
wenden, dieae frfiheren Binde, soweit die geringe Auflage geiitattot, nm die Rllfle 
des Liideuprcigcs (196 Thlr. 10 Sgr. sUtt 393 Thlr. ao ßgr. — die älteren Schriften 
der Akademie jaind nicht mehr Torritthig) gegen Baazsahlung Überlaasen, für die tpUm 
«mUenenett Binde (ZZTII, XA.viu, ZXEC) gQt der Ladenjireis mit S6 p. C. Babatt 

6) OrÖSMTe AbhandhUgaO TOn besonderer Wichtigkeil, weli Ik^ der Akademie ^tukrmur.en, 

irarden, naohBadsdatt, als 8iq>plementbinde emchoiucn und auch einaeln im Buchhandel 
an haben sein; ftr die Herren Snbscribenten aber gehören sie in dem ginaea Werk nsd 
können i'.irlit davon (.'ftrri nf -sverdon. 

7) Was, nach Weise der Vorfahren, den «intratenden Mitgliedern empfohlen worden 
atlia, betagt die das IMpleaiaik in ilmr aUan Fem beisnllicaBida Amöge^ 

tarn, dfln 80. JvH 186S. 

Der PMiaident dar Xaiaari. Leop. -Ciu-ol. deutschen ^k^t«" dar Fataffbaaber. 

Dr. D. O. von Kies«. 
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LEOPOLDINA 

AHIUCBES OBOAN 

DER 

KAISERLICHEN LEOPOLDINO-CAUOTJNISCHEN DLüISCUEN 
AKADEMIE DER NATURFORSCHER 

HEBAUS0E6EBEN UNTKU MiTWJLKKUNa i>EK ADII XC TKN DES PKASIÜIUMS 

VOM mm nÄmmviNTtai 

DB. DISTBIOH &B0BO KIX8EB. 

Nr. 1. ■ IM\ Iii iJfceinher 1861. 

Inhull: .\mlliclie MI 1 1 h el I n n «e ii : SclireUx'n M. Th. *on HMi|{fhi's . K»reii 13. ."fept. 1B61. — 
ErkUniin;, — N* u Hut\;i in tiiiii'M' Miu'ii- ''■>'r. — (iHsiurti- n- i>f iiL'ii<-'<i»-r «Ut AkAiK-iiii--. l^iiisj^'UHti^jtMiL' AbliAnd* 
iBi^a fllr di« VerbaDtllunKro der L..C. d. A. — Venneliraag <ker akadHautcbao BiblioUiek. <KoriMlsaag.) 



Amtliche Ulttheilung^en. 

Sehieiben M. Th. von Heuglin's, Kenn l.'i Sept. 1861. 

Wir erhalten von unäcnu verehrten Mitgliode. Ut ni afrikanischen lieisenden Herrn 
Hofrath von Heuglin, ein Schreibeii vom 18. Scpt d. J., in welchem derselbe uns Bei- 
träge tut Fauna der Sftugethiere des nordttetlichen Afrlka'k Ar die Ter» 
handhingcn der Madcmie mittheilt. 

Derselbe befand sich damals in K<'>r^n, dem Hauptdorfe des Boiioslandes. unterm 
15" 4(> nördlicher breite, unfern der eine absolute Ruhe von 4000 eiTcicheudeu Tlial- 
ebaw des TImles Aiu Sabi an der QrenM Ton Abeninien, woselbst er wahrend der 
Regenzeit m verweilen und, soweit es Wittanmg und |)oUti8che Verhältnisse erlau- 
ben, kleine Eicursioneo nach allen Seüen hin n unternehmen gedachte. Die BeraK 
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täte seiner EuUicckungen ui der rciclien d(»tigeii Thierwelt verspricht er uns femer 
in seadeB. 

Die vorliegend«, noae CUnpterm mOitllad» lOMMihng «M in nlehsteD Baad» 

Erkl&rung. 

Ks ist in neuerer Zeit der Versuch gemacht wonleii . diu altolirwürdipe Kaiserliche 
Lüopoldiüü- Carolinische deutsche Akademie niit dem in Fraulifurt a. M. gubildetou so- 
genannten Hodutift innig so veriiindai oder m vendunelMB und dadurch die bewährte 
Selbständigkeit der Akademie in Frage zu stellen und zu gefährden (s. Bnnplandia» 
1861. Nr. 14 iumI Leipziger Jounial , 18i31. Nr. M8. ."»40, vom Main 23. Od.). Wir kön- 
nen jedoch uuüeru verehrten Lesern zur Beruhigung niittbeilen: dass nicht die mindeste 
Ausidit Toriundea tat, jenen abentenerUdien PImi «oagdUirt su aeben. Hinsiditlidi 
dar in jenen AufsAtzen befindliclicn leideiuGluiftlidien, fialaeiie BehMptmgen eartlulteii- 
dan Ausfölle gOl-'t'ii dit^ iinitliihc lliätifikeit des Priisidiunis der Akademie genügt als 
ciafMdie Antwort die Vergluchoug des gegenwärtigen Zustwdcs der Kaiserl. Akademie 
ldk de» w im Jaluai; iai üebrigen der Bpradi: Oooid» neos ceeti iinne nieod«r 
«torid«!. 

Jattn, Deoenber 1861. 
DtB PMbddiiin der Kaiaarlichcn Leopoldino-CarolioiaAen deitidiea Ataidanie. 

Dr. 0. G. Jücacr. 

Ken aafgenommene Hitglieder. 

Am 10. Dccember 18fil : 
lööl. Herr Dr. philos. Ernst F.hrhard Sehmid, (irossh. 8. W. Hofr&th, ord. öffenü. 
Professor der Mincralc^c und Geognosie an der Universität und Director des 
Gffoaali. ninenleipBelMB md paliootolo^flclien Mnaeona ni Jena, cognonen: CL 

von Sternber(^. 

1962. Herr Dr. philos. Ileriiiauu Kopp. ord. üfrentl. Professor der Chemie an der 
ürossb. Hess. Universität zu Giesseu, cognomen: Doebereiner. 

Oeatorbene Mitglieder der Akademie. 

Am ai. Min 19BS. ^ lüBa): Joaeph Vraas Maria A.ntett Hebert Igaati 
Ftrat and Altgraf von Baln-Belfferacheid-Dyck, Botaaflnr, kMi^ praaaa. 
Obent «ad CM dea 17. Laadwelr-BegtnMnte, Mitg lied de» Henreohaoaea ftn IdaigL 
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preuM. Landtage, a Djek bd Nwiss, Knia OQaaaUorC Aufgenomiieii den IS. Octte. 
1819, eogo. Xeuzia. 

Am ... Mitr/ 1861: Dr. Heinric h Ihulolph Sehinz, Cliorhcrr cmerit, ord. Pro- 
fessor der Median und Botanik und Director der zoolog. Saiii!nlmi;,'cn au der Univer- 
sität zu Zürich. Aufgenommen den 2^. Nov. 1621, cogu. Aidrovaudu^ I. 

An ...Hai 1861: Anton Marcheae von Ifnssarosa, iMfMgL Lnoeaiadier 
Kammerherr, Präsident des Staatsraths, General -Dircctor des aioil& UntHnfcihts und 
Vicc-Phlsident der Akademie der Wissenuhaften in Luoca. Au^gencmunen am 1. Mai 
1840, cogiL Architas. 

Am 10. JnH 1861: Dr. Michael Tenor«« enwrit erd. FroiteBOT der Botanik und 
Dir(ctor des botaniadten Qaitena an der Ibtrenitlt n NoapeL Adgenonman am 
3. August 183Ö, cogn. Colonnn, 

Am 29. October 1661: Dr. Uottlub Heinrich liergmanu, königl. hannövcri- 
adMr Ober-Medidnalrath und BoAnedieaa, Director emeritos der künf^ brananstalt 
n wa»i««ii«im Antsenommen den 15. October 1844, cogn. Aretaeii TIIL 10t ad« 
nera Ableben verliert die Naturwissciisdiufl den N'e.stor der psychisrhcn Acr/te und den 
emcritirtca berühmten Director einer der grösstcu deutschen Irrenanstalten, die KaiserL 
Afcadflmift ein trenea Ifit^sd ud Ifitaibeiter, und daa Priaidinm einen durch vie^äli- 
ligw gaadnuaaet Wirken etprabten Ereuul und StndiengaBoesen. 

Am 10. Nov. 1861: Dr. Isidor Gooffroy de St.-Hilaire, ordentl. Professor dor 
vergleichenden Anatomie und Zoologie am Museum der Natut^schicbtc und der Fa- 
cultät der WiäHenscbaften, Univemitätii -Ehrenrath und General -Director der Studien der 
Pariser üntTersitftt, ProleaBor-Administnitor am Hnaeom der Katurgeschichte zu Paria, 
Mitglied des k. Instituts von Frankrdch und Präsident der k. AodlaialiaatiOM-Gaaell- 
ackaft von Rankreidi. Ao^ewnuneii am 1. Mai 1855, oogn. BUinvilleb 

Eingagangene Abhandhingen fOr die VeiritMidluiigeii der K. L.-C. d. A. 

(Vagi. LmpahUiM 11 Ib. 16. 8. Itl.) 

Zun AbdmdM in den 29. Band der VeritandloQgmi der Kaiaed. L.-(X d. A. d. N. 
aind ferner ftlgiMMte AUnnttVDgM aiRgomdet wd ngsanwMB WMden: 

«) OorKoaidcB d*i Datarhiat«rUeli»ii ■«■•■■• la Hsaibarff, *M Or. C. A. ai«. 

himu, H. d. K. U-C. d. A. Mit M «olorirtMi TaiMn. 
1) Baltrtt« aBT Paaaa dar BBagathlaTa VaTdeat-Afrtka**, «aa Haraamaa« II. (V. Tb. 

vaa lIoQglin), M. A K 1- V <l. A. 
1} Ol« riachaihiia d«r Tria» bei Jana, voa I>r. K. IL Hchmiil, H. d. K. U-C. d. A. Mit 
viar Mkhk 

1* 
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▼•n—hrnng der «ka d — i i rt l m a MMioHHfc. 

(IMMtHUK *im I<wp*M]m n. I. IBt.) 

AmBterd«m, Aoademio rojmle den Hcicuci-« ü Amsterdam. 
■•4l«fls««t«ll kt«14kiia41| ArakUf. «ote niUdl« «m W. H. d« \tittt, Vi. F. B. a«ia«H w 
■»KmIM. TVCb dMl. Tipm4« Btak. AmteHan. IStl. 

lakMld: Hyin«un|>hylUr<>iLi> Ni>v«>, mm >l> itlii.'>. Inm » »einel iptM distini'Us . leu 8yuupMus sapple- 
■«BluD, npiwait B. H. T«D d«a ttosch. — VanUg rta de vyfliaad« Jmiriykidw Vatgadariag dir 
V«r««BiKtnK Toor da Flora vaa Wtdarlaad «n i||m Oiaii a a ic lia HadUbigin, gahaa d t t» ttrilan 4m MMm 
Jim 1861 >. — PliHucr<ii.-<iiti»ii eil Vluilkryptoxauw'ii . in hrt «Hislrlljk cu iniiUlijk d<-rl viin Ih-rnth» wiwr- 
gaaaan door C. M. vaa dar Haadt Lacoat* an W. F. B. tturingar, » — 18. Jajy 1SA9. — Hiaaw 
k a wlu a i a u a •■ aoM Flm aitMn Malmitrwitm, vanamU DmiOm, 9 — Ml Jim UM, tar 
C. M. van dar BanAa Laeaata «i W. F. B. Suriagsr. — AHMniriagH ap dto VMmhm fU- 
laa Batava«. 

Luuduu, Tiu: Üvolugiuai (Society uf I^oudon. 
Tba QiarUrly J«ar««l tt «ha Owüagfaal Sada^ «I Loite. BdUad hir tka Awl rtat -Biawm i aT tta 

Sm l, iv. \-..|. XVII. P«rt. I. N... CS. Wllh sK Pliit^*. Ixuwloii . 18SI. »•. 

Kaltau : Tbl! iCev. U. Piah«r <Mi ib« UeoiuUtion uf Moft ^tm«. (AbstnicUk — Dr. J. W. Daw- 
■OD aa a FImU Pm (hw H»ni ficalia. (Abrinat.} — Mr. C. Biakiaaa a« Iha flaetiaM at IMwiafc 
■nd Vackham.' MbaInMt.) — Mr. D. Furbcs on ika Oaalagjr af Ball*!* aad Saatkara Para. iPU. I., 
IL k m.) — Hr. J. W. Saltar ea «üna Faheoaohi Fnailli Ihm BoMa. (Tli. IT. A T.) — ProC 
T. H. Haalay «■ Oa Mantaaakiafa BalMiaii» (Tl. TL). — Pm£ J. Klaal aa Ibi O aalagy aT ika 
■M-Waalarn mgUaiida. 

VoL XTU. Part. *. Mo. •«. cathUt: Mr. T. F. JamSaaoa an Iba Boatk • Waü Highlandi «T Soat- 
laad. — Tka Bav. B. Mllcheli ou tbe Old Bed Mandatona at Forflur aad Ktaeaidaiikkak — Tka Bav. 
p. B. Brodla aa Iba IMmikallaa «1 Iba Caiala af Iba Uaa. — Tka Bar. W. 8. BjrBoad« aad A. 
Lamkert, Biq.. aa tka Saattaai aftka Mihrani aad Ladbatjp IVmaaki; wHh a Xato an tka Foaillt hf 
Hr. J. W. Halter. — flir B. Mnrc-Iiiitoii «nd Mr. A. G«iki* «n Um Wxulmi IsUnd« nf Hmtiaad 
aad Uw WaMara HlgbUwidl. — Wr K. J. Xnrokiaoa and Mr. A. Oaikia an tha OaacMaaca af Fa- 
■mIhi aad BiiaiWailkia bi tta ragbknda «f flcadaad. 

London. Um Royal Sseiaty of Lopdon. 
Procaadiaia «f Iba B^ml Baciely. Vol. X. Ko. 8T. W, #0 * 41.; Val. XL Ho. 4«. •« 

»ew n. aalblH ga Btoaagabiridita dar KOaiglL naw Wwba» «a to a taa tma IT. »«rkr. IWV W« l>. Ja- 
naar ISCO. — Ko. ••—4t. anihaltea die Sitaimg«kerMMa ¥Oai M. FAr. IMO kb M. Uaekr. ISSO, dar- 
uuUr 1d No. 41.: On Ihe Law» of Ihr Pbenoiaana af Ike largar Diaturbaaces of Ih« Maxnetic PriHmllWi 
ia Iba Ka« Obaanratay: wMb aadaaa af Ika fmvaat af aar kaawladga r^anUag tha Magirilla Blota» 
By Major -OaBaral Bdward Bablna. »a. 41. t PnHariniiy BaHaa af Bwiawbii Ma thaChi^aal Gm. 
ititation of Nufotina aad af il» Pradaalt af f Naai ff ail rt wi Bjr H. HaUbiaiaaa. laq., mA ttaarf a 
0. Foatar, Eiq. 

Mailand, L H. lotituto Lombarde di acienae, hittor« ed aiti. 
1) BtaMila dair L B. falRato Laahahto « adaaaa, laHM ad «tf. Tal. Vm. (IL ddla a«b OL) 4«. 

rmcV. uthUi: »opm aM farti dtüa lanrte daUa aaatnadaM d«i «M««lail di vavan ■waiki dl 
«laraaai Oadaaaa. 
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VaL IL Mae. Z • XL 4*. «itblll <U« HiUangBbcricht« Tom i7. berbr. 1860 bis 7. IMr. UN «il 
MiMita AiaHaia ; Ciasalli, Qi' iairai p«*«ri 4ai Camai loaliaidi, • la naava kgfi ts. ottohrs 
IMt Mdr aaaiaMrarfaiM coMnaala. — Mafrlal, M auMtaritti 41 Alaaiaadb» TaMa. — Magrini, 

Intoino an vm^lt» aaMmtoiio im'Uvirolo^eo prwposto d« Alcnuuiant VoKa aino dal mt, Valta, 

Bagli wawaaH anlanr otogfai, lalla B Mnitw di tm ngoUrmmU la niaariailuid a fimaanw aa iinimHa 

4a' am» iimil iniw lwi H i riamntfL (Paria L Amv*A i l g aaii MiU k alart» Mb iiliwai] 

BrfttMl, Amdtei* Bttjd« SdauM*. dM I^ttm «t das Banx-aito do Bdgivw. 
1) iläaoin!» d« l'AcwUnSa Bifala 4ia taliaiiii, 4at I«tt»N at 4« Biao-aiti 4a Bdgiqaa. Soaa ZmL 
BnuaUaa, IMI. «•>. 

Mtatr Bairf aadriOt: BMal aar b nwarmt prapia w aaiMMini 4nRa 4a «adirua tefl«; par 

M. Krne«« Q Sl p t f I <• t- - Hrrlurrlmii »nr I« fjuiiii- littnrnl. i'i fl.Ll|ui;: 'I'iirli. Muri.'- IiUirj : (Vlji.-.'s; 
far II' P.-i. van Ucncdaa. Obwirvatuiiia ttas pk^omioc« piriodiijae*. — Ueiame d«a obMrralioiia 
wm la i a 4 l l » ia l « g ti ai lar a ipi M Mi Imitaa, MM aa IIM al Ittf , a rOtiiaialiita lajal 4a Bnk 

mBm. — 01i*.r\uti"li' iii.t|.NiT.il.i;iijH. » , f«ili-s rn IXSK il Il<5?. Ii Hni\. !Ir< , (;«l>il. LU'ui; . SUiTrlnt, 
ITf — Arlua, UastogM i^lSü; et ISM), L'tracla (1»49 i> IftiS). — ObacnratioM botaaiqaaa «t wolo- 
gtiPM, «IM aa 1U8 «t laa«. It BmaUaa, WanMM, MtUa, VBnM4a, Amm*. tkmmv^. 0Mn4a, 
lierr«. Namor, Sp«. EetJt*r«ii, Numiur, 8tav»M. Wnisp , Viüiin.- Un-.»;.' i1m5T k l**58 . — c Murrv itiim» 
botaaiqaat et soolugU|u«, (ail«s «a IMS «t 1969, k des ^puqui» dctr-niünces. — Memoire »at Uobert dm 
JhMrti, aaaria 4a Hairin, 4 la wiliain par K. J^. 4a Sata«. — liiiliMitn av Iw m- 

iuÜ5> des comtet de Namnr; par M. Benler Chali'n 
t) Bar k CMgria ialaniathNial de «latiilii|ii« , teoo A I»adr*9 Ir 16 jolllci 186« tt Iw riaq Joar» xtivaui: 
par A.4. Qaatalat. 

t) PillittBi 4a i'A('«<i>'nii>' R-iy«i<i cIi-a s.irnn'i, de« L«unt al 4M Hnaai »Iii 4a Bilgif » Mm aM4a. 
laaMria. T. IX. S. IMO. Uraxeltes, IMO. 

Dar DE. Band «BfldQt naban «Man kMaa* Bofalrtm, HlHlMlIaagaa oad VaUiaB MfaaAt taftilaai 

Mole «ur TiVoul'H • I III» iinulriii k V\ -urfari- du l.i irrm ji«r M. I.jimarle. — RecherdMa 

aar la g<oiM «( les mrtnouiqibaiM» da U PniM üclerottorum Lib. ; par M. Ka|iae Coamaaki — 
ObtarraUaai 4a I« loaa at 4aa 4mOn 4a ataa caMaaHaB Adtai an 1U*. Nalica 4a M. Brnaat Qaa- 

(,. Irl — t'ri ilouveau gnurt- i\- Cnistur«' IittiCimi ; ii»r M f* .( v . i. Fi ■ n ■ .1 . ii — I.u ^■iirn- ri la 
pUloaophie de l'htitolre ; par H. Thoaissen. — Friyet de vuutinan iBtenwIaonale , pvur ^Uuidre , aar 
la glaha taHmr, W tytMaa 4aa atoarvatfaM arfÜonlosIvHa a4apM ponr la aa», 4aM ta ConKnoca «a 
1853. LettT. ('.f M. Mmirv. ilin^ tcir il- l'"l»MT>':ii<iirr dr \Vii>hinEt'"i . M A i1. Q\i"trlcl. 

Dar X. lUnd eutbsll uuler aodeni Kolgeude»: Nele sor I ccUpoo de soleil da 18 juiUet 18C0, ob- 
8an4a k I^Obtamtaln nj»! 4a BnaaMia; par M. Braaat Qaalalak — Biatirrfcw a* lia lapporta 

r^cipfoq«e*l de* p*iid* nt*-inii]n*'% ; p«r M. J. S. Sias. — N<^t>- -iir iti'%-f!iijiiM'mcut lKtmiiI'>|;:rHphiqlia Att 
mUm» de r^ToluiioD ; par U. Kru«»l Lamarle. — Kar uue uvuvellc foucliua generalric« daa Cn^ 
aBaaa ij w IlH^awi par IL F. HaUib 
4) Annimir,' <li' i'A.n.i.'mlr Koyale des HcliMaa, dea tiaitna al dat BiMB-ai(» 4a WalnHw INI. ▼tagt- 

aeptiirae atuirr, Hnuelles, IMI. 

4) llaiaiJwii O lli * » ymm Jacad Maaitol, «Mt talaM«, «ariaalaa «n Um., aMriaakaatafw m fta». 
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«s IniitiM. «mr d* «mm «mI i<Hhi>w Amt r. A. 9a«IU«rt. ItMl» DmL »Hill. 

I8«0. 8'. 

<) eioMute« of Mawlanu JtjrmbrM, vcrrvly «i «lot ran hai d«i4* DmI, «tonr J. Osrld, Pr. BnuMl, 
HCl. t". 

Aouibiuiu royalo dt- Hikieciui' de Üelgiqae. 

BriMh d* l'AMMii«* ropi» ^•UUtiim dcB«!«)««). Ainft 18tO. IhiM (Kita. Tob» UI. M«. 14» «t II.; 

AnuH ISfil. Ilmi- Srrif T-nip IV Ni>. 1 . 2 . .1 . 4 .1 Ti. Itmirllc, IS«0. IRCl. 8«. 

T. III. Hn- 10 u. 11. cuthilt: (SUxungni vum S4. Xovbr. luid X». Ucclir. IMO; Cmaiaankuitioii »w 
l'unill« hinni^t put M. dodimr S«iitln, — Vole nr tu («nelajlMH du np|Miit dp M. Didot. — 

T. 1^'- 1- riilliJilt: (Sitzung' Tr.ni 'id. .fAiinnr Iftfill Kj«1>]mm1 i!e 1h ('"•'inmts'.ii.n >|ui n t-li- fharKr*» d'pxii- 
adncr U uüU ile H. 1« diK-lcur Ii ea r iv 1 1 1: . »nr an ru d« cyanow grniralc, Hie k un vIm rtmfr^nitai 
dn «omr. M. vaa K«Bp«D. — IN^pait nr Im ceuU^ntfam j i i U uMM pu V. Scbooakreodt k 

■ r-'. In-n-h'^«- vnr U - i'iiv. r'-inn .Iti •-nrrf «.ub^tiirirp Kthumtnntdi- . M M ii r 1 1- i: - — Küft- 
port Tüfbal !>ur uoe uot« de U. Itambiirnn , rvlalhrr k «im rari^t^ de Untkotts ühnuUiil la lanwar Manrb* 
dM dNs fmnaN* vwtMfw «rvlMdM H. Mich*««. Amm*m mtA Mgt kMmmu IMmMaa- 

jjpn. — No. ä o- S. •'iiJliBllffi llt' ^»tzuiivr^f'friclite ruin 2.^. Krhr. iiml 30. MKrz 1861, durin nu»«<-r mehmrtin 
klehiea AnMtacn: NuuTeU«» re«hun'he» »m In ml«ABw jmUuiI^^d. fmr M. le Ur. Kdvuard Bnrdal. — 
AnqmMloM uuw ii rf P M da pdriwt« poar iw i w uiii ie Imd dt* o* nMi; |Mr K. I* Dr. J.-f. Umy- 
fcider. — Dcnx <■» In t-ni'-ri«*« d* pWr rnii«idi'r«h1» rnmpDqn^e de frartnrf du trtiii' ..'.»itv.h »n j,r<! 
nier bupltal milHaire dti Sl • i'attnkwttg; piir Ic Dr. J.-K. Hrjrfvlder. — No. 4. «nlUUl: ihiuuDK vuui 
tV.Affn 1M1> B^vart d* I* dMulte* acdh* aar bm aMk* «MHMMfiM d* M. VmIw—i. HjuHw ■« 
tr^ir Iii ii r.Ttif p| [iriTPutlf dd cbolsr» aMatiqa« . redl»,»*« k rtic««<>lmi d'nn» fpld^mje dp i-rttj' «firition 
qoJ a r^KiK^ n Uruge», «o 18i9. M. van Co «8 tarn. — Uapport de la CoatakiMHou tbanc«« dinaminnr 
Iw Uterina cMH^i* «■ epocMm da ISM— INO, Mr i* taw H ia MhrMri«: JMmMw I« «tf«r du dl. 
lafW aijthnde« th^rapeatiqacs rclntiviH< mi rliol«ra »liMtlja«". M. T a 1 1 o i ». — I>i vn.«!iinii dn ra|i|H>rt 
Ut y*r M. Tallois, an tum de la deoxicUM! läwIlMt (Wr I* cwaiBUiWalion lU M. Uubu», ayaat |HMir 

hin: L* «vaai^i M naMN M so* twlUweait. M da np^ait d* IL Fr*a*«l*, aar I* paMIwifaii d* 

V. Z ■ III ni e r n a ■ B , raUttre aas «iftclioBB di|ilitlif ritiqa**.. — BiMit da la notice friMUt4» k 
rAcad^mki iwr M. !• doetanr van Dromn«, otjdccia da rhAidtal citU d« Brag», cor l'aDiploi d« ■'««• 
(■Igriam caiutabiiMun cautra Ie clwUra asiatHiue. — N». A. i'utliült : (Sltwaf vom U, Mai 18ei> Rap> 
poit d* I* icallUaM IbciioB nr h* taaoaaateati«» d« M. Kliqr*l("i>* nlali*** aas covni a«aU'<><i utilUü«« 
dfanlMlhual poar I* tiaaiport dai U««*f», M. Didol. — MM da b dtltllMtuii da rapport fait par 
M. lUlab, Ml Boai da la deozieiiic Scetim, «nr 1* coauMiakalion da H. BoMi*, xritiit posr liln: La 
«laafk •* «ahm «l wn W>Hw»w«l, cl dn lapyort da ILEVaMiaii, «v 1* paUkatf** d» ILZiMmaraiaaa. 
(AaMirdMi aaliillM dh V», 4 a. ih aacb ni*la«ialaiglnlia Biahirtlnagaa b 4m Mwialaa Vthmir aad 
Un IMl dw kMgL OtafrartMinaa n BrluaLI 

Voakmn, SoaMW ImpMale das Natanlktu de Ifbaeon. 

1) Balletin d« la Soci^U Inipöriale des Natoralblas da MoiaM, publik aont» la iMmIIw da dtalMV B«. 
■ ard. Aaiii* IMO. ToaM JUXUL Mow Iii. IV. Momm, IHO. 8». 

Mo. nr. anttdlt! fhlaaptMoraai fpadc* aawa«, • Dr. BcfeHBlt la datarto Klrglae ■ «o ug nrte* aaM 1M> 
dalmU«; des<:rlpsil Dr. Clebier. — Kischnait» ÜB knndülthM tlMBlalligtB Sandateiue von Valvriaa 
Kipfijaaorr. (Mb 1 IWaL) — Cabtr di* BiadaakaallM m tata» aa«vaii*. Von C. v. U«r»*l. 
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■•■n< — VAtr <tto Il«t«mincri« im rotban whwrfelsMnren Ccrozjrdoxjdoli. Von B. Hermtnn. — 
Vtlbm S» Batfaekug von Klmincraril im Bwgboirk« Cüitoifk (Unil>. Vau Bw(ia|«ai«ir M. Bftrbot 
«• MMtmy. ~ fUbm da* V«UIMn te wnnlii^plfcii m 4m Iw^Jlw. To» Ad*lyh FUr«. 
(Mit niilwiitahlw.) — Di« [j«g«nMg»TwMTtitiin dar ftoiaMnm Btainkobtaaftnutioo im 
Fmm, «m Badolf k Lndwlg. (lOt 1 KarM.) — Uabor di* ia dv Vlk* im 
MaffiMiMn aad Ptaakdi «wr nd «Mb «tr tMtai «MM^MMiaiw dw M. Ja« IMQ. Tm a ««kwal- 
■•r. (Mit t TUt^ 

IT. «nOlll! HaldflMz pnr mrwtr k l'«ad* dt* CMaMMm »t dM Chnld^Mk Vv I» Baroa 

d« Chaudoir. — ReclkeiriMS gviotoiciquL's hux rnvirntiN d« Ma«cou. Couch« jurmMM|Ba d« Oaliowa, 
r» H. Traattchold. (Hit • TUUb.) — D«b«r da« B. I>t. J. Aaafbaah In 
M «l Mi» l«« u ««■ M», ««■ W. HaidiBBCT; (IBt HtlMdmltla.) >- 0«b«r dti 
iicuErn llnUnni- de* »«idliciian itiwtUndi wt di« li«ii ui di« MoUtw «ntchliciiiicnd* TorbtitortMlM Z«it dar 
B(d«, mm Bd. t. Blehwald. — BaklH tmkm aniltMogiialua Mmwaii im V«t*t Tanriaa«, v«« 
a. Sebatitorr. — D « bwgU g» ud CwiidMavailatlltia. Ta H. Trantlebeld. — IN« Waadabaa- 
»i'lireckc '<tin,'llu« niii^atoriiia I^n.) und ihr«; Wrhrrmr^ifrn im •iBlirc 1S$0. Von AI. DoeDKiu^k. — 
UiilenachaiiKaia tber Oidyn, l<intli«n, Cent uad LaattuUMCaril. Von B. Ueraaan. — U«iMr aMMM- 

t) Rull« tili. Turne XXXIV. Aiiiu-r IH61. So. I. Aver 9 pUnrhe». Mnacoa 18<1. 8". 

Bo. L (otiiiU: Da«eri{illan da i|a«li|aa« ««ipica« aoavall«« d'Bonp« «t d« 4yii« «(faiMaaBt «n lb> 
naiM CldiidllM«* at d«i CbnbiiMi. Ar Mr. I« Baron da Cbaadoin — VabmUt d« Ivla 
dar Oattuni; ThaKrlnra, ««telw im rvffiisvliaB Rairfaa und dxn aninHüiiondeo Lfedara w c hm i, Voo 
B. Bagal. (Mit • TliM».) Baehatalia* )[<ol«gina«« aas «aviraa« da Maaaaa. C aaab« JanMiqa« da 
IfaiiiTBÜd. für H, Traattehald. fAvae • planAm.) — Bmi d^ eatahnpw da« ian«!« da Üla Oi|>> 

Iftii pnr V. M fi t * r h o 11 I !t k y. lAvrr 1 plum-ht*. i — Urim^rknnKCTl ähflr <Ibv I>iaiiiuni. \'i>u R- Her- 
nanu. — tSniunanUi« planlarum circa MuliU<nriam ad BatTMlMaem coHaetarum «in. Auctor« B. Dow- 
aar. — Baaiwtaadaii Ibir di« flanqiMdiarM» (iBgra « w a f ai a ) In Hi aJ toi Baalanda, «an Dr. Oaorg 

». JlUPr. — Ufllwr Fischruhur ,;i Kinnlüir*!. \'rri II. J. nolnibrrjr. — Killi^'r filr il:'- I lillwib 

aanpdiMhe Kaan« iwaa KUitr bcaciirirben von U. Horarita. — Eiaigca aar Vrage über die ralrilva 
Vtg» der ülifclinMw hi Ctatial-BaaJMA Tan M. B»rb«l d« Hnrny. -> TimlibnlH dar am 
M|dn iiiibiinaiw UBr, «an A. Baebar. — M U a ag m dv Sm^MMB «md Iii. Janav Ua td. Mira 

im. 

M«av«ans Md»«ir«a da b Saddld InpMd« da« MMaiaBil«» d« MkaaM «ü. Tmbi XML UwbImb t. 

KoUiiUt: MonograpliiMlii UmilHiiuui: il^r Bctnlai^Mi , '•"Ci K. ICi'i;*!. iMit Ii Tafeln.; 

EdinhurRh, Royal Society of EdinbuTifh. 
1) Traaaaatlona a( tb* Boyal Sodetj oi Edinbargii. VoJ. XXil. Part U., for tkc H ewi g ii IMI — 10. «». 
Oaatoala: K. DtaerifMen «T *• Itet wUeb pwlatai tba Ordaal Ben af Oüabar. Br dabn 

Hull.iii Iluir-iur. A. M.. M. 1* K K HS }^,.,) nii.l IV<.f..*s,ir fU-. .if KtliuliarKli. (Wiih f»-o 

Plates. XVI »od XVUL> — X. Od aa Uniuual Orungbt iu Um L«lie l>iatrict >d 1869. Uy Jolin Uavy, 
M. Ob, V. R. «8. LMid. and Bdfa^ «te. — XI. 0^* Tbjrraid OtMtd b tba CMmm. «Ab Ohaim- 
^IballvB«» t« ««nvMid In tbaM and a«lBin«lbv MaiMli. 8^ WllliniB 
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Tarnar, B. (tmi.). Ih mn ut iu i t& t hf (Mmmt Oaeliir. — HL Ob a« TnwMi of B Bi lwi it fc 

(OT Kifty-'ii jrtt«r». frnm 1795 li> IBM, dtdncwl principBlIjr from Mr. AdJ«'» OhnvrTKtionn ; willi an A«- 
•mut «f a«lMr ui4 Kuticr itcc><<*>n> Bf J«a>«* U. Vorbcii «Ic. «T Ifaliiibaisb- (Wilh two PbtM. 
^XTin aad XU.) — xm. AmmM af • ThmoMMnl »Bgliliir k«pt •! DmftngÜM Iqr tor. RMiy 
Wttgm, fr"«' 'il' 1*'''^. "i"' «l"- priiicii:ail Kc«iil1s lly .1 u in . •^ I). K<.r1ii-> fU n( K.lindiirKli. - 

UV. Oweri|i*u>o M A*»ro«U<l> I'Unls (MarOex AaaftwiitU, KiiJcoBer> wUch hav« rcMutl; bon« n«w«n 
mt Mt ia Ih* Bogwl Botule OMto a( BdbilMfsk. By i. R. ««Ifovr. <Wltli t«« l%tM. XX wm» 

XXL) — XV. Oll Iii.. r.)iiHtinill..n ..f (III »r Cxirpur ll> .M II , i IT. [ I i 11 u s<l, ,1, -.1 i;ii^.-iw. 

OaWMMicalMl liy Dt. Andersoii. — XVI, Kal«s oii Itic H<>uqImu Lünantunc ud Lowair Carbutülrruiu 
Boate af Oa FIMii« Cbait tnm Baralialnd to U. Aadnvs. By tbe Bar. Tkaaiaa Brawa. MMm- 
bM|^ Cotnmiinü-Jit'-'J ' y Mr. Alluiiin. - X\'ll- Oit ihr ll^Mlu.-tiori «if Olisi-rviitinnn i>f riidiTuroiuMl 
TnqptMIwe; «itii A|i|>liciil»>u tu Prolowr Kurlira' KilinliurKfa OktcrrjUivwi , Mnl Uie raotiaani CaJlMI 
BIN Mc*. By Pwftaair Willi»« TboaiaaB. — XVm. Oa • Mathaa of BaOcfaff ObMivallM» <f 
DaAa^piaaaA TempiTiimr.' . wiih \t\ A|>)irii-»t!uii ti> iIm' MnnthlT Mt^n T^uijuTninn'^ >>( rniirtvround Tti.-r- 
WNMtOl at th« Hojnl Kdinlinrt(h (»»nnklary. Bv Joteph I). Evcratt. CutninunK«t«<l hj Probnuwr 

W. Tbanaon. 

8iipplfminf to V M I a III c XXU. of tli« Tnusaclion« nf iIih Koviil So. irly ..|" KiüiiburKh . oonlainiBi; tha 
Hiikrr?ti>iiD Mn^iciiciü luid M«l«orol<i^«l UbtoratioBS iixini 1847 lo IHM. KdiukurKk , IMO. 4". 

PrataaaUga aT tta Bqral B a d aly aT Btfahpgh. laniaa laSt'-N. TaL IT. Waw M. Mb» dk fll- 
taaapbMkMa «an M. NnwAar lUt hit M. Afril ttM. 

Bagik Bo4-ietaH M»<>nt3anun UpMdkHiib 
1) lla*a Aala raftim« sodatatb adcBCitran) fpsnliiiwU. 8«riai tariiaa Toi. III. fp»!!*« IMl. 4 >. 

Dir Baad «othUt: IMoft «l PeltuKa.<ler , H. Kalhkc, |iMr W. Li 1 1 j o b i> tk. — Sur Im EpUppiw 
Im TTairWit. par P. A. AnltL — RMfacrcIws wir la caadaellUliM d«a ear|w paar la rlialaar, par 
A. i. X iiRdriai. — Haw Mn at a« lUiaaim aar ba «tatai Uriapa at Ptttogßmt, B. Balfcka', |iar 
V. LitlJoburK. — tMmm aictot lanpaa OwiaalaniHiaiiaa IhmImh angiW OaUagll, anadaaTtti 
ditpoMlt Th. N. Fri.-». — Kfoulut* dw Otamtfoo» IMH» w> a|lt— , ftdiia aa aami OlwanalaUa 
4'0|Mal paadaot ha aaii««« 18&7 ■! UM. 
t) iiHMA algWraa aT Koagl. Teteeakapa-BacMalan I UpMia. Aadim ArgSacaa. Upiala IMl. S*. 

KnthUt; OaaaMllbk Kaikjrl rllar i(i!Dtnr(ri..<kji i|vuitili-UT< riknrUciir, itf Akad. DoMntaB O. Dill- 
aar. (PrblMlSBl aT R. T«t..8oaiaMan.) — KaatU-aualytiak aad«isökaiB( aT P/raaoialUli, af Akad. 
Daaaataa J. Laa«. — BUrag «0 »faaAa MadäVriUlabiiaBi Hiitaria, af Akad. Daatolaa O. ». Odk- 
aar. {Priabelüut af K. Vi'C-Soi.'ii!t<itcii. i — Om AnUiniiili'n A 1 e lan dia (M>; IJnda BtaMBMflMMl» 
•laaritraba aMd ObtanratioBfnia, af AkaU. A^juakicn H. äctiulta. 

(VarlMtniag folgt) 

JflDBi den IS. December lätil. 

Dw Mtet «at KaiBeriid» LaopoldiBo.O«diBiMdiw daBiKhak Alnimiak 

Dr. n. tt. Um«. 
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Mb taMMT PkU fitt Ii NuB- 




LEOPOLDINA 

AMTUCHE8 ORGAN 

KAISERLICHEN LEOPOLDINO-CAKOLmiSCHRN D£UTSCU£N 
AKADEMIE DER iSATUllFORSCIilLR 

HEBAUSG£U£B£2i rXTKIl MIT^\ IKKI NG DEU AÜJUNCTEN DES PRißlDlUMS 
VOM DEMI PRAfeilDEWTEIV 
DB. BIETEICH GEOBG KIESE&. 

fir. 2. 3. 4. Heft III. Januar 1862. 

lahslt: ABtlUb« llitth«llaB(«a: fldinUMii M. Tb. von BwiHai'«, fl. d. KMa SugL ltM> — 
M. n. HMglfani liUbng. i- <• KM* NwflqC IMl. - Brftoi|i m Fbudi d«3UadHri*w — O». 
■tafbiM "i"-*— Akwiniil*. — Mabrolag da» Btnaft »• SwbMa'Oob«B>Q«lha Alb«rt Flm» Al^Ht 
Kart ■mmML — HagagutgMM AbbaadfaiasMi Ar dt« ▼«fendtaafM dar K. lä^. i. A, — ▼«Mbrug dw 



Amtllclae Jllltiiellaiigfeii. 

Idhreibfla Th. M. t. Benglin'k, d. d. Kfate, ScpOr. 1661. UUmt d&i 

gwonmlnftllfihfl BeiBammenwohnen Teraobiedener lliliM imd flur 
TUimKw»«m g«gen Feude*)« 

Es war mir schon öfter aufgefallen, in und auf den von Ilyrax alnssinicus be- 
wohnten Felsen gleichzeitig und wie es schien im besten Einvernehmen miteinander 
lebend dne Ichneumon -Art (Hcrpestes Zei>ra Bupp.) und einen Stellio (wohl St cjano- 
gaater) an Atden. 

«) ma MdMiHda BMbMblaaK «Mt abM la l a r u MB U a Btl«c. «<• imbMt ta «lldiDTUtm das 

2 
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N&bert man sieb dnem solcfaeo Fetaen, lo «AGckt man saerst eiiinln« oder grup- 
peDwdse vertheat die nnmtam und possiertidien EUppd&diHe auf Spitzen und AbsAtzen 

sicli gcniflthlich sonnend oder mit den zierlichen Pfotchen den Bart krutzend; dazwi- 
schen sitzt oder läuft ein behender Ichneumon und nii dem steilen Gestein klettern oft 
Aiaslange Steilionen. Der Feind der Gesellächall »ud endlich von dem auf dem crba- 
iMndaten Punkte d«s FelBbanes ate SehildwaelM nSgOBMÜm KlippdadiM bcmokt, die» 
ler richtet sich auf und verwendet koiin u lUick mehr vom fremden Gegenstande, aller 
Augen riditen sich nach und ntuli dahin, dann erfolgt plülzlich ein gellender Pfiff der 
Wache und im Nu ist die ganze Gesellschaft in den Spalten des Gesteins verschwun- 
den. Unterancht man letrterea genauer, namenffieh mit etSbornden Hunden, m findet 
man KUppdäcba« und Eidedisen volktindig in die tiebten Ritzen zurückgeaogen, der 
Ichneumon dagegen BUtzt sidi in Vertbeidigungaiustand und Idlflt nidit leiten loniig 
die Hunde an. 

Zieht man eldi nun an ebnen mOglkbst gedeckten Ort in der Kftbe snUck, m> 
endunnt nadi der bebelibnden Bicbitnng Idn voraiditig ans einer Spalte gudrand der 

Kopf eines Stellio; dieser findet das Terrain' noch nicht '.'aiiz sicher, kriecht aher lang- 
sam, den Kiirpcr fest an das Gestein drückend, mit crliobenem Kopf und Hals etwas 
weiter vorwärts, ihm folgen bald in ähnlicher Wense und nach der redoutabeln Stelle 
Mfaanend mehrere andere Etdednen, luweilen dne Biegung mit don Oberi t B i per mn- 
chcnd und einen schnarrenden Ton von sich gebend. Nach geraumer Zeit wird ein 
Theil des Kopfes eines IIeri>estes sichtbar. Das Thier entscldflpft auch nur langsam 
und vorsichtig der es schützenden Spalte, es schuuffurt gegen den Wind, erbebt sich 
endUch anf die Qnterbefaie, um bessere Rnndsciian halten nt klNinen, endüdi könnt 
ein Klippdachskopf um den andern zum Vi<i>:( lu'in, uIkm' alle immer noch sehr Mlfiierk» 
sam die gefährliche IlichtunK des Versteekes des J;if;ers beoliacbtend ; und erst wenn 
die Eidechsen wieder angefangen haben, ihre Jagd auf Insekten zu betreiben, ist all- 
gemeine Bnhe heigeatellt und Fnrdit und Tenidit vetadiwumlea. 

Die Ichneumon — oh^eich BanblliiaN bester Qnalit&t — scheinen sich nie an ei- 
nem KHppdachse zu vergreifen und beide ta-vj^cu nicht die geringste Furcht oder Scheu 
vor einander; erstere halten sich mehr an Gcüügel , und ich habe beobachten können, 
nie swei HerpeeteB-Zebm einer Familie aidi im niedrigen Gestrüpp leckeBder Anneo- 
Unhtthner berOcken woUtea Ich hOrte das Locken der Kette und schUdt mO^chst 
vorsichtig zu, die Htmdc hinter mir haltend. Auf etwa 10 Schritte vom Schauplätze 
angelangt, hörte ich ein Huhn (es war Francolinus gutturalLs) hart vor mir locken; ihm 
antwortete ein Hahn und denselben Ton ahmte ein Ichneumon, der sich auf einem 
durdi Buschwerk gedeckten Steine auf^fepflanzt hatte, t&nadiend nadi, während ein 
sweiter in einiger Entfernung im h ilit n r.raso ebenso loclcte. Wohl einigt- Minutea 
nodite diese Comödie gewilirt halwn, als der wfithend den scheinbaren Rinriringiing 
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in seinem llarcm aufbuclieude Halm den Hunden zu ofth« kam; er giug schreiend aui^ 
gefolgt von seinen Hahne», und $aA die sdüaoen Räuber fooden sich bewogen, vor 
wrichtcter Abendmahlzeit, eiligst abzuziehen. 

Ein Ilauptfcirid der Klippdiichsc ist der Leopard, der sich trotz ihrer Vorsicht 
daoa und wann einen fängt und mit Ausnahme von Wolle und Magen verspeist Be- 
merkt ein Ejm den ^eich eisw Schlange sich «n den Felsen ood BQscben hin win- 
denden Feind, so erfolgt gidch der Angstruf, der von allen benachbarten DAchscn wie- 
derholt wird, und es erfoljrt aucrt-ublicklichcs Zurückziehen in die Felsspalten. Uobri- 
gwns werden diese Thiere auch durch liaben auf die Nähe des Leopards aufmerksam 
genucht, die, sobild bIib leiner ansidilig werden, mabUksng scfareiend auf ihn itoBsen 
and flieh fiber Um «nf fcaUe Baumlste oder Steine seinen. Ebenso mseht der Honi9> 
knkok and in geringerem Massstabe anden; Viin^el die Anwesenheit eines grösseren oder 
kleineren Raubthiere kund, und Singvögel namentlich, als Glaozstaare, Finken, auch 
Nashornvögel und BkaiHdcen "»im^Tn ndi sebaaranweise, aobald einer nnter ihnen 
die Anwesenheit einer grossen Sdtlange ermittelt bat, und dieser beginnt sich tmfem 
des Reptils nicdersotaend oder es amflattand, dnnih Zbdien imd Geedsd iidne "Sm/- 
meraden anzulocken. 



Bas lebhafte Interesse, svelchcs Jic Kaiserliche Akademie mit franz Deutschland 
an der v. Hcaglin'schen Expedition nach Inner- Afrika, besonders hinsichtlich der Na- 
tonrisMoachaftan, mmmt, bewegt uns foraer, in Bedebang auf einen Artikel in der 
Beiliner Kreuzzeitnng, Nachstehendes aus einem Briefe des Herrn Hoirath v. Heuglin 
an Ilomi Dr. Pet ermann in Gotha, d. d. K6tto 2Ö. Sept 1861, nnaem geehrten Le- 
sern hier uützutiteilen: 

f^knt Cfarttnde, winiB wir jetst auf dor "Eaatam IBtagt in Alnaadrien n wUaibM 
hatU'ii, »iud viele; welche Zeit über crfurdt-rlieh int, um sich im (Irieat Finnuu, Erupfeh- 
luDgtbriefe, Befehl« für Tooreu, Post- und Eisenbahn - Verwaltungen zu versohaffen, das 
■ehehit der Einseiider Jenes Artikeb nicht n wissen imd niefat m htgnätea." 

„Uic I!ohn1l]itiinfr rniriili, dins vnii Ma.'^-.iuUii huü Churtum nicht zu iTniilun «ei. be- 
weist, wie wenig sich KiusuadL-r luu Dinge Lektimmeru »uUte, von denen er reiu ^'ichts ver- 
steht. Wina wir tob Ibire im Hai diioet nadi Ghartn sibfegaagen, so wire weh! hont* 
Muiiziiistr uoch niclit zii uns jtmtosstm , und nach aUior mcnscliliihLu Ucrcchnuii'r lii^e wc- 
ui);»teua die Hälfte unsrcr Leute bereit« fieberkrank in diartam, wührend wir juUt gottlob 
Bodt ftisdh und gasond wiid and hier ia wiawniehaftliehor Besiefanng sohoa Tiel mehr leislaa 
konnten, ab bei einer ffimetea Beiao in den Sodaa »flgüeh gL\v> k> n wUrv. 

Tb» von Heuglin, 
barisL «atttaK Ho&adi m. sta.« 
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Beiträge zu dem Fonds der Akademie. 

Ilerr Professor Dr. Hermann Kopp in Glessen hat nach Empfang des Diploms 
als Mitglied der Akademie der Kasse der letzteren als Nummus aureus 10 Guldeu rlieixi. 
eingesendet 

Oestorbene Mitglieder der Akademie. 

Am 14. Duceniber ISCI: AlltiTt l-'raiiz Aumist Karl Enianuel, Herzog von Sach- 
sen- Loburg -Gotha, Prinz -Gemaltl Ihrer Majestät Victoria, rcgiereudca Königin voo 
OroBsbiritaiinieB nnd frlaod, Kanzler der UtÜTCuit&t GanMdge, gAmtn SS. Angoal 
1819. Aufgeiiomint'ii deo IS. April lH(j(), oogn. Fridericus secundus Hohcnstau- 
fcusis. — Wir witlmcn unsere tiefe Trauer einem edlen Fürsten und hoben Gönner 
uDsrer Akademie, dem — wie wir ia seinem Aufnahmedipiom sagten — Patris familias 
protypo augustissinq, wnm tarn dhimnim tarn banauumi proteclori gratiesisBiHio^ 
Mteotianim et artiiiin fintori darisstmo, welcher in der BlQte der Jahre und des Glttckee 
abgerufen wurde, und dessen selnvoreii Verlii^^» die Welt nocli laiiKc' naeliemjifinden 
wird. Sein wohlgetroffenes, von ihm der ^Vkadeinie verehrtes Portrait und sein Auto- 
graph beflodflii akh in mMvm Arddv. 

Am 19. Dedw. 1861: Dr. Johann Andreas Wagner, ordeotL Frefinser der 
Zoologie und Paläontologie an der königl. TiUd\v.-\fax.-Univer8it*t au München, Con- 
servator der paläontolog.-zootom. Sammlungen und zweiter Conservator der zuolog.- 
zootom. Sammlungen des Staats, ordentL Mitglied der künigl. bayer. Akademie der Wis- 
MMclwften dai. Au^eoonunen den 1. Juli 1867, coga. Sehreber IIL 

Am 19. Deceniher ISGl: Dr. Hermann Friedrich Jäger, königl. würtemberg. 
Obcrmedicinalratli und Rath im königl. ()Uer-Medicinal-(."olle(,num. praktischer Arzt und 
Stadtarzt zu Stuttgart Aoiigenommcn den 1. Dctobcr lb07, cogn. Marcus 11. 

Vekrolog de« Herz<^ an Saehflen^ColniiiK- Gotha Albert Traia 

Angiut MmA WmiHHili 

Ikins-ChwU Ihmr M^jotlft Yi«torie, ngkMkbs XWgb rm OmMbritaunn vnd 
Iritad «ta., oofDoman Tridorioas aeevadas Hobenatsnfeatia. 

Jte%MMMM lt. April IMe. OMHAm 14.DMhr. ISSl. 

(A. a«f. W«. SU.) 

Korb int kein Houat vtrSüssüu , da ptle» U li in diesen nUttMn d«B 8oniniucb«lii des Glücks , der auf 
die cabnUklMa ZuUnda AlteaglaiMti brnMUcMlt. ZofrMenkaU wokuU in UMra Hiucrn, Woklbkrt und 
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WAltiffrn Krirf^ mll r'n*'m \'i.lkfi t. iiji'-^ i/.'ii. ;i Summt-?* ; uih! von iiiii»-h .... K«! iüt nitlit in ■»•irl ^«> 
die BAnpbAiUc der Uuiuu-t'bie Ut plöUliiJi eiugestänt , Ute Bfigieniag Victoria ud Albert — dann dioMo I>op> 

^ un^Jicrurh !<chwrT i<t tU*- «Iiin li ijrn Tni] ilr-i fVir.7. • G^nviihls berbeif^cAtttlB MfeBÜlcl 
erste <lu QcfiUU aller udem SorK«« uod KUaunemiM« niritGkdFliigt. At<r awh MCk Mf I 
Ja J«tai BriiMbI, irirl Entaad DnMto hkkM, 4Iwm «kl m MhM VartaM Mfa« wthwlw ni 

AlftpttTBohQ!) m hrtraiK-rn. 

AU Priu Albert Im Jahre 1840 nach EoglaiMl kam wid der Gemahl maeter Jmgui waide^ 
«nr «r BoA nleM i«lla 10 Adm all. AImt «r imm» mümii dnaali fun Am wMIg« nd ^miUIi Wimb, 

Vb c» sich (Tir srinr hühr Strlliini; <<-bickt« , nnd VOB |l—r >^t'ir ;<:j Vi- /u uiarr Iclzirn Rtnndr w*r aOH^ 
«H «r anter an« tbat nsd sprach, vohiaberlegt, vmMBfig and niltilicb. Sir Kobert Peel, aU er in Mm 
IMl maUHfOm» »tnäbm, «kuBle M|Meh, dm der Chrnktar du Mnn du Tertaanw du OkM- 

attt md der Sallna v.iIU,irtiiiui'ii Tcr<1i'iiil<'. Kr b^'i-Iilosü rUli<T . cwi^clu-n drr Sotivorinni Tind ITin>in Elii'Iicrm 
i Cnlencliied la macfaeu , aondcro we all «ine Pertoa tu behandelu. Von dort an thaille der Prina 
I du Kmmi wtA M whMr wiiuMd>iiahi>u |riM%n B^atafi uiur grOa«- 

en uiiH vi.'i.-ti-i'.i^en üililung , .meinem UIH'rf:i''l]li lifn FIri — «' iin-l r- it !n'.-rf-.*..' nii tU-r r<ilitilt ward t€ Witt 
all Köm(pa Victoria selbst der eigentliclH' CvQiralpuiilil d<<r Uuuaicbie. Dleae iMdealaaae TUUl^ill IMi 



ongethellt (iV-prll-'i*. : v»*rir er aoch f(*'ineii Eiuäo.vi nirmals unjirlulirlu h tti Otm^tcü «•iuer Person oder eiDCT 
Pertd (eltcod macJita, oiid Bijie «rUrdevulIe IVeejMllkltkeit selbst gcj^ sokbe Diener der Krone bewahrte, dl* 

Königin an seiue Person und der Innigen , nie dnrcb einca Misston gmtSrteii HamKntic ihn r Grinäthrr wir rr 
der eiceatUchs lUtregeat des brittischen Keicha und aobcstrittan das iUii|i( U«r kuuigtieliea >'umilic und der 

akh rastlos mit allen elnsehll^ften DetaJla, dar Kr^haag lefaier Kinder bis herab zur Ocranomie der Die- 
■■II lieft Wlhreod er lagleich tnuaer baroH «rar, aa Krdrt e n ia g ond Berathoog der grüsslea und nmfuieind- 

Prinz Allt-rt IllM-nifthrn n\\f .\ -ift'abrn , dii» sich »n ihn ir^irt.:'. ii ml. r liii^ i-r sich 'uJb^t wXhUtf, mit 
friuenhafteu £rust , und l«Kt« an all sein Than einen bolicn »ittlit bra Ma!»»tab. Das eugUMhe Volk 



sebmsrV ruweiN-n nn.nymjMthiftth mit dem NationaltfirM-hinackt» war. Aber nur ^nr lu LäI'I wrrdcn <!ir Kng- 
Moder die waitre Orüsse ihres Verlustes wabmelunen, and schon Jetat (iAtel sich jeder Mund zum ZeuKnisse 

Bei dem jetdgen Lcbenulter der ESalffak (dt} Mn), die itocli ein lanfw efaiuae* baula vor steh SeRaa 
babea ta»g — ein um w elnsameM», all da nr Basamkelt einei Ihtoai Terartbelll Ist; aad bei den Alter 
te TOum *m HUw, te JaM «bm la dia TanadangM te Muataihilt dalrilt, dSrfte »ela Verlast (ttr 
I ariaacktcn Fugoaaa Meht noch adiaMriScIwr werdaa, ala deh ahnen Itsat. In der That UiiI u lieh 
I , daw die Königin la ihcca Jetalga Snitand« Ar die nichste , oder oncb flu- Ungern Zeit Un- 
orerde, den laufenden Oeschlften Ihree hoben Benil^ roraitslehen , und ei mag sich die Frage 
II ab, aad la walekr Art, akh «in ThaU dawilbia aa daa JoaifB Ttwairbaa tberlragea UM. Ich 
a« aad «MeriMla; du KegtaMal Tkleita aad Albert fat m Bada, aad u bt lehr fragiicb, «b u du 
. aUeio möglich sein wird, Jvne AuurdnunK nnd Leitung der OcK'bJIAe fortsofUbren , wclchvr niiser Vao 
M oiaaii icblae Jahr« der Boha aad WehUUHt au «ardaakaa haUa. Arn Tembuda eiau Kriagu adt 
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wri'-rlii-Vk« , lind hri dfm tt.'in»7'>rTntf^trii SUrM*r <}rr THrt' I^ti im IiineCBf tat diwft MÜnUlgV ttoCklBy Ii dv 
BlUürlicben TUatigkcit der Krnoe ein cnist«« und »ehr licdcuklithes SCiaiglMllIlk« 

Bar Mu tthte «iek Mkao Ml Voirktw Mm«U, 4m» m «te« flitiliiiinlhMllMin. fl« m 

»pin Tb^ju in AVIndaor sUttrAnd^ nicht b«iwohiicu koant**. Sfjn« Kränklich wtinlc tfelirim s:''haU'-n , iiiid frst 
am Freitag Abend» nahm sii> eijMn wirUicb bösartig«» ojid geäüirUcbau Charakter an. Vierundcwaiiug ütiui- 




Dir fcöniglUhe Witwe i*l xar Kail, W> ««nlehcrt BMUI, ToUkooiUMa mliiK, abor es ist, fllreht' Ich, eis 
Zastaad der Betäubitog, eia veratalaatter MIolM-SduiMn. Zw«! Tif» vor dem IliotritU da Prinica battut, 
4k «r gMM lnwiwllM !■( ami wtU auch Aastockoag am IMtt dtt Tyffcwitnntiiii m btflnitM fmr, 4ta 
Aeni« Ihrer Mi^tstlU thm sa nabln T«rliol«n. Abor in aeiiMa klslca Btaad« war sla an lelnar Mte , und Im 
Au^nblicka win«* Vmchadeas leittc sie die Hand saioct BtaUoKislan , de* Gaaarals Gray, in die des ver- 
Hitrate aiu dem ZlDiin«r. Slu vriu^Ie nicht tuelir, was sie thal. FGr Victoria selbst ilt 
; aOu dam, wm ihr OMeiii Uilt wid vutdiaam. W» dar W«UaMiain UvM 
II 

Und kalt iii il f..r1,li,<i ah i.li'« vur mir lit'KiMi. 
Zwantig Jahre lang iiatte sie keinen Uedunkcn für ihr Land, für ihr« Kinder oder für sieb seihet, den 
ihr Onlla mu rtand oder «wiadaBd mk Uv ÜMBIak Und mm dhaar Bim mm da« FUIa maMaklMwi 
QIEcks! „-i- lt wohl kiin l.aii.t , wo ihr Nun)« nicht mit Verahrang genannt »Inl . d*üii «i» i?! lun li lUre 
TVfeoden eine Zierde ihres Zeitalter? and ihres Geschlechts; nod M wird gewiaa aoch einem scbmerxlicliea 
GaaeUck, wie e« da* itrift M, ahrfaisd» eine Hebanille TheUnahsM Mda«. Dar Mm gsMrto Pet»cMsnd 

wir Kiiffinnri «n. In Hrr That , er wiir irlu Spltp l 'l-i '-. Ii. r Hüi^tesbildnnK und dentüchcn Familiiwinnc». 
Sein Leihen war der Ffirderung eines eiutrichtigen Zusainiueugehens der beiden Völker gewidmet, denen er 



Eing^ngene Abhandlungen fiir die Verhandlungen der K. L.-C. i. A. 

(V«i|L LaopolAM m. Xr. 1.) 

Zum Abdndm ia den 28. Band der VeriumdhmgeD der Kiiseri. L.-GL d. A. d. N. 
lind fismer folgende AUumdlnngen ringeModet und angenommen irordfla: 

9} Bl m iai und Zwritrr Nschlrn^ xa drii C)iir<>j>tt?rru <Ier BqgU-Ubtd>*r utid Boirra^ zur Natur^.'i'scliU'lifta VQB 
HaUkm, vun Th. V. Heng Ii u, M. d, K. V.-C. d. A. (HmanauD II>. Hit 1 a>l»rir<eu Talel. 
10) Vaehlng ■■ dar Abhudhag tai >«. Bkodt dar V«rbaiidlnta«t «V«to total* MiMiBliirtaiBlin arit 

boontlvrcr IWilckiiichtiKnnic dar Vlndiante TOm IS. Mt ItOO*', TW Dr. J. H. TOM Midier, IL 4. 

K. L. V. rt. A. Mit { Tnfeln. 

Jena, K», Januar 18t)2. 

Das Präsidium der Kaiserlichen LeopolAoo-droliniMhen deutschen Akademie. 

Dr. D. 6. Kieter. 
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Venndiraiig der akademiBoheu Bibliothek. 

(VMMtaBg vm IiMyoUfaM HL l.t.) 

Brftcafll, AmMdm fioyale dt mlAaeia« de Bolgique. 
1) K^Boir«« 4« tAmUat» «ayal« d» Balg!«». Vtaalcu «i VL «■ tarn» IT. BnnllM 

UM. i'tfii " 

Fmkic V. euÜüUti Kgte« »nr l'if<iuUibro dn l'urce]» et du lovi«r «t tur Ic cbou i iure eoUa c«t de<u 
MraMMi; yur M. to Dr. U-J. Babtrk 

Ftisck. VI. «DihSIt: CutisljL'rarious !>ur U myopie: p»T M. l« Dr. van R o « « l> r r k. 
^Bmllatio de l'Acad«^« royaie de miMliKiiM) d« Otlgi^a«. Aon^e IMl. Ue Serie. Turne IV. Kot. 6 
•I T. IwwMm mm. B*. 

Dil'« lieft «nthllt iSa 8itxiuig*bericlilc der Akademl« van M. Jaid ood <. Jall 1861 , mit Ail^ndiiD 
▲aisawcn: Kon*«!!«» nehcrobM aur l'imiMladatWn, pAi IL k Dr. ^duuard UnrdtL — Note nr 

dNiM femme; |i«r M. I« prof. Frsn^oii. — Bjsaaid «t condniioas d'ano rataiolra nr rMrfnic d«a ml- 
■««n «a gtainl; par M. Franf oi». — Obacrratia«» d'aaparmatiania , oomnionicaliiw falto 4 l'Aead^mw 
yir H to Dr. Hicfaai- — I>tt diaUla aaarf ttim Im MtaMHUC, et «Huid^ntioiM ralalim «u nfpuHi 
da wtto iml*^ «nMB aflkatfona f^tmi» — i m « b m a t pdaa da U gnlna; |Mur M. Thlcr- 
■ aaaa>. — LaHn da IL Sekeoabroodt, r a latt w k m M o hw o h ü w 1» MUWwUa da »itcni «n aab- 
■iBMt f1*— iiwJiU. _ ObaanratioBs roittorologiqM racMaHtaa b robMmtoin Ngil da« Bnaalha, 
dnt la» mii d'a^, mal» Jute at JaUiat 1«U. 

Calcntta, Geological Rurvey of Tiidia. 

1} Kaiaolra af Uta OaoI«|pcal Svrtj «T India. V«|. U. P. S. (Kit • Kartoo.) Caltatto IMO. gr. 8*. 
MMOtt Ob tha VM^wa roeki, aad Odr Anoalrtaa in I to d a ten d, bj Haary B^Hadlicott. 
Oa tt» Oaahitfaal fltnwtara of Iba Caotral pgriion «f tba Satbndda diatrM, bj Jt. O. KadlleolL — 
Od the Tertiarjr «ad iOlmrial dapatlla U Ae Central jmrtloB af ibe Nerbodda VaOtf kj Wm. Thao- 
bald, Jonr. — On tba OaoUigleal icltlioas aad prebaUa Oaola^tal age, of tba Mfwal systcn« «f Bock» 
la CMni MIa aad Beupul , hj Thomaa Oldbam. 

9 Aaaaal Xapart «T Iba Oaolagical Sarray «( ladia, aad «T tba Maiaon Qtiofj. Fawtb yaart IM* 

Cherbourg, Socidt« Imperiale dce scienoes natuFellea. 

1) Mdnialraa da bi BocUtd InpMJa daa achaaaa aabvallaa da CbarbMrg, pabMa taaa U dbaedoB da IL 

Aug. L« JolU. Tom. VII. 1859. Paria, Cbtrbonrg 1860. 8". 

Dar Baad eotfaitt: Bacborcbaa «ur la Baa-baacfia^ d« l'<ibi«aUa d'iadaclioa, par M. Tb. Da 
Vaaaal. — Painiiaa da nur obianda b CbaitMiwK an ISSB «t IBBtt par IL Joaaa. — Kola aar ha 
tiaa b««Mt~xt Xu» ticlh dv rumil lin (tranil • Ocran ; pur M. Jouan. ■ — tuBut.'iikt' il< Ik m- r sor lia all» 
BMla, aa rdaullala daa obaamtioBi ai<t4iHt>l<i|p(|iMa taftc* i CTwrboiirg « 1MB, 1850, tni,-par 

V. Itmm. Liaia. — BappMaiaal aa „SapbjiMa TdlaaiiiM da H. CWUiahi par IL Bd. Jardta. — 

Plante« va.ocnlairrii de« «nviraii^ de CWliouv. \<»t M. Aag. L« Joli*. — AaalTM daa tmVBBS d« la 
8«d4U «a 18«». — Uala de« menbrai de U 8oeUU. 
t) Plaatat waialilwa daa a a t hwii da CharlMaiK; par Aagaata La Jolli. (Bhtaalt daa Munhaa ata. 
Ttm. m) IM, CkubMif IMO. B«. 
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Helsiagforc» SodttM Mi«iitiiniii Fanaiw. 

1) A«tm fledifartif ic>ent;iiru:n Ki'nolca«. Tom. VI. c. 2 tabb. HetolagfoniM ISSl. 4 ". 

JUmm Band «ntUlt dai Voiaicliiiiai d«r llilglivilfr dar OtMlUduft tud folgend« AbbamUuggst 
UtttfT'"' i«nad« T«riiu *t Mod* ttuHfm, *l Ptlls r. WIlUbrkBd. — IMtamfaaiiai ■mI;«' 

^ la formr Hm nndc!« lunnneuM^.^ ^-lewriiUirii^ . ]iiir I>. I. T. i ti 1 f. — liflnDg der Aufgab«- : d^ii- 
Funkt in fiodan, denMu Abständ* yon drei g«gebaii«D Pwiktan lOMnaMmMinniia ein KliinstM 
«fariU — Kala MT h ddliniliiallPB da In dtrirtfaii 4a cMokw« d« Ugnta plaaat dana la tjf/tkm da «aai^ 

doiLD^9 piiliür»? , fisr N. <j i-i- Si-hiiltön. — Ante<-kntn)(iir i NOTxIlschadi^k.-Mi . iif .\ u j,*- A h 1 q -.i ; ^ i. — 
mSgra bialorl»kn uDdamttsi*" om Baktrjckeriet i finlnnd, kfFradr. WUh. Pippin g. — Beiacrltua- 
l«a in Baln# dar tachMs Art, dia CaHÜtaMoa dar lÜBanlln la batmUaa, tob KIU Kardaaa- 
kiöld, — Kr.r-.i k att btaUtmm« iDn^cormn vitRlkapni itc t bn« Klnriar r.i h li. t inUvUnde alili^r , li..ri iwh 
oUkn lysaaltitttting alt^ pt daniainma , af K. J. Bonadorf f. — Körsük att ntadalit tpironiftam dia- 
gaiMliatm da alilm atnAienM af tn^Mbarkalaa, tttLl. B«a«d«rf£ — AaMlritalafar rtranda aMB- 

muTTie I Öster^J'in, af .\ I b S n S f j r r it r r <■ u t 7. — Kiinr?. I.;tpp^ka Sj.rakprcf mi^\ OrJrftrl^t'T. nI" A. Ä n - 
daiin. — Ad rem Ubnuriam Uraecorum et RümaBoram perQuentia quaedam scripslt Ednardas a Bra- 
»li. — Om alt ^BMk kaflakt gaMtaqral, af «abr. aallllB. — Ob a a r r all aa a IdliB na Iqw* Vi*- 
dant r.Vi;i»i. iKtnlr 'lit ''.^1>-i1 . 1" I!* .Inillct 1860, par L. T, i ii d r I r> f. — Ktt tllM att «taa bliialal ba- 
gagna »ul^uset for nUitand«' af mindre gUnsanda kibUUer, afN. KordcnakiSld. — BcikriMag af 
M laihaniiib Ti|rfnltt-a|i|mrnti «* * "r^-f-f — Aaal|a«r af taiba ■bmltar, Budddtda aT A. B. 
jl^rppp. _ A.i^>. r i. in iiDth: MhiiipMiiI flfv»r prof. cmer. Pr. Wilh. f^abriel L a gaa, bilM af Qa- 
briel Bein. — MiotuuiUl üfver prof. emer. Dr. Nath. Oerh- af BchalKa, hZllat af If LI»4a> 

Ut — MakMlac MWc finC amr. Dr. Oarl EalaliaU 0ablb«rK, af L*rt Haarik TSrnratb. 

I) BIdrag tili FiiiUuida NaturkKnnedom . hahiiografi ocb Slaliltfk, aiglAM af FfaHkn T a l wHn - Badatilo. 
Hiftrt III. V. VI. VU. Ii«l»ingf«ni 1850 — 1»81. 8". 

Hift«t III. , anch notcr dem Titel : Notbar or Sill>kap«t« pro Paana et rioia Flanalca FSriiaadUBfar. 
IV. HUlit. 9s Ma> Hmt Ii, Hit 1 TiM, andriUt: N»tk« aar qutliinaa Ciyptaftatat StandisaTea noa- 
rullM, par M. le Dr. William VylABdar. — OMPWlIgt af da I «Ura Hyltad vtaaade Kotjrladonar ocb 
Ormbnnkar. Af Tbiodolf 8aelAn. — BariWtlia Mar aa HrtorUitoilili rtat t Karelen, fSretagm pa 
milllinjuilfi pro Pauaa at Fkm Fenoic« biknstnad af 9^9- Chydcniu» octi ■). K- t' u ruhjc Im. — 
AaalyiM Vreol^iaaa. Scfigait Willi na Mylaadar. — BMiag tUl UnUnda MnUluMMuksi af A. Ed- 
wla llylasdar. 1 — QaoBMirUaa, Craailildaa at ^rralidaa nwnaa Fwateae. Baannat X V. I, af 
XaagSirCla. — AnmUrkninnar ocli TilUfig tili Kinlan«!« Srnj^üril - Kaunn af J. M. J. af TeBRStrSm. 

AJ >n|alatlmiMi liüfcilimam Hthhufmiw«, SaToluiaa at Alaadia« addanda. Scriptll William My> 
Uadar. ^ «MI» Aal aik a lnar . 

UAa« aoOBI: KahMdi Wufii*, baftadMkHy ÜB dar«* driigtir, btifath» af Kas««« raa 

WriRbt Fftira Afilelniogeo. Hel&Ingfors 1889. 

ViHSM VL, mit 1 Talal, cntfaUt: Öfreraigt af Finlands hittilla küitda (.>rtliaptcn;r jcmte korU baakrif- 

Biliar af BdTBrd BiaUga«^ — lUmda TrSiriaiada bnaUar (INpMf»), « rt a ifc aa d a, atk 1 bafOit 
bMklllka, af K. J. Bunsdorff. 

HMat TIL, mit 1 Kntta, anlUHti Klimatol«giaka Jaktugeiaer i t^inlaod, föranataltade uch ulgifi» af 
naiba TalMkaga'SncitMMk Itam Mm. Ar IBM— 188». L MUualbiMariihfe Aataatarfap*. Oid- 
■ada aah MMUlllMn af Adalf Xaberg. HaMagibia t8W. 
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I— nr. HtUngfen IftAS — l»ei 8 " 

Du I. Ball ntUh: Hislurisk» Bldrag Uli FlaUudi C*i«od»hu|{riLfi , af Krcdr. W i 1 b. Pippi ag. 



Du n. H«ft cotbilt : BcrittelM om fianl« MfMttM nnlui mutm fcrii^srSnlHr och op«rittioncr 
BM«Uk>. Kanlaia, Östor- ocb Weslerboctcn Sna ItM aih ItM, af Johaa Jakob Barman. Uo- 



och KlipfT«» af Kab*rt A. XaoTalL IM HB iMrtor. HaUagftim 18H. 
ItM m. Haft cotUli: KriKH t fftated ifM im, &tW ««k IflO, ftwiMMt if Oftkrl«! Bali. 

I drfaa. wut bihaas och «y» iMim. HiU^im IIML 
Dai IV. lieft rniliJUt: Bidng tffl «■ BM» aH Ttj^Biril Baktajfabarial IlTlba^, af FraAr. Wllh. 
PIpplag. Ualaiagfora ISt». 
4) Palaaaatol«^ IMMiamilaiwIi van Dr. Alasandar vaa Xardnaui. m. Boa, AatOap«, Alcoa, Oerrva, 
Ciprnolna, Bta^lv, l'aUcnmi-ni . Camplus, Sus, Elasmothnriutn nml Rhinnri>rufi. Mit 8 Steindnirlitalolai 
(Tat xm — HZ.) — IV. Elephai, Matlodon, Diaailwriaa, Pboca, Kaaataa, ColollMrIam, Balaaaa, 
BalaaMptam and IM^UaHL lOt 10 (t) MiliiilniAlaWii (lU ZVUL »wltMiilbdU. ZU— ZXTIIL 
lUU ZZ. Mdt.) HMri^jüii« 18»». IBM. "tat 4«. IUUd Mb. 



Hontrcal, Natural ITigtory Society. 
Tb« CaiuuUan Mataraliit aud Oeologlil, and Procoodiuci oT Uw Matual HlMorj Sodeljr oC Uonireal. V«L TL 
Ha. 1—5. rabnarr — Octobor IMl. MonlnaL 

Ka. 1. «nihlll: AHide I. On Ihi? Cornai Hin-i.U nf thc I';iit<'c) flntrs. Ily Oror-. S niacki», 
A. M., IL D. — IL A popalar ItmUlaa on tfae FW-btariug Auünals ot the kUckuuig Biror OUlrici, 
Bavaard Bogaa Boaa, O. T. — OL Addanda to Iha Balanl Blaloi7 af Ifea Tallaf aflha BHw 
Knurr. By W. S. M. (ITrbaii. — IV. On tho ofcmretuf of Frahiratu Sh^■ll^ I i int i>r mir l'ost 
Taitiary I>cp<i«il*. By Robart BolL — V. ProCsuor Oa/ot on tb« i'faysiciU Uoograpfay of the Ap. 

X"- ?. : Articlf VI. On somc p<tint5 in Animran Oftoln|fy. Hy T- S^f r-\ TT n -i t, — VW, T'rrro- 
spcHuleni'o of Jocbim Barraad«, ttlr William Lugaa auU Jauius Hall ou ibv Taconic i>fBiigjii. 

— Yin. C Ma l n faa a> Haaih aaBidad h Ifca Oowrti» cT A ibI m II ud OMwa, la Hü. B|rW. B.IL 
d*Crban. — IX. TMm W «ha Oootocj of M vnajr Bay — LowMr St J^wratr«. By J. W. DawMm. 

No. 3.: Artkla Z. O* Uta Pl»>carboaif«r««a Flora of Ha» Bmaswick, Habe and Easlern Cuuula. 
9t W. Oawtaa. ~ ZI. Oa Oa ariilbi af iiaa Kigawlia aad Ahukbuna Bocka. 9f T. Starr/ 
Haut. — Xn. Oo Caaadiaa Careros. By 0«orge D. Qibb, M. D. — XIIL Rlat drift «id ] 
Baaaaiaa. EitniHod tnm the Duk* of Argyll'* opcniag addian aa ProdJaal »t tha BoTal SnMj «f I 
kvgh. — XIV. C'nn.iidcration.< rcUtfaif la Ika Qaihaa Oi aa p , aad ika Vpfm aafpar-kaaflaf lodH af 
I«ka WKftltt. Bgr Sir W. B. Lagaab 

B. 4.: ArHeh XV. BoIm im Oka Hlflefr «f Piataatam or Baik <HL Bf T. Starry Saat — 
XVL Bamarks on som« <if the Uinlü tbut breed in th« Oulf uf St. Lawrence. By Henry Bryant, M. I>. 

— XVU. Lwt «f Kaeant I^ad and fVaak-watar Shalla «oUaclad aiMad Lahaa Sapariar aad Hami ia 
IM»— «a By Br. Babart BalL — ZVID. CklaiPBaa af BM» atOocM aad okaarrad araaad lAka» 

Baprrior and Ilaron in 1840. By Mr. Bakarl BalL — ZIZ. Ob tbe Flora of Ilanillun and its vlct* 
ai^. By Jadg« Lagi«. — ZX. Ika Cbaat Oomt af ISSl. — XXL What l» ohaorvo bt Caaadiaa 
LIcktM. B7 W. Laadar Liadaty, M. D. — ZXIL Ob tka KaaMla aad Bk* af lU XMürial af 
Montraal. By A reklbald Hai I . M. 1>. - XXUL Oa MWa of tbo Back* aad 
Pbaiipabvrg, Caaad» iMt 9f E. Bllllaga. 

3 
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K«. S.> Artkh ZXIV. ■ >e» l ltl«iM af Ito tiPHi ud CtoaM «f HndaoB's Bay. BftffB. 
• t«H, B14. — X»V. Ob Ii» iw w i M i «f OrtptoUt«» fa «Ii» U— of A» Vamwr tUmkm. B7 B. Bil- 
llaga. — UVL A MmH iwriaw oTAm Bylvlad*« or Wood-WaiUcr» foBad ia Iba «Mrftjr of Montrnl. 
Bf fl. 0> Vannnr. — XXVII. Additional »ote» au Aburigiiul Autlqnitiea fuund al Monlnuü. Bjr J.W. 
DftW«««. — XXVUI. Hr. Barnwda «a tlM PrimwdUl Zan b Marth AMlaa, aal aa Am TkacHla 
M/mm «f bMM. Br T. Harry Bant. — ZZDC UN «f OiIiu|Ib«m faMb arthHit ta Ika 
Oooij aT Uaa^, & W. Bf Di. W. Baaila. 



dar IDiglieder und Beamten der SaiserL Leopold. •CaroL 



im. 



Wilkalv I., Kai% vaa 

FrSaldlom: 



Dr. Dietrich Q*org Kititr, 



laipartt Ko- 




l'riiidmt, 
knft kitoarficbar Frivilv» 

" " " " ■ at " 

w.Wiiirtir itie, 
ifLOMriNT U18, 
«tk t.«*«Wikar 

IM«, 

mm Präsidenten enriiUt 4ta M. Mai 1 BS8, 
OtmUinr dei ponabereni;!. saehHoi-wdniar. vrisson TrI 
kaa-Ordm* und de* henogL urh9«n.«mo9tii>. lUiis 
OrdMU, Mitgli«d de* köoigl. tuunnSreriMben tiui'lpheii 
Ordma 4. K1«sm , Inlubar d*r px>ubersügl. Mcbaeu 
mimr. Mitttair-VwAait-lladaitla *»b 4. 1S14 aad 

Ud|L jarnm. Maiatta vaa J. lUS fltr 
baMi ha Xriigas MaV- 
aagL aaAüa-vriBMr. CWb« Haf* aad 
ordentL aOtatL Proftasor der Medldn , Senior dar 
UnlrenlUt und der aMdkin. FaeultU. Cniveraitätt- 
Phr.^iku^ und I>iTeelor amer. der MkiKleiti -p^vLlunto- 
ri.»chcD KliilUt der grossWjogl. nw\ li. rz.i[,-l. milK«. 
OeMUnmlniiiTeTSitiit xa Jf-na, wi.- Hurli l_>irc-Ltor rmrr. 
der groseherxoKt. Irren - Heil • und Ptlct^u - Aiutjilt da- 
■eibst, ordenll. Mitglied der küniKl. holUnd. Gcecll- 
ichaft dar WiManaciiaAea ua iUrlaai, dar kiteal. 
'BiaiialiiiBaiilulli 




dw k. k. 

aaWiea, der k£nii;l. ba^er. botui. OoMlIarhaft 
aacratpond. Hitulkd der kdaifl. haa- 




barf , 

AersU in Puis, so wie Mitglied rielar 
lahrter Oeertlschaftcn , cokti. 5<Amchur I. 



Diroctor ophomoridiun, 
krsft kaieerlicher Privilegien Sarri Bomani Impafl 1 
bUia, Arckiatar et Caaea Palatiuu < 



Dr. Carl Goittar Christo|>li DUrhaf, 
MitKÜed drr Alcadrmie drn IS. August 1818, 
mm Adjunrt fmnnnt di*n 1. Dccomber 1818, 
Ritter de* k<>ni«l. pr. roUuiD Adler-Ord. 4. Kl. , kSnl^ 
prou.^. tieh. Bergratli und ord. Prof. der Chemie und 
Pintter dea rhwahfhea Lahoralaiiiiaia 




Vair. CO Bonn, 
aoga. fykapgrw. 

Or. Carl rricdriab Philipp Toa MaTtlaib 

Mitglied der Akadtmia dM lt. Mal 181«, 
lum Ai^nnrt friiitiiiit d-n 10. December 1840, 
Uittcr den kgl. Civ.-Ver<l.-Ord. der baycrl»chen Kroiia 
und des kül. bayer. Haiinilllan.-Ord. dir KuD.it uad 
WiseeiiaLhaA , Coauaandenr des gr09.ili. bademclMS 
xihrinKer L9waa- n. des k. achwedisrban Mordetera. 
Ord., Kitter d« hgL diaiaebaa Oaaabrat^rd., dea 
fc|^ liahtiMh. Cir.-Vard.Ord,, dea kgU ] 
Ofd. dar BapabvaiH Ca 
Vlaoaa, das k. laiiMi. »L toidd.,>Ord. t.B3., W- 
deter aad Bittar dar kaiseel. braalÜM. Old. Ton der 
id TaBflUkraaii k«!. bajwlMh. CMaiaanith, 
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llr dM boUa. a«i1«M u der kfl. Ladtr. Maiimil,- 
Vuir. SU MSucImii, onL MitflinI der ki;l. Iijivrriacb. 

Dr. lii'i.rt; h'ri . i'rirli \ >j ri Jä^cr, 
Mitglied der Akjidcmiti ilrn 18. Kn\rnitirr 18S4, 
tum A4j>"iet enunnt d<n 1 1. April 1 lUC, 
Bin» te Chr^V«rd.-Ord. dar wOrmbuf. Knaa 
■rf llM IqjU kqwiwb. Chr.-Vard-Ord. tom h. 10- 





m k|l> MatanUen- 
Btanndlgllcd der Vwwallnu); dieser 

.Prof. lier rl.Mi.Lr , N,.tiir>;e,-ilai.-iile 
kfituKl. <->bi?r^'_vUiuuAiam uud KliriMi- 
bbgcr der Htwlt SiuttKitrt , unlentl. aiuwiil. UUgllad 
dar kgL ba/aiucb. Akademie dar WImaiahaWa» «a 
Barridtha. 
Dr. Kdaard Vaaal, 

I If. Oetobar lait, 
14.nbiwr IWl, 

• Aufa dv 

d« k. k, IMr« m Vnm, 
Ymntiaid nd CttaUi daa k. k. bataa. SoAwbiBati, 

wirkt. lUt«iIi(!d der k. k. Ak;».1. ini<. Jer Wi-j. üM.linl- 
tan dMelbal, enter Vlce-PrisiJcut di's x...olui; - l^jlnn. 
Varaiiu, AuMchataitiltKl^i-'J Vi., i_-l'nisiii>Mil de: 

k. k- Gartenb«a-6c»ell.icti^t ia \\ icu , lokii. llergius. 
Dr. Wilhelm Carl Uaidlnger, 
milliad dar üwdamia dan Ifi. Oetobar IUI, 
warn dfliiMt «wut daa U. f^bnMr IUI, 

k. k. Mut. n«»JOT«hMM.» dt« kcL 
dM k|t pr. (M. ,#««r U mi- 
rita» Md dt» kgL hupriii* «■itiWMi Orl te Wfa- 
(«n9ch. u>d Kuiiil; k. k. wliU. Hafralh In Wiibt«- 

riu:ii li* ■ Inn-. rii lüi t l*nv t';r th.r k. k. gt'olo^;. R»iichs- 
»jl->tÄlL in U it-u . wirk]. Mitglied dar kii-ierj. Akad'.- 
min der Wi».MUi.\cluiftL*n uod de» DtK'lurL'll■C■■Jll^■^,'iu^l.^ 
dar philoMipbiackaii KuulUt der k. k. Univ., üegnin- 
dir umI tnlir VkbMent der k. k. gMfta|h. O iiJI 
MbaftdMi,.M^ A. S. attmmok 
Or. JtkkM F«rdlBMd M*ftla a*yf»Mai^ 
I dia lt.lU IBM, 
ld.MiwlUl, 
Bitttr da« henegi. aadiMa mmUm Ifwifcd., äm k. 
ruMitdi. Bt. Btaablaua • and daa BL i 

I.Kl., uir; li''^ i,^:!. jrru-. nlli. i 

raaaiiab. StHAt>ruüi. ( ) bt-Tcitirur^ balat 
partaDwiit diu k. ni>viv<'h. . 
Palanborg , aign. Houn. 

Dr. Johaaii Gaorg Friedrich Will, 
Ml^Uad dtr Akadtnia daa lt. Octabar IMI, 

^taC < 



aa dar Ihrir. ■■ 



Dr. Alexauder Uraun, 
MllKlit'd dur Akademie den Mui 1830. 
T.um Adjuiict i riiiiiLDl den L. Mai lti&3, 
Rltt«r An kgl. ynasn. rutben Adler>l>rd. S. Kl. mit 
Bcblelief ordeatl. ProC der Butanik «jt der l'nir. und 

dar kgl. ■aiBctattelfatean. Miliiabslkkadaaite. IM> 
dt» k«l. botaa. Oartaa» «ad dai k«L Berba. 
t «i( aoab daa bgL QaHaabM-Varai»», «rd. 




Dr. Carl Hainrieh Kehniti. l)i|>i>ntiniu, 
Mltifliod der Ak»<'..<ri,:,> I.-. c, r 1S43, 
lum Adjnnct (i'h.'iEijU i). u 1. Hki lb63, 
nospilnl - Ant luni UniUriikf r, Stift, r uod Director der 
,. Pollicbia", aiaea natorwiataaichaftl. Varalaa la 
Deidasittte ia dtv biyntotk. SkriafAlat «V» Cht» 




Dr. #«k«mm 4»«ök V4f f »ratbk 

ta a«. Jnmr i»»» 

lt. lin— k» iwr, 

d»» kgL ptaai». rethan Adler^Ord. t. Kl. ai. d. 
MMUt, da« k. raaaiach. 81. SUniid.-Ord. t. Kl., n. 

des [r7n?i?(li. Itadr.n-tch. Orden» vnn^ Z.khriiic''r I'öwaa« 
ki>rjL|;l. jiri^u-^*». (feb. Ui*rjfT«th und Uhcrbrr>{r»tli balni 
Ohcrbcrifainte für »He itlhi injirorinT. , ord. Prof. der 
Minerali'itio u. H«rKv*rk«wi>!«nachiift«n an dar kgl. 
rh«inl»ch«ii l-'Viedr.-WiUi.-Unir. nad aa dar kgl. bO- 
baia laadwirthaehafti ] 




r/Mr. n9mm, m^i 
rtatl 

Dr. CbrlatlaB Ca«l rrt*4rl«k VardlB»«« 

Beaft, 

MiiKli.: ! 'ii r .\k.<.l(.ii:lf .l.fa 13. Juli IS.j.'i, 
zum .Vdjuuil iTiijiiiijt den 14. Stjptcmber lbj7, 
rrnf <bT Natiirwi.urn54:bAAen und der Nineraio|pe am 
groBalfecrai>i;l . Krjil.(tyninjiMiuii and am Forvliajtitat» 
■b , cogn. Htim II. 
Dr. Carl Barlhold Saemaaa, 

4« 13. Mira 18», 
d«M MOwNiabtr ISST, 




Tardiaut-HadaU» „Wi 

cogn. Bonplmd. 

Dr Anton Schrnttcr, 
Mili-Iipd der Akademie den Hj. Sept^niber IS18, 
.'■im Ai^unct ernannt Jeu S'.>. Dcviiuii-r lb.'i7, 
Uiltcr des k. k. ü>lerT. Fraiii-Jowpfa-OMl. und dar k. 
frana. Kbrcnlqpaa , Pru^. der Cbiuoii; um k. k. p«ly- 
ttcbabebto lactitot, wlrfcL MitgUtd lud Ganand.«»- 
cnte d«r kabarL iifcadMite dar WinaaidiBltim ia 
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Sr. WIIt«Iai Vrte^rleli Ocorf Bahn, 

MilKÜcil d«r Ak«i1iirl> <1i'r> 1 Knvcmb^r 1848. 
zum Ailjuiict eruiiüiit «ic-u -4. Aül'usI 1860. 
ord. Pri>f. iler Mctltcin und An»l.imii*. Dir»-. Inr di'8 aua- 
lotD. Thcaiers uud Mtuirum» nnd df.t louloc. Homubs 
n te P riwultt t n Kii-I and Mit«:liMl im W«lliHtl 
I, Mga, Man» Pth J> 
Or. B»b«rl WiIli«lB Bmnaaa, 

1«. mn im, 

in», 

t. BlHM te <Mw VW aM|«r tS- 

wen , KiNar des Ilordstwii • vad 4m Dualwnc-Ord., 

^C^l:^^fu■^3:<l^:l. Ijjk'J.^nj!'. lu r ll/ifrnlh nitd Professor der 
Ch«mi<t «n der l'iiiv. zu llriilelben;. Mitfill'd livr kgl. 
SOolo|P'«*'hrn (•' ..i-]]n>. hilft in ]vi i!i!'>:i u:i4 d>. r k'itii^l. i 
AIlKdemifn der Wi.%.«A05<'hiLfli-*n rü L<iiidi:'a. Uottiu>;eu. | 
Blockboloi und Kop»nh«ci-n . cnrresp. MitKlled der 
kaJMri. AkadMnim m Wim , fari« und PHtb, dar 




VMHMrwto 



Mteiten m< «ar OawtMMa dar Ha- 



dkin. »o«ri« Mitglied d»r akiul. R^imnir rirr TnrmRl. 
k. ro«lkiii.-i lilrurg. Aküdonii« »u Wiln», 7V*>. der k. 

lllfdiciri. (ii-^fllM. Ii:lt'l ciilM-lljM, wirk!. Mil;;li> d i!. r «r- 

cluU»lo|f. Coauninaiou und dcA HnAeunui und Vlca* 
Pribat daa i 
0. 



IM». Bar. a«. Dr. A4«lB«aa, 




Dr. Carl ttaataT Osr«*. 
lOlKHod dir Akada^ da« MBanailar iMS, 
•am A^janct enaaat d«B S4. Aagaat 18fO. 



lUS. Hilf. Dr. A«alB«ma, 

TOB , k. 

f;riihi>i1ktiuda 1 

IRS8. Ani;. S. Dr. Ag>rr| h. .Imob fl aai g, «ld.gtat 
drr Ilntanik nnd 0«knnnmir und Dhactor dn> Iwlaa. 
Oarlcns «n der Cnlr. tu t,nnd , rogn. Agardh. 

IMS. Jan. L. Dr. Afaiait, Lrodwig, ProC darB» 




' dca kgl. !>jirh3. CiTil-V<Tdlcii*t-Ordcns iiiirt de« 
groastifTKoj^l. !«acK?*».*«-wMinÄr. FaJkcn-Onivii*. Ofticirr 
df5 b*lii'ih.-ii l..-r.|i..l.!.Ord., lülli'r d<'5 Ii»--d. Nord- 
fl(*rü-Ord. . drs kcl. prcaw. rotben Adler-Ord. 3. KJ,^ 
du diuiscbcn I)nnrbrog-(>rd. , d«r kiiiwrl. flnanafii. 
Xkraalifiaa , aawia das kaiMrI. Mwr. nai».J«Mf h> 



1856. Jan. 1. Dr. Alba r«, Joluuin Prlnlrirh llar- 
niiinn , Prof. rfrr *I1|;rai. Palboinci« , fmlholnit. Ana- 

tntiM*" ;iiM* r-yr'ii.-itriV nn dw kfl. prru*«- RhHn-UoiT. 
utid nirpvtor i'iiK-r Privnt-Irri'H^ii^rÄlt za Hrvon, roj?B. 
ll'fcluiMmn. 

1857. J«n- 5. I>r, Anrtors^'in, Nil« Johann. Prof. 
dar Bo(«uik M d^r k^:!. Ak«d<-inie dtr Wl-wnicltuf- 
taa M StacklMlu imd Inteadaat dar bataa. AklML 
dMkfi adiiNdtachMi BAtaHHaaa 



da nwea 

, Afcid. za Ht. r(?<rr»tinrK , der k|{i. Akad. an 

I, Stockholm, Pcslh , Nnirel, UnnclicB, TurlD, 

dell't'ih , ItfttaviÄ , i:t*r wis-<fi.H(.liuftl. Socl'jtät zu 
Ijalpsii; . Linn- SiK irlil zu i>"ri ton tmij vii^lt-r ; 

andern ^i- 'lirf. i. ii.\'.iirf, i: iirzlli. h -ii Gl -- I.itl^cu 

WlgUed , f«w)« llitgtied d. Akad. d. »cJionen Kttaalc 

TM Lac» ■■ riaraaa, aag» O^W IL 



Am 



18il. 



IMI. 



Halariak Oantar Mlllarw 

BtkUotbelurt 
*4«tf Oasataatia PldallKi Kanry. 

t 

n Aafnakm liad JidMB BiMa 

Mtr> 15. Ackiii'T. .Inlijinn Mirhtcl. k. k 

a. araafal. Pfurer » Uminer»doK bat Harauuui< 

lo BlakaaMifflUf Araayndfteaa daa 
O^piMa Af/h. cm;, 

Oet t. Dr. A4aaairlea, 
ii kalttvi. nm. StaiAKitfii ard. MhaBi dir 



IMS. JaikS. Dr. Aadral, OaMtl, Oharant «ad 

ord. ProC der aiadirin. Klinik an dar Pacaltilt dar 
Mndii-in der T'nir. xn Pnri«. Mil|rnod daa k. lastitala 

VII. )'r-.i;ki> i >i -im! rirr V. Akadenü* d«r IMMa is 
rariv nnii Ilr'.i«->i : . Vr/ir fVonlk /. 

lS9i). Aag. H. l>r. A ri. .. I (1 . Kri. -Iri fi, ord. Pro£ 
dnr Mcdit'in und Analomio und Uirertor das i 

trhoK in»titnia dar Vahr, n ] 



18H. Oat Ii. Dn AraaUi, CM «flkalai. ptah- 
id D üük laa iii WiMlaiia tm äm VaM^ 
Xiaba aad Bigtfu rt arfit 




18M. Jan] 18. Dr. Araott, Orariß AmoK-Wnlkor, 

kl?'. Prof der Bcjtntiik und Oirirtor dr» bntaniarbni 
Ourtens au der L'niv. ito UUL*crw in hntlUnd. coen. 
SiU,ald II. 

1856. Mai 1. I>r. Arppr. Ad'^^Jph Eduar-i, ord. Prof. 

der Chemie an der maaiirh-kaiscrl. Aleii.iud<r - l'niv. 

aa Helaiagfon and baatlad. Saarttlr dar üanUad. 

0»i«Hli!lMift dar ' 
IM«. Oct. lt. Dr. Aaar, 

AM, k. k. ' 
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Wien, Krfiuil'-r i'.ir Mi'il.i 'd'- J•-^ N>iturMlb«ti)liit'kj 
(Autoty}H)^T~'\]>hir < Cut Niiturpr'>iJukU' Und PflAUeu, 
cogn. Dagxxmt- 
Xnu Not. *8. Dr. Aatunriatb, Henuum Fri«l- 
lUh. «aMrib TmttMm te IMhto m te IWv. lo 




Ant and WiifcHl la ftMAa Im OMMkenogAaB 

P.is^n , cxipn. A- Togfl. 

Ocf, 8. Dr. BtiDrrt, Carl Chrl»ri«n . hm- 
schnftl. Brannm - und nikd«iD«p«ctnr, sowie kn\ Bnui> 
■ICH - nnil I)xd«|K>liMÜn8|M<«t«r la ChsrIoUtnbrunD bei 
Wiil.li nliiiri; in ^hlesicn, cogii. t'efkmanii //. 
ISfrS. Mai U. Dr. Ball, Thomas, ProfaMor der 
ZMlogi« un Kinca üoUi«e ■. Prfiident dar Liaaf- 
ia«L d«r Bgjd 80- 



so, Dr. Ulli!. Cirl A.l.il|,h Kmin.. Tlici. - 
dor» I>*'hrtr di*r N«tiirj:<^?cbtrhlc an der Kcalscbale zu 
P<js#n , cogii. dt Flotoip. 
IMO. De«. 1. Bsird, Spncwr F., Semldr^Urifteat 
M der 



im. IUI». Dr. Bmfliow, JatuB CM iNvald, 
k(l. praoM. MedSrlnalrath, lOlfSfld tm kgL mUm. 

I*tor..lfedtcln..CaltrKlam.'<, ord. Prof. der Anetoml« 

und I>irrrt/ir de* aiuLti i.i Tlimt' r- ai il ^ir:!! 1:1 -z'iD- 
tom. Cabinets ttn der l niv. zu Jirc^l^u. cfipii. /iar(it/>- 

Nmw III. 

ISM. Mai 1. Barla, JoM>ph lliernnjmit» Johann 
t, kalserl. brasilian. OnBOlaUrrci-nt und Vic«- 
dir Baiwbllk Eeaader nad der MUcliea lU- i 
; On«Bir (BmI« OrituM), Mmfcir nd Mit 



laa«. Am§. $. BantkaM, 

:, VleepfleMaBt dar Uanftidwa OeieOidi. 

, eoKB. SAnUr II. 
IMI. Ja«. 1. Dr. Berneniann. CVrl Wllhrlm 81- 

Iti^rnuiKi, <ird i*rril', (Ic- IM: ii nnin. i'- , ('Ii. Mi. itr'i l''iv- 
9Jk und Dirrctor den plmrautiolt^tf. l.alHiraC'.triuuii, au 
drr k^l. rlt«io. Pr!«dr, . Wilfa. - l'nir. m Bonh , auch 
Lrhrer der Cbnoie aa der kgl. hdham laadwlrtll- 
achaftiiciwD AatlaH M f a fniid ai f M Bmhi, «tga. 

IMT. Oakl. BarkaUr.WliB JaMpk,lli«.ait, 



Uetor. CaMoefs te mna, tngn. Ceria. 

I8C11. NiiV. KV ri :i r I . 1, r. . , .I.i.u hiin , Vk-. prü^iclrnt 
di-r ^-1 i.i. i.: G. >cllacbttrt tou Krankrcicb, Uilgl. der 
kgt o- sülbeüiaft dar Wl w a a i ri ia lU « aa Vnif 1 

MfD. BrvngniarU 

im. «al 1. Dr. Barth, 8ir Jabaaa Baiarieb, Ka- 
luWttMBtar aad reiaaoder KitarfcndMr ia Bord- 
«■d Centralaftflt», coga. SparraMna tl. 

)SdO. M.ii 1. Dr. Baumgartner. Audrei» Krrilierr 
Toa, k. k. uaterr. wirkt. CMi. Baüi, I>rä«iileBt der 
k. k. Akadenia dir miantaftiQ ■« Wbo, aagB. 
K«IM II. 

tMO. Aag. M. BaaaoiaBt, £lie da, Leoiire, Prof. 
dar 0>«la||a aa d«r Aoala dea Mlaea, I^daiaar ea 



da Vnae«, PtrUMcMl dar gwigajtlwhwi O«- 
adladiaft ta Pkria , cosn. 4. «. HwaMdL 
186!. .Inn. 2. Deck, llinnr^ili Cliij.tJaa, Mnw u. 

Xioankic la äcltwainfurt , cobu. M*ltfm. 
IMO. MM 1. Baar, /«aepk Oaair. flaeiaHr der 
k. k. OartailMa-OaMlbehaft aa Wiw, avp. N. J. 



IN». Xal 1. Dr. Balgal, 



Klaga dHb WaarfM, Fterar der Oenttadeii 

Apelhonw and WMdaawtaa and Viredvehant d«s 
Krelncs WoUoB la der DUeese PatPilwronch, Onilich. 
Norlbantptou , rojrn. .Scrittii //. 
18S4. Mai 1. Dr. Uarastnin, Heinrich Aftatbon, 
Natnrhiilorikcr, prakL Arxl and Badedireclor an Ga- 
dok M BoitanaofK am Oadocebiree la Java, Mit- 
glied der Dat«irbl<.tor. U«Mll»cbaft la 
dlaa iB Balavia, cagn. Jlttavardi ff. 
1N5. Bor. Id. Dr. Bartkalat, ftiUa, 

■rk. I 

I. Obaetor da« kgL OellaglaaM 

aa Otatava aaf Teaeriffa , eofn. Chr. SmUk. 
iMO. Rot. SO. Dr. Be rt 0 1 o n i . Aolon , bcsUnd. 
Prä.'^Idriit dc5 ined.-cbirurj;. f'i'llrvpum> , cmcrit. Prof. 
der NaturgeaciUebIa uad BoUnik und Director dea 
botaabekea Qaito$ aa dar Ontr. Bolsgna, eagn. 
£<iHijwrL 

1864. Mai 1. Dr. Baaaard, Antan Fraiu, kgL 
bajer. ff mlamilMi il aad fiakt. Aiat in 
eecB. leefoid OaMüi O. 

ltdS. Oat U. Dr. Bayriak, Beinriefc Emu, FmC 
dMT Maatalagia ma dw Ualr. and ord. MiigUed dar 
kKl. Akadaiah der ViiiaBMkifliB la Badia. atgik 
V. Ihff 

im. Oct-lS. Dr. Bibra, Kni-l l'n il.rrr vin. nat». 
busitxcr und Herr auf ^cbwfbhcim in rnUrtVunkcn, 
Privatgelelirt«^ der yaturwissfhscbjiftnn , Clirmir und 
FlqraUi aad Diraclor der uaturhistor. Grsriischaft aa 
Mlnkecg , eaga. faraertme ill. 

1«M. Jaa. 1. Dt. Blddar, FHedridi Hdarieh, Baa,, 



Mhahgl» aa dar ünlv. a« Daipali 



2? 



Miti:lir<l drr k. Ak.ii'.i iler W IsspnsfJi. zu 81. Vc 

ltS8. Kflbr. 7. ür. Mirncr, H.jiirich Wilhdm Kcr- 
dlnAod » Dor«Dt d«r Cbcmir, l'bynik ontl TrchnolnKi*' 
•a d« kfL iMdwirthfckaftl. A l i«d« i i i « ui Ktgaawald« 




tlH« dimlbM wmi 1K> 

rii^nl der 

ra^n. Lrap. Gnutln Ifl. 
1843. Oct. 15. Dr. r. i si Ii f r, Tli.'u.l.TLudiiig Wil- 

h«lm , ord. der .Ariiituiuiu und I*)iv*.i«i!n(?ic «n 

dtT k)Cl. l-.adwi){'MiutuiiU«n-Ltiiv. ud'I uril. Mi(|;li<il 

d<r kgl. bftjrr. Akndrmic dar Wi!>st*iiNi:liiifteQ in Miu- 

cbtn , mgn. Aritlubulut II. 
18M. Oskti. Itr.Slssin«, Johuw Heinrich, Prot 

4ar ItaMliMlidM Ml Oalkgian Cwalinun Dl> 

tM !■ BnoMkinlg, Mga. MM f. 
IWO. Oci. 15> Or. Bl»«k«r, tttm VM, in 
kgl. iii«l«ri.-oMlBi<. BuiUiteMrp« «ad OoMnlant m 

BfttAvia Ruf Jkvr , Präsident dirr untun* isi-^usth. Gc- 
sellsfhnlt in nicdirl. Indien bcsUad. äecrMür der 
bii:>vi>cli.-i> (icor-ll^()ian flirtalt ni WlMMMkaft 
duelbst, cugn. Rrimrarät I. 
Itil. Mov. 1. Pr. Blay, Ludwig Krnm. . für«U. 
|ifr«-<Ma«llMlNr m»A hwM|L nbidt-bifiib. IMi- 



dt-n Car»ri-^rhrn und C*p Verdi^cbrn In-**Ili, ro^n» 

ISLb. Mai 1. Uanocwyn, nrinrirli, Urvctor das 
phamuimil. Iiutiial« und Chrf i]«r Apotbek« de» «II- 
wid Apothtkv dar CMUMWfit»- 




18IH. AuK. HS. Ilr. Blume, Ciil Ludwig; von, Pi- 
ractur daa kgl« uiedcrl. B«U-li»berbariuBUi und Pro!'. 
4ir BviMik M dar Uahr. n LaTdaa, ca(a. Ibmpf. 

IM». 0(t.l». Dr. Blytt, MtttklM Kmomii, «rd. 
Pr«£ dar Botanik «ad Otaw lar dui boten. Owitu an 
der Tniv. in Cbri^liiinia , l-o;^i. Farchant 

1660, Niiv. 10. I)r. Bocbdülek, Viiiieui Aleun- 

der, orti. i'r.jf. der AnaUunla an dar Dnlv. an tnf, 
eoga. Sömmtniug. 

1867. Jan. 6. Dr. Böhm, Ju^r[>h Geuri;. k. k.Seliia> 
nth, AatroMB ud IKmior der fc. k. SiarawwU 
ud ofd« Fnif« dir IbMnti wd fnkt- AltranMila an 
dar k. k. naiv, m Pn«, MH^ad dar pUlaiaph. F«- 
«alllt aad Deen dca pUImiiphlielwn n«Aasorvn- 
C'i.lli'cimn» diL-i ll^st. copn. J. J l.il'rm\ 

183!». Aut;. ä. iJr, J» Ii in , I.u.lwii;, ktri. (itrui* gvh. 
M«dkiii*li*lb , Trul'. der Mrdn hi lui I Uilnu::!«' an 
dar L'uiveiaiUii uud d«r aiedic^ - cbiriug. Uililär- 
akadaaJa la fiatlla, «i^b. ttniaacr. 

ISdO. Aag. U. B«U, Fitedfkb, Mvatgolehrter für 
Ondttiriagle aad RntoaMlegla n Kiel, eofa. lUorfc- 
rint II. 

1M6. Oct. 1». l>r. Uolla, Carl Aogwt, l'riratgo- 
laBvlto 



Mti I. Dr. Baralll, «q», 
Vtut. d» Cblrargie aa dar Caiv. aad Obarwaadailt 

an chfawg. Hos|iiul la St. Morhs and Laaanu la 

Turin , nt;ii. l.uttn . 
1833. AuK- 3. l>r. iirundl, J.l.nuäi f .-;.dritb Yon, 
Kxi- , k- ru-SNiM-luT wiikl- StÄÄt^ritlh. uni, Vr^^^. der 
Nalur^i'-tchiclilc und Z(Kdn(^r nud IHrn-tor dea zoo< 
leg. und xootom. llBaauina an dirr k. nwdicin.-rhimrg. 

et d. MilalMd dar k. Akada^ dar Wia- 

1MB. Ootll. Dr. Braam, CMMaMA^ 
k«L Fratoor aad 

XalBifaaeUebM an dar kgl. KrabUndwIrthachaft» - a. 
aawarbeaokal« von OberfrankeD aa Pafiealh aad Hifr- 

ultrd de% Me<ll< iniiUo-^M'luL^.rft dar k|||.Bl^Mmf Tai 

(►iKTfraukrii , cnjjii. J, J. ßairr. 
ISfii. Jan. 2. Or. nra u n, K.1oaf4 CM, fid* And 

■a Wioabadeo , ro^. firmrti U. 
18». Kov. ttt. Dr. Brehm, Chriatian Ladwlf aab, 

Onkkalaf aad P&irar Too Dntar- 

4arf, Btoikflfs aa 

M »iMlaH aa dar Ori» ha Or 

av-Wter. aofa. SwB« f. 
IMf. Oct. 16. Dr Brabm, Alfrttd Bdaraad, 

tbolog und Lehrer dar 2)a 

f;rft{dii« am u,>>dcrueii 

aij(, i'OKn. Ilrtfim. 
1868. Kehr. 1.1. L>r. ü r e h m , {U-iuhuld Bernhaid, 

Omitbolog lind [irnkl. Arat au Murcia In Spanien, 

cogn. Hisfotmit. 
18M. Am^ lt. Dr. Brakmar, OaMav Adolph So- 

«■Hdt Ilr MnrlaM«lM%a m OtMandaif M AM. 
laad H Sddaaiaa , caga. PriamBt. 
IMd. Kai 1. Dr. Briai, Oreilaa toq, greaabaraeci. 
toakaa. Orb. Bath nad OaaaralsMTvtir dar Akad. dar 

WisMDSchaften in Areu«, cngii. t'ionlintu, 
ISb». Aa«;. IS. Dr. Broca, Feter I'aul . Profrasor 
der Meitirin in der medieiu. FarulKt der l'tiit ersitül 
m I*ari9 , Hospitalanl nud OeneraUecretir dar cbi* 
nirg, Oesellsrhaft daselbst, cogu. Ambr. Hanm HL 
IUI. Aag. >. Dr. Braaa, HaiBiieh Oaarf , 




■ad O a wk airl am i a tiiaftaB and »aala j ia 

aa dar Cnhraiaklt aa Hiidalbeiig, nga. £qi>irf« 
IH.^fi. Uäix IH, Ur. Bruck, Jooia, : 
EU UrcaJaD, ca|{u. Carabdit. 

IMS. 4tm. S. Or. Brtak«, 
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«bU. 

i JiMlWt , «•■■• JMa^M f. 

tni. Jtn. «. Dr. Badge, Ladil% JaliM, ordentl 
VtaC dar ▲tiahimi« umI Phy&iolo(^ ud IMmtor in» 
uulam. Thaalera, d«s aattom. unJ imit<uti Mu^cimis 
AB dtr Unir. EU Grelfswi&ld , coi^u. WaUtur lU 
IBM. Ang. lü. Ik. lJurih>rd, J»hun Aii|;ast, 
hf,l. preuu. Uufralh , iJiriM tur des >chl«>bc)>en Pri>- 
vlmlal-UelMmmeaiiiätituts uud Privatdoceut der He- 
ia itt Vakt. am Btnln, «aga. 



taSB. An» a. Sr. Ba»«Iat«r, CM 

n Ha it JaMlia ta Ikadlm, vanMlan*' 
wBoahgla aiid Obaeiar 4m nal«ti Kaianaia 

an d«r Diil?«nllil ra Halle , eoga. Sadfar ff ■ 

1858. Jan. 11. Vi. I'jvry. I.<-iUis Leopold. IVivAt- 
l^rlrlu-tcr uiid Vursiehcr der Accliinaüüatiims - Ueselt* 

nürdl. AfricA , cut^n. Jlin UaUuuida. 
1836. Aug. a. l>r. de Cnisn«, Joiepb, ord. Prof. 
d« OakaaMai« Bad AckwbaawiaaaMciiaAaa am Hu- 
«ad aai OolU(a da Aiaia 
I k, ba«u. OMtM, MkiHal dat 1» 
»lni|ilit*wl Jir k. Pia- 
>il«aiilMliaaf ■■uta» i 



IMfi Jaal 10. Dr. Caaibasttdai, Jacob, Mater' 

Ullorik^r uuil Arit [ii Piirls , cugn. Sora. 
l$8t. Au^- i. Dr. de Caudulle, AUoDft X^odwig 
Pclcr PyTaü:i:.i , ir.i.''nr,. l'r>if. iltfr BuUjiik uod Dirvc- 
U>r dca botau. OurU-tLn &ii der Akademie in Qaiif, 
Pri*fla der OesclULliatl lirr Künste und dea Uudac* 
*'» dar OaaaUKhaW dar Hnjraik aad Mater- 



te h. flahilliw MiMlhitar la Mb, 
ISU. OaL IL Di; Ohiaja, MafkM 
Art and ^af. dw MadMa aa dar DbIt. am Xaapal, 
cogn. Erarord NaaM 

1663. Aag. 13. Dt. Cirial«. Johann, Oberrhinirg 

atn Hokpitii] NVrkvr und .Mitrlitvl di*!« lii'vlilutw vun 
l'Vaukreicb ucid dvr k. med. Akademie in 1*^118, COgtt. 
Rtich. 

1834. Juai 15. Dr. C I o t - B e y. Anton Bartfaaiombu, 
chcmaL Miniatar daa Vkceköaipi von EigrpteD, Q«n»- 
rallahiarat dar Amma aad Hariaa a« Cain , «ad 
OiainiWiiitii«w 4t« l ladli l — h mii In Hpn«, 
Jilil tk f aa MaitaSlaf cafBi ArAaifaa 1^« 

tm. Aa«. Ift. Oaalba. Jaaaph Maria LaliBO, 0*> 
Barals«cr*<Jlr dar kgl. Akadania dar WiaaaoacliaAaB 
an Lissabon, Llfatrnant im Oeniororps und fnC dar 
MiD«r«Joi;u' und ZiH>I<t.'i<i i-ii i-> r ['t («cbfllBrifeM 
tk'httla da«elbst, cogn. h\>(ifncm a htm»rm. 

1S4«. Oct. 16. Dr. Cu bii, KiTdi.i»iid Julias , Prof. 
dav B«taiiik an der l'niv. au Bresluu, <ogn. JLfryrall. 

1833. Mal 1. Dr. Contoui, TadJeo dei, Cauonicos 
BDd txoL dar phjnikaBaehaa Wlaaaaiabaflaa Im ta- 
tma, aaga. W^MIK 

tIM. At^U. Bft Oof sftlU, 1 




aorraapond. HKgliad daa k. Lombard. InaÜIal» dar 

Wi.ivn.ichaftrn daselbst, rogn. Joannfs ifrdtalaafRW. 
! IBAS. Hai 3. Dr. Cornai. Carl Aaeu«t Uuard, 
I Ob«rar7.t um'. Chirurg am HoüpiUil PdUrtaKs , ätadt- 
ant and pnikl. Aitgaitant, aowia SacraULr dar aiad. 
QaiaDaeliaft i« WwibIiiiib Im * 




dar natarfiirtrlMndMi Oaaallaeball daatlbat, cafm. df 

CKamiito. 

1S&8. rebr. 1. Dr. Caspar), Hubert, ord. Pnif. 
der äobuiik und Direcii.<r de» Li.Lili.. Cär'.t-ns der 
UnlvaraiUlt au KöniicjibcrK , co^u. Uatptghi III. 
IUI. Oct 1. Caawall, Ateaia, Ftaf. dar Hatlw 
aai Brawa'aclwa Vaivanitlta- 
I m Vm-ttmUmm Im BuidaaifltaBliiiiB 



UM. iM. «. Db 0*»tt 4* S«a ttcrkkm* Bei* 





UN. X«r 10. Dr. CiayllB, 
Halsriek, Cuatat daa aoolog. Mamawia aa SfaUkwald, 

coKn. Wirntr. 

Ift,^>3. Mai 1. l->r. Crucq. J.tliiiuD Le. ord. Prof. der 
Mrdi< in an der l'niv. und S<-rrcUr der inodii-ii,. - na- 
i tiirwi«fti'n«4-balU. Ikiviclät in Brüsitrl , cftgii. Spitjfliut, 
I 1&38. Aug. 16. Dr. Damerow, ll«inricb, köoigl. 
Gab. KadidMiialh, PmC aad Diractar dar 



1868. Aag. IS. Dr. Chellus, MailailllaB Joaeph, 

>;r.ir.-:,. r.-MV-I. ^^.ll■r,.^, li. r (.'i ;i. Kalli , ord. Prof. ilrr 
Chinut^K' .\ j/'. uiifllkuud« und Directur licr ciii. 

targ. iiikI .\.i,;r .L/imkrnkUoik BB dar ObIt. n Htt 
datbarg , Gogiu MiUaaai iJ. 
SM«. Ab» M. CbavrBBl, Habtl Bagtoa, Pnt 



INT. MI 1. Dr. Dbbb, Jaaab Ow^ht, ard. n«£ 
te XalmwMM^ MaaiBlai^ aad nanhiila aa 4ar 

üalv. ra V«w-Ha*aB In BordaaMrikaa. Itaata Caa- 

ni '. til i; iiiiil Mitberan3t,'rLer di-.n nmerik. Journals tBtt 
ki.uM«! uiui W'i^sejiM bal'ten , co(;rj. /Vinliii Xt. 
jl8i7. <ict. 1. Dar will, Carl Uoberl, Mag. art, M- 
TalKekiular der Mataririuciucliaftaa sa I>aWB Farn- 

teBafd 
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■d HttgUtd d« Liaai'MiMi, 

'■» •la««l«igi nd te 
iLradM. Mf». «nur in. 
A«r. !• Dr. 0««b*B, Snwt Rdaiidi Okri 
«M I kgl. prfU«. Oeh. Oberbofralli, B«n|lMuiptauuw 
■nd IHnetor d«« ObcrborKimtM fl>r die RbunproriBi 
Ib Bsbu ■ PrÜÄiilriit dr-^ n.ittirhint/ir. Vfr» :ri^ fi.r Hj.' 
yrtua. KJi«iul*nde lUiij Wc9tph*leii , ri>i;u. Leajxtld 
Pen Buch l. 

186t. Jan. S. Demidorf, Anatol NiknUjewitüch, 
tvon, Qraf Toa 8an-I)anato Ht^ Ezc, kaisert. 
«kU. Sluliralli n 




an Ja», n Bu'OoMto M 

IMI. Hin 1>. Dr. DcthardlDg, OcofftWIllMim, 
Oborant a. D. de* twtiten gro»»b«rxo^I. raeeklcnb.- 
■chwerln. Miukctiürbnlatlluus und prakt Amt in £»• 
»tork t cof^. t'rrntlliut. 

laaS. Aug. 3. Dr. UiaaioK, Carl Mnrits, Cnstos- 
B^h"** k. Hof-Matanliencabin«tt« and 

«bU. miallwl k. Akadaoia 



ISIB. A«(^ a. Dr. D*arlmf , HIlhilB I«d«lc k|)L 
|innM. OtiillWwtfc oad pMkt. Ant n BimiiIiiH Im 

Rr^rruBKabetirk DtiMeUMf , MfB. CMMk 

184S. Nor. I. Dr. Dom rieb. Oltamar, ltcraDf{l. 
saeh?. - ni^iinni,'i'»< h. r l.rtliftrat . Hai- niifi M^^^i^^lnal- 
rath, HinbtvriKlrtfcraot n lUiBingoo, rorber ord. 
Hooararprof. der IMilk M dv Daifb k Jmi, Mfn. 

IMT. Mal 1. I>r. DoaboTltiky. fVtm m, kai- 
Mri. rvwlMhar «trkl 

«ifU. 




tt MmlMBrg, ncn. MptA. 

IStO. Aug. St. Dr. Do VC, Ileinrirh Wilholro, ord. 
Prof. der Pliy^iik an der Univ. , an technisrhcn 
Gawerbi ■• Institut und nii der kgl. alli^cm. Krirf^- 
schnle, und Utrecttir tln.s mfieorolog. Inoütat» an Bcr. 

1853. Hai i. Dr. Uubnis. da AmMns, E. Fritdileh, 
imkt. «ad BuijHUlarit nnd ll«uiiik»r, bailiBdlfW 
d«r k. md. Akudmi* in Aib, cagn. Ort- 

tn 

awt, IUI. Dr. D«b«U, XMlABiM, am»«m, 
MhMit dar K a l ii ri i i dar rt in aaB , Md. Pnt dar 

MadicSn und Oebartaliiilfa, Obarwundant nnd Diri-c- 
tor da» Uotpitales der Ilalemit^ uod l>rl.iideol der 
mnlirin. Farultüt zu I'iiris . cogi». ,\(jf(/fif. 
1864. Kov. 1. Dr. Dnbj da ütaiKar, Jobaan 81«- 
phan, araag. Mwwr «Bd WatiBifcir Im G«lf, Mgn. 
GmMrU. 

UM. Aag. t. Dr. DkBBvtUr-BBttBBm, CM 




Abb: U. DslaraoB, JalMaa, rtmr n 

Oarlsmarkt , tnfn, Hubtr. 
J8S9. AoK. I. Dr. Eberhard. Em»t KriHrich. h«r- 
r.fifl. I .iSiiic - k'titliaUilier .Scbnlrmüi , rrntft Bibliotbe- 
Inr iihd l>irt-''.l( r der (lohHrgrr Ke*! - OBid 
MiiJti.i hcn Srliiilon, aowU der hernj^'I. 
«chala au Cobarg, rngti. Pfiniw XU. 
im. JbbI 10. Dr. Eberinalar, CatiBahlM, h«L 
BBdXadidBaln* wd |Mdrt.Ant 




IMO. Halt. Dr. Kdwarda, Brfarieli Mba, D«. 

kau der Faealtit der Witoenrn hai^en niid Profcasor 
am MnacaiQ der NalurKesrhirhtc zu Pari«, ro^n. Imi- 
eiiiUt. 

IBIB. Nor. SB. Dr. Khrenlx-rg. ChristUn Oo«- 
frie<l . k(tl. pmi»«, (ii>h. R<<gi»niBgiiratb , ord. l*rof. 
der Uedicla and Kooiogia und baatiad. BtUBMU' dar 
iiiath.>pb]rsik. Klaaia dar kcL dkadaaJa dar Wimm" 
acbaftM m BalDt aapL OlMmk L 

tSn. Aag; 1. BbraiBBB, OM Biimkb, Pn. 



an dar Wtw. m ftraatbarf , eagn. B^tmu f. 

IM». Od 15. Dr. Eichel bar ir, Jobaan Priedrith 
Aadraai , emeril. ord. l*rof. dar NatorwiMcntrhaftaa 

Bnd Duemt ij- r Mn.i riilonie an Her l^niv. nnd I^h- 
rer an der lr.du-^triRi«bale zn Zürich, cogo. Blumtl^ 
bot)» II. 

1821. Nor. S8. Dr. Kichwald, Carl Ednard TOO, 
kai«. raas. wirki. Htaat»rath, Exe., aBMfk. ard. flVL 
im Zoalsgla aa dar baiaari. 




IUI. Ab«. Sw Dr. Bkart, T«Mm nWf». M SMi> 
beri; . ehcnalt bfnagL «obnfgiMiMr GBrtaBlatpaalor, 

1847. <)<t l'i. Dr F.l^M'r. r«il Fnr;lrir!i M.nrifz, 

naMrliiscur. Si'lirill>ii-II<T, •iir.m. L<ebrrx der Naturwia. 

!i(Mi>ii)i»lV'ii am St. Miirta - MagdilaBaa^ClysBiilaH BB 

Breslau , l<JK^. .ScfMr<rnA/rJd. 
m>*i. Jan. S. Kntniort, Friedrich, evai^al. Plip. 

rar, llSa«ralag aad flaogaoal la MX bat 



ItM. ABf. 15. Sr. Baaka, • 

nia aa dar bgL Valr. i 

dleadirertioB der kgl alleem. Kricfcswhala , ord. MIW 

f^Ued nild beslind. Sern uir (irr pliv^iknl. - miilheliiat. 
KLuse der kgl. Akademie tlrr \Virv5vti;tcbattcii djuvclb^t, 
cügu. .Vtir)«R IH 
1S5S. Jan. 8. Dr. Krlaaiaajar, JobaaB Adolpb 

w PitnlbaBiBidBll 
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flir Oeiiini - und Nrn-eiikrnskh^U#'ii xu B^-ndorf bri I 
Cobleax, er$lcr SccreUr d«r d(«tKb«B (iiMcUKhiift 
für l^ychiatii« ud jwliMBiiln Fqi«faaliigii, 

1«S7. Ort. 21. Kram 11., AuKWt Otri JaluUM» 
LMpoM Alaxjuider Bdnard. Uakttt, mhrwtor B«r> 

aW TOM flMkMB"€9BtaM O a Ul fc» kSHisL BnMiL 

Ommi *r OmUnI« ui OW te Mai|L pfWM. 
f. OabaMlemclaMal*, CMirtrtlor dar groniMra. «nd 
kcn. «Jch». 0«*aiiiBtniiivvrnitIt tu Ji-n« , Fürdirer 
der X*liir<ri«M!nwhaft«n , der » Ivinrii \>'iM«BKhkft*n, 

l^jt^rnlur ami KUii«tr, < > | >' r ii . < >tii | m <^;h iix od Vi^llO- 
log, XU tJolh«, fngn. Mttrtut .Vaifitiii. 
1BS7. Aug. 3. I>r. E cli r i r h t . Duiicl Kriedrich. 
kgl. diiiil«rli«r EtaUralli , vrd. Profcüatr d«r Anato- 
ni« , Pb>^«lo(te uad OebiurtaltaUie M dar Vuir. and 

, «agB. <M' 



Cn!ito»»4iurl am k. k. looloi;. Hofi-abiiiet und wirkt, 
Mitglinl d«r k. k. Akademie der W'i9.iieiiaclianen (■ 
Wien. ro^. Apollodonu V 
IStl. OcL la. Dr. Floarant, lUri« Joluun Pe- 
ter, IUl|lied dt« Bathea da« «balL Cntarrtdita* ta 
WttaknUk, «ad. Prof. dar Wadiala ud M^aMagi* 



Urdarl 

Vkq dMifr. 

1857. Jan. 5. Dr. KlfiKüI, Cr! K.lii Alfr.-,1 , Cnn- 
dpr VVrciD. Staati'ii von Nortlamt^rik« i\i Lvijtxif;, 

18611. Au).'. il. Dr. Fuoke, OuitUv Woldi-niar. |>rak- 

liM'lirr Arit *n Bremen, rnga. Otto Fritdr. Mtillrr. 
ISii. Hai 1. Dr. Vfir»l«r, Araold, PfofasMNr aitd 



VM, ord. PraC dar Batantk mnä MMralofl« u dar 

k. k. mi-dii . - rhirar).'. J<i$«pli»akad<>ml« und forresp. 
Milfilied d«r k. k. AkmiiMnie der Wls-oenMhaften In 
Wien , cogn. v. Sifmftr'j 

Sept. IS. Dr. KulL-nberK, Merwaan , k|:l. 
prcuaa. Madlelnalratb , llilKlied de« rbein. ProTiniial- 
IbdiciuaJroUegianu , prakt. Am und KraispbyMkas 
ca Cablaax , eapi- Mtliftr II. 
im. Ilid 1. Dr. BwaU, Jalta* WübOm, Wl^ 
dwk. 
Ib m. 

tm. Oct I. 1>r. Paradajr. Ißetaal, ord. PMf. 

der Cli'-inie nm'. I*!iy«ik nn dt-r kcl. In'-lifntl'in von 
Oro*5bTi:.MipLi.'Ti . ^lilyUfr.l .i.-r K<iynl Si>c>pty tti Lon- 
don U. K»):lit.iUr;;!i . . iii.'!; H'llUr II. 

IBS». AQi;. 1. Dr. Vcihaur, UasUv Tlirodor, ord. 
Profensor drr Pliv-ik in Lriprij^, fugji. tiogir Boca. 

ItM. Jtuü U. Dr. Fda, Anton Loraiu ApolloBar, 
Piot dar midlrtiiliatwi yifcniiiMiHi bat dar im- 
tUU Ukm MmMK n Mnsabas, mgm. NMIkr L ^ 

IM». IUI. Dr. Paldar, O^ata, llit|liad dar 
Jir. Maaltit der k. k. Wkma OmtmOOt, IM' aad 
e«MklMdTo«al, »itfJM dar k. k. Molo^ackaii, bo- 
taniscbeii and fßiifuifk. O a tl lat l iiftaD HWian, cogn. 
f>«mfT (/. 

1847 i'.r. Ji. Dr. K i c h ,■ r , Kriinl X in . Dit.i-t.ir 
am k. k. ivrri.i(ei-rii btc xu i.'hradim in lii'>limt:n , ebe- 
mal. Prlaidial - Obvrboamter des k. k. Appcllatioo». 
aad Ciiaiiul-Obarsarirlllaa Ha t Ukmm aa Prag, «ogn. 
AAairik. 

last. Ott. Ii. Dr. FUdUr, Carl Anpit Haterkh, 
Lahrar dar Kalai ■liiaaadiaftaa aad Maaiilogla 
dar t. Uhara Blrgar. aad ^V*-^ aiBi k Oabi 
and Auiilenl bcfan kgl Mnanillanctliiaft der Faiv. 

XU ]Irt--l»u , tupi. de (%ürfi*uficr. 
IS&fl. ScpL IC. Ur. Fitiiuger, i<eo|Krld Jusapli, 




IdM. Maw. 10. Dr. PMak%«aiai*r, < 
k|4. dla. Ooaftraaanfli, «rd. 1 

Iii'- , nirt etur d«r pa^ftatl» 

coj;n. H'eiu. 

1841. Ott. I.) Dr. Fraukeuheim, M.,ritz Lud- 
wig, urd. PtW. der Pbjalk aud Diraclor das pbjrai* 

kaiurbin CaUaatt aa dar Dalv. aa Mi ai l a a , caga. 

ftiwfaa U. 

1841. Ort. 1«. Dr. Vraaq««, MMaa Bayllst th, 
nrib, «Md. lOtBiM dar liaadw^aaj «ad 



aaRwalaa Badeant la Baaa, Badaatanr dar Baad. Jak». 

bUrlier Dir da» IIer<u|(llnai Xaaiaa, fign- Krtyatg. 
16i3. Mai 1. Dr. Krcrich«, Priedrirli Thef>dor. kjfL 
prea!<9 r.« li. >I.-.|U iimlnith , \ ( ilrui;. ii l. r Hiilh lUr 
MedlL'inalitlttbritunK cIr.h kgl. Mini.-^tt-riums lii-r Me<li- 
dmlaDKeleKrAfaeiten , ord. Prof, der »iMniulUn Pivtli»- 
and Tbarapi* and Diraalor dar nad. Künik ia 
, aagn. Sockf. 
1. Jaik 1. Dr. Vrasaaia«, OaH ] 
■agL aaMaalMkar M. Baftad 
•ekan Laboratariuat* osd ord. Prof. dar F^jriik, Oha. 
mSa and Tecbnolocie am hertogL landwIrAiM'kalH. Tu* 
xtitnt rn \Vii'.\bad^n , ci>j;n. Etii». 
1852. Jiuj. S. Dt. Krieiliin, Kriini, Kittir von. N«- 
turfnrsilur uiwl (iat.ibMiticr za C,i\u in Sti jfiiiiark, 
jetzt iiaturhintorisfliiT Uci^ender auf Ovlon, c^rj^n, 
Stopoli III. 

18«0. Jaa. 1. Dr. Friai, Eliaa Macaa», ord. Pnt. 



am da* Oalr. aa Vyaabi 



18SS. Aag. I. Dr. Fritsaeka, Oatl JaBa* 1 
Ton, kal«. m». wirkl. Slaataralli, Esr.. »rd. Akada- 

tiiikcr lur l.'hrmiL' bei Jt-r k. Akiid«.'iui.; r -''ii- 
setioAcn ia ik. Pelersborg, Uilt(Iicd de* k.. Mudiciual- 
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nth« im MtabMrin im tuMni «ad corrM|L MBt- 
Klied di r K^I'^biieB CamM'* dM k. IIi]ibt«fluin« dar 
BcichsdomitiiT. u:iil ^ kitis, MviMHilMHlU* dt- 
uplbst , rocn. ^Unrhrn 11- 

18Ä7. D« . 2f'. I)r. Führ.r, Ki l.^.lridi Tli.-<»lor, l'n.. 
scctor am anatum. losUtat nnd |inkL Ant xn Hatn- 
barg, rogn. A. Bum». 

Ml. Juu A. GAyatta, JokMM« Mam Sophia 
IMdila TOB, ksL pnon. ■üte-OHtM-IlMM, IBl- 
hatMmAwlB d«r fUmtf. MmMR: ^ AiM- 
ttr nf dtfü pnMidMn EnMAUa dar O^iHiwirt», 
Mitbi;«(Tilniierin and ICneitberiB in der enlcn östar. 
lleil|iAr>i.'n • nnii Krxirhnng;!! - AnsUlt ..Lrmna" flir 
(fjM.t-i«! Iiwui hi- nn.l lilii.lsiiiiiiK- KiiLiIrr iiuf SrhloMi 
I.ie*iiii; III I.irvins h< i Wi rc^" I.n aita. 

1857. Sfj^t. j, I*r. (1 1- f u Ii n u r , t'iirl. jrf»i:»*herj(. 
gachs. - wuini. Hutmlli. »ni. Prot «Uir Medicin, Dl- 
rmiiir <li-f. >ri'j>«hi'r/.i>ul. UMtiof, MaaMms, 4ea 
■liMlian Thaalo* oad dar 

. dar OWr. n <Immi, atp 

1U4. 0«t 16. Dr. aalnita, Mkm» Bmm, Prof, 
to HlMraloci« , Oeofwiala and NatoripiwMcJila am 
fcgi. tadiooloe. Iii:>titut, .sowit' Dinitcr <ier kf;l. Mi- 
aarallaiaummluoK and MitgUnl dar kgl. CummiMänii 

(ttr <!><■ stAAi^prOteiM im "Mtulkm n Sntdra, 

co|[u. Mijlim II. 
1844. Oi-t. IS. I>r. Uemcllaru. Carl, IVof. d^r 
Miattalogia oad Owlogl* an der LiaiT., iowia Oaac> 
r pbjaikaL OaMUxhiiA w GhlaM* h 
Aa|W d* SL fM IL 
ItBT. Am. Dr. 4«»rg«at, Jan Oaalat, Begriin- 

> Ar die Jaffvnd 
llcilpflfiio - und 
Enirhuni^-AiisUlt ,.L<.'\»üa-' für i,-< uili >.i h» i.. h.. iinJ 
bUMfiniiip^f Klniler auf Sililosü Urning /u I.iisiiii: 
t- i \\ i-"!:, ü'-ritUH^i-ber iUt pttda)(i>);. Zi'itM-hrilt : .^L)cr 
Arb«U<<r auf dem j>rak(- Erxittbfetda dar Oegcnwart", 
and des ,,m«dk'iiiisck-|iCdaf^ir. Jalofewfea dar Lc- 
Taaa", coga. PtalotoMi • fV«6«I. 
1S80. Oci. lt. Dr. Oerlach, Jm^k, ml. 

> I^rthtogia m dir Oahr. 




pcvnsa« Madlnnit iMHr, prakt. Ant, Waadant «. 

CMnirtshilircr , and Haraasgabar der „DeuUnJwn Kli- 

ntk" tu U«rlln , toffv. Boerhaet II. 
18AS. Jan 1. L)r. O n 1 d c o ba r K, Frwdrieb, Prof. 

der MatbrQLiitIk und PbvMk MK GyWMil 

brücken , cnKn. iiteinhiiutr. 
18&0. Ort. 15. t>r. Gorop-Beaaaai, : 

Vtjttm, Fraibarr von, md. Pnii, dar i 

Valn. an UaagB, «asn. raiav. 
IMl. Ort. IS. Dr. Oattaak«, Oarilfatta, paaki. 

Ant «ad BoUalkar m AIlOBa. cagn. JMcfpH. 
184$. Orl. 15. I>r. Grabau, Joliann llrinrirh «"il- 

b**lin , prakt. Arat an Altona in llplstein . fb^al. 
j Prof. ilrr Mi-iiirin Uli di-r Jriincr l'niv-, CMjfti. Harvry. 
11858. All)!. lA. I>r. (irUfc, Alb«rt vom. auasarord. 

I*ri>f. d«r C'bimrtri« «ikI Aui;t'ubulkuude au dir IlgL 

Univ. la Berlin , cnga. Jaih. Ad. Sdtmidl. 
IWW. Aug. lA. Dr. Graella«, MarUao d« U Pu, 

•ad nroC dir Saolagia sa Hadiid, «oga. OMaMtwlT. 
ISU. A«f, $. fiiv 9r«7, AMt «d» 9nt dar lk> 

toTKCirkMita raid Belaiini, «mrla Dlnclar < 




(Jiirtrn» Uli iitr Hjirv nid-rni* - xu (.'«mbri 
iLiid corr«s(i. Si'crtiUr dar aouirik. Akadaala i 
ite und WisfieuMhiAaA m BaaMB bl 
vitgo. Wallher II, 
1821. Nov. 2b. l»r. Oruvilic, Kobcrt Kaya, Prof. 
dar KatarKcacbirble oad Bvtuiik an dar Cahr., Mit» 
gM dar Royal Sociatr aal 
Nr dir kgL Qartaabaa* 



ItM. MU llr.Otrsrd, CM 
atd. dar Waaialagb «ad daagaada «ad DIra»- 

tor dra miiirraloK- Muxonins ab d«r verviuiKlen Friedr.- 
. üniT. SB Hallo - Wittonbenr , cogn. Frtitstett*«. 
1830. Xlai 24 I 'r. (i 1 ui; o r, t'onsUullii NMlli.liu 

bert, Priv»<t;<ltl)iter dir Zoologi« uud Omilbulugir 
an Lt^rlin , roKn. 5chnctdrr. 
ISSO. Mai 24. Dr. Uoeppert, Heinrfeli Kobvrt, kgU 
pravai. Gab. Madicinalrath , ord. Prof. 
■ad Botaaik, avwia Dirador daa hntaa 

aa dar Did*. sa 



1844. Oct. lA. Dr. Oriiabacb, 
Radolph, ord. IVoT. dar McdIHn, IfalBffaarTileU« aad 

It.ilanik iiM dir I'liLv. un.l ord. Milt-i:r.l d. r k)fl- de- 
si'lUfliiirt der \Vi»si'u?'i iinltrn /u tJt uiiit;' ii . r*i|;n. 
t'roflicH - 

185(i. Jan. 11. Dr. (Irönland, Ju}unit>>9 , Prival- 
gulebrtrr der lii>tanik für Kryptogamenkniidc und Ra- 
daeteor dar „Kavua hortieol» voa Vilainria'* ia Paria» 




Mar. I. Drv OcaMkca, 



IMl. Oct. IS. Dr. Or«b«, Adolph 
ma» tiaaliiidlif avd. Virale d«r Saalai^a «nd Dtrto* 
tor dw natarUator. Mmaaaia aa dar UbIt. an P rai 

lau , rugn. Savifity. 
1847. Oct. 1.'.. Dr. fJrubt r. W-uifl . k;>.v ru.i... 
.Sl)ij,;>r«lli UM'l i*li ti'S>iir i1'_t prüktischcu .Vli.itutriii' an 
diT k. mrdi<*. * rliirurj;. Akiidciuic zu St. Pct^irnburj;, 
coKii. Ilriiltr I. 
1«68. 8epL 1. Dr. GUala, Edaard WObdo, kgU 
MadMBalrath. prakt. Ant «ad Dtnatir dar 
kuHrng bat Uipai 
im. Aat.U. Dr. Q«<rta, 
«id Chaf-lid8»law dw „aaiHti laadicala^» n Va- 
ib,««ga. 
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IMT. »'•In', n. Dr. OagBtnblhl, /obaon, prakL 
Arat, Ortnte od DbwXor te mMb Baikoatali 



ins. AifiS. I>r.Hftaim«ri«kmldt, CuI ■dmu'd, 
OMMr der BcchM in der Jarbt FmcoIUI dor WUoer 
Cniv. uad Tanitaiitcr Enlomoloc , coKn. flMKi (f. 

1S67. Ort. 1. ilanbary, Dnuiil , l'rivatKclrhrtrr 
der l'lumnaliDloicip , I'hamiju:!« and ChcBii« la Lon- 
don, und MiiKlir<I liir I.inaAckM OaMÜlclMlft d«- 
trlbst , rofcn. ttvzham II. 

164*. Ort. lt. Dr. II«iinov«r, Adolph , Prof. d»r 
padmlog. Anrtsai* ad Fbviiol«^ «■ der UbIt. and 
er«, te flWfllwlBift te WlMMMeW- 



. tt, Dr. HaDi«Bt FMar AadiMa, ttr- 
-«•l«i(«(OllialMkcr HoArndi nnd Dlrce- 
tor ii«r liertu|(1. Sl«niwarti> >a Ootha. «igii. Aragc. 

18:1fl .);ir,. 1. I>r. U ,i r l i K . TIll'uil.pr, lUTZu«!. braun- 

schHi'iu'i» tunttrutb und I^uf. der yantwU«en- 

aehaftfii am Coll«|iui OMvIinM i 

M|^. Dalmonn 
1857. Juli 1. I>r. Hart Inn b, Carl Johann Rastav, 

frakt. Ant ud Priratgalabrtar te OraiUwiogj* so 



1M9. Ort. 1. Dr. HsrT«7, 
te Botaalk m te Vahr, 

lutierri und Cnrator deü Trinitatü - Colleflams 
Dublin. MitKl»d dvr kgl. irlsthi'ii Akademie ttnd 
k^\. (iorllMlmn <u Dublin, »uiric drr Liaai'MhM 
Oea^-tlhohnft in L^tiitinn . <'ot;n. Bnrkkau*rn It. 
1847. Oll. 15. I>r. liamkarl. JuaIuk ( «rl , l*ri- 
ratttelehrMr dw Botanik tu König^vrinti r in drr preuas, 
Bbtinprarfail and abmal. k^l. ninlnl. ln»pwt«r dar 
niliw riMiiMp« nd daran CalthrirmK aaf 4mrm 



■org, cofn. IIiMm f. 
1856. Aug. 19. Hauer, Frana, Riuer vu«, k. k. 
»Irkl. Iti-rirralh nnd erster KeU'h»i.*«olu|! Iwl fl<r k. k. 
^rol.n; R. II li.iiiittult , \'irrprlL'»idfrit df" ^..'tli.i.'. - Vi - 
Iaui3cli< II Varaiaa und correapand. Mil{(llcd der kai- 
sert. Akad. te WlM—lfciftw fal ytUm, C. 

IMT. OeL 18. Dr. Haaar, Ji>v-|>h, Rittpr Ton , k. 
k. «IffcL (Mk Batk Eie. Vleaprtaidat te k. k. 
I Wlaa, «ofli. Scfcrlhr IL 
Aag. U. Dr. R«(awU«k 

M«t «Idanbarg. H«6adi, kgL 

Prc.r niKl iJiroeUr wH. te ■•d. KlkAt W Klei, 

cot;«. BuI/iKlk. 
IMt. Jani 1. Dr. Heia, Eduard, ord. Prof. <lpr 

H>ealoKie und Philosophie an der Akademie zu Män- 

Itar, coKD. Htvtl. 
IBM. Mai 1. Dr. HalUr, Call BanbohMOas, Prof. 



an te k. k. ' 
ia WitB, tttß- Im ( 
18M. An«. 1(. Dr. Hanl«, VHedrIeh OfMtaT Jacob» 

k^l. hannöv. Ilofrath und onl. Prof. der Anatoioie 
an der kyl. L'niv. xu nültiRjcüii , coipi. Reil //. 

1833. Mal X9. Henry, Amadeus Conatanlin Fide- 
Ubi, BlUlolkikar der K. L.>C. d. Akadaai«, M> 



18S0. Oet. 19. Dr. HaBrj, Joaipk, Prof. nnd 8a- 

crelir der änilthsoalaa • InstltiitioB tu Wasliiugton, 

co«ii. Smilhson. 
l8iS. AuK. 1^. Dt. llenael, lUiubold Friedrich. 

Prirataarrnt 'ler lo«IOgi* M te Ddv. M BhUi, 

ngu. lUhl. 

ISM. An«. 3. l>r. II e r i n r , Eduard A«ga.Ht . k«!. 
«tatanb. Madictnalfalb, Olwrthiannt od lachn. Ba- 
tont Mr te Oiiwdkitto|iii|||i te FM« fa» k^ 
Kriegidapartanmit, Prof. an te k. ThiirarnMbtkaU 

IB Stuttgart und Wtfclied der k«!- LandeastM-CMll- 
inLsniun , i'iK"' Oulkn/kink f. 
18i3. Nov. SK Dr. Ilrrold, Johann MiiriU David, 
kurfUritl . b>'t^«i»chrr (iih. HeiltciBaIrmÜi , unl. PruC. 
dar vergleich. Anatomie, Zootogie «ad fbTaiolagia 
•nd Dircetar te aoolog. Mmmh« m te Oalv. m 




tm. IM 1. Or. n»ttm»»u, 1 
prtkt-Arat, 

bei KBuMo kl te V« 

JtoM. 

1857. Oet. 1. Dr. Hersehel. Sir Jahano Friedrieh 

Wilhi-Im, lUriinet, k^I. Ailn i. i.i /i C ...1 b.l 

HawkfaunK, (<raf»clufl Kant, llii^.p d a^r Ho v^l So- 
ciety in London und Kdinburigh . der k^l. iriitchi^u 
Ahn***«»'* aad dar kgL aitrouoia. 

mi. lUt. Banner n Biwii 
tiodwiir Ba«Ml Jotaph DbtU i 

k. k. oftterr. wirkl. Kimmerrr. k. k. Sectjom.ratb Im 
Mini!iterium dc4 Cnitu? and t'ntprrichu nnd Mitglied 
<b.T ^ti^Mitii:-'" ('■'ii.mi^^ii n im k. k. >Iini -t.-i iiim <ii--4 
Innern für Vflrf inMnj:«ie^K«iihflitru , \'i'-opfit<.i4t'iit der 
k. k. looloK. - botan. 6aa«lliclufl nnd Aussrhaumit- 
glied der k. k. geograpb. UeMllKbaft xu Wien. «ogn. 
LirfdkarMa«. 

tMO. A«f. 14. HaagllB, MvtiaTlMate TOD, kfi 
«MtüAiii: BdMk. Mte k. k. iMr. OeMnkn- 
wd kkCkkikwn baittHrltiliMlit to AMk«. «atn. 

1ft51. Anf^. 1. Dr. Hey fei der, KrirJrtth 0«kAr 
Adalbert , prakt. Ant , im Kcjisort de« ktti5«rl. raiii"w 
Il<if(v* zu St. rrtpr«l.urn. ccijfti. i'rviKtii'ink tt 

18f>7. Juli 1. Dr. lliui;»tont WUbcJm Half«, prakt. 
Ant UDd WuiiiUrzt zu Montrral In CiiDad«, Natur- 
hiitorikcr und MitrodMtoar drr „VMaadMkan 

4* 
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8«ri. 1«. Dr. B<r>«t, Xariis FiMU JoMpli, 
, 4n k. k. BM- UhuiMUmtMMm, TlMpift> 
k* k. Molo^-keiMb nmUfhrt n4 tat- 
IDtUM 4tt kOttO. JtMmi» in WWn- 
ii Wim < V* Vwni* 

Ittt. Mor, t8. Hr. Hurvam, J*iiii> vnn der. nrd. 

Prof. d»r ZcMiloei*', d^r vi>rKl. Auat<-ini<F und Physin- 
:ii> .liT fiilv, und 0»m*iiid*r»th «n I.rydi'n, Mit- 

^■linl der k|,'I. Akndeniic d«r WIsmu^k hafte» in Am- 

»irrdain , i'opi. Storr, 
liit. Aa(. 3. Dr. Hoevvu, COTorlins Pruyt viin 

dWf onL Pn>f. der Fulkolaffi«, der Ibcoret, praki. 

Ud kiMMkM IMtdn m Uaiv. Lqrd«i, Hit- 

■IM dv kg). ikudMti* 4w WlMMudnAMi b Am- 



(NmUmIuA daadiwt, cogB. KVW/TIJ. 
1«M. Iqt 16. Dr. Hyrtt, Jai^k, k. k. ' 

Yondaiid 4m WiMinit flr umbkU. imd «crRldA. 

Autit"iiii ■ III iltT k. k. riilv, XU VTitii um! Mi;.^li©d 
drr k. Akutiritiit- ■l^'r Wiüseniicliiitti'n da^irlbüt, 

IUI. Aug. 4. Dr. JacqBamiBi Emil J., Pnf. 



1B19. Aag. >. Dr. RaffmBnn. Jokuia Jnsrph 
QAtx N'ttti , kjzl. ti«yrri<ch#tr Il«fr«»h, I>irpct«r und | 
Prüf, der MatlKüMlik nnd Physik d«» kgl. Ljrc«aaisl 
and »m keL llflw Ut l W »hl*. M AlcklltalMiy, MI|B.I 
Vtga. i 
Iget. AaK- I. I>r. Horraelstsr, «rllbclra Frl«d- ; 

itcb Bwmifel, BoUnikcr xa Leipsig. cogn. GArrnrr ir. 
ins. K«T. n. Dr. Ilookar, 8ir William Jack», n. 

dM botaa. OmMw is K«* bat Laadoa, 
tajti BiMMir, te Un<*MiMii, mü- 
fnr., gMloK. wd fl i rt i hw • O i w illM i wd l Im baadon 
wmI Cams|mndeiit das k. baHhits von Waikiiiak, 

I84.'j, Aa«. '.'l, Hr. U n u k f r , Jm>c|,|i Kulton, Arft 
dfr k;rl. Kli'.li'. Hi>liiniKr m.d ^ j|.(i:ri'<Iijr de» butan. 
Garten» in Kfw London, Ui%licd dar Bojral Ba- 
cl«ty , d«r UniirVhca wri polo g . OaMlIwtalft in 
LondoB, e«gn. Grahom^ 
ICU. Vw. M. Dr. Bovthip, Johaoa, (ptakLArxi, 
Bad Li et HC dar CWrargla and paikola«. 



(«Bllf. 

1858. Aar- IS. Dr. J acB bo w i t • eh, Ktrolaa« to«, 

• Til E'n.t'. dctr Anntomifi an Aer k. iriftli^'. - c hirar- 
Ki'.rlifii .\k«d«;mt<t XU St. PrtrrsburK, cij^. JükanM9 

VilUlT. 

18&$. April 11. »r. Jaa. ««org, Dircclor dal «T- 
feiitl. BladtaiBMams in HrIUimI iiad «meril. ttUL dar 
BviBBik dar hMraogL UniTersilit aa 



tac». Jn. U. «•Bkari, Bln«l|t Am» Onr«Mik 
BaaitHr d« BMIMkaft fllrry par Jooct lar l>i«kai> 
im Clter • DtpMftaMBt and Prüsidnil der botan. 0«- 
9>>ll»t'haft TOB • KVmnkrrjch «u l'arl«, i-.iijii, Cundr/i- 

Ibi4. Juli 1.1- l>r. J psscii, Ciil Kri.drnh Willielm, 
Priv«ldiM-f iit Apt liotanik au d<*r Univ. Ur«ifswald, 
Lüiuar der Katargaaclticbto an kgl. tont, and laad. 



io LMdM, miM *» k. OenagiBm 
d. Acrati u. d. nad-elifr. OaartttfliBft dtMlbat. cogn. 
Trpjo. ' 
1868. Kov. 6. l>r. IIa gel, Carl Al^under AaMlm, 
BaidufrdlK'rr vi n, Ki. .. k k ..-.ti-iT« i< h. irirkl. («vb. 
Sath , Ifi\Jor in der Anmc, Kliri'ii]jrtsi<l«ut <li>r k. k- 
aartcubaa-Oi»rll>cbafl in Wim, «»KD. Kmnpftr. 
IUI. Ott. 1. Dr. Hanl, Tbomaa Slany , Prof. der | 
Oktai* dir VMriUU der KUaila dar LbtoI-UoIt. 
m 9<MbM ia OmdB, GhanlkM. Oaalag Md IOdb- 
nlog d« OMUdMiM MT gMiBgi AoAtkiM VM Okp. 

IgST. Ort. 1. Itaxlax, Wiiwiai Martck, ttU, dar 

NaturKc!Klii<')>>< bi-i dir k|!l. BerKScliule und ord. 
Prof, lirr voriil. Anulomie and Pliyslologie an der kgl. 
Instltutiou van Gruasbritaunieu , aac-h Kxaminator in 
nyiiologia aad vargi. ABaionia bd dar Uahr. aa 



Igg«. Kala. Dr. Joaaktm, WIUmIb, prakti AMb 

ro|(n. roynft. 

18&S. Mai 1. Ur. .lubert de La ni balle, Aotou 
Joaepb , k. L«ibiir>t , Prof. der Cbirurgie und Ober- 
■rat am HAlel - Uieu, sowie Direclor der clUmrg. Ab- 
tlieilung am Uuapital Iii. Laiia aad Vioagiitidoal 

Smpmtt. ' *^ 

IMS. O««. U. Dr. Jolia, A^ait «kaaa La, B«. 

I FMUdial dar k. aalirvlnaa. 
flaiillaiihaft am Chatboat g , aaipk Oof^ 

I8S9. Auff. 1. Dr. Jojr, Cari A., Prof. dar ChaA 
\ii Im. I Miuiiibi.vLrn Otlhghn BM Aar>VaAt anga. 

UunpAry OaV]/ II. 
1839. Aug. S. Dr. Jenghabn, Kriadrieb Prasa 
WUh^i kgL i 

wlnaaadMM. Uaart aad flr mplaiiaiiikalll Ha- 




Caidvlnag aaf Ja«a aa XPbodai an Foaaa det 0«. 

nong O^d^h • Berges bei Tjiaqjoer fan Plaaagtclaild 

Java'a und llit^li,'<t .l^-r tiaturwbiMna< 
aioa raa KMariatMleo, toiga. KmU. 
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1U7. Jnli 1. Dr. KaUer, Cnjctan GrurK, ord. Prot 
dw Tfchoolvfi« an 4«r k|L Ladw.-Maa.-Uahr. an 




Eitter von, ord. Prof. d«r Iflrcralogie kn der kfl. 
lAd».-Ilax.-UBiv. in Mlnahaa aad CoaMnraHr im 

m*. iai> 



4w p4rlMkii. Ytr- 
•IM Ar 4m Ktelcraieh Bqngrn aad Mllgiltd it» 

KreUi- Mrdidnal •AaMchoMeii (Br Okerlnjcni . co);ti. 
^yrico^o III 

IM*. UiL 15. Dr. K»rfit<-n, ('»rl \\ lUi, Im Cil 
stav ]lt-minun , PrivKtduc«QC iit-r Niiturw i.i.n'-uf^ Ijiil'l<-n 
aod HoUuik «n rU r I tiiv. lu lit;rUu , i'oj^n. Syit-iiij. 

1858. Aii([. 15. Iir K.irstsn, Giutav, ord. Prot i 
4iu Fl^iik wul Uioaralofi«, Uinctor iIm yfaytlkal. 

V^. In Kid, miir. ^ 
INI. Jini 1. Vi- Emtloff, McolMS vra, Bm;, 
kalMri. taat. Tlnfinclar to ■■tfrlalirtin Difiarto- 
nenU Im KiftfHBlirfrtMtan sn St Manbvf , cofn. 

IHSi. Juki ti. Dr. Kaup, Jobauu Jacob, Pr\.if««»or 
und lu.s(jci:tc)r liu ^roHhhorn^ MittnUllMlIlllMIS SU 
Damutadt, c-oipi. Merk. 

MM. Juli 1. Dt. K»ber, QoUhard Aii£iul Ferdl- 
■Md, k4{i. yr*QM> K«(ianui(i- and Madtrlmlimth bei 
dir l|L >hImih In ümkbmm, eofn. JÜMlka«. 

llflt. April 18. Dr. K«aBg«U, Mim Omuv 



ISSl. Jan. S. Dr. Koeh, Carl Beinrirh Kmannal, 
ord. Prof. der Botanik an drr Univ., A^jiUMt Immid 

Il^'L tio^nu. Ct.iTti Ii Unit Snr liti i'.i r kgj. CtaltHAi^ 

lM*^<.l]si liiift III Hirlln, » / «-(i.'!- 'lur. 

lS4i. O.i. l.-i. Dr. K.H h, K.lunia .Fi-.r'ph, prallt 

Arit unil IlospiuUrzt Hm k. k. «Ilecm. K runkeiüiaiiM 

XU Wleu , cogn. F. Hoffmann. 
1864. Kai 1. Dr. Koch, Ueorg FriMiridi, Balaat 

kar waA inkt. Ant m Hiwliaili ia dar I 



te IMw. Md ■■ dw M gmUm. foljtaakiL HocIi> 
Mhala b Ztrieb, eofn. Baagwr fl. 

1840. Süv. 30. Dr K i (. I . Hermann Fric<lrifh, 
k»rl. prfoas Och >(■ u.tiiij.li,<!h . ord. Prof. der M*- 
liniii unil Dircrtur <k'r k<^I urthS lUOhlbaB Klinik an 
drr L iiiv. zu li^.no , rn^. OsuiudiT. 

1836. Aag. a. Dr. Kirkhoff van d«r Varaot. 
Jimgb Ranaa LadiKBf Vicanla da K«rlika*a dit d«, 

' bt)(. Anua, Miidnt dar ar< 
Balgl— mui TtoagriMdaat dar 
0«a«ll>e)iaft dar WliaanakaAHi nd Ktate au 

Antw«r|i«n , roK». Thtäniut. 
1840. >'ov. ari. Dr. K i r - 1 !i K- r , Kri.-lri< h , prJ. 

Prof. d<T Molimin, riiHiniHiii- und liotenik an der 

Univ. um) Ml lU r plMi ni». . .ii. Obaraehala n 9tr«a(< 

hatg, eoga. Giiniktr Andtmacmü. 
1$U. Oct. 1«. Dr. Klenk«, Philipp KriadrkhHar- 

■au, » ad Ma l Kk - « a t a rM ato r . BcbriAitalte, fndit. 

Anrt, » p »aal i t »r CUmg aad OabaitthiUkr n Haa- 



18i«. Ang. 18. Dr, Kdlllkar, Albatt, kf). k«y«ri- 

at'lier Hofrath aad art. tut dar Analftmie tud Vi^ 
niulogie an der Univ. tu WIrllMtrt;, cupi. /.«inrmAaMk. 

1«51. Min m. Hl K.lr-iitr. OuMin Willi.^lm, Pri- 
vitt<)<Kf:it ürr Itiftjitiik un der l'niv. uuU Lclirer dar 

Nutu7--v,.iu.i,:.. luii Nt KUiabaiMlynBMiMB aa taa. 

Inu, c"|{ti. /lonucknck 1. 
1849. Oct. 15. Dr. Kolanati, FViodricli Anton Ka- 
dolpb, k. k. ard. IhwC dar lliaamkgia aad aaol«> 
gl«, di 



lidV. Od. 18. Sr. Klaaa, Carl imOm, klalfL 
Kniqtbjrtikia, praU. Ant, Opmtanr aad Qaborts- 
kalfer, aowla Oborarit d«r Krankeaanalalt in Klo- 
atar Jt-r bjirii.li-Tzi^,-..u Prj.Jir. Mit),'lie4 der d.|t'i;'-r 
tan UIh^t ■ Kxaminatioti!« - Cuiiiuiix^iuu und Privatducrnt 
der Hedivio an der l. niv. an Urolau, coKn. .Scknurm'. 

ISfiT. JaU 1. Dr. Koball, Frus Xavar W«l%aag 



eaUaala an dtai k. k. 1 

IralaiucchBti- HhgUecl drr k. k. oiilir. •aeU««. 

M>ll8C.)iaft aar Belordrrunf; de» Ackerbaitrn . der Ka- 
tnr - nnd l^aude^iknitde da5ulb<iC, l'o^h. )'u.:hk:n 
1861. T><-r. 10. Dr. Kopp. Hermaou Franx Uurita, 

ord. I'k'I. <ii'r :hr.irrii«'h<:^n cbeaia aa dar Uahr. la 

ai«s»L'u , ff%o. I^otbtTnntr. 
1867. Aug. 4. K <> t ? r h T , Carl Gaorg Theodor, Ca- 
«taa-A4|Baat an k. k. UiaaiickaB HsftaUaat aa 

Afrika, «ofn. inaMV*. 
1888. Anf. S. Dr. Kraeaa, Oirl FVIadildk Tliaadar, 

kgl. hannSv. Obanawürinalralh and crtter Dirigent 

dt'9 kgl. Oli*r-M«li<-inal-rntIi;ipnnia fBr das KSoigr. 
Haüiiüver i i ■! I'- 'i- i in tiiid Anatomia an 

der cliirurK Scliule , towi« Mii^li.<d dar kgL iniL 

Atiuaptmlente. 

1847. Od. n. Dr. Kraasa, Christian Fi'rdiaiad 

yriwlrkk, Pra£ der Matarpaiibiikto , arrtw Cour 

vattr dai kgL 

■anartaa aoalai. aad I 

fllaliga r tp cogn* SfiafraiaNa I. 
1838. Aag. 8. Dr. Krohn, 

Prot der Ucdicin and praki. Ant «a 84. Fatarslmri;, 

j.^l2t ru Bunii . viicn V-JU.o. 
lübS. Aug. 15. Dr. K r u k f n berK- I'pIt köniK-l. 

pr«as.'. Geh. Mcdlclnalralh , nrd. IVrif Jrr l'uiljuli.Kio 

aad TkerafM, 8«itW der nadicin. Facsltit and cfae- 
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mal. Director drr mtxl. Kliotk M te küi Mr. n 
Halle, cogn. Sydrnham fK. 
1*56. Jaiu 1. Dr. K tt c h e n m • i g t e r, Gottlob Fricd- 
rUk BtinHch, kgL ileha. Madirin alrath ud inkt. 
Im Karigr. ■■clMMt 
OektC I>riK■•t«^(M 
k. IM. iflriO. ttMitnitli ttad Mrigmi ta tu b«tui. 
Outen* ni St. PManbair , eogn. THaiiu ff. 
IM. Oirt. 15. Dr. KBtainir. Fri«drich Trancntt. 
Vxf'i'. *i'T N^liirw is'-'N. .rl.ütt'M) Ulli'. Il^itÄitik und Ohcr- 
Uhrrr an der Kt^al-^vliulo xu Nnnliiwuwn in der ktrl. 
pr«UB8. l*nivLiiz Sach.Heo , co^, Vauchtr I. | 
1S44. Oct. I& Dt. Lamonl, Jobauu, ProC der] 
Ml 4irli«l. Lud«. -Max.. Univ. In KOn- 
kgl SMtBiTMt* n BafMi» 
■rf-ingM te kgL bajwiidk. 

ign. V. Zark 17. 

IISS. MUl. Dr. LftAtilifBaDlBBn, Bcjwig 
Scato n«nri;, Aiuu^r'or dar philoto|iUMllMi Fandlit, 
AüüiM'iit dc5 ki;l. l'nivaniUU.UcrbMlnM and Pri- 
v.tJwi/iii diT lioiaalk H dtr Ualv. M CMMtafia, 
c«sni. iWitiidfr. 
18(6. Jan. 1. Dr. Lama, Frana, Prof. d«r laadw. 
0«lMBWii* «ad l(atwr(eschichla am k. k. lorctal. 

Director Am naluikMar. K»- 
« 8ptl**» Im nataatfiB, MfB. 

im. Aaf. IS. Dr. lismy, VnMft» k> BatoNi 
and LeibrUfarg, Mwla tmL mmi Otannt iar 

diriniM'lirn VwbtMlIUtlHdllto U tefe, MVb il»- 

rji)«<u /r. 

ItSC. Aag. a. Hr. L * u r <i r. J<ihiiu!i Fn>-ilr!r)i, Prnf. 
extraurd. der rhRnnakMlo^** , MUglii-d Hit Obcr-Kxa- 
minatl«ii!ii''iinmi!><iiuu (Vir Acrrt« und Wandirata an 
dar Unir. u OnUkwald , cogn. ilaftnam I. 

tIM. Ah>*S- Dr.LtkBsaa, CariOaMhdi; 

■od Dtnetor dM A il n hia LiibwalMl 

■■ dir grmslKiraoKl. und harMgL 
UnlT. ta Jon« , cngn. W'in/rr. 

IRS7. Juni 1.'). r>r. L t i d y . .Ii !■ , in! I'fm!' i!, r 
veri;!. Aniilonil« an der p»liri5ylv»n. l'niv. in l'lüU 
dcilphia, MitKlied nuil Caralur drr Akaiii'mic der Na- 
torwiiaanscbaflen nnd dcrrn KcdActiuiiticomitt' daselbst, 
lÜMdaaiin. 

%Mg. IB. Dr. LtoDbttrd, Carl Oaaaar rom, 

tHL 9n€. dir 



■a dM IMt. n HrfMbMK 

•oga. Wtnir ir. 
1847. 0«l. 15. Dr. Lerebenllat, AoRnit, Prof. 

der iCi Hill i^io und vt-r^l. Atiatoliiie, sowie IHm-lor deS 
ualurbiKtnr. Ma.'^ruma an der Univ. zu Slrnstburi;, 
cogn. .Sirammerdasi. 
tu«. A«(. ». Dr. Lcoiag, MicbMl l)«B*dict, kfL 



An* m 

dmlml. 

t8A3. Oct. IIS. I>r. I.ourkart, Carl Gaorg Friad- 
ridi Badoliili, ord. PraC dar Boategit nd vargL An«. 



dar üaW. n Qlaaaaa, eoga. NWkMft. 

1861. April S. Dr. Lannia, Johann, Profassor dar 
Natnri^rorbieht« nnd Botanik am JoiJiph - OymuasiniB 

lu Illldeshi'ira . coeu, Blumenboch III. 
1843. Aug. 8. Dr. Laapoldt, Jobann Micbacl, ord. 

Prof. der MadMs «I dv Ihdv. n HHa^ 

iMiftrmamti. 

18M. Jan. I. Dr. Lajrboldt, Priadrich, BolM 
AftOukn oBd riihuMi n SL Jf» la CUa, i 



ISMk. Aa«. M. Dr. Iiaydlg, 
fMaor dar Eaolagla aad vargl. AMrtaada aa dar Vair. 

za Tübingen , ro({n. Vicq d'Aiyr. 
18M. 8«pt. Ifi. Dr. I' i r h I e n »1 e i n, Rdiiard. prnkt. 

Ant and Wandanl in lUTlin, ni'.'i:. Trillr!. 
IMO. Mail. Dr. Liebe rkfihn, Natbanacl, Pro- 

M«tar Im anaUHiüschen Institot tM dir k. Dill MI» 

aa BnrllB, nign. Uttarklka. 
laa«. Ab«. 1. Dr. Ltabig. Jaataa WaÜMrr ««■, 

ard. PmT. dar Ohiada aa dar CaivaiMt «i ' 

diaa, MRglM te k. bigrarw , 



mo. Vonr. It. Dr. t>tad1a7, Jakaan, ord. VroC 

der Ili tiiii^k ftrri TiHVi-r^iitilts • Colli* ;:tutn <ier nii-ilii-iii. 
Srhuie und ata k^L liiMituI Mm ^IrufiibritJinijieu in 
London. Mllt.rlii*d der U(iy«l Sfii'i\. ih'r l.i:iu^*M'hen 
und p-i'lop. firnellnrhiirt um] \ i r--. 11 n tiir der k^l. 
OaiU'iil-iftu - <»e.*ell*i h. jtu LoulMn, r.ii^n. 5t{>/>aMHS f. 
1M4. Aag. A. Liadsaj, Hugo HaoOltOB, PHvalga* 




I8S8. Aag. ta. Dr. Itittraw, CM tmbUt Mhr 

von, Dlrertor der k. k. gl a raw ar la md ard. Prof. 

dir .\-r-..-Mi;, . ;ir, ,i-r k. k. Tniv. %a Wien, Mlt- 
irlied di-r k. k. Akm.t mi<- H^t Wi.tiit'hschKlIi'Ti ilit^-i'lbat, 
co^. Golifruf III. 
1867. Oft. 1. Lngnri, Sir Willirlm Kdjoaiid , Oeo- 
lot! und Viceprfaiideiit der natiirhirtur. (ii »< lU« Imfl an 
MoBtnal la Caaada, MkglM dar Bajral SodaQr aad 



IMT. Oct M. Dr. Loagat. 



Hoapital 8t. Dionjrs nad dam KniehnnKibaaM te 

franiSs. EhraiilaKinn lo Part< , rogn. BrerJiet. 

ISSS. Aug. 15. Pr. I. Ullis, ri'l.r C/irl ,M, i:i:i,Ii-r, 
ehemal. Oberarjt di'S • [lid.'inif i d<'s Si'iin' - D. jiurtp- 
ment!« und am Hötel-Dieu au l'iiria , « ocn. h'ormry. 

1868. Aag. 1. Dr. Leven, Sirea Ludwig, Frofoaaor 
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ilBMMkboIm, 

Cuvitr III. 

1846. Mai I. Dr. Luch, Ffriiiiiniid %'ou , Prof. d«r 
Hatbematik an <Ur Vxär. und stind. G«DenÜMcr«Ur 

INS. <UL M. Dr. Lack«, OmI «cteMI »iromiik 
I , inkL od BadMnt «iW«mkmn tofckto. 



IUI. U. 9r. I>«i«1ik*t Blibart. «4. IM 
4«r IMMa ud Anloinb «aiTmHwl te «mImi. 

AnauJl «II d«r l'iiiv. lu TBbii^Mi, coga. Wräbtrg II. 
1847. Ort. 1. l>r. Lyell, Sir Curl, Gcolng und Ono- 
inio-il zu Li.'tjJüii. Mit(5lif.'',l Hi'Tii] Sosii-tv in 1.1 [j- 

don aod Edinburgh, der Liuu^'sciica U«6eil*ch«^t and 
Vieaprlfideat im gwU f i fliMllinki* n IndM, 
Mga. JMtOH. 

ISM. Oat. ISb M»e CUll*«d, Johann, «kanal. 
A^rtMM-WMdvik im bwniJitch«« Mrflf hnMl « w l » , 
BoMdk« im Ckkidta, «ilglM ta k«!. CoII«#mw 
*r Wudinto m Uata, «lik M»ml§. 

IBS«. Abk. S. Dr. Macado, JeMktn 'oM^k, Ba- 
roii du C^.^•.J Je. U^'l. iiortugie». Stutsnth und Mit- 
glied der Almdcml* dtr Wi5i(;ii«h»(k»n »n LUsabon, 
toga. Clavigo. 

1860. Nov. 1. l>i. Mat'dUr, Johuin Ueiorkb TOD, 
Exe, kaiaarl. rm. wirkl. Staalsralii, DbMtM dir 
ktia. Bttnnrarto aa Ooriwt, cgga. KtpUr. 
tta». Jm§. 1. Ab XKlvrtU, CM Otto Unleo Bnit 
kiMlkmiwfciT OkofkaftMnokall, 



18fiS. Jan. 1. Dr. M i ]> p e », Jokana Vtekacl, prakt. 

Arxt , entcr Stiici:|iliy,il.u- und DiiiMlcir de» Mrdici- 
■uU - (Jolle^ium.« dir äuuit Kraukfurt » M., Milulii'd 
der g«ftetXK®b«ud«n Vervuinmloii^; d.j^ VitwiikAtt^^ 
Fraukhut, Aixt am äiinck«Db<!rgi.ic beu Siitt, Lvlircr 
der Anatomie und Vor»t<li«r d«r aoalomiiiclteu An- 



WU, Fkkr. 6. Dr. Marback, 
Hmann, Proraclor dnr nrviten kSkom BIbftr- nad 

Realschule xuin heiligen iltii%t uiui l*rivatd4Keiit der 
Pbyük all der kgl. l'iiiv. zu lUi^^Uu . co^, tyesntl. 
18(8. M£rz 2. Dr. MHr<:us. >In l.»! '. vnn, Kxc, k. 
ruw. (iph. Uatb, LeiUarit Ilircr JlajisUt d»r verwit- 
weten Katscrin Alexandra rou liUB&laud , Piisidcnl 
dMHodkiulnlka im k. Mimsteriam dm Innam, Prk- 
' TwmltHg dM IbAdMlvMa* dM k. 



ord. Prof, der Mathematik nnd Phyiik an dar Cnir. 
uud PrA^idfDi di-r 40 der italiec OcaclUchaft der 
WissenBcbaften xu Modrna , caf^i. Voila. 
ISiS. Jan. 2. Dr. Marinus, Jobann Uinnaald, prakt. 
Arxt und Arxt an> Hunpital Pachwo , TitularmilgUed 
■nd SecretJir • A^Jonct der kgl. ni«d. Akademia n 
Brksael, eogn. GruMr. 
IM». Mal 1. Dr. MarJoliD, Binatat, OaaMl.te- 

wtmU prnkL Artt «ad 

da* >t. IIaq)a(«lbM>Hoiplt*]« an Ftrit, Mga. dai> 

bniaiia Pord )/. 

1840. Nor. 30. Dr. M a r q a a r t , I^nis Clamor, frfi- 
hor Ir.lial-.T und r.tcju r di*5 pliHnnai eilt. In.«tituta, 
jetil Ib'.-wixiT einrr <h*--nii*<-h^n fabiik boi Bonn, VI- 
ccprkflidiint dr» n«rur]ii,*tor. Vereins und Direktor den 
laiMlwirtK5rhjini. Vereins xa Donn , rogn. Gmttü> |. 

IUI. Aa«. 3. Uartaua, Oeoi« Matthias tob, k«L 
wkrtcnberB. Canalairatli kaim Obertzihual aod 



ni Stangatt, cecn. Snf t tt tt, 
IWt. Kai 11. Dr. Martin, Adolph, piakt. Aialn 

Pari«. c«i;n. II'«^«!. 
1839. Aag. 3. Dr. Martins, Carl Priadrick, ord. 

l'rut*. dor NaturgrM*hicbte und Botanik an der Facul- 

tiit d«r WisseiiKrhaftrn , sdwie Dirvxtur du botaa. 

Oarteas zu Montpellier, cogn. Arion V. 
1U7. An«. 3. Dr. M a r t i ■ s, Tb«odor Wllkalia Ckri- 

■ttla I auaserord. Prof. der Pbarmacle an dar IKbIv.1 

MitgiM 4m C«nkral-Varwatauici-J 




daal-Oaodm n flt 
dir fiadk. 

1840. Mov. 30. Dr. Marianinl, 



1819. Ort. 18. Dr. Maximilian, Alexander Pili, 
lipp . l^riiiz vi>n Winl , Durchlaucht, kgl. pranaf. 

Cit'iii ifiliMijor K. 1)., Nniiirhistorlhir oad Bataalhv 
xu Ntuwit-'i . cogii. Htntandtz- 
1819. Aa^-. 3. Dr. Mayer, Aiiti n Krani JoacpkCail, 
k|^ pmia«. Qck. ModicinHlralli , eberaal. ord. FNft 
and Pb^^lului^ 
an der Univ. 

L 

ISN. A^r-U' 9k M«4I»S» BtlMMltodwift : 
Atat aad FHtoldcnt dar O Mi l l wk a ft * 

I zu Paris und B.-i.-rUndcr im dwilnbin foltkltalk dft* 

\ «elbii, cngu. iailrir, 

i 1857. Ahr. 4. Hr. Meier. Dnnirl IMuard , prakt. 
Arxt xa (IvörRju Miklos b<i ."Muovar in Sirl>en- 
bilrgen, rorhrr k. k. Uruuiicuarzt iff Ha<|e>. i:]ii^.u!.<k 
bii Kronatadt, Inhakcr einer uieihan. Wciksuit zur 
FaifliHV fctaallMMr OWadiaei «n , cogo. PttcM. 
IMl. Om. Ii. Dr. Hotaaor. Carl Frladriak, ord. 

QUv. M Bwd, 8«gh J. J. . 
IdM, JtoK IB. Dv. VaUtaar, Oaoig CM M*^ 



Digitized by Google 



» 



ricll, ord. Prol .1«r Phyallllgtl n te Hilf', n Mt- 

IMT. Ocl. 15. Dr. M« lieber. Ladwi;; Jowph, Bc- 
gribxler and Oinctor dw enUo luiÜtaU Ar mIiw«- 
4ImIm BtOggnnDMlIk aad te ■MdMn.'-aUnii^ «ad 
IjWMil iMlIwfftiil llillMi«»lr h Tflwi fMniri hilw 
k. k* allf. KnniMBhaaM, Mga< B m Mu ftl» fF. 

1865. Oct. 15. Dr. M«Dd*, CmtI ran, Exe., kaU. 
nu9- Och. Katli und DirMtor 4m McdicimU - D«parta- 
Bkont; im k. run«. MjuiaMiBtaiHtaB MI flC» FMVl- 
hat^ , ci'gn. Cior^r. 

1837. Aui;. 3. I>r. M r ii t- r b i ii i , JuM'ph. urd. Prof. 
dar OcuKUustc und HoUnik an dw L'uir. lu Pba, 

int. Jaol 10. Dr. M^yr, Hwanra rm., riinu 
I ftiakAvI tt II*» MipB* 

It 

IWt. Aw. Ii. MUri, Johtan, MvalcdArl« dw 

Bi.l;Miil> . Mitfiliii! iliT Uoj«! Socitty uud d*r Uimd'- 
mIii'U O. SL'll<<-lMf* l.nri<lnn . c<it;ii. Kunlh. 
I»b0. D«. I'i M i ! ,1 . . ( Arl Aivii«! .luliii.'.. .ir.!, 

I^lirer der Naturu ivM n^i l'itt'ten und liotjinik nu dcr 
SW«it«i hMieni UUrgLr - und Bwüschal« i. b. Oust 
■bA CiHHimin' dw UorlmiuM d«r mIiUi. 0«mU- 



im. Aat. S. Dr. Miq««l, Ntdridi 
Mn, «r4U IM d«r Ma^dn , Brtulk «ad Htttgt- 

ifhirhte ta rtreclit . efgn. Fr. Hut «in CmmML 
IMO. Ant:. 2.1. l>r. M i I s c h er Ii c h, KiUrd, kgl. 
|>rtu^^. <irh. Mrdii'iiuilnlli . «rd. Prof. der Clwmio 
und Diri'ctnr di*^ <brnii.«hcn Laboratiiriuiu-H unti ilvn 
plrnrnuircnt. Miidiams ajl dar kfl. l'nir. , Prot der 
Chenie und Plifaik aa d« feiL WM 

18«0. Vw. 10. Dr. KoaklB», Olli 
dv» 




(IM dw Ma w ii mw olinMon du., eoga, 
ISSI. Ja\i 10. Dr. Hohl, Huko wd, ord. IW. der 

M'-'lii in r.ii.l U« titiiik nii drr l'niv. iiml ItiriM-1<tr dct 
bcituu. fi.4rt* h3 IM Tübillircn , Mitrr.Ut ti-ur il» r botjin. 
ZcilniiK . >:<>»rn. CSriilian W o(|f, 
1836. Au«;. 3. Dr. Uoiitaf^D«, Jnlinnii Franz Cn- 
IBilla», ehem. SubscUirurK der fraui. Ann« in Afrika, 
JaUt rnr»»gMkntr dar BotaaUt aad MUcUwl dw In- 
n Vtaiikntok fai PwElif MfB> fuMHili 
JaX lt. Dr. Xavta. #«(i(k HkMgialk, lOU 
■Bad dw kgL M ri i iMa a l » «aa flardfadw, wd. 9nt 
der Bolaolk aad DIrector dai botaui. Omrtcna aa der 
kgl. t'nir., VIeeprK'ideiit des obersten Rath«« flir den 
SDcdU. rmerrUdl. Miti;li.Mj ,|..s i >) . . „tXlsralha und 
Uirector der phy»ik»i.-in»tlii^:niit KIu^m' der kgl. Aka- 
demie der Winsenacbaften tu Turin , cuf^. llonU. 
tU61. Hat l. Dr. Uorrdn, CarIJacob üdaard, «ed. 



Pr»!'. di'r nriMnik , lymt» aad Landwiriiitchaft . ao- 
vii' Diri'cior d>n bntan. Oarteu» an der Vuir. au IM- 
llcll . ri>(;u. Tiw II. 

1M7. Mai 1. Dr. Mailar, Fwdfauad Jacob IM» 
fleh. B«||ama«|.Bati 
Tittod« and Direelnr dw i 
Xbcbafi Oarttaa dw Ooevarawiaal* , damit. PifaU 

d«nt der Kaya] Soeiely, ViceprMsident des Oartcabaa- 

vereins lo Melhoani« . Mil^-Iiid der Royal ftiniely of 

Tasinani« <>tc., ii'\tn. LtehtDuutl . 
1$«*. ürt. I&. Ur. M filier, Johann iln|ili'>l. (6nl\. 

waldM-k.Hi'hrr Mrdii-itialnilh . Vierdirretiir de" nnrd- 

deutaehcn Apolhekert'erejiu nnd Apothekenheiülier IB 

Uerltn, fofxt. Diiftnhatk. 
IM. Ort. 1». Dr. Xtllar, Jokaoa WUMai Fi«i> 

kwr ras, MvalgaMMw dw 

oaanl tkr CsatralalHlia aad aalwMMai. Bitaiadw ta 

dltuii'U l.Äii.lcrn r;rid den 
eojfn. I.to ifruanun I. 
18Ü9. AuK. 1. I)r M illlar, . 

Genf, coitn. A. Hallfr IV. 
1860. Au«. U. Dr. Mftllar, Blllirfck, «id. Pl«C 
der vergleicliandaa * n «t«w ta aa dw Vaiv. a« Wln> 
barg, cogn. 2laa II. 
MM. Ort. 18^ Dr. If •■tat, Aadrwa Bdaridi A*. 

wd. ?nC dw Balaiitt aad ZeolagK w- 
aad des aoolof. Mmt 
■laiaa aa dar üair. la OraHbwald , e»gn- Heyen /. 
16S0. Hai 1. Pr. Murrbison. li-nlrirli Iro|H-j. Tie- 
neimldirrt'l.tr dt-r i;pvdo;;if*cbcn AufiiaUuif rli-r vrreinin- 
tiMi Kr.iii;.*r'*i^ (m vnn (^r^,^^l,rit■nni^*li . I*ra*i4li!nl der 
k. gooRT. *irM*lUrli. zu l.nntlun, (^t^ii. Iltt&> At Vtrulam, 
18S8. Aui;. 3. Ur- Kardo, Johann Dominik, Olwr- 
arU dw Cauiral-WaiMBliMMW sa Tmadlg, Dowat 
aa dw Ualr. am Pinla, 




ta Wlaa, 



laU. Mag. IS. Dr. Xaltarar, 
A^fiwrt am k. fc. aoalafi HadaaMn 
tieUmifrlB l. 

18M. Orl. 15. Dr. N e i i;<- b .< u r . J.>)ini'.ii ll.<:ii. I 
Kenlinan<l , ktfl. pri iisv. tJ,.|), Ju>ijzr.ith und Majur 
a 1>. zu Itri'vUu , vorn», (ieneralconfinl fiir ülf 
dun utii! Wdlat bci au Ju»j , QcsdiicblssdtreilMr dar 

KKiv ri. L,'u|mid. - OwaL diBiMhaa Akadwda, Mga. 

Jlarw faia II. 
IMOk V««. 10. ValtraUk. k. k. «Nmr. 

Obw.l laiwiarMitiialk, Vtwfliiidm dw k, k. ho- 

taa. Oeaetlacbaft ig Wlaa, 
1847. Oet. 16. Nenborlh, Brait< 

»eher «« Herlin . <■rl|.^r Walfart II, 
1845. n<i- Kr. .S c u;,-, bau. r. Ludwig Adolpk, 

ord. Prof, di'r M«duin iin der k. madida. • abirary. 

AkadcttiR- und Arzt an der KagHAlMMMipaMiall H 

Wanchaa , eoga. Mac**! 11 ■ 
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1853, .r»ll. ; Nrwm»li, K.liurl 

dar Zoolügie uuü Botuhik ^ Uilgli«d d«r eiitooiolui;.. 
4m LlBii<'»cii«ii und xooloil. Onllwliift uad Uedae- 
iMr im „Xoologiit" ta LondMi, eoga. tafreiU«. 

IMt. Mar. tti Dr. XlUao»» 8*«M| mtm.pii.fmt. 



Privntk-.jlfhrirr I 1867. Mai 1, Paniiii. Vmi*, 8«ettinliis Siivii. H:>- 
Unikfr, Chuniker und Aputfacker tn äan Huoo bti 
Ni>u, HitKlied des ProviDiUl - SkniUimtlu «al 
»pwtor dar ApoÜMkeu daMlbM, «Cg«. iIilM. 
186T. IU I. Dr. Papp«, UMr< 



IM». Ott 15. Dr. ]r*r«M«aa, 

Bn. , k. fm. «Md. Ul Mtw i t^** , ari. Pnt. dar Ka- 
turf£C5chichtc II Iii Bürimte . Pirectrr ilr*. nnCiirMittor. 
Mim-mn» >n d«r UbIt. ib IlfUingfiirs iu >'inuliuid, 
hiHi.lpkill. 

183H. Au«. 3. l>r. de Nol*ris, JoHpk, onL t>rof. 
der Madiclu uod BoUnik, Direelir 4m httm. Oar- 
Maa aa Otnaa, cogn. RmUL 
»BT. JUf OUkam, TtoM*. Ml» art., Bn- 




.K n Mi CUcaHa, HUgUad teBajral 

•acMj und der gwlof. GaMOaoiialt la Loodon, eoipi. 

1836. Aui». 3. Dr. Olfers, Ipiiaj Kr.iüs Murin von, 
li^-L ji:. 11--. i.irkl. fli;)i. [^■t,-i,tiun;i - ur.c! ( »iK-r-Ur;;.- 
Kutli . I M'iMTuldirt-ctur der kgl. Miucen , Mitglied di'S 
HdiaLsriiUis imd der kgl. ^fc«*— *t Am TfllMBindlllf 

lia aa Barlia, eoga. Avm. 

Jtitg. lt. Dr. Oppalaar, JttMfls Lk. Befr 
I, mi. trat im TkNapia nA Dircelar der 

. an 4w k. k. Uair. In WIm, «a(B. dk 
Mm ir. 

tWT. Febr. 18. Ihr. Otaoll«, Frladrirk von, Bn-., 

k> ras», wirk] (k-1i. Rath, {{«ffrent und l>lr<Ht(ir dm 
atcd. I><'piirtfiijt-M;ts im k. Mlrjls('-'i lum i-i*-^ iiinrni, 
<J*^nci«NliiLi»Ai/t :Tlr dus ((«üainri' II' L i\ ilvrr.tcn und 
MitKikrd flL-rt k. Mt-djcimtlmtb» zu Ht. l*t!irr«haTg, Cf>gu. 
V. HttHenhranil, 
IMI. <laai 1». Dr. 0 adamaBa, CanoUa* Antoo 
AfalakB■^ «rd. trat, im 



lo im ilMHkaa. Oo- 
M Cip d. «. BaibMg. mtß. Hm^f 
IMIw Oat Ift. Dr. Pappaakatm, Biauiel, prakt 

Arat *a Berlin, eogn, Dmrmny II. 
1»58. Au«. 15. Dr. Parkar, Wilhelm, et«!. Mi*- 
«ionkr und \imkt, Adt SB ObMM i* CMn, «ifKi 

Anilr. t'leyrr. 

l&bi. Hai I. Ur. Paal, Herrn ann Jallaa, Prlrat- 
duceoi d«r M«dicin und Chlnrgia all der Daiv., 
wie Arxt der kgl. "'^"ipTfintHtt ud dai 4 




18r>7. (Ii-:. ], ]lr Oh , 11. Kiilinnl, ..nj. Pn.r. diT 
TPT^;1. .lr..iti ri.i (■ i iil. nt( -luMf; un tlrr I.i .| iiUillPr 

Univ., IHi. ii ir ii -' ii.i c n lii%t('r, I>t.'pAri<'iiirnj* im bti- 
tiscftici:) MiKtMint zu London, i. Z. Prlt!.id<>iit dur 
groesbrit. Associntion der Wij!«* n»clo>ft*n , Vieepräsl- 
daat dar loolof. OaaaUacbafl, Mitglied dar Bojral &o- 

aWl. Aug. 11. Dr. Fal lUrd^ aCm AbbTttnlL 



Pranunabad to Blhaiaa, «ofB. Harr« ff 
ICiS. Aug. M. Dr. Pandar, Christiiin Heinrieb, k. 
tm». Colh^aaralh und Aufseher de« k. Naturalieu- 
«abiaata aa 8t. Fttarttart, cogt. Wtl/iui l 



UM. Mail. Db. Paall, fkMiM, piakt udHbi. 
pÜalHit, «la amik di»a»|WiBlaai ■■ Laada« !■ im 
bajw. PMa, eoga. df WSiMkr II 

IU». Mai 1. Ur. Pelik er . WrnznlAii.* von, 

Exc , kalii. russ. Uch. lutb und ehem. DirecKir dea 

iii4><]. i>L'}>iirt<niu-iiti« im k. KritfiBlilitnim aa 8^ 

Petcruburj; , rojfn. ßoyfr. 
1858. Febr. 1. Dr. Pelikan jnn., Kngen rnn, k. 
nui. CoU«giaBraUi , Vicedirector d«8 "H'fip, Itapi» 
tanicnia im k. JUalatariam de« laim, '. 

Or/Ia. *" ^ 

INd. imu 1. Jh. Part«*, Maaa ««■, Exc, k. 
mm. «kU. ülaa li ra lli aad WduipMter dw udUt dem 
Schata« dir JUImtIb Habenden Me<Udaal«lMldlw 
lo 8t PetenbBTK. cogn. HuftItmA II. 
1860. Dec. 1. Ur. Pertj-, .1um;.iIi .\nt..r, M„ii„,; 
liaii , urd. I'rof. der Zoiili>giB und ellj^eni. Nktiir][e- 
scliiL'lilc zu Bern , cnun. üktn. 
1860 Au«. %*. Ur. Pslermaaa, Aagaat, 
ter Kartograph la Qalk*, «agB, IM MMr. 
1B6«. Mai 1. Dr. PaUr«, Wllkila Cari \ 
1 dar k^ Ualr. mt \ 

U. 

IIM. Aa«. 1. Ikr. P«tl«ak«r«r, MaifarfHan, ard. 
ProfcMur der laadtaiBlNkHittiial« biMladHa, «MB» 

1H37. \af. 3. Dr. Pfeiffer. Ludwig OporK Carl, 

prakt. Arzt and Itotauiker in Catscl, cogii. Brodlty. 
1B5». Aug. 16. Dr. Pfenfer, Carl rnn . kgl. bay*. 

riach. ObennedlriaalTalh , atd. Pi»(. dar tpaciaUaa 

Fatbolngia und Ihinpia wai 

XMalk aa dar kgL Ualr. m 
ISIS. Ms. S. Dr. PkSkaa, PHUpp. «fd. Piafc dir 

Madhbi AnBefaBlnellehre snd Pbannakologie , Di. 

raclar de* pbannakaloir. lotlituts an der UnircrsitiU 

<u 0ic»9Dn, ct^>. Horgrtgni. 
1836. Aag. S. Dr. Pietät, Fnax Julia», «rd. Prot 
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dar 2o«lag{a nnd Aaalondc u dar Akailnin]« oikI Prl- 
•M der phyaikul. - lutarkialor. 0«s«lUichaft la Oeuf. 
roKii. Oluier. 

1843. Oll. 15. P i • t r II ■< k I . Ktniiislaus t'uuitautiu, 
KiUcr \ "U S I ■ tii u s / II u II l*Tiva^.'vlL-J»rtt^r der Or- 
nitboloKi« und Ht-rr»rluifV>brj«itB«ir rnn l'ndhoriMtr«^ im 
Btrjier Krai»« in Gallxieii , vofu. Catfon II. 

1U6. Mm 1. Dr. Hn9ft, Indor, pMkk iMt, Woad- 

ISS«. mit, 1. Dr. Plroforr, nMM'lmaawIlid 
TOB, lie., k. raM. CMb. Bitk od Cumtar d« Iidn<- 

b«ilrkj von Kiew, frttlw A4)<inct im k. Minbtrriiuii 
der VuIkMufkUi uii); , Oviieral - 1d9|M!cIw des AffouU. 
Viit<?rritlii>vri ><ru!i J<'^ Hill um IiüMmlfti ■■ Bt Tu 

18«i(l. Juni 1. IM H y . Kririirirli Ia'. k. frunx. SüuU. 
rmth , Dbrrbrx;^ ' iiiK>Mii«ur uiitl IVuf. dor MeUlliirgw 
fta d<^r k. Urrf^hul« xu l'ftri», rofpi. V'aubdu. 

IM«. Oeb 16. Vr. Plivaiagar, WUbflm 



Ml d 

•MD» Or db l^aiwIittwtiH n BtattRut , ordaill. 

MilfliMl de« ■MiMildi-lapaKTxpli. Blir»u'fi und 
ifs mit diesem verbandniea Verein» für X'xtrrliiDdi- 
kunile in M'iirtcinlMT^ da.s. , cotfn. Jacot* CarnrntTTT, 

18d4. Aa^. 3. Ur. Pneppif;, Kdiuird Krintirich, ord. 
Prof. der Znolofcio, Vorstehiir der naturbist. S&mui- 
lung lud Olnctor des botau. QarteBi an der Uulr. in 
Leipaif, eagn. Bum M üd u U. 

inf. *a§. %. Dr. PoUaaalll«, 

. in PMii, aofü. IMn ftf. 
IMf. Ort. IB. Dr. Poleek, TlModor, 

b«?»it««T Uiiil S.i (<tilr Irr |iliilii|n«l. 
Kt-iv«' i[i lii'^ii. Ii . CMt;ii. Uahftirr I. 
184:i Au;.', ti, I>r. Pri.i!>«. Ji'lianii AuKUSt l.nd- 
wiK , l*nv«l|[ule1>rti*r tU-r liotAbik und (lutsltwkitzrr xn 
Hattorf bei Oslerude iiu Huri , chetualif-vr naturliutto- 
iteckar Ba lw odw in MtaWUBd, cogii. Cmminfimn. 
IMW. ^aa.1« Dfv Prattal. MkluMi AaKitat »Vied- 

«b4 VatBnrii> 




eoffn. Lffludlk. 

1857. -Mai 1. Pr. Proyss, Juhmii: Qvtg. k. ni*s. 
Collptc"*'- " AHHt'SH<jr , prxkt. .^rr-t , .Si-. rcEÄr drx lril«n. 
deu Au^'.i l'U>^'. ^ lür w i^'ciiMluilU. 1 Kiitiirkfil i:n I>rn'. 
IO(«a-CoU(((iuni der owd. t'acaitjtt in Wiao, UadacU 



tm. nkr. 1. Prilliaut 



lia, »«IM 4« 

eepi. Damm, 
im. lUnI*. Dr. Friagtbai 




doMBt der Botaaik aa der Uair. and 
der JahrbUciier fttr iriucotcliaiU. Botaaik an BwDllt 
c-igM. Ihilroehrl. 

16i5!. Juüi 1. Dr. Priticl, Gelirg ABuuat , BiHxnl. 
ker, As^-ist^nt b»i dtr k):!. liibliülliek und ArcbiTar 
der k|[l. Akademie der WisscQSchaftea za Borliai 
roma. Joiuu DryanJer. 

1«». Jaai 10. Dr. Parkjraja, JahauM Bvaai» 
Mftt Vkafc 4« Plirfalagla «ri PUk«la|la 
HMrtor te flqwhkg. imiliili an te k. k. Okir. 
aa Prag and UM i in i p i lOlBlIid dir k. Akadaria im 
Wi^isriiüchaften in Wiaa, aaga. Owta I. 

1888. Aug. 3. Dr. Quetclet. Larabert Adolph Ja. 
eob, urd. Prüf, der Math.'iuiiijk nii der l'uiv. und der 
kul. MiliUr<4-balt- , I>in^ct<>r iirr kjrl. b<-ltr. Strniwarie. 
l'rilAident der kgl. Central • (.'ommi^-^inn fiir StHtistik, 
grdeaU. Mitglied aad baMiad. Saeraülr der kgl. Aka- 

ka* J. 

tut. OiClB. Dt. Baba»kortl, OaHlablMdirfK 
«r WiNiitk Mr Kl/H^ a t—a l r a B d a, 
t. Kkaaa ttad akMaal. ^ttt» asi Mcaaa^k 



Iiutitut XU Urrsdcn , cnfn>. Mallutclika. 

18S1. Nnv. S9. I)r. Radios, Justus Wilhelm Mar- 
tin , rn!. I>i>t. der Patlxilogie . Therapie uud Aranei- 
miii>'lli'lir>' au der Univ., prakt. Ant xa Lcipaig, 
cogu. /.adirigtas. 

18». JaU 10. Dr. Bataeburg, Julius Tbeodw 
Chriatlaai Prot der MataigeacUchle, Zoologie aad 
Botaaik an dar kgl. ümt- and landwinhaeb. l4kr> 
aaitalt «a Mi a iU d t • BhetawJda , eoga. OMüNk O. 

im. Alf. U. Dfc B»r«r, IM» VVaaa OIMmi^ k, 
Lelbant und Oberanrt mekiwar HoapiUier, 



d, 



aMdwk. 



Matbaa, Privat- 



I.i>titTirs i.iii f'rinil,ii ii Ii 
nii': lU I'iui», iii^-i;. /JuIrJjnd f. 
18.'>9. Aut:. 1. lir. Kei l um, l'.irl llcimii-li 
dtx'i'iit d<-r Mi-dicia au der L'mtersilät zu 
<'i>KQ- AliirvtHiHdui II. 
1800. Aug. M. Dr. Bedtaabaehar, 
l'rof. der CaiMBla an d« k. k. 

imT'Ang. IS. Dr. Eag«lt UaMd 

aaaaeliaft. Direelar 4m k. 

terabnri;, r<j|^i. WVUmfm. 
Ib&H, Di. Rcichardt, Kiiutid, 

limijt der ( liunit« Bud Plumaaci« au der 

,iv'.-iu , u:i:i Le]ir«r $m laBdvMkiBk. lafUtat 

cogD. GWimg II. 
ISM. Dse. 1. Dr. XelcheBbacb, Carl 

n>, Oalabiiltaw and PriTatgaldwitr dar 



. Privat- 
Leipaig, 



■ atpü. 

PkttaU 
LalT. M 



Freilterr 

Katar 



kal 

Itn. Kar. Ml Dr. BalehaDkaak am., 

OottUeb Ladwig , kgl. liebt. Hollrath , ord. Pm£ der 
Botaaik aad KalwgeecUckte, amria DbaeMr daa k^ 
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nnd nincnleg. Miaciunii nnd da* bot. Okr- 

tmt tm dar kgU Mnrg. • wd. Akadmoii n 

1. Dr. Stt«h«Bbk«fc Jm., 

■n laiipilff, cofB- Riehord. 
tMT. Mal 1. Dr. Balakanbaeh, Johaui 
DciiH- . |.T«kL Am wmt WMnat n AMhm, 

Galtnut V. 

ISeo. Mai 1. I>r. Krii-hrrt. Carl BokUUm . kai«. 

nuw. HCaaUrath, l*rof. drr AnaUiluii' itn 'Irr k. l'ni- 

TersiUU xn Bvrlin . cofr»* Okm. 
1W7. Min T. Dr. BaiDhald, BmU vao, Silk, k. 

RH. M. Birilk oi yMi. UbMl 4« KdMn M. 

ndM and to laklirlMi OtHMfli Mm k. Kibcida- 

partraiant su fU. PrUmboTK, cogn. WtOuird II. 
1M4. Ort. 1». I>r. Kclüsek, 8Ic«MmI, Omrtno-Ad- 

jimrl )>t'ini k' k» botao. llnfcAhinct und rorrrtp. Mit- 

(ili. il i1. r k. Akadvmi« d« Wi\wii.'vrli«ft»n in Wwn, 

ci'irti- .Spa/ffinwqi. 
IMS. Oc(. 15. Or. Bamak, Robsrt, anatnird. Prof. 

te Physiologie nad mkal«|b an dir kgL Vahmi- 

m n BwÜB. aogn. ii ÜK 

MM. Dm,M. Oft B«a*r4, CMCImAhtm, k. 

ms* flIurtiMCk tut tMtMT AmmMv 4ir k> Vatvfcr* 
' O wi l hckail M IMkM, «egn. 0. fiMkir Mn 

18S6. Not. 18. Dr. Ri>ri«8cl»»r, Jcranüas Tan, 
prakt. .\r/t iiiiii S. vi. r-r- M-i tiKturlii^tor. Mnsruin 
au Nijw • York iii Nonlaiiu-rikK . ctipi, (ironoviua I. 

18S0. Ort. IS. De K«unii*, AtiRTUt Joüeph, chmal. 
ksL balf. ArttUerie-Uaiiplaiaaa, »irkL 8lalia-C>|HUa 




MW loi kgl- RtaatsminL^trrium daa iBMrn, «H» tttH 
dar Kttirik. FVikotusia aod Tk«^ aa dar ktelKL 
Ladw.-Mtt.-IM«'. oA qaliM. Pitelnnt aa Ktao» 
«id MMi^ dar kjrl. Ujrar. 
daMlb»t , cofpi. tr. Mo- 

t 

IS». MoT. sa. Dr. Blir en. Kordirtftn.l Anpnst Ma- 
ria Fnui«. FreihwT too. jcrrw«!irr;!.it;l, Ii --. i ;. 1. lUlh, 
ard. Prof. d« Psyehlatre-, der «^tuirt-liiilfi' niirt med. 
PoUie] au der l'uiv. «u Gie»«n, Laad« • IlclMunmm> 
lehrer au der Hebammüiigcbala und Oiraciair dar «^»- 
dem. gebitrtihfilfl. KHaik and dar 
bvtobUO. iMtranaata, amria dar Batbk 




im. iMg, Ii. Dr. BIT«, äagut AittMT da U, 
aoarit. PnC dar VhjOk mt dar Akadamre an Qoif, 
ropi. Smmun IV. 

t833. Anip;. S. Pr. RA p er, Johann Au^^u.it rhri<tiao, 
cird. Pnvf. der Medjrin , Zmil ip.. iiml H.ii.n.il, , I>1. 
rcctor de» butaDuelirD Oarteus uwl vr^irr Hil.iiotlie- 
kar au der L'iiiv. zu Uostoek , eaun. LacJmaliiif. 

1B5B. Nor. I. Dr. H 0 s a 1 a r , Carl , Miatralog Bad 
Fabrikant la Hanau, Direetar ttt ^ 



IWa. lU 1. Dr. A^wt 

Pnrf. dtr MlB«ralo)tt« and INrector des k. k. aibicra- 

drr k. k. Akademie der WisNeiiüchnl^eii in Wien und 

Pri<e* <i<-> Datarbiator.Vamlaa ,J«(okm ia fng, »ga. 
SauiwKrt II. 

1833. AuK. 3. Dr. Rieht« r, (^rl CfariitiaB Adolph 
LaopoM , kgL praoai. QaBanlarat da« Anneecorpa 
1, aagn. JCMi. 
IUI. Dr. SIchtar, Bidnbard , Fflnr-TIear, 
Lakrar der MHigaiclifckte aad B a rt a r dar 
Baalirbale, dea Progymauinou irad der atUtitchen 
Bchulen xa Saatfeld Im Herxif^hnm SaehMtn - Meinin- 
KM] . 1 ..r . Ilnm I. 
1841. Ort- l-'i I>r Kifkri. . llcinriph rhri«tnf.li 

ki;l. litli;. Leib«rxt in flrij«« I . comi. Utickarl l. 
1885. Nov. 18. Dr Rinkes eis. Juhaniies NfimiiiiuV 
bayar. Geheimer Rath, kgL Okirninli- 

Tantaad daa Obaiaiadlrinal . Aniaehni- 



IM*. Baptll. Ita^Bokilaasky, Carl, k.k.)Man>. 
Bcg.-Batb, erd. Prof. dar patbolog. Aoalomi« an dar 

k. k. I.'niv. in Wien. Vorstand des putli i)..t;.-iin;i!.iui. 

Mn.%eumH nnd rVo»«ctor am m^^'^ia k. k. uüpnj. 

Kmnk.'nhBu*.' da<oM.>t, »irkl. M:l).-Iiivl dir k- .Vk«. 

drmie di'r Wiv.^ciiM-haflen und PraLne^ drr k. k tle- 

sell^i'haft der Aerilo in Wien , coru. Sfhr/irkiui. 
1860. Ang. 24. Dr. Rose, Gai>iav, ord. ProL dar 

Mineralöl« zu Berlin , i-0|pi. Noiiy II. 
IMO. Mw. 10. Dr. Bas«, Bafavkli, wd. VraC 4v 



1M4. Vw. 1. Bothkirali, 8^ 

mmd l'ndlHirr vaa, Ontabasftxcr anf Oniaa> nnd 

Kli iii - S. hiit:i;,«a bei Brc!<Iuu mi.1 I"i i\ uiiri'JiOirti'r der 
Mjit'fniiiiik und Physik, autli l'riviiiii>si»tiiii lui der 
kjl -^vri-Hurte ru Breslau, riipi üiNjuWiiriAy. 
183t«. 3. Roiburgb, Jacob, IUB|>tmanu bei 

der rnKliüch • ostind. ArOM* 10 CalcOtU , enga. WU- 

kaai Aoibaf^ Ii. 
IK9. Amf. 1. Dr. BlMk«f , CM iMdwIg Cbri. 



n. 

1818. Juni 10. Dr. Btpp« II. Wilhelm Peler Eduard 
Himon , Prlrnt|;elelir(#r der Zoi>li>i;!e nnd prakl. Arzt, 

I)in rt«ir diT S, li. ki iimk li»*n NHlurfiTTluTHf-tell- 
itrhiirt Ttx KraiikfiiTi ;i .M. . Iii'. 1K34 r. isr-iider 

Nfttiirfi>rMhrr in .\trikii . r'>i.-ii. llruce. 
IW'Jl. Nov. S8. Pr. Uuniiif, Lmlwii;, r.rd. Prof. der 
Mineralogie und <teo|fno5ie, der (Chemie und Pbar* 
macia aa dar Unir. au Win borg, cogn. Bn/MieUut, 

5* 
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UM. Dm. 1. Df Rust, MnriU A«|n»t . pr:ikt Artt 
M LexiDRtun im Suac« Keutscky ia NuKlauKiiik», 
oogn. HuU. 

IM«. Aa«. IS. Dr. S«d«ba«k, Bit^aäa AMpk 




18C0. Nov. 10. Dr. San, WcIimI, ord. Prof. d«r 
Zoologie »D der VnW. la Christinni* , rofrn. E$ch- 

IBM. Juk 7. 8*ttl*r, Ueorg Cwi UutUisb, Clte- 

mikor lad lUiftaait ■■ lliiliwilaftil . m^. OmU- 
Hm« /. 

ItU. Ju. 1. Sattler, Jau CnspMi, Ch«nOuir and 
VttMkaat M MraraiBtlBt, Mgn. «m HriMor. 
U. Sh. 8««T«mr, Oanktlf, 





du Innarn und Mitfliod der Administra- 
lloiiB.Coi|]imlasion des Miimdids iu Urliseel, eo^i. 7a- 
itrnatmoiitanut III. 

Hall. Vj. »ciiacbt. Uemuiua , ord. Prof. 
der Botanik uuil Direktor da babM. QwllM MI dnr 
t'nir. n Bona, cogn. ttomti. 
1857. S«||t, 1. Dr. Schtrrer, Carl Julius Trasgott 
I, MMWonL Prgf. dw Mtttwitik, AMt»- 

185t. Jan. tO. Dr. »«kkfff oU«k 

Iuu4 Joliano, Graf tob« 

BerUn, Conen. Satwi. 
1SS4. Aag. tt. I>r. Scfaaucnhorg, Carl Hemann, | 

prakt Arxt , Wundant uud UcburUboUer an UilaMi- 

dorf, rogn. Loackge. 
1851. Jan, S. Dr. Sahank, Angut m, ord. Prof. 

der BoUnik und DbMlar te botan. OajtaM M der 

QahractWU m WInbvf . m|b. JMbr. 
UM. A^. I. Dr. SekSmper. Oari AMiM, M- 

WtltttkrtW 4« IMHBMiW XttwwbMMcbiftM m 

8chv«U3iic«i ttd ManMiB, aaga. CoHW f. 
IBM. Nov. 28. Dr. Rchlrchtriidnl, OiütridiFrmn» 

LeonliArd von , orii. l*Tof. A^r Uc.<Urin und llotanik 

und DLi'-ijlMf ■l '- l nt;»;i, (iarUns an der Tniv, ru 

Uallr , Mftlit.'i-uuä^>rbcr dt'r ,.botau. Zuituug", cogu. 

ISM. Hot. 18. Dr. Seklacal, Hanuai, Coaaer- 



gnosi« , l)ir>'tt..ir fifs ^.;Tn^^hm- minmloKir^cbrn and 
paltontologisc br-n MuMums an der UniT. au Jena, 
co^. C. von Sltnbrrg. 
IMS. Jaiu t. Dr. Schaidt, Jaham AaMa, «id. 

1841. <Mkr. 18. Dr. SakBlalai*. 
Nadr. Ballwig Cowad, aaaaarord. Prof. dm Botaaik 
nnd Dirwtor de« hotan. Oartena an der üniv. an Kr- 

Iftll^rn , fr-^n. I./J<ftiui II. 
18.^i7. Hrpt. 3. I>r. S c b II ni a n . Ii:iKi]t Krunr Xiivnr, 
giii^^lir^zdi:!. »n« b-». II - wi'iiii, ÄIcilK-iiiBlrulb . Prof. or- 
diu. boiior. dar medicin, Facullil an der Univ. m 
Jena, Sudi- and Landphjrtikat aad DIraclar 4m 
frattbarangL Imaaaatalt aa Jaaa, caga. 8Mr. 

1888. Alf. 18. Dr. SahSabaia, 

■ ' ■ ^ . . .. . ■ _^ 
naog viv. wwQtt vmbn aa 

tw km liakaialgriaan aa dv Vair. m Batil , ««fa. 

BiTlk. Sctapert. 

1S44. Oat. IS. Dr. SchAnlein, Johann I.nru, kffl. 

praan. wirkl. Oi^li. Obrr Mi liii:i>li>ilb um di-m IUni;e 

dnea Rath« 1 Kl. , rtübLT erster Lcibiirit den Kö- 

ni|C* v'on I*rciiv^cn , eu Uanibrrf^ , cu|{u. JtfarcMS /. 

1844. Ort 16. Dr. 8 c h o m b n r g k , Richard Morita, 

Privatgelehiter der phyiikal., gaspwpb. a. 

ia dar 




Jaaak, 

ivrcriatdiar 
Haffldii and Dlrector das Waa. Oartoni an der ünhr. 

■a Jcua , cugii. Mütpighi II. 
1861. riec. 10. Dr. Schmld, Erual Ebrbaid 1- ricd- j 
n^b WjlbrLiu , gTOsalivrxot;!. saelueii • Weimar, liof- | 
ratb, ordeikU. Prvfeaaor dar Mianalogia lud üto-l 



f. 

1848. Oel. IB. Dr. 8aba«bar(k, SirSabartBir- 

mann , naturbbttor. ttetsender , kgl. Krosabrit. Oberst- 
Lieutenant , Generaleonaal aml OeacUtAatrIger der 
lu;l gronsbrit ni|liiain b«l dMa Xiai|a vaa U»m, 

KOgu. AiMil. 

18(0. I>ec 1. Dr. Schott, Arthur Carl Victor, na- 

tanriaa«a>cb. BaiaaiMler, tu Stuttgart, cogn. MMMcr. 
1857. Ang. 4. Bahatl, lleiuricb Wilheln, 

dar k. k. Ha%litaB and Maaagida aad YaaUaad i 

klbbatM 

baltn«, 

I8M. JaaStS. Dr. Sab r Sa, Habtlek Ludwig Fried- 
rich , auMwrord. Prof der Astronomie an der l'nlv., 
»owi« Dirertor der grosshervif;!. Sternwarte ta Jena, 
ci..i;iK V. Za<h I. 

1860. Mal 1. t>r. Hchroff, Carl Damian, k. k. 
wirkL K«£l<irQii»:srath , Prof. der allgein. Patliotii<tie, 
Pharmakologie und PharmakognMie an der k. k. Uai- 
reraiat an Wien , cafo. Qaaria. 

1884. Mai I. Dr. Sahaahardt, Otaiad Qidaaa 



IBBS. Val I. Dr. Sekatta, Priadrtcb WBhalai, Ba- 

taniker und Miin-iulMt; in Kioii Wciiseiibnrg Im Da- 
partemrtit des ^sa-dcrrliiiineii , tu^'n. \V. D. J Kwit. 
1822- Nav ;'B. Dr. S c b u 1 l i - S c b u 1 l i f ii s [ t: i n , 
Carl Uaiarkk, ord. Prof, der Madidii, Pbjraiiilogie 
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Uta. M«P. 13. Dr. ■•kmiti«, da Aagttt Sisli- 
■na4< fMMkenagL badenichar Hofrtlh, «rd. Prot 
ttr Mediein, verfl Aiutoini« nad FliftliilagSa « M- 
wia DirKtor tU-y anut.iui. Ttiaktnrt M d«r IM*, n 
Oreifüirald , mun. SetvTimt» f. 
laeo^ Nuv 10. Dr. Schniti«, UubnilUn Johjuin 
BifcamaDd, ord. Prot dor AnaUmn nad Dirrctor de* 
WMton. Intitats sa B«nn, eoga. R«dUk(. 
IMI. 0«t Ift. Dr. aebalat, «uIwt Ott», kgi. 
I« inkl Anl i 



INI. Min. Dr. Scfevli«, Mmhow, kg«. 
«kkLQ«h.OW-B«gieitiiig»TS«h, «meril. Tortng. B«th 

dar Alithellonit fUr di« l'nt»rrlcht» - Au- 

flm iin lifl Miiiifl";ri«ni c l'i .'■H l'iitT- 
■d Medi> liiiil - Aii|;c]f^'v;ili>Mi.-ii , siritii' Mlt- 
BtadieuccminUsion rljr lin^ Militär - Eriie- 
kuifs • nnd IlUdiuiK!iir<»i!n io BctUd , cugn. U««- 
mu V. 

UM. Her. 1. Ov. 8«liw«ik«rt, Mkämam Qv- 
Utw, fMfct Asat, 




IMOt Aagb M. SaUttr, 
May.. BaerMdr d«r Lcndoa« 

London , togn. Btdutrin, 
H83 All»:. 3. Dr. 8 c o m t «■ 1 1 .• u . Heinrich Jini^ph, 
Ohetwti 1. Kl. dL!< Mmurbciitpiuli au McU nnd I^*- 
lidvnl drr Oesvllscbaft igt WHÜ WiMmck. TOO dw 

JUS. Jim. a. l>r. Üedillot, Carl EnuMNl, ord. 
Frat dar Madkiti aad CUnncia aad Bb t Ua t dar 
I. iMMt te IMt. 

■OL 

IIM. S«pt Ifl. Dr. Saabs r gar, AihHB Sapannik 

von, k. k. Hofirath, «rster k. Lcibant aad Ha(>Pro- 

toaMdlooa In Wi«a , eogu. it. Sordii^f. 
IUI. Abk. lA. S t iij a II ti. Willi'-Iiii (iiaifri.-.:! Kiliiard, 

Bfltanikfir uud (!<^i}l()>: , MiEri:^ui:teur dt:r .,ikiii{itaD> 

dia" zu Itiitiuuv'rr . i'<i^n. tMuäon. 
ISSt. Jau. J. Dr. »agoUa, OvtlCriad tob, Ooti- 

Ikrttü. ' *^ 

INI. Occllk Dr. SaKbart, 



«ta Tsiitaad lat KatanBaMaUMla au Karliraha, 

ri'ün. Brllardi. 

18äü J»n. 2 I>r. S e « t i n . Luilwii; , T\«!'iii vuu, 
kel. In-l« I-.-ilj.ir?! i.-i I (•■ i..T«l.H;:il.Mirjrl Jvr Im-Ij; .\r- 
me« , oid, l'roC d<!r Ucüii'in und C!iirur(fie an der 
Vuiv , »flwia Dircctor der chirnripiirhco Klinik and 
Obarwandan* aa Sk Fatar - Haifltela m Bril»»el, 



Wafel. 

das 1 1 ■ ArroDdissatnanta der Stadt 
Parb, Prialdent d»r cnlomolo^ivhau Gesellgchaft vua 

Frauknitli zu PHrl< , cogu. Jarmr. 
1840. Nav. SO. I>r. Slebold. Carl Tbrador Emst 
von. ord. Prof. der Physiolopif. vi*r^*l. .\ij.it-.inifl oiid 
2i>f>l«Kie na der kgll. L'niv. an Müai'li«n aiHt eratar 
Caiia«r^*al<ir der phY»ioloK. - anatom. nnd der taalof^ 

aaatan. flaianlaagia das 8<Mrt«», «nl. Mitgliad im 
kgL Iwjrar. , 



im. «utM. Ok'. Stabald, 
OlwiBt a. D. baiB Oaaerahlab ies kgl. nladeri. Me- 
diclnalweaens , Jetit Beiseoder Id Japan . toga. Ca$- 
tenm 

1853 Jim. t. I't. Ziemers »rn. , Joarhim Fried* 
rieh, I't iviit|;rlchrti'r xti 01deiibar|f , vorWr prakt. 
Arrt und XalorfnrschfT «n llamburK, rngn. Unxrr. 

18-*0. Nov. $0. Dr. Hiamnnda, Angclus von, ord. 
PraC dar Miaifalogia vad Oirtcliir dea mlanalagb 
■■wi an d« UUt. aa TMa, mgltad dM kgL 
IlmiiiilliUlaiiii od dar hgL . 



daialbit, aaga. Hm. 

lU*. S«tiC lt. Dr. Skoda, Joseph, »rd. Prof. dar 
medida. KUaik aa dar k. k. Dair. oiul Hii«liod dar 
k. k. AkadtMia dar Whniaballaa k Wm, 

Woiair. 

1865. Hall. Dr. gkofilz, AIisand>-r, 

Phamiarie nnd Dircctor da* botaa. ' 

wie KeTan!g«b«r der „OMtafw ' 

WIM, caga. Olfftttt. 
tut. Oat Ii. Dr. SMaa, AHkad, CUntg bd i 

Baak TM Kaglaad «ad ^WiF*** dar Bajyal i 

Physik» aad Tbahaakt ■■ LMdM , eana. RMlir. 

ItMVS. Aug. 15. Bmitb, Jafcaan, Botaniker, Mit- 
glied der Linn^'arhan Ocaensehafl nnd Curatnr das 
k^rl. botail. fiarlrni 7.u Krw bri lAilidnn, f'^tri Kr/nsc. 

18S8. Apiil 7. Dr-Socmmcrring, Uettmar Wil- 
helm, hersogl. sachscn-eobnrg. HaArih, piakLAnt 
CD FraukAirt a. M. , cogn. Zinn. 

1848. April tO. Dr. Sonder, Otto Wnbelm, Bota- 
aiktr aad AjalbahMhiiiti«- aa HaaibaiK lawia Mit. 



tNd. MM.!. Dr. liabal. 



IMI. Aa*. I. Dr. Spacb, Edaard, 

Herbarium des MaMOM dir MUMfgfadddMa MI Vi» 

ris . rnpn. Blnir. 
IS'il. Jon. ö. Sp'-tii ». Wilhi-Im , Enlomrli L' la 

London. Mitclitd Jtr Ko)'»l Siiciely and enlomolog. 

GuselUi-liiin da.'<elb»t und der Unn^Vhen fliiiaWllhill 

sa London and Stockbolm, cogn. DrWTf. 
18M. Aag. lA. Dr. Bpeagler, Lodwig, herxogt. 

■IM. Bofrath, Mit«Uad da* bwaaf). Madldaal-Ool- 
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■•ipnin* nnil Badearit xu Emi , 9«iri« 
„lUlDcolafr. ZeiliuiK"> cogn. Thilntm. 

1S8S. Ans. 3. Ut. Sperknmi, Carl, Prof. «meril. 
te l|wcioUen Thenpta utd kiin. M «Ikia «a it Inr- 
Mfl. t'nir. !■ Puma , PriUldMt im Witte. ViMaMi 
M k. L Uair. m P»*to, TM. 

IIM. Od. IS. Dr. Btkbl. FiMiM Onl, IHw aH r 



|8l>ii. Aut: ii. Dr St»nnin<, rriwlrirh nermatin. 
(fri>Ä!ihrni<i^;l - in*M klPiilt, --«chw* ri«. Oh«r-Me<ikin»lf»lh, 
ordrntl. Mits'ii^td ^It-"' Mfiliv - < 'i>ll(i»;iMiii5 , oidciiH. 
fnfum der Teri;leH'li«uJeti Aiialoiuk: ojtd Physiolo- 

fb «ai Mrwlar im |>h7!iii>lo«iMh - iMtmlMkM In- 



UM. A^. M. Dv. «»••••trap, JOmm JapttM, 
«d. FMt te SMl*gl* aal DkMMr aatlog^ Na- 

faani Jl. 

tMT. Uli 1. Dr. Staets, faMUai, prakt. Ant «td 

BoUoiker lu Hamburg, d. Z. ViniirA^i l^ut « mt- 
l«nri.iscDScba/U V«reius QuU Scvri'Ur 'ter Muh«;um^- 
Commii'.Hiaii danclbtit , cuf^. J £. Smitti. 
182(1. Not. 28. Ur. 8 1 e ) o , Qeaif VVillirlm, rlicnuil 
Prof. der GeburtaliiUrc ond Dh-cctor der g«l>urt«hülr- 
IkhcB Klink, jMat Private«! ahrtar xa Boaa 



rvvtnr iVr 8t«niwarta aa ! 
krarK, cuif"' B<*ut. 
Itil. Jan. 6. Dr. älurm, Jobaun Heinrich Chti- 
Mkui Friadrick, Magbhr dar Maa KIbM* dar Aka- 
aa Oa My tk uam fc ia 




ISBl. Jaa. Dr. Starm, /ehaaa Wübalai, Vatar- 

lli^l<irik<'r and Miieister Aft tttWu KUriiti' dir Aki- 
deiiin^ tn <Jot(yslt'-'ur|fli iti Penusylv»rjieii. Kx)ii<-ifrapb 
uml Mitii ■riiu^f.-'-Kt-r (!lt ..'teutHcJkvn FaüUH u. Flora" 
voll I>r. Jar. Nlunn . und Sfcr<*tär der natarhut. 
aeJlM-liaft bu Kftmber];, cojgn. Sturm It. 
IMT. Oet. 1«. I>r. üatUvaat, William Marik«, 

Ia OUa, 



piakt 



lUT. Mall. Da. taakaUkl, 
Am aad AaflWiat, Oiraator dai 

Inslllnla sn Wanekaa, eofB. WtaOumilia. 

l''4,i. li.l. I'i, Hr. Ti- Ii i Ii • t <■ h V n , P, 1. - v -n . k. 
niNN. KiinLnu-rtuTr und nalurhist'irist lirr K- i^cit'li'r in 
K Ii in«.^irii , jotjtl zu I'at:h. i J. il. timfltn 

NiiuIh I«, prnkt. Ar»t , Wundant Dod <*eborU(h«lf«r 
iB OaveaMr in ia bälg. Proviaa Ob«:yMtl uad Vi- 




U*a. lUralS. Dr. Ital«, 
aad. «ri Prof. dar Fkyihh||a 

tasik und Dircctor Ae» aaokf. OkWaala ao 4ar Vahr, 
lu Pra);, cogn Buker. 
1846. VrL Ih Dr. S(«inh«il, Ciu I Aiii;n~t . kL'l 
baycT. MiiiUli'rialraüi und Iwliii, llvit ilh im MiiiLsir- 
rium dMi HamlrL-. und der ülTcud. Arbeit.*!!. Couüer- 
Tator der miitbcuiai..pb]rslkal. liaiiiinliingen dea ätaaü. 
und Prof. dür MitkwaaHk , Aalranaarfa und PlijMk, 
lakakac ataar opdaekaa, yhyalkal. aad «•traaneii. 
WarkMMta ia MBackaa. »*■ lB%Kad dar k^ 
nad dar aaiar- 
togu. Jakn 

n. 

IMIk. Nir. 1. I>r !4t«nsel, Ctrl OnsUv \\1lh«lin, 
Lahrar dar Natur« isüOu>c'l<all.'n au dri i'^uu Lohrni 
BBrgar. nml UcabH:hutt* ain Zwiugcr zu ](ri'»lau, rtt^^n 
RruM II. 

1857. Oet 21. 8l«pliaB, Fr4u» Victor, k. Holteit. 
Ton Oaalcrraiek, Ii. k. Paldiaanckall-Ua«»- 

d lahakar das k. k. tmtmUk. In&uWd*. 
iNa.M, Itiitaalfcar aaii flomaait im lliliaam 
hmg ta Haraaftkaat MaMaa. tUn^ni Mit. 
MW. Hat t. Dr. Strobal aa Primtaro, PMIa- 
Tiin , Prof. d«r Naiurvcai'hichM an dir Oair. aa 
PtÄfcnza, coisn. SrtuiH'er III. 

1858. Auif. lö. Dr. Struv, . )•,,.,: ii i, ^;,, r- Wil- 
bialai TOD , Mju. , h. nua. wirk!. üeJk. Uatk uad Di- 1 



IM. Oat M. Dr. Tkaaaa, Ckrt, VtaC dar Ck*. 
mia aad Pbyalk aaa kataagl. la a dwi r t l iacliaftl. InaMat 
and der OrarorlMwIinlB. auch IHreclor daa natarkiator. 

MuM'um« lU Wit-vhad*!!! . ftcu. Poiiffrgiu. 
ItUii. Aue. IS- Dr. Thoiu'- ni, Tliomaa, MStRlied 

der Kuyal Sucli-Cy und drr I.iiiii> lit'U GüMlUchaft 

in Ivondun . Diri'ctor d«a l>utan. liartens xu Calcalla, 

coKD. llomtlUm II. 
185«. Jan. 1. Tanmaaiai, Madaa Joiapk8|iiiMai^ 

van, k. k. Oaktnialntk nad Dlinwiaalilw dir kgl. 

Man Madl TMot, aagn. SiiHi 'C- 
18W Aay. >• Dr. Tarray, J aka a n, ord. Pm£ dar 

Cbamie und Botanik am pliyalkaMiakm flaMnlaia aa 

Haw-York , rnKtt. flromvai It. 
18V0. X'iv. JH. Dt. Tr p V i r a u u ■< . I,ud(.I;iIi Chri- 

»liaii , otd, l'riiC •l.-r >»tiiifc<".. i.ii l.t.i aod üotaoLk 

nud Dirti'lor di-s \,i.ui\. Ilait.'n> au dar k^ Madr.» 

WUh.'tniv. xn Jtoun, rufn. UaliUut. 
lS4f. Oet. 16. Tra*i«an, VlMar Benedict Anton 

Olaf van, k. k. dilarr. 

k. k. 

rrifc*« I. 

iBfii. April t. Dr. Traaipa«, Baoadlet, kgl. 

Lieibanl xa Ttarin, cogn. .Sydrakaai II. 
1851. MIti 16. Dr. Tra^rheI, Franx Hfnnann, 

.ir.l. rni-. il. 1 M 1^-1. Aliatomi«-, y.'-i'lnf.r Un>\ ..ll.TUL. 

Matttr^cxduclita und Hitdiraetor daa loolug. Muxamna 
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an itr kgL 
GMla$$. 

SMB. AuK. IS. Ur. Troxicr. Ignux P«ul Vi|.,l, 
WMrU. «nt. fM£. 4« MadMii wd FbUoMpliia au der 
DbIv. 

In 




ItM. Aig.lS. Dr. Tsebndl, Jokun /Mab Bamn 

yvm, limi l l n,. ..i-mIi. r .!. r Sdureii bi-i dfr k«b. 
brasQla]l]Acll«u Kc^'it^ruui.' xit lUu de Jui^elru, c.i>ffu 

UUoa. 

1849. OcU Ift. Tu<:k«rinana, Kduard , Mag. an., 
Prof. der Natiu-Ktaichichli: und Botanik an der Aka- 
damia an Amhotat in Mawh f fiMr» in MrdMMrik. 




Von 



attT. IM 1. TmUaa«, 

VatargVMMelite umI Bolaalk •■! 

t!if" li'.dit. IM Pari? und Mit|rli«d 
FraukTLivli . coifti. MitMius II. 
1»57. O.i. 1. I>r. TyuUal. Johann, l*r..if. d.r l'l.v 
lik aii dur k^l. insUtutiun von Uro^KÜntanuivii und 
Mitglied der kicI. G«*<ül»ehaft«D der Wi»»on>cbafteii 
M Landni ud Uailaa, msd. OinKdl II. 
UM lU 1. 9b Ohd«, Chi 

«feil 



** 

. OImt 

gtaa Ml BnaiMehwaie, cagn. AtftlM /I. 
tHT. /u. 8. Dr. U I • , Otto Edaard Vincena , oa- 

birhi^turi-M'ht-T Si'hrifUli-ller , IC<.iiui't4;ur uinl H«raufi- 

geber der ntttsirhi»tor. ZciL-h^hrift : ,,I>ip Nutur" SU 

Ilalln, cufpi. Pluclit U. 
1833. Aag. 8. I>r. i;n>;< r. Kr»iii Xaver, Prof. diT 

Botanik au der llnir. niid Mii|;lii'd der k. It. Akade- 

■i« dar WitaanschaftMi ni Wim, aoga. tMIlicy*. 
im *M$. t. Dr. T«U»tla, OiM«! GnlNr. fnkt. 

Art« nad ord. PnL dar ngwU«glt an dar Uahr. an 

B«ra, cogD. SUMmck. 
ms. Ang. 16. Ur. Vidal, Igm, «rt. PNC te 

Hedicio nnd l'byaiolc^a, aowis 

Mu^>.'uma an te Oalr. n Valaada !■ 

Utrcalua. 

18&». Jau. ?. Dr. Virclio w. Kudulph, crd. Prof. 
der |>aüiöl0|;. Auatumic und der altguin. PatholoKi«, 
Diraator dM patholog. Inftitul* an der L'nir. nnd di- 

rlginodar Ant tm CkariU- Jüukaoiuuua n Bwlia, 



ItM. Oet IC Dr. TtsUnl, MNrt da, wi. FMfi 
dar Botanik as dar üafr. , Direelar 4ei IwtaB. Gar- 

tat nod Priaidaot d«r k. k. Akadeini« dar WIMM- 
■cliaftan in Padua, cor-u. Boceant II. 
1&53. Ati^'. l.'^'. Dr. Vlemiiickz. Johumi i'ranz. 
Ctamtaliiiapector de« Oataadliaitadieiialaa in dar balg. 



Aimee und i'IruimI, PrÜM'l nt iltr kgl. 
mie XU Brli!.»«! , cugu. d< Ho^n III, 
IHlg. Nov. 2H. Dr. Vugel, Hfitiricli An^pi^t vim^ 
kgL b«y*r. Qah. Hnfralh, ahaoial. «rd. ProC dar Cb»- 



hgL l4kbr.']l*jt.4Iahr. tm, 



1863. Jan. S. Torltteh, Lodwig Chn»tian Hain- 
rirli , rviinu;. Pfurrer m Rata« im OnMilianagthiin 
M. <u. .ii.Lu^- s,L»'.'rin, Oastog, mambt «Od Ctoa» 

1837. Aue. 3. I)r. Vria»*, Iloiiiriili \\ill:,lin .Ic, 
ord. Prof. der Botanik io der n»iunri5f...nvili. Kacul- 
UU and P i m l M das bolau. Oorteii« der L'iilv, an 
Lqrdaa, gigiBW. natarkialar. Balaeadar and kgL nia> 
dir OaHana la ] 



ItM. Juni 10. Ur. Vrolik, WUhebn, ord. Prot der 
Anutouiii-, Plir!>iolnirir> und Patbotggia, (swia hmtlmd. 
Sr. i.t.ir iii'i .u..(.i«nii« du VtaMHdMAMi as 

iHf,.-!. .t,ui. iJi. \v«^. .'Mvr, c^uidu Ricfeaid, pnkt 
Arit uiui PriMtUloc«ut der Mediclu au der ünlr. la 
Berlin , cogn. BrfBifrr II, 
Uta. Aag. M. Dr. Wagaar, KaiiU FMadrieh, b«> 
ia Mm «id 



int. Aag, 1. Ur. Walta. Wbdrtdi Avgail OMi, 
ebemal. kgl. aladirlUnd. 8tadt]ib}'»ikns und piakt. Aiat 
10 SaBMuang, Jetst au Bttckeburg, rogn. CHdacol d« 
Cuiro. 

1854. M*i 1. I>r. Wal«, Georg Kriedricb, ausserord. 
Pri'l'. d>ir C'lii'inie und Pliannacie an der Univ. und 
Direviur des iLeui. - pharmaeeuL Lalwratoriama and 
eiuts plliiruiaceut. ■ cbi;m. HildoagS ■ laatilBla CU Bai' 



delbatg, QeneFal.Vortlaad da* «Ufaak 

AyMMw-Vaniaa, «fa. JHMMmmK U. 
1848. Oc». i». Wataoa, Baratt OMtnl, MUtfliil 

dv litaallWlwB Omlliitift ia Uodaa, MaaUdAr- 
. tv dw BatanOl m Thanvesditton Cobibmb W Ui^ 

■ton in der Oral^haft Surrey , 
18*0. Ncv, Jb. Dr. Weber. Muiiti l^u»i, onl. Prxif. 

der Auatuinie und ProMctur des auatuiuiselien laati- 



l)i>r/lHk<n<. 

1858. Aag. 13. Ur. Weber, Emst llrinricb, ord. 
Pmt der aUgen. «ad apao. Anatomie aad Pl^itolo- 
git oad Diiadar d« inita^ naatan aa dar ObIt. 




1860. Aag. M. Dr. W«b«r, WUiMlai Bdaard, od. 

Prüf, der Pbyilk oad DIraeMir daa phjniltalitclMa Ia» 

»lituta an der l'uir. lo OdKiogen, cogn. Coitaal. 
1858. AiihV Ifl. l*r, Wudtl. Krii!.! Kdujrd Ludwig, 
groaelieriogl. uclia. • weiuar. Leibarat wtd Oeliaiaiar 
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Medlclnairalfc, 
frank II. 

1(58. Febr. 14. W c i k e 1 1 , Joham ImMg Mwrt, 
OnilUiolog Djid Photopitph zu BraaUa , eoga. Phot- 
*M III. 

IUI 1. Db W«iaU»d, Vmfü FriwMch, 
ui BnAwtai^Mhi 



ItSG. Miti 3. Dr. Weis«, Conrad Radolph Ooidu, 
Arzt in Kcilin. Hcraangvlier der Xaitarhrift dm Ccn- 
tr:i:v T' IIIS in rriiLurn für du W«U im MbdUadcn 
Kla»»eu . eo^:ii. i4»dr. CnöfftL 
tut« Ans- 1. I'r, WriAss, Joliann Kriedrirh, kais. 

wirkl. (>«b»iinnrath , Kir. , Diro-tor d«a 
fu KliiderkraakMiliaaMS , cogn. Palla$ II. 
ISIT. Aag. a. Dr. W*lt«BW«b«r, WUImIb Bb- 
Otar-aMtpbirfkiii, Ulkt. Ant 
' k|i- Mhm. 
Mm aa Fn«, «oipi. ««««i««. 

IHt« Oct. 1. Wolwuod, Johann Obadlak , Pri- 
TBlgalebrt«r dvr Nftturwi<»enM;ti»ften nnd Kntomolo. 
gift, Inspet'tur d«'r IlM[i'M*iii*<-hrri HammhiiiKcn an der 
Vniv. «u Oifurd. Mitt{liwl d«i Varwaltaagl-AwacliU!.' 
»CS ile« ari'luioKii;. litAtlltfi VOB QNMfefilHUlfll an<l 

biaad, togm. HV^- 
im. S. Wlgkt, Babarl, Arst «ad Pri- 



IIM. April tS. Dr. Wildbargar, 

i.i^'l. '.ui..-i ü fMiih. Hiroitardi 

Oi U l.'i. Ur. \V 1 III III !• r , Cliri^lmii Kni .Jrirh 
Hi'iiiricb , Vtot der NatunriaacuMliafl«» und Uim Uir 

dex kgl. Krfafe'Wat.-OyMUWhi im Umto i «»(»■ 
tIM. JaH. «. Dr. Wirlt*«» nOpp, Uimr *r 




IMM. Ai«. IS. Dr. WCkUr, Rtodrieh, kgl. ban- 
I, «d. 9NC dtr Cbtmie und 



rojtn. 




nannacia nnd Director da« cbon. Labaratariana i 

dar k|tl Univ. za Oöttinffrn , cnifn, Rinr'ius 
182». Kov. 88. Dr. W..lff, Hfinii.-li. iirr« 
(i'^h. ^ntlitMraÜi , prttkti.icluT Arit nu Uoiio , 

IMO. Mai 1. Wttllaratorf-Urbair, 
M. Ol— oiyii k. k. 
1 MmI, «icil Ü^ritfiii 
ini. Vnw. M. Ob TaBBB, Oaaif, 

«iMlMHi Haiwlla aa Londaa, cok«. Hmtrr. 
iMt. OeL IS. Dr. Kanardini, Johann, prakt 
Ar/; tiiii[ I'rivnlgi»I<'hrt<*r fiir Algdikumi*:- /u Vrni^li>[, 
Miii:li«ii ilcji k k. voiiol Iti^tilutü der \Vi>'>i'nx haften 
uiail Kilnvle daselbHl , r>.^u. Dontl'i. 
ms. Ott. 16. l>r. Zantadescbi, Abb« Flaai, 
ord. VML Am flqtlk n dir Oirfr. 
CHv. 

IMT. Od Iii. Or. Saia, 



•ad prakt. Aial aa DrMd« , eogn. ndtoeefnu. 

I8&S. Aafr- n. Dr. Zelaing, Ailolph Daiii«') OeurK 
llcinrii'b Theodor , rhemal. Prof. uml t'yur»clur am 

hcniiKl. r»TU-(;viiii. , im I t 11, ■ :i 1 1 i r|.-. i. Z. l'riTat. 
grXAiTXer Hrr Kntiirn-ivscu.S'lmlti'ii lu Münclicn, rogn. 
ri7r(7cr/»'iJ /f/- 

1868. NAra «. Dr. Zepkarorieb, Victor LmpaM, 
Ton, k. k. ord Prot 
kaMMD Vahr, n 
dw k k. faalaf. BafakaaintaK aaWtai, «•t"' Mte. 
IMO. Mal 1. Zita«, AoUllea fMbarr von , Prlri- 
dml dar MkaHMMo WaUtbUiitkeiiii • IVmmisdioa la 
Padua , cot,'». t'iirl<n Rm^t. 
1*57. 0. i. 11. Dr. Zillnfr. KrHüi V.ln.ün . Pri- 
niüm.'-zt ii> r 1.jiiii^>^ - IiT. imri^tMlt und ordin. Arzt att 
Lriiri.<.riiliiiii*c «u S«Ultur){, cogu. Awn*^H<)ffrT. 
IK57. Ann. .•»- Dr. Z I in uri er n> a n ii. Heinrich Anpii^t 
Wilbtlai Sdlar tob, k. k. «alarr. MilMUMabt- and 
im Tjffmma Iw K da ah aatat aa Wlao, tmgk. 
Ilf. 

IM«. Oft. IS. ZInekaa, Jakaaa Oari VaM^ ba>. 
i«gl. anlialt - bamb. Oberbarftrath , ord. Mitglied der 
barzoül. KeirieninK md Dirtctor des gisainratea Boy. 
■nd llfitteuw««fns tu Tlcmb 




Dia Sikl I 



MitfUador der Akadami« b««rigt «47. 



Wir ersuchen unsere Herren CoUegen im In- und Auslande, wenn Ihnen Kunde 

von nothwi'udih'Cii Vcrbessenins^en oder Veranrieniii'.'cn im vorstehenden Verzeichnisse 
bekannt sein «mIit wcnlen sollton, dieselben uns zur Ikiiclitiguüg desselben zugehen 
lassen zu wollen. Jena, den 10. Januar 18(ii'. 

Der TrSaideBt der Kaisetlkheo Leopol Jino - ( nroUoisclMn deutscbeo Akademie. 

Dr. 1). G. Kiriier. 

Aa^Mikw dta IK Jtaaatk Braak vaa Vr. Praaaaaa ta Joa. 
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LEOPOLDINA 

AlfFUCBEB OBOAN 

DKB 

KAISERLICHEN LEOPOLDINO- CAROLINISCH EiN DEUTSCHEN 
AKADEMIE DER NATURFORSCH KR 

Hn^USü£ü££EN UNTEK MlTWIiU!LL^U DKU ADJUNCTKN DES FBDSIDiUMS 

WOV DIH PIftASIDEllTEll 
BB. OIITBZOH eSOBO SZS8XB. 

Nr. ö. lieft III. Februar 1862. 

Inhalt: A m 1 1 i t Ii M ! ! I h <• i I u n u : M. Tfi. von HüOKlinV Ki[i«ilitinn crliatfrt. — PArtnitgamm. 

Inn,: lirr Mitnlii'<l<'r ilrr Ak.iilMiiii - Ü<7.1.al|. ri-. M.Ulir li r der Akjulrmir. - Jahrcslwril iit .ii PrtaidloM 

T«n Jahr* IMl. — Vannehniug der akftdemiscfaBU ÜiblJollMk. (Kortortiiing.) — BaekMUxUcr- AauifM. 



Amtliche inEitthellangeii. 

H. Th. von Heuglin's Expeditton erlftutert 

In der neueren Zeit sind in iiithtercu Zcitblättem über die innerafrikanischo Ex- 
pedition unseres Collegen, de» Bendboteos der CivUisstion und der Natarwiasenschaft, 
Hanl HaAndii t. Heaglio, bennndiigeiid* BanerkungcD hiiMWitliA des Hnqitavecfcai 
und der BidAii« idiMr IWm voiimtet worden, neldw dnUlgiataB des OaaM» 
md alleD europriisclir-n Tnforrs^cnfcn dit'scr Exppdition nicht gleichgflltig sein konnten, 
die aber der in entferatcn ßegioncu weilende Keisende zu berichtigen ausser Stande war. 
Hierdurch bat sich das in Gott» mtat den TenitM des frierenden Hmogs befind- 
Uche Coadtd bewogen gefbndeo, diese Angdegeoheit ra benOen, «od ndmce lOtgUe» 
der desselben haben es für Pflicht gehalten , sich Ober die bisher stattgefundenen Ver- 
hiltoisse und Ergetaiase dieser i^xpedition vorläufig berichtigend und beruhigend anfl> 

6 
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nspredwB. Ehi aulUnfidMr, von Hcrd Dr. O. üle in Halle mfluster «liiiterader 

Bericht findet sich in der von dem seihen herausgegebenen Zeitschrift Katai^ No. 4 
vom 24. Januar I8t3L*, welcher bereits in mehrere Taj^eblätter übergegangen ist. Eine 
andere, auf eigne Erfahrungen äciuer iunerafiiliauischuu liei&e sich stüteeade gründliche 
TarUiddlgaBg t. Heugliii'B, «na der Feder des Herrn Dr. Alfred Brehm in Leipzig, 
ist erschienen in No. 5 der Zeitschrift „Die Gartenlaube". Ein dritter Berichterstatter 
ist unser durch seine geof,Taphischen Schriften iKTilhmte College Herr Dr. A. Pcter- 
mann in Gotha, welcher in seinen „Mittbeiluogen aus J. Perthes' geographischer Ao- 
atalt ele." 1862. I, & 15— S5 einen ansfUiilidien Beiseberidit des Hm. t. Henglin 
mu K«rte !■ dm BogoiUtodon Ton tOi Aqg. Ms Ift Oettv. 1861 gMA, umI daduich 
die Leser in d«n BtMid aelit. Aber dm gegmulitign Zutand der Expaffitfon eicii m 



Auf diese Aufeätse nflaam nir, d* tia Auszug aus denselben hier nicht wohl 
atatflMft ist, alle diejenigen onsrer Leser Terweiam, wdche an dieser zur ErfiHschnnf 

der Scliicksale VogeTs in erster Beihe nntemoiutueneu Expedition Antheil nehinen. 

Es geht indessen aus diesen Actenstflcken hcnor. dass. abgesehen von der Er- 
forschung der Schicksale Yogel's, die Naturwissenschaften eine reidiliche Ausbeute au:i 
diesen, in dieser Hinsicht nodi grSesteafteiB naat fawdi t m Begioneo ferner zn erhal- 
ten die gerechtfertigte Hoffnung haben. 

Einzelne bereits schon erfol)j;te Resultate der Heise finden unsere Leser auf S. 9 
No. 2—4 der lA.'opuldiaa und im 28. Bande, bo wie in dem im Drucke befindlichen 
80L Bande dar Teiliandlnnga der Kaiaeri. Lei^-CaioL deotadi« Akademie: 

JcM« 6. Fdimar 1868. 

Das Prlsidhnn der Kaiaerfichen Leopoldino-CaroUnischea dentscbea Akadwnift 



Vnehaobvlft Nadidem Vorstehendea bereila som Drack abgegAen war, er- 
halten wir in No. 63 der „Katlonalzeitung, Berlin, 7. Febr. i8ü2," einen Aufsatz des 
Herrn Dr. Barth vom fi. Fehr. . in welchem dieser sich in Beziehung auf Ilerm Dr. 
Brehm's oben berUiu-te Erklärung und eine Aeusserung de» Uuterzeicltnoteu in dersel- 
beo aaafUurlidi ausspridit, nod sein Verhlltttiss aar HengHn'adieQ Expedition dar* 
legt — Wir verfehlen nicht, auch hieranf maera Laaer antaieriuaoi an aacben. 

Jena, 8. Febr. 1868. Dr. D. G. Kleaer. 



Htah dem VmMhe iMlvNer IfitsKader anmr Akudmri« ImAmm irir «tn» Portreit« 



iammlunir dcrecnK ti be<rf>r<.rir'n. Bin Dato »ind thuila einpi'sendet, thi-il« und prfei«tfntheil§ 
•Bg^kauli {*. Drugulin, Allgemeiiier f ortrait-CfUslog tito.) folgende l'cirlnuU: (Diu int l«ts- 



Orientiren. 



Dr. D. CL Kicaer. 
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ten VerzeicbniaM der Mitglieder der Akademie oicht aufgeführten uad v ento rtw— Mitglieder 
tiaä kkr nit t htuMmet, vmi dm Namm TvntdieBde Silil giebt ffi* hnfitad» Min- 
BMT im Album dpT Akndcmic und in Kci(?ebaur'» Geschichte etc. S. 188 — 302.) 

Die Portrait» der Protectoren der Akademie ünd ToUzihlig. Ebenao die der PrA- 
•i4Mt«B. Tob imm te l){r««tor«t epbeaoridaa, Ae ai«M ipIttMUa Pifridaiton 
WBim, Mdt nur TBlaatini (f ltS9). 

!■ Protootom dar AkHidnoiBb 

(8. Ntlpeboir's ri,.s, hUlitf S. Ii» ) 
K»U«r Leopold 1. liliftungsarkuiiilcn der J. 1037, IMT WUi 1CM> 

Carl m OHHUida vmi J. IMt. 
flraf TOM Montocarnll. 1<77. 

Aaaala Vraas, KrmbUcW uad Knifllnt von Haim, Knkanilir, IMO. 

Lotbar Fraaa, WMut fa W l i rtUj i MM. 

friadriak Carl. niMhoT tob Baiabafs and Wftnbarf, 17M. 

Vasloiltaa Joseph, KinrAnt T«a Mds-Bay«ra, iTMh 

Catl Theodor, KarlBnt von Pttb-Bayern, 1779. 

Viral HardaBharg, UaisL pnaw. Mlalit«, Ittt. 

Frladrtek Wiltal« UL, VMt tob Ptmubw, MIT. 

Friedrich Wilhelm IV., KSoig vuu PreiuM, UIOL 

WilhalB L, KtaiK vaa Pwaiana. IUI. 

n. Praaldenton uad DbwbuiM •phamsiidom der Akadsmle. 





fl. Kilg^a» ala. 1. IM.) 




b. 


(S. Mgikaar al«. ITL) 




1. 


Baaseh, Jak Iiaiwi, 


•«il IMI. 


97. 


Warfbaia, J. Paul, ISIS. 


1. 


Fahr, Jok. Wck^ 


• ISM. 


Iftl. 


backnar.IUck.MM., • 


lllt. 


IM. 


Talcka«*r, Jak. Oaaif, 


. IIH. 


m. 


Hafrmaan, Jak. Marita, • 


im 


n. 


V. Schröck. 1,111 


- 1693. 


S5S. 


Rttmtllar, Mich. Emst. - 


i7sa 


Ml. 


T. Baiar, <leh. Jacob, 


• ITM. 


n*. 


Widnann, Jak. Wdk., 


im. 


an. 


w. BBakaar, Aadr. ML, 


• tfU. 


•M. 


Tra», Chr. Ja», 


ItM. 


4ST. 


T. Bater, Fvrd. Jac. 


- 17«9. 




(' 0 theni an , Chr. Aadr., • 


im 


MS. 


*. Dallaa, Uaiiir. Friadr., 


- 17M. 


MO. 


lioackfa, FT. Hitar., 


IUI. 


«n. 


V. Sekrakar, J. Okr. D., 


- im. 


IM«. 


Voldfaaa, Aagi, 




•t». 


V. Wendt. Fr., 


1811 


t«n. 


v. Bakaaai^ Jak. Cinwl, • 


IMt. 



IMt. Maaa v.Kaaaback. Ckr. ao.. - 181». 
lan. T. Klaaar, IK O.. • IW*. 

nx. Adiunotea und MitgUedor der 4k>dflmkt. 
(B. UiabaBar & IM — IM.) 

Photoin-Bpbie der SiUunK de» A J j u iii: I eii - (' o It *• i u in ü xu Jcilk am 4. Mai 1859. enthalt dtfl Por- 
trait« da» PrCiidaiilaB T. Kieaer, ao wi* der At^uBcten Braun, Fanil, Labmann, t. Martins, 
•aknllB.BIfaatlnaa, taamanB, Will «ad da« ScMMIkm dwO aafc wa. dai HI^iMh Bat* 
afcardt 

6* 
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■taa^M JA. n. iL 


t SM. 






bufg - (Jotli» , Pnnuc"" 


t 848 




1874. 


«VI m mji K f t t 




auUü d«r reg. Ktiolgia 


T 


KrMck V. KranckoiiMii ti. 




Klink*) w IJfcwMBaten.. .1 






T 






aaBHfl Mii> 


















tlWIS. 


CHMbw, C. f. 


flOtS. 


T. Laagidarf , CL Cht. 


t MI. 





t M7. 


6«SDer , J. A. th. 


1»75. 


fiahaiaaa , C O. 


t tM> 




tlSM. 


QbmUd, LMfi, 


t S7S. 


Linlfati Mim Bb 


tlMI. 


Tlftflrtnh. m. VaÜh. 


f in. 




tMM. 






0BIUi f ▼»•Fr. W. 


t 11178, 


V. iiimhi , j. w. 


1 1018. 


Link , H. F. 




VKMIl^Vi WHa VW* 


t IMT. 


T. Orift , C. F. 


t 'SS. 


V. Liaai, C. 


* SM 


HWW , Bald IUjV» 










1 1S94. 


OlMiOCUUtkK II . Vi r t I 


t RH 


Mugm , V O, 


t Ml. 


V. Madu! , n. H. 


T WS» 




t »68. 


Hkiutemiuin , Sam. 


1898. 


T.MalorlJe, C. O. V. E. 




BWMMillIi t «Ow* Ans. 


« Mti 


niHlinmr . OM. 


t T41. 


Hartfady hw & W. 


1 1193. 


Tk_!_. »# • 1 »1 I"f U" 

BriMeAU • MirbeJ , v. r . 


t SSO. 


». Hullor , Albr. 


t 944 


Mayrr , J. T. 


t tS7. 


' Brikikamui . FVs. KraiL 


t 4S6. 


HamlMirger, O. Erb. 


flSS«. 


Heyen, Jal. 


t ttr. 


BtUan, V. F. B. 


MIT. 


ÜMikM«, J. K. 


t M*. 




tiioo. 


r. Buch , L«op. 


t »B«. 


HedwiR, J. 


t «49. 


Oraf Holtke , A. O. 


t Vit. 


Biehhoa, WUb. H. M. 


t lue. 


Hein, E. Lad. 


f SSO. 


Uoifacai, Jeli. Baft. 






t Sl». 


Baiftw, Lor. 


flNS. 


MDir.M. 


t 157. 


Cuncrarinü . 1ia<l. Jar. 


t 4M. 


Bdttar. KL ritodr. 


f 100; 


v.Hantt, Jak 


110«. 


Cuw, C. U. 


tlOTT. 


Haake, Adolph. 






flUt. 


CtaakMt AMk. 


t SS«. 


UenubsIaiJt , 8. i'. 


t 363. 


Nrb. 1 , W. II. 


t *T> 


Obader, CMir> 


t »Tl. 


Umclwi, Tr. W. 


ITM. 


V. N»ntaaiuui , Alw. 


t Mt. 




19ai. 


ÜMgUii , IC Tlk 






t Hl* 




ISIS. 


Ucjfelder, J. F. H. 


tlWl. 


Okra, Lor. 


»litt 




ins. 


Bqrfttdar , P, O. A. 


t »9fi. 


Olbcn, H. W. K. 






f M4. 


Wdalmadt, 6. W, 


t 670. 


l>aJUs, P. B. 






i 644. 


mit 1 t... 
lltll . Juhll. 


♦ M. 


PiMdlal, Ohr. f^. 






t 911. 


ütMn^gUf Jok» Qiorg. 


17<iO. 


V ri'lllian , Eiig^ae. 




' WH X^HMW f AHB* 


T MV. 




17a«. 


V. l'etMia , Job. 




tul. 






t 010. 


Waaata«, WUb. OiMfc 


t S06. 


IMlunliBg, O. 


tioss. 


Hon, Bmfc 


Uli. 


Fiaililf K. A« F. 


tllM. 




t so». 


BaMiad, Chr. WÜh. 








MUhfitf Jo*. IltaM. 


i 970. 


V. OunilM.l.Jt , r H. A. 


t 937 


U»hii , J. Hoinr. 






tl6S«. 


HoKliitc, l£mU. 


tllM. 


V. Bohtii«« , Flui. Joa. 


t «M- 


BUtr, J. Tb. 






tioi«. 


was, vHna«. vanv. 


im. 


■kMt IL, reg. Hnaas v. 


ISIS. 


V. Jlfar , a. F. 


t 9«S. 


K<!il . JolL Chr. 




B. Coboif -CtoOw. 


t 7t5. 


iMnflainm, J. F. 


t UI87. 


Kudolphl. C. Am. 


tiii$. 


Ks eher v. d. Linüi , J. C. 










t M- 


BKHBUar, Mioh. 


t 177. 


Kaltachnid, Pr. 


i 17. 


Hack« V. Lüwciiltetai, Pk 






f «TT. 


KMMk, Jak Jot. 




Ja& 


iton. 


Piadxr voa WaUWBt 


« 4SB. 


Xalfhor, J. IDcr. 


t i«4t. 


StHrpii. Aiit. 




Ovtth. 


«lOSS. 


KnfOg, FV. Lad. 


t S19. 


Sckiffor, Jac. Ohr. 
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Spnngal, Gurt. 


t 987. 


Trummsdcirir, Job. Barth. 




■im. 


f t»l. 


SltU, 4k Im. 






* 

t 1230. 


fk)i*rer, Alex. NIeoI. 


IMI. 


Stephan Pr»n» Virtor, Krz- 


t 9S5. 




t m. 


&ch«aehicr, Job. Jm. 




benot; v. 0«>t<!rr«icb. 


tlOM 


V«sd, flaou CMU. 


♦ IM. 










t MIO. 




fisn. 


MtglUa, Job. 


flSSO. 


WuckMirodrr , ITfitir 


tiiM. 


flcbMnr, JeMh. Yt, 


tlllt. 


T. fldllt, Aiidr. Jm. 


tl0«4. 


V. Walther, Vhil. rrana. 


«Ktl. 


flakmk, fltaas PMda. 


t 4sa. 


Stock, Cbr. 


t MH 




« lOTO. 




t Ttk 






Gottl. 


iios«. 


T. Bchnlban , C. 


t SM. 


T. flwicttn, OcA. 


t 44. 


Widel , Geoti Wolfg. 


t Ml. 


SchrStcT, Joh. ITior. 






t 375. 


WaM, Joh. A4. 




T.8chBb«t, 0. U. 


t 4M. 




t TU. 


W«lck«d, Ibkh. J4. 


flOU. 


StUtfif t AttUk. w. 


flMO. 


V. Ttztor, C^fatan. 


INt. 


Walas«, Job. Tt. 


t 759. 


V. Siebold , C. C«»i>. 


\ 7SI. 


Tlii'd*u. Joh. Chr. AnL 


1 1049. 


Wendt. Juh, 


flOM. 


T. BMwU, Job. Bwth. 


t «II. 


Tbubwg, C. PM. 


t 184. 


WapfM-, J«h. Jm*. 


flNI. 


W— lihgt 8> T* 


tUM. 




t tf ■■ 


WMhar. VM Ortfl. 


t i«L 


IpMiwm, «Mb B. 


tllM. 




tMI. 





Zur Vfirvollstänrüping (Irr Sammlung wiflPThoIen wir im TntereMe dor Akademie und 
deren Mitglieder uaacrv Kuiiitdung vom 11. Mai lUbl (Leopoldina IL Ko. 9. 10) tu. {mnent 



Jena, den 10. Fobmar 1862. 

Der PMteicUait der Kaiseiüchen Lcopoldino-Caroliniacbea deatachtB Ait**i«mif 

Dr. D. G. Kieser. 

OMtorben« HitglieAer d«K Akftd«ai«» 

Ab 17. Januar 1M2: Dr. Lvdwig Banpf, «rd. FniMMr der lOneralogie nd 

Gcognosie, der Chemie und Pharmacie an der Unimnitit m WflulNIIl^ A«%eWMnMa 
den 28. November 1»21, cogii. Bruenickius. 

Am 22. Januar 1862: Dr. Carl Cäsar v. Leonhard, grossh. badeubdier Ge- 
befanenth, ordentL ProAwaor der Mioerak^ nnd G«ologie und Diraetar der miiienlo- 
gischen Sammlungen an der üblwattlt m Hetddberg, äxdgmmam. den 15l Angort 
1858, cogn. Werner IV. 

Am 24. Januar 1862: Dr. Johann Heinrich Christian Friedrich Sturm, 
Magiater der freien Kflnate der Akadeani« m Oottjebourgh 1b P e a Bw ylta ai eB, N«rdam»< 
riks, Natortaietoriker, Iconograph und Herausgeber der „deutschen Fauna und Flora?* 
TOD Dr. Jac. Sturm zu Nürnberff. Aufy;cnommen den 6. Januar 1851, cogn. Sturm I. 

Am 29 Januar 1862: Dr. Ludwig Baron von Seutin, königl. belg. Leibarzt 
and GeneralataliBant der belg. Annee, ordenfl. FrafBiaor der Hedicin and Chirurgie an 
der Unhrersitit, so wie Director der ddrargbehen Klinik and Obenraadarrt am 8t. 
PMer-Hb^itale m BrtaaaL Aii%aioinMan den S. Jannar 1868, copi. SeuUetna. 
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Jahresbericht des Präsidiums vom Jalire 1861. 

Der confideutielle jahrliche Ueueralburicht an die Herren Adjunctcn der Kai- 
serL L.'G. ± Alndemie Qbw die Erdgniaae and TMlilltniua bei der Akedemie iit ea 
sämmtliche Herren Adjunctcn des Pnlsiiiinnu' am IS, Jeniiar d. J. erstattet worden, und 
wird hofTi;ntli(h den Erwartungen aller eutsprcclien. Die Restimniuiig, ob in der letz- 
ten Hälfte des Monats Mai d. J. eine vom Präsidium gewünschte Conferenz der üer- 
nn A4jmMten l> Jeu etettflndeo eoD, iat ü demsdbeD der Jübetbenug der HecreB 
AilQucteD anterwerftD wovdeo. 



der akademischen BiblioÜnik. 

(Fortnrtinng ran Lvopoliiins III. 8. 18.) 

Dublin, The Roynl Iri»h Acadomjr. 
Th« Tr^ntBctiaai of Um Boyal Iibh AodMny. VoL XXIV. Put. I. ScMoce. Uiiblin 1860. 4*. 

OmMmü: L Ob «• I«M mIotM n« tnaMdlM br TU* PMm. I^r Um Bar. Hvapkray 

Lloyd. — TT- a movnihlr hnri/nntil Äun ■ (l'ml. rftii:xM« nf in'llrutinK »ppnrrnt Solnr Tina* Ulttitt A 

HMÜI frsction of » Hinnte. Hy M. bonuvan. — UL Ou Rings SMa in flbroiu Spedmaiu otOllt9§Ht, 

Hr e. j*iiMtt*K« etoaaj. — nr. o* ihipiirtiüB «r yrmn». sgr Ck «okBito«« eiaBsy. 
EserUin, Ho Bs aduhs HwlMhmpj dar Watanwshappon. 

ndo WrzwnMinK. Derl XIV. Stull 1. i. Vml XV. rlaarlem IMS. INI. 4". 

XIV. atuk 1. «BlUUt aiuier dsm MiigUodervcrtMichalMe «ine tob dar OaMUKbaA 1868 gakrinU 
AfctMffliwg «w T. fc> PUi»i*ni Ui tum uMfHym m UMh am tm | M i— teM da «m üh — 
Btuk i. »DtMIt: Dncription de qaelqurs nouTeUas Mpkeas d« poisiKM» fouilM 4m «dcilna d'ma dMM 
d'Uening««; fu T. C. Win kl er. (Memoire vourvno« pw la Soe. BoU. d«t la-) Avaa 1 |iIm k I i »i. 

Bw 3^. IMI aaHtUt ftas«cT d«m MiiKliMlervarulchiiiiia: Au dia aar la l oa l t taMriav 4a nMla 
l -C'l-"— *M |W a MlahallattL Ana !• plaMlNa. 

London, The Royal Society of London. 

1) Pliilaaepkical Tranaaatlan» U tka Soyal aoO^f af Laadaa. Fht tka yaai IMO. VoL UO. 
ftet L IL Landaa taiOi. ISfl. WMi M Plalca. 4*. 

Part I. (wilh 6 riatos) cntUUt : I. Od tbe Aiial}tic*l Theory sf dw AHiauliuu of Bolids bdandad kf 
•■fftcai er a Ivpotiiatical Clasa ladiidiag th« EUifaoid. By W. F. Pankla, U. Ä. — U. On an Bi- 
taM nim «r «ba lalat 9j^M ta Ow Odcalaa «T Ofmüttn». Br Wllllaa tpattlawooea, A. 

Ul. On th« Besln ot KIcu« ruhi|pii<i!<» , und a ukv IIumnlKcuc of Dcnl]^ Akihol. By War reu 1) <' 

ta Baa, Pk. D., aad ll«|a ItaiUr, Pk. D. — IV. Ob tbe Tbeoiy «f OMfaaad Coioan, aad tbe 
BaMoaa ef «ka «Mann «r Oa epaekm. Bf ^. Olark Masvall, M. A. Ooanmtetid kjr PMtaaar 

StoVi-«, Sw:. U.S. — V. Oll tili' KIT. . t iif ].r<-»rnL'i- of Meüilfl anj Mi-tallui'li u|kiii tli^ Eltrtric Con- 
Power of Pan Coppor. By A. Uatthi«»»cii, Hli. D., aod U. Ilolitmann, Pb. I>. Comani- 
. Pwttia Wkaalttona. — VI Oa Ika BvwUon «T PMb ia at a » fcr an B^aaliaa at aigr Oi>- 
In BifilMlw br Ika BtaaHant aT Mm (Man Vm, Tkntb Wtm, m4 fh*. By Artknr Cnylny, 
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([(1, Ulli ^-thrr OmfA. Hy Timm»« Aiidn-w», M. D. , and l'f!.r O. T«ll, M. A. — VII!. Ob thc 
KaUieiiuLtiua Thaury ot äuwul. Bf Üte Rev. 8. EArnshaw, U. A. Coarauiwtad ProfMaur W. H. 
Miliar. — IZ. Ob Oa Um oT ik« Mmt Bubümi . 9f 8ir Dfttri4 Br«wat»r, mä Dt. J. R. 
Olmittoa«. — Z. Ob «kt BmM« Ooolaetiii« Powar of AUayt. Bgr A.MattlilaaaaB, Pk- D. C«m- 
liMlialli llj rriftllll TTtmitlil XL Ou tb* B^mU« Ofwl^ af Allq«. A. MalthieisaD, 
Vh. Ik CoaMBBlMM IMhiiar Wbeatdoiia. 

Pwt U. (whk IT rialM) aaftül! XU. Th« Bakarla» L«a««t«. — W^iili I IIiiimiIIh t» 

datwina tha Daailly of Sttan at AflkiMl Tonpcratima, aad ta JrttriJB* Mm Xav «T Ki|iaaal«ii fla- 
perlMsaied Stoam. B]r William Fairbairn, Ksq., aud Tbomas Täte, {':sq. — XIII. Od a new 
Ilalka4 af itynthMtfaiB avflkaUa ta aad iniiB-tiap«k FuseUva«. By Cbarlaa W. Marrl- 

fialA OniMMhaM kf thaBav. H. Maaalay. — HVf. Oo Qnatamary Cnbiu. By iIm Mmt. Oaarga 
Salaaik OMBanlcatcd bj A. Caylay, Eaq. — XV. On laopnn« and Caanicbin«. By C. Orevill« 
WilliBBa. — ZVL Ob tha BdaHaB bttmwm BailiBg-foiBt aad CmmfimUaa ia Oisaaia OoniwaDdi. 
9r BaraasB Kay|^, M. O,, th. D.. OiaHWaiMlal D. A. W. Rafnaa». — XT1I. Oa Iba 

camnca of FliiU • iaiplMtBl^ BIMMlalil wUh Ika Bawias of AninuU ot Extincl Sjwcie» Iii Bsd» uf ■ lalt 
Oaalociaal fvlai, ia fkaaaa at ani ^kavlla, iBd in Kaiiaad at Haaaa. By Joaapb Praat< 

wiak. — XniL Oa Iba Ikamlaa bvaHlprtri Vf Dr. Briaklaj Ar (fea «mral Tmm ki «ka Da* 

v«io|Nuent Ol' Ls-^raugi''» Kxprv.n^iuii für tbe BimunaÜoa of H«rtc]i imil for »uccc^aiv« InUipratioDfu 
By Sir J. r. W. U«rschel. — XIX. ÜB Ou Tbanaal BOnta af flaida in Motians Part OL Od 
1ha Ckaagai af Tmpwalan ai|iariMia J by badha Mah« Hav^ Ab. By Piaftwar W. Tkaa- 

• aa, A. M., aiiJ J. P. Joul«, lA.. I). — XX Ilntui li>in Jind I>iscn!,9ion r.( l<i.' I). vi.itioB af Mm 
Owpaw ubtuved uu buard oC all tbe Iran • buUI Hlüpi , aail ■ aclectioo of tfa« Wouii - buUt fllaaiwWH 
Ii Bw MNIaly'b Ma*y, «nd «ka Bbb Maafli-tk^ .Cbaal Bartm't b*« a Biyait ta Oa BrdN«nfhv 

af I|M Artmirally. Hy K r r 1! r r j . k .T. K v n ti s , K>.i| <'i.niinHnif«te<l by CapUlii Waibiagtaa. — 
ZZI. On tbc Conatrartiuu uf a noir Caluritncter for ilelcrotmiag tbo Madiatiag Powm «f flatftww ia Air) 
aad ki AndtaailaB ta Iba Barihcaa «T mriaaa Hasd ■akilMiw. Ttf W. Bopklaa, B^., K. A. — 

XXII — XXIV. Contribtttlni,- tli.- IlUtnry of thc Ph^'-iiln niv - Base?. Kirst. «tn-nnd mid third MaaNkw 
By Aagaiint William llofmunn- — XXV'. licscarclicx on Koraaiinirora. Kuurth utA coaelodkig 

taba. Bjr WlllUai B. Oarpaaiar, M. n> — XXVI Bwaatthii aa Hg» Ptm a JaB Ib tka Utar. 

By Frederit-k William Pnvy, M. D. Commanlnitod by Dr. Sharpey. — XXVIL Ob ika DI»' 
tribatioD of Nerres t« tlw Elcmvoiary Pibr«* of Strip«d Haid«. By Lioacl ft. Baal«. 
19 Procaadiac« af «ka Bofri 8ad«|r. Tat XL Xm M. ««. 

Dte beidan Hcfla entbalteo die SibuingsberlchU der kSnlRl. (]«MUMhaft vom 10. Jana« Ua M. Joal 
IMl, daiaalar ia N«. 4S.: CuDtrlbuUoaa io tba Pbyaiolocy of die Livar — ladacBea of Alliiilia 9f Vra* 
daciafc W. VBYjr, IL D.; Ia Xo. d4.: Ob tka Sacafau- Ckaaca ia tka lltgailbi Up im LaodM, kaIVMa 
Ow yaan Itll aad 1N& lly ll^ar-OaBMfat Edward Baklaab 
«> Tba Bay»! •»•talr. Mtt Xat aai k a r , im. 

Tba Qaartarly 4o«raal af «ka Oaolaiihal Sadaly. VaL Xm Part 4. Me. n. «S. IVMk ItMia. 

LoiKlun 1861. 8". 

Xo. <I. «utUUti Prof. U. Uarkn«»» 011 Iti« UtKk» uf tbe tioalb Uighiaads and Mwtii Iralaod. — 



Digitized by Google 



48 



Hr. F. Dr«w «m Um HuUb«* flturf. — ■^ J. W. Kirkkjr «m Vwatut Bocha ud MmOi oTI 
TMhiMw (Plai» VII). — ib QL Bnbwy «• mm >W1 Plant* tm Ibtpw CN"«* VIB— XPk -> 
n* Ritlop m Am Hirt-ti M l H H— Jitinw of Nincpor. — Ika Bir. W. ■> Olark* m 

Coal - fomuilion of N«w Sontti WkIm. — Prof. T. H. Huxley up «oom RaflillaB Im^Im ftM W. 
nmyl — Mr. Pr«»l«i«li «■ mm Im« UMaMrlM «T VomU FUm btphaMMm 

II». M. mAIII: Dr. A. 0««B«r m BcmIIom aafl DcpnNlaM h HmtUi AmmIm. — Dr. i. 
tor «B ÜM Oeolo|7 «f » foitioo of K(ii;li Ahm ri< '< il' i<tr XITT . — Mr. J. Prdiwieh uu tbe Occor- 
fWM «f P|NM tariMib M K«lMr HiU, Mar UoiL - Mr. H. W- T. Scatt Mi «ha «jnww FmU tai 
tte OMdbmk*M» OHl-tiU (TIM* ZIT)b — K.A.P*aUa mi Um BwM-MirM «f HMHfc fAfclfcwt.) 
— Mr. J. O. Jeffreys oa liw CorbkoU (Cyreiia) flumluUi. (AbridK»<l.) — Mr. F. T. Or«f«r]P M 
tk* OmIoct af • fMt ot W«Mni Avlnln. — Mr. C. Moar« aa Um WUto Um «■ 
MM (FIMm XT ZVI p Ml|i OM<). — Hr. S. C Salt*«« aa QMiMa-beaMM b fba ' 

Coraw*lI. — l>r. J. W. Dairson im »n rrcvt HiijlllAr.ji in the Soatli Jogginv (Abtlniri. i — Dr. J. W. 
Dkwaon oo • naw CarpoUla firom Cef« Braloa. — Mr. W. Whllakar on a bad af Baconatraclaii Cbatk. 

DtIp.wMM Linps sT'.unii thi- Hriti^h iiln (Xhstrart.} ~ Mr. .T. Povrl« Iba Old K«d Suidiitoiir 
•rVMMUra. — Mr. J. Harle; ob A*lac«<l«rataU from Uie Ladlaw BaM*bi4 (Rate XVII). — Ca|it. 
B. U PUyfklr tm n MbqMk* M Mt/L (Ah a liM» ) — Mr. a Umittf um m B M < l M |M to M Mm- 

<<ou. (AlMtracU — M. J. W. Dyk»a on xh^ Ciromaudel Caa«t (llllllMl ) — Tka BtHT. 4.1t foM» 
oo Iba OeoarreoM of OM Bad Fishia at Uddarton, Boaa-ahii«. 



Biio]ikftn41«>-ABM«lf«a. 

M e. yitMMliiff fa Ob^ M anolimn vmi Amh «Oa *-^* — "— n— *■ Um: 

Das Leben der Vögel. 

SBSMtem iBr BiMui und nmlito vom Dr. A. E. Brehm. 

W DafM mit 2i prachtvoll«!! UolisvhuitU'O uni) 3 KivriaiVlii . gdirltia S Tbir. lA^Ti« 
*1^. geb. e Tblr. 7'/, Sgt., atit ChkMacbuitt 6 Tblr. Ii ügt. 



„Her Zoologische Garten. Organ der zoologischen Gesellschaft zu Frank- 
furt a. M. HeraoBgegeben von Dr. D. F. Weinland. Fraukt'urt a. M. 
1862." 

ITUr. . uii'l < iitli^I-. i1ii< ri?ichftan Beilrig« nicbt nur fUr liii' iinmer mebr durch die sooloi.'bclK'ii ngrten alli r 



(rtMtrw HUuito Mode werdenda wiatufliaftlirha Zoolog , wndera aaeb Ar di* giMlHga UBlarhaltang amtaM 




Aa«ga|«bM dea U. Pebraar. 



Dnwk na Pr. PraBaaaa la Ja 
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LEOPOLDINA 

AHTUCHE8 OBOAN 

DEB 

KAISERLICHEN LKOPOLDINO CAROLINISCUEN DEUTSCHEN 
AKADEMIE DER NATURFORSCHER 

HERAUSOBOEBKN LMTJiii MlTWIKKVNd DHU AIUVNCTEN 1>£S P&iSIDIUllB 

DB. DIETBICH GEOEO KIE8EB. 

Kr. 6 "'''U!L~~~"^^ ^ ^^^^^ 

' lahktt: AaitUch* HittbaiUngvB: C«nto«B> dar Hnrai A^fuMira dar Akadwiitb — AuMW- 
taditlhtr Briln« n dm rnris dw Akidcoi*. — HUMtg «n Muum Maridi ObMn IWtMdi Im. 
— OlMlMi NilglbdMr d«r Akadml«^ - mwagMi|Ma AMitillai^ Hr «• VwlwitMii^Mi da K. 
iL 'iL— ▼■■ih>in dwr rtudMrfwIiMi BlUMiMk. (PnrtMlwwg) 



Antllehe Mltthelluncreii. 

Conferenz der Herren A^jmicten der Akademie. 

In 4er in neuerer Zeil 2Uiu erstenmalc zusamiueugekomioeoea bedcblossfahigen 
Gonfarau der Herren PrisidiAUidJaocten der Kaiserlichen LeopoMiio-OMtiiiniMlnw deut- 
wdifln Akadsmie im 3. — 4. Mai 1869 m Jena wurde, da dia Statmln dw f''"*— i*» 
nichts darillHT t'üsaj^'eii . vom Pia-iiifTitcii der Wunsch ausgesprochen: dass von Zeit zu 
Zeit wiederum eine soldie Ck>ufereuz zuäauuueaUreten möge und ioBWiscben vom Prisi- 
dantoB ein JUolkhar TortmiUdHr Gioandberidtt dn Hm« A^^meiM «tattal mviBb 
(jS. NcigBbMir Ocadiidite etc. & 60). Dierar MHik tot deu auch rcgdndMig adnt 
der Jttriidm BedraongsabUge, der Dechaige des Bedunmgtfthren von Satten dea 

7 
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Künigl. Preussischen Ministerialrevisorats, und der Mittheilung des Voretats auf das 
nicbste Jahr erfolgt 

Die Vemidw dagegn, in den Jahctn 1860 and 1861 eine ConlSnu ra mtn- 

stalten, misslangen wegen der grüsstentlieils entfernten Wohnorte der Herren A^jono» 
tcn (s. Leopoldina II. No. 1, S. 12 und No. 9 und 10, iS. 1)8), und der obengenannte 
Jährlich und ausführlich erstattet« Goncralbericht niusste die Stelle derselben um so 
Befar vertreten, eis der gegenwlrtig «iehtigate Gegenstaiid etoer Conferens: die ulii- 
rend den früheren Präsidiums benita Tersuchtr Rofirganisation der Akademie and. die 
Aiicrkcnnung derseliieii liurcii das gesaniiutc <lcut.^c[K■ Ilcicli, sowie füe damit verbun- 
dene uubreichende und feäte Dotirung derselben durch den Uuudeätag nebst der nach 
TOrtagegangeoer finenzieller Sicbenmf gewtoscfaten Fistraig derselben m Centod- 
penkte der deutschen einheitlichen Gewalt (i. MeigelHuir Geednctte 8. 35 «. 68^80) 
der vor!ic'_'eiiden politisrhcn Conjuncturen wegen vertaj^ werden mnsstc. 

Gegenwärtig jedoch schien es, auch in Rücksicht auf einen besonderen Vorgang 
im SAoeeie dee A^jnMteeeeUecpttiaB (s. Bonplaadia 1861, Vo. U; Leipziger Journal 
1861, No. 548 n. 549, und Leopotdine ÜL No. 1, S. 3), dem Prteidenten hiSdhai wOn- 
schcnswerth, obgleich Proponendri von -oincr Soito nicht vnrhii^cii. dio flencn Adjunc- 
ten in beschlussfähif;cr Anzahl im Monat Mai d. .1. zu einer amtlichen Confereuz und 
vertraulichen Besprechung zusammeutreten zu sehen, und ea wiu^e dieser Wunsch mit 
dem Jaliresberidite des Prtsideuten «m 12. Jennar d. J. Jeden der Herren A^jnnclen 
mitgetheilt, und eine Erklärung derselben Ober ihr Erscheinen in dieser Conferenz bis 
zum 1. März d. J. erbeten, um, wenn die MajoriUit der Adjuncten sich bejiibend aus- 
sprechen sollte, den i'ug der Confereuz naher bestimmen und die förmliche Einladung 
eefoit ergehen iMeen so klinnen. 

Das Resultat dieser zur Abstimmung gebrachten Frage ist nunmehr, meinem drin- 
genden Wunsche entgegen, dahin ausgefallen: da.^s keiner der Herren Adjuncten nein 
Erscheinen auf dieser (^nferenz mit liestimuitheit zugesagt hat, dagegen sämmtliche 
Herren OoDegen, midie mein Sdireiben bis Dato beantwortet haben, sieb unter den 
verfiegenden Terfaftltniasen gegen eine Confcrenz und dnrdi den letzten Generalberieht 
vom 12. Januar d. .1 hinsichtlich des dermaligen Standee der akademischen VerhAltniase 
befriedigat anage^rochen haben. 

& Helht dalMT nmmehr niehts Übrig, als diese amtliche CoofHena andwiraitig 
au vertagen, und verfehlen wir nicht, hiervon alle unsere Herren GoUegen auf dem 
Wege der Leopoldina in Kenntniss zn setzen. Dagegen haben wfar, um unsem Wunach 
(üUgermassen erfilllt zu sehen, einen neuen Termin auf 

den aweiten Pfingstfeiertag, den 9. Juni d. J. 
anbennunt, an weichem Tag» wir bereit aein weiden, die Besneh» der Henen Ckdl^ 
gen an eertnnlidien pctaHididMi MItlheiinagen Aber die fameren Angelegenheiten der 
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äkaimi» im Jmm m mfimn, irabd «um vwMdltB liliibM Mg, «b M^Uch «in» 

bescblussßihige Confereiu »tattlindcn kann. 

Um jedoch ausser den IkTren Adjuncten auch sämmtUche verehrte Mitglieder der 
Akademie mit den gegenwärtigen VerbtUtnisaeu der Akademie hinlänglich bekannt zu 
madien, geben wir hier äaea Aoszng am dem letzten Geoflnlberichte Tom 18. Januar 
d. J. an das AdjunctenLx>llegiun, in ao weit er akh zur Vertl fepU kfanng eignet mA 
nicht Hchon in der I.oi^poldina enthalten ist: 

1) Die vou deui vorigen l'räsidenten binterlaasene öchuldeulast der Akademie 
yoa 8430 TUn. (8. NeigebMir GeseUclit« S. 18» u. 388) tot in Beginn des tontadm 
Jahm bto nnf 1800 TUr. digetragen worden, welebe Snmnw die Akademie der FfanM 
Max Cohen Ik Sohti zw Bonn schuldet. - Dapegen ist dnrrfi Aiikmif von 1400 Thlr. 
sicherer Staatspapiere ein Fonds für Preisfragen /u bilden begonnen und das 
Btammvermfigen der Akademie um so viel venuchrt worden. 

2) Zivd Preisfragen aind von der Altademie anageieiufiebai nnd gegnnvMig 
laufend: die GrosRherx()<;lich Oldeuburgiscbe, mit :iO Ducaten und Termin der 
Einseudunj? 1. April l^'ü; und die Cothcnius'sche, nüt der goldenen Medaille und 
34) Ducaten, Temün 1. April ItiQi (s. Leoiiuld. II. No. G, 7. S. 57 und No. 15, S. 147) 

8) Die Antwort auf die Hauptfrage einer Adjunctenoonfenm, welche in der 
Oonfereuz am 4. Mai 1850 uueutsdiicden schlichen war, nämlich: die Tngß nach der 
Ausführung des schon in den Jahren ls4o bis lx^><> entworfenen Planes, nnsrc Aka- 
demie, den Bebt der früliercn deutäclien Einheit, als allgemeine deutsche Bcichsaka- 
demie reorganisirt nnd Tom gesammten Deolsdiland anerkannt nnd hinIflngKA dotirt su 
atdien, womit daim eine FixirunK dos Sitzes der Akademie verbunden wOrde (s. obenX 
hat ahiTMinls bis daliin aufjLresciiolien werden müssen, dass das deutsche Reich selbst 
rcurganihirt und zur Einheit zurückgebracht sein wird. Diese frage ist daher gegen- 
«irtig eine Conseqneni der noeh immer offenen und dl« poUtisehen Qema- 
tber bewegenden „doitaelien Frage^, nnd wird nur zu^eieh ndt und naik dend» 
bcn gclfiset werden ki'<ii(ien. nisi lilient. um mit liaro /ii reileii, pcrj^tuo drcumvolvi in 
orbem, cum cxili et quusi coutcuinendo progrcssiu Die bislierigcn von den ehemaligen 
deutschen Kaisem sanctionirtcn Leges und Privilegien der Akademie (s. Neigebaur Ge- 
flctdcfate etc. 8. 43 — 51) werden dalunr «ndi als ibmer in Kraft bestehend and UattMod 
angesehen werden müssen, und hinsichtlich ihrer finanziellen Verhältnisse ist die Aka- 
demie, deren eigenes Vermögen kaum die Büreaukosten deckt, zur dauernden Förde- 
rung ihrer Thätigkeit in Verbreitung der Naturwissenschaften gegenwartig lediglich auf 
die UntenUltnugen hober wohlwollender deutscher Begiemngen angewiesen. Wir be- 
merken hienn, dass, ausser den von Preussen seit 1819 jiilirii< h ^a <)^>mUthig gereidi- 
ten Unterstützungen, diese Subventionen seit iT^fiS in steter Zuualiuie begriffen geweBMl 
mnd, wie dies die jederzuitigeu Uehcliie in der Leopoldioa ergeben. 

7* 
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Ute fm«w vieMgn EnIgriBM In wum AMmiB «art«, «ie IMmt, In icr 

Jena, dm 4 mn 1882. 

Dar MddflUt dar Kataalichen lA^opüldino-GvoliiiiMlMn dMtad« Akidflorie. 



AnMerordentlioher Beitrag ra dem Fonds der Akademie. 

Vermittelst hohen Minist('rialrpscri]>ts vom 10. M&r/ d. J. hat Se. F.xcellenz, der Kft- 
Bi^kh Preussische Jlliiustcr der geistlichea, Unterridite- und Medicinal-Angelegenbeitea, 
Herr von Bethnann-Hollweg, die QtmguäuÜ gehabt, der KalMiliAeD Leopol- 
dine-OanliiiiBdNn dentsdieB Akadenie neh Dir das laufende Jalar 1868 ainen anaaar* 
ordentlichen Beitrag von 300 lUn. an fiupem Foods an bevilligea «nd aar Ai^wiitimg 

unbewiesen. 

Jena, den ir>. Män 1802. 

Das Präsidium der KaiscrUcheu Leu])uldiiio (.'[iroUuiMdiea deutschen Akadeoiie. 

Dr. D. G. Kieser. 

Nekrolog von Johann Heinrieh Christian Friedrich Sturm. 

MVralMix« Ju. 8« «iNiii hat <U> Unb die ■larMiehe H(iUc tkae» Mmui» auIljiciKuiuBai , der alf 
StaMlw, OiMvtar wd MioMh nidit ktow wa 4m »mm Wtudm atlMr VatanMt lUilM, Madwi d«(Ma 

Itim Will Mumm iWr dir flrrnzm »ciitL'!* VatfrlniHlr-^ . Jen»€iU des OcMins . i^rliAritit auil Z''»<^*Ujt Ift« 

Ort I I I i n Hl e. Mmu 1805 in Mtiubcrg, wur Dt. Ncdridt Sluni dar ilun 8»hn Dr. Jacob HIbiibi. 
dMMB ff OM » Vartfmria ateh ia dwa AuMlao dar HalaTwiaM!n»i!liaftaB fw a i i l i -liaat SadaB. Mft «ntwiekcllt 
■Ich In dam Saline dvs ii i :T:liIm i Val«n ein ■lUKrpriMrtr.'» KUiixUnrluli ni i^i liun ala Kaaba UvfTlr rr Zrkb- 
MBiaB, dk das kttarüKca Heitlar abnen litaaen. Jji den Jahren IBJO— 18X8 lekhlMM ar rieb aU Z%liiig 
dar Uarifao KoaalMbda antir der IMree^ga Brindala in iHAam Orad «M, a«d anrh in a|AarMi Jahm bRab 
er der im rii(;rrrn Sinnt^ %<>[crtinjint«'ti ..xtitinrn" Kiin.t niii nitti;:iT Uaba aa^BUiBti. Arif Atirfvuni: ^<-ini-^ iio 
aalariiUturbclMu Faciia oiii aiuttcMklinelcin £rlol4{i! «rirkuulen Valoia widMia er »Ich dvr diemr WiiueoM-haft 
TarwandlMi Kiaaiipblre. dar ar abaa ao nieba BamboaR all naOeaaB BHInr etitBeiifabrarMa . aad wwda 

.t *ifh vnriup^wrir.- "..i-i ^ ■■ 1 1 • -i t < ii Ii autfntnch <'nIoninli.trI*.tl;i-(i , Stuili^ii rtii^. / nihil.-, #-tu tri-qer 

Mitarbeiter ao aoiaea Vate» kLaMi.\<;li<im Werk : ,4tait«rbhui<U >'aana", wkiimud »«o jttugrrvr llrader , Ur. Jo- 
btM Wllhiha am, diB bataaliabaa BlwIiiB bII (lalabaia BMur tlA Uatababd, dia RartwUttair daa vea 
dM Vater bfiri'ri'KTi.Ti Werk»; ,J>»iit»cli!.n»l« l'Vir;i" (llirnuilinr Urn ^ti Immi V.k. r mit kiiiillii'1i<>r Pl«til |i8e- 
flod, lieh Mlbat mit brndcrliciier Laelie unUjuKMind , all» vcrvinl im l>icni)i« ii«r Kutiat uud Wi»senachaA oad 



daah ia db ArbaHaii aaeh TahM Migum rieb thaüaad, batm daa traaiiclMB Valifa wlidiin Mna ate 



aebdasA llilil f'ri'riirti'tur''n Zii«*mmrnwirk«iis , k«'itH'>wi't.'N ^.-<-->ir.rl wurtl*- , ul^ >iih die Brudfr oni i. Kthniar 
ttn «iueu ciKiMHin Uauataad grBndatea. Kbrcuvull flir ihn war der Anfing de« i*ror. Maunana, die FcaU 



Dr. D. Cr. Kieaar. 




nihcr ^cha^ hitto «hl uros.sr". Hiltlrrn i-rk viin MtaeT Ilkod : ,.Di« IUlIipliMtid<'n" vt rdwntr Ainirkrnunng 
tadcDi da« UBf«tkcUtail«B BeUüb aber erfranlaii tkh mIm mhtlMiA aMMtarfültageu KiteabbililttPf». Aaek 

d«i«n Conchflim >b in d«r lierrlichen N«iar>lii'nJuuiiniI<rag, dü, «in Werk vicljitiriKcn Fl«ln«s . in ätu erstes 
Sitrdao Miaw Vaterttadt athlt. AlUu uu{iruch»l<i* ud t io t l w iil wi , tinbl« der Vallendat« nichl nacb iUMTM 

trhr AVmh'm'M' iler Nnftirforv, 1k r iih.1 die K^^'i'rllrhi» (»«»HIschaft drr NüturforsclNr M Hnkau . in Aii«rk«>> 
DBBg Minv wu^uiclia«!«» l«i»taDg*a, io dvc &ütl ibror Mimliedar aofiwhnwo. (Nürob. K.) 

Oestorbene Mitglieder der Akademie. 

Am 3. Februar ltM>2: Dr. Carl Ludwig von Blume, Director des kOnigL nie» 
deritndhdwa BsMslMilmiinnis ad FnieMor der Botanik an der UntMnitit so Lflf^ 
den. Ad^BBOiDBeD den 26. August 1818, eogn. Bnmpl 

Bngagaagaoie AUiaiidliuigen fOr die Verhandlnngm dar K. Ii.*G. d. A. 

(Wrel. I^opoMiii» III. Nr. J, 8, 4.i 

Zum Abdrucke in den 29. Band der Verhandlungen der Kaiserl. L.-C. d. A. d. N. 
ist ferner folgende Abhandlung eingesendet und angenommen worden: 

11) Vcbar nrel ihm MagMIm aw tai pibiBirtM AnÜM vi AtjaWiB, Tb. t. H«aglt*, 

d. K. I,.-r. d A. 

Jena, den 4. März 

Das Präsidium der J^aiserlichcn Lcopoldino-t'aroliniscbfln deutschen Akademie. 

Dr. D. G. Kieser. 

Vermehrung der akademischen Bibliothieik. 

(ViarlMianair tm LwpaUfaut IIL S. dS.) 

Loudon, The KditorR of „The Natural ilistory Ucviow". 

Tb« Natural BUIerr BavUw: • «Jnarurlj Jtmnml «T Mologlcd Mmm» H». t Juimy. mi. 

Loatdon. S ". 

IHs Rfft «nihUt: I. BavMvat 1. Dr. voa Martiaa' Floia Brailll— «Ii. — I. Un. H. J. B«r. 
kdlejr's nritith »"uoKoloKy. — 8. Tlw Annab «TAmMwlMid. (Dr. ti*opw 8«kr«iielt^ Mm» nd 
VttrtckufVB im Amarlamle In tlrii J IM.'i4~lh&7 — 4. IfnUirKOi'hiehle da DapkuUicti. V.m l'nif. 
Fraaa Laydlg. Bat. voo J. I/abbock. - 6. i)m tb* utonl Paalthn and LIbIm of Uw «rouii Pr»- 
IMM. (Nacb 1lT««a, flagcahaar, R«a)r Oraaa«. U Araaal* aad R. Owaa.) — IL Orlsiaal 
Artirl«: (. Oo Sphurularia Uoinbi. Hy John I.ulilM:..k iwiili F'iiU« Ii. - 7 On ni, ()ri.-«ii in th« 
Skale whkli tV" to b« dw bsnMksw of tk« KkOrtrai Or^Mi of Um ToqMda. Bj Kobarl M' l>oa- 
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■ •II, K. D. — •. MotM OS Ifae Anatomy of Üi« AlhoMtuy SysMB of Ib« Osdioti (Sindaa Mthaiiw^. 
9f S. PMMVftl Wrisk, A. M. («Ith Ftato IQ. — t. Od Iha ItMlogiMl MiHn «f Km «Wi Ik» 

Ib Um BfliliaKrmplijr. IViIiJIbiIi. — II. IMtilum^y tt W%umttfmh Batay. — M. 



Mailand, Roalo latitnto LoabMido di ncicnxf , lottere od aiti. 

I) K«»«ri* M BMd* Milüto iMliMdo 41 ldMM> Ml«* «4 aiti. V«L VllL (U Mk M(i* O.) Vi. 
mtMlMl. 4<-. 

Mmm. VL «rtUki D*W Alnw<Mli, ItatMfa di Laigi Port«. H. K. <C<w t Ukvota.| — 
■aUttie lU fxniM-iit» niorbiSrn r nnl lofi trstUmeatn. Mwillrii ill OiOTBDal Folli, K. E. — 
•all' uriipiu« dt' U'rr<>ui qnn'leniikrj di iru^orto • apadllMBto 41 Mb fllMni Iwil 

41 Kli« Uoinb*r4Ui, IL B. — BleMkt nI Mi^mHiim iMwte». amifto nini4i 41 PaoU 

F^i^i»Ili, M. K. 

S) Aiti Uel li«itle blitutu Lonibtrdu <U scieuM, lattm «4 vA Vol. U. Fuc. XU. XIII <■ XIV. MiIm* 
tMl. 4«. 

fut. Xtl — XIV. entltUt: KugTini. Natiiin hioKniliclic o wi«nHA<-lHi j« A. VolU («mtlauxlane e 
4m). — Hsf rini. Sali» mdeora »capyiaU Im m» del 4 oiano 18(1 gulU <-atl«lmla <li Milrnto. — Ms- 
grial t«9m M mm« ■Mla4tt 41 br w M im I mmI winnaMltiBil — U Oramoaa. MI* Mpwflilt 
Robb« dcl tcn' ordtDe. — Salt« ombra coktratc, stadiale dal sig. ■mmUbL Bappiirtii di Kriüinnt, Ha» 
Jach • Hagriai , ntoloi«. — Lavori dal B. latitato Lombardo mM* iMMla 1. II. bhuso. 4. 18. a|Mili^ 
I: IS. IMl' — Omrwiaai wuHunit^Om « dlHabw INO, fMi^a, AUniio. 

• MMrfa U41. 



Mob kau, Socict^ Impcria)« doa Naturalistes de MoMoa. 

BaM«tln da la BociM Inpdrial« dM MatandMa« 4i IfaiMW. Tim. XXZIT. AM4a IMl. Va. IL Avm 
4 pUucbM. No. HL Avae T |4aiicltM. VaMM IMI. 

Ho. II. futbilt .- Zur KmiitDisH Avr Rhyacbut«ji. lii;.Hi lir>ii)»unK nuu^r Arirn »u.« 4rr Kamilt« Pfrfllnde« 
BaiM. VoB Dr. OastaT rior. — Xyhilagiwha Sladkea. Voa C. v. Oaraat. (Mit 1 TaAL) — 
airvatiaM aar ha tarnte* tarlUra tt qaatanndia 4aM Iw flaavarBaanaM 4a Kbanaa. dl'BfcaUidrfBatlair, 
dn la Tuuridr rl lUu» I« imvit «Ira Cnaaqup.i tlu 1>0B, par I. Lcwakowfiki. — Schädliclicr l-UnHaM daa 
Schaala aaf Biaow Md huhare Sirtacha. ftmr aack aiaige phyto- kliaiatoliigiaelM BaaDarknagM. Vm 
Dr. TbaB4ar Baalaar. — »aMria«! paar anHr h riMa 4« CUD4<IUaa at 4aa OinUqBM Varia 
Rarofi <1<] (?hau(lnir. it\>utioiimli(iii.) — Zur I'HliionLoti'pu SädrUA^IaDiU. Nntiz SIkt rint* Scnduag foa. 
lilar KaoclMa aoa den Stoiabrikbiin am KUcliinew in Besnarabiaa voa Alaxandcr v. MordtBaao. 
(MI • ThlUa.) — üahar 41a tawnMiMilwm 4ar KMlraatiifhiB HBarriqaaOn Ib *aiMhla4Mm VMa> 
4Hk Von ii Ilirinunn. — K::i.|i-'. l'iir .V u i3 r t- r.'trovsV) iAv.t 1 piai>cli«>. 

MiyMlwiU B aiu den Kanbaia» aod von dar Ursai« i'arM«»» IxinliiBiiit von l>r. Uuttav Flur. — üot- 
■ Mi p M d aa B a. (hn4^r^g, M ataakaBlakjr. DaaactBffk.) — Ohitpralllil ■IKawloB^an pandaot 
Ua niol« ih- Janvii r. Ki vHtr. Man. Avril . Miti • ! .luin IftBI |iar J. WalakarC. 

Mo. Ui. «BIbält: Aaüthiui^f d«r vou Kadd« la Uaikali«», UaiiaiiM aed aa AflMir gvsauiuitilleii itlau- 
aM. BMTkaBal «bb B. Banal <llil • IMta.) — Uabar 4m «tmim JBÜ-Kawalw 4ia Jal>« IMl. 

Von n. Hchwi'Ulir. (Mit 1 Tnri-l.) — Dakar 4m FisulifiuiK ■■4 4to Jafd der am An:nr \ri,hn>-i..l«n 
tii^akaa , *«D Arthur Kordmaaa. — BlB||a BaohBchtaagM ttar 4m ABwfaalin aan Ajuar. Voa 
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▲rthar ■«rABkan. — lUelnnlMs gAoIotti^ues wax «nviroiu de Moccou. Par iL Trsatschold« 

MM 1(«I}tUm. Batd i rkb— rtm Dr> V> Morawlls. — t?cbw du VorkomuMn de« PoluflukM Mi 
Amar. Tm Arlhnr Mordnion. — Cormpoodanee. (M. r. Orünnraldt, IL Ladw%.) 

Paris, tiociutc imiTurwllc d'ophth»! mologie si^geaat a Pui«. 
•««I4t4 mlMMdle d'oplithitlmoloitie iii^KMat k Pwii. OmtilMlao Msitl« d» 1« SocUtf. Pnoiln B«t* da 
flHHhre» foodalettn. Convocalian pour to iw— B w MtriM 4pl ma tm k VHlt !(• 14t tl, t% It QWriM 
l«M. KatMt THT HnlulMgwrMftw 

St Peteriburg, Obaerratoire phynqne central de Biumc. 
1) Aaaal«* da l'OlMamMiN pIqFriqM caattal <• HiiJi pabfidi par «rtia da Sall^lHli hifdHala par 
A. «. K«rff«f^ Aaad* MM. Ib. 1. S. IMf. Ib. 1. 1. im. Ha. I. B. at.Ntnbosf IM«. 
leM. IMI. 4*. 

Q Oempla-raad« Maaal adnwt h ■. Km. K. 4« Kai^Mtaeh par A. T. Kapffar. Aniito lU*. 1860. 
SappMoMBta aax Aaaalai de rOliaarTatBlia FbjnlqM Omtral, ponr ka aufa« ISBS. IS5*. 8t.-IVlaia. 

booTK 1861. 4 "■ 

Dia Mdaa Uts«ani H«Aa aathaltaa aiM Uabvnkltt dar iMlaaialogitAM aad aMtnilliiliia Baataih 
(Mgn tai BaidMiMB 1Uh>te «m da» Jahma 1SS7 «ad IMI. 

Stockholm, Kongliga tiTcnaka Vetenskapa- Akademien. 
l)KonsliKa Svaaaka Yataatkaps-Akadaalaaa Handllaitar Vj Voyd. M. HL tUhtk 1. 

1859. 4». 

Dm L Haft aatUlt: Bidiag tili UbiBadamaa an Skandioarmn Anphlpoda QaaBaridaa; af Bagaar 
Braaaliaa (m4 tMlaraa I— !▼.>. — Om DMhraadal-KqmtfoMi* la l agf a Hag ; af C J. Hala» 

utrn. — Aaa^fttAa aailMlkaiagar af Sv< rj'^li^ Mlurralltr, utforda pl rjmU rnireniHcto I^boratoriaK 
I8r Mlawal- KmS aak BMd fflülBp a l a g ai tbawiaa om Polymer iMoorphi; taamaaillUda af K. Wala* 
atadt. — Pai l MaU halma r > Mri« Alfakim Jaorta algra danf k w awida Ifeaarmr I IMnlaaat-tkaa- 

liaa; *f V. von Zripcl. — Oni Jn.il<Triii|p!n «f tvl ny» Kiksllkar« (Br Srannka IJInjrdmXtte». 

tt Of*ar»lgl a( Kongl. Ta t aaikaja - Akad w aka» FBrhaadliagar. 17d« Aighgia. IMO. Uad 17 ladgr «ak 
itt Mkaag nalaanilaRbka iakHagdtar. tHoakkaha IMl. 

I>pr 17. Jii!ir|c»njc entJüilt Aafüätxe vuu J. J. .AnK.'^trGm: Om lafttctnpmluraa i IkMlCakt«. (MH 
1 T«CiL> — C. B. Bokamsu: Colaoptara Mualada «f J. A. Waklberg i Byd-Vaatra AMka. — O. Bj' 
tttimt NnSk att aMaa, kara dat •paettka ▼■rawt k«a aialBlIania tiDvanr aiad tr a a p ar atai aa. (MK 

S TkMn.) — H. T. T>fti[ir: SimpsnnHkii furtnrlii. — K. K. K k m * ii : ^')fvitr ir)-Hr'il;.f*nziimid«D8 ßlr* 

hllkiada liU CUorvtte. — F. L. Ekman: Om iitlytaiulet af bi «lektricitct *id iioggraiuuu« vigningar. — 
N. Halaikarff: Baakillkfag p2 an ^adfllDal, aaia kiM i naaiat vbar mdabt ala kukl l al viadm ilkl. 
uiuK 1 Irin luf;' II iMit 1 T»fi I ■ — 1 1 I l i I ■. t r r. m ; Om ptl nphroüiilcrit - likt miiicral frln W«nn- 
laad. — W. billjaborg: liwkriAüni; äl'vcr tvenne u&rkUga CnuUcaer af ordningea Cladoeank (Lapto* 
dam «dh Bptkatnpkaa. Mk 1 TaMa). — Lladkarg: Ob lalbIdiklldBlar larti ladbar. — Llad* 

liagen: liikttaKvI.i«'' üfvcr fnlPiniiürkeliu-ti <li'ii 18 Juli 1880, i Spuuieii. — Hl T. I ii >l in a n ; Om ilcii 
blakrUa fUlapatbans kemiska MmraaBaaUniag. — ICi» Rafanit von C. K. L.iadinaD Uber Bieren* d« 
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t IMm} — Lohv: Blin« 101 ktaniona mi AMkM INpMn. — W. BUn« «D J!mM. 

Und« OrnUiloleKi. — P. W. Mtv««: Om di^n rmU nirgcn h'i (ivpk.tus - Alai. Malier; Keuaska 
a«4iMr. — A. HfilUr: On koraaU och turrmis froUrbtt vfUr torkningso. — A. MttlUr: Snlirka- 
lanM k«MM flrfMriaff «■dtr h|Mm w (riUWMrias. — A. VtlUr: ■• lüliri all I iiMmm 

^HuM frtlli^ill. Ai«l Mnllt r: S..|(MnDSrki>l!ii-n it>-n 18 Juli 1880 Uktta««!! i Spanien. (Mit 1 
M,) — 8. MilsBDBi Om ra <iynui««m» Orillii, Ug«a vld «n kf Bcnnadaa - — A. E. Mor- 
4««*kUli: BUn« flO lil—itoiMW af i WwliinMiMli jtM I wtol - «ak yttnnto1>>^iMn«ar. 

(XU 1 Ifchl.'» — A. K N r il .11 V k ; n I t Ol, \ „niiilin- oili Mol}'b<lmuiTrmn> kri»t»IIformrr. (Mit t T«- 
M>) — A, E. Morilenskiiild: Bidr«« Uli kiüinedonwu un uxidonuu krUtaltfuraicr. (Mit S TkMji.) — 
A. ■. lloH*Daki«U Mb J. t. Cby4«ni«i: HMk Mt taMlH» loMdllnrad Tba^nd Mb TU. 

UlllljrTK. fM't 1 Tüfr!.^ — W i I n ri *i r 1 t n »I r r r Xnx-itisc n'.i*«-.!nni T.irlii-M- ftr \orvcpclw, — II. 
r. Polt: UoMUtater «f en aDd«iiäkBiii>! auf uyt^, dj, Uirf orb mylU. »lunt dar«« hafvadbciUBdaddar. 
— A. BaUiati O« 'Haa^iil^liiiM alaaa baaoda i rtr. — A. BataUai Da bwit^ywyiaMihi aeh 

k»l«|!»ns i;«n«rafi«ka ut»ir<-.lniiig. (Mit I Kiflrb»».! — E. K. < Riithüteln; PörsSk 
i vi(t graom iiisofiuitg ml vatt«». — K. M. 8l>pf: Om vid KUfva gnttot 

J. St«*nstrap: Ob btobiaadana vld AMadika aeb Medelhaftrai. — C. Hill: Till klamdoinea om 
Ctoy*mi i«IW Ia f . — Bob, TbsKa: Om iDiaMaM^aManus Cmtraro acb Mjrrfca. — C. O. Thon- 
aaat flvMi« FM«lvtni|Mr. (KomutahWi) — Aai^lHt W^awlailibi abatmUaMr miii>ilM 
Obtcnraleriinii Ir 18M. Blockboln 18SU. 
>} Kongliga Sranaka PragaltaB KaKealca raaa aariortaf JaHtao aadar baOI af C A. Virgil 
hm IUI — ISSS. VctunkapUgB iakttagctoar ita. laak^ V. Balarili IL WgOk SL (LaMMM Mibai 

4«. 

Eoolo«!* V. «BtUtt ib loMbta-AMtaitaai OitiMptan (dia aaaw Artaa C fldl bMsbiMbaa). 
Botanik IL «10111111 : EnunMiratio plautaNM !• IbHHi OalapaKaaiibiu hacaMin« obMrralanm. 
VkjMk IL tmtbtU Me<aotal<«iiaha BaabatUnfM rem B^ntMabar IUI U* JaU IUI, aagwtallt arf 
Oaeao. tat CUaMiacbM Mm a, Waapa«, Hamhat^, HanMfati 4l 

iRcliLii Ocoaii . Vorgebirge 4«r fiwi IMhMlf , AfliallMhiB OmMi bl La : 
Ma (Skagimk, £liibot|, Katt«0Mt). 
«) KongL avaaafca Valaatkapa- Akadaatlaa. Mtt IMI. 8*. (Vatailcbataa 4ar 

Kön. Schwed. Akadcuil« der Wlswmwhaft«».) 
•) Od Fiab-Faaoaa acb ndioriama 1 MoniMtiaM Ute. B wa l ia itW «taa «f H. Wldagrao. (A^Mhi 
te 1« Man MM.) ■toobkiUi IMl. •*. 

Taria, Beale Academia delle loienoe. 
1) Salla, QaiBltaM. laHa fcnaa «riMaHiaa 41 aladai mH «Mrlvali 4tll* «■■niilara (Oaa • Tkmla.) 

riM. 7Sr.l 4 ■ . 

t) Aarei, Uaateno. L' allttrhiilk ap|ilicata alU pniiMuasioae moccaiuca dal minarala di JUaa «•tralto daUa 

(OmStamlO Hm MM. ••. 
W|L> 
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Italiraiicb« Mm 




r aiMI »ir «• BtMl. 

«NllM *» tUlllllltll 











Amtllelie MlttliellHnceii. 

ItaiieuiBChe Bieoencultnr. 

(THgL tiGpaiaw O. Hau«. fc) 

Die Teredlimg dar Btanni «od dteHdmiif der Biansncoltur durch Kir.ruhninf; der ita- 
lieaitohan Bisa* iit in dar neocren Zeit an «ialitiger Oegenituid der LaadcagooBonia 
gaiwerdaB, iiidiam dadsrah gaase BeilengroBse Uaher wenig be nulate Bdsokea Saiddand ga- 
vimitngcad gemacht werden können, ab^^M'hen davon, dua die italienische Biene auch ia 
■UgeHUilMlt dn HooigrsiehthBBt aaderor Blüten beiaer au benntien venteht und roichanB 
HooigTorvadi inwiMiit, ala die dantaelie Biene. Wir ludten naa daher rerpflichtet, abennab 
den nachfolgenden gründlichen Bericht liiics uoss^z'i'^liu'^f'^ii. bereit» mit zwei Ehrenpreisen 
i>«|^hTiti»i^ Bienensttchten iütet den Erfolg aciaer Vcrgkichiing des Urtxtgt dar ^^l'^^ituhnn 

8 
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nf fifl Tolktwohlfithrt gewidmete Zcit«c)irift aufieunehmen. Dana wb dm iriii ffie 
iniMHdnft mimidi, wnu m iw pnktiiohe Leben übergeht 

Am im BagleilHslinilMii im Bann Lorcas Tom 32. April d. J. fügen wir noch Fol- 
gm Am ■iinig»weite hinzu: „Heote kehrte mcfa mein Sülm mit 30 starken echt italienischen 
Tdkn MU Chiareons mrOek, die tob nenem sui Zucht verwendet werden Mllen. loh 
Mohts im Aakftsf um. PtatM mlbat, dar BehOdt im Sa^ wegen, Indem tMA Mlten nit 
diMciu Artikel Schwindel getrieben wird, nnd italienische Bioncnhändler sich ein Volk mit 
(0— SO Fraooe besahlen laMen, dtfttr ahn ciae Ba^e liefeni, die nnaeni dBOtnohim BieiMB 
mwlntaht, oder aelbat in DentnUnad •ngctkinft kt" 

Um zur iillrri i:.! inen Vi rbri :tun(? und Benutzung de» intcrc«»iinti;n uud lehrreichen Be- 
richt» de« Herrn Lorenz in £rfurt beizatragen, haben wir einen besonderen Abdmok dieaar 
Hvamar dar leopaldiiia vamialaltat» irakilMr «of pnrioftai* Brial» ym lua gntii n «did- 
tn ist 

Jona, 25. April 1862. 

Der rrasidcut der Kaiserlichen Leopoldino-CaruLini^cheu deutächeu Akademie. 

Dr. D. G. Kieter. 

Zweiter Bericlit 

über 

diellcsuUatc der von Christoph Lorenz in Erfurt (Tliüringeo) gemachtca 
BeobadituDgeD fiber die Aeelimatisation der italieDischen gelben 
Alpenbienc, nach genauen Nolisen mtsammengcslelh mit den glddueilig 
gemachtea Beobachtungen unserer deuLschea Honigbieoe. 
Vom Herbfite 18üO bis 1861. 

Ba gareicht mir nicht allein zn einer gaai baaoBdaran Ehra, aoodam maolit mir auch 
anendlich ea Vergnügen, daas auch in diesem Jahre ein Bericht Uber die von mir fortge- 
Sftztun Beobochtoitgaa taapb ^wonuenen Resultate in Itetroff der Aeelimatisation der ita- 
lioDiaohaii Biene in wwaren Gegenden Auäiahme in den Spalten der Leopoldina findet 

Bevor ieh }edo<ih m das apaalallan Angaben tibergehe, aai ea vät gaatattat, im Allg»- 
meinen Kinige« vorausEuschiekan, waa sowohl auf einen rotioneUen Batnab der BieMnnaU 
ala auch auf das letstrerfloaaaM Bieneiyahr Besag hat 

Geih9rtB ea in dar iwaasten Zeit m daa arfrealidiaten FortooltriMan, waMia der Betriob 
eiiirr ratinncUi n Hieueuzucht gvmaeht, dass hervorragende Penoulielikeituu der höheren Stände 
■tch für dieselbe intereisiren, aie aelbet mit Jüto betreiben und nach gewonnener Uebenett» 
gnag von dam WarOe und dar Wlehtigkait deradban in national- ifkoBomiaoiiar Bamafaimg aia 
in aUsr VTciso und mit allen ihnen zu Gebote stehenden Mitteln zu viTbreiten suchen, so 
■■d daa nieht Zeiehen der Zeit, — nein, ea aind da« rälle, die wir in früharar längat tot- 
gamanar SSait iriedar dadaD, vaoa wir nu iinr Mlth« geben, daraanb nrnnaehanan. 

Nicht iramer lag die Bienenzucht so im Ar^n n, .vii wiihrcnd der politischen Wirren am 
Ende de« Torigwn und im Anfange des jetzigen Jahrhunderts. Sie ward gehegt and gepflegt 
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Einzelne in ausjfedehiiU'stcn Bcgtrcbungcn Jahrhunderte hindurch. Belöge dftfiir pind uns viele 
ftufbevalirt. Wir wiM«n s. B. toq einem Bienengaitcn in NUuÜMCg, von venchiikleBen Zeid- 
iMgwdlMlHaHi «te. ato. Qm btMiodm fliat dsh dk „BbongMdktMt im te ObariMulta» 

hervor. Sie zählte unter ihren Mitgliedern Miinner aller Länder und ftller Stände und vei«i- 
nigte »0 die Bestrebougen der Bienenzüchter au einem genutinwüuifUichen Wirken, detaen 
Bfmm vialftok iweb heoto ddUlMr liad. ITnter ilutMi msHadm fludm ddk Vmmb te 
ert^trn und iiitesten Familien Deutsehlands und hi«r «to a a en v;W Personen, welche dorcli 
iUug und Stand ebenso wie doroh ausgebreitete fiaattmafeu busunders befähigt waren, für 
Ta iln a iliuj g der Bienenjracht durch WtgtMmmaag etwa liaalnliMilaf ffiadaniaBa wia dnreh B»> 
lefarang inssemt aagesaniah m wirken. 

Auf dnxelne FersSnliohkeitai, welche in dieser guten alten Zeit namentlich viel für die 
Bienenzucht gethan haben, hier näher einzugehen, würde za weit führen, für uns abor sind 
aie erhebende Bdspiale ana janer Ztit» Beiapiele, denea wir vastra Tr~.K.«Kfa.^ ^ 
Tdlate Anerkannung nicht TefBageii kfiaiMD. 

Hein Toijilmger Bericht*) schloss mit der Einwintening meiner beiden seiner Zeit ganz 
glaiakmiaaig hargariektatfin fieobaehtuagartöoke, ran denen der eine mit i«»H«M«Ah<fn^ 
dar aadan mit dantanknn Bianan kaaa t i t vard«, ]ader mit ainar Ktfaugin gleichen AUen yom 
Jujui resp. Jnli 1869, kaidc gleich Btork bevölkert etc. etc., wie c« in der Loopoldina 1861 
Heft II ganz speoiell angegeben ist Ich setze nun raeinen Berioht von dieaera Zeitabschnitte 
an Ibri wnd vül aar arw4liinaci, daaa dataelka aÜMfflMla wieder aaak dan In aiflB^a gaaa ga* 
nau gelührten Ta^'ebilcheru cutlmltenon NotiEon Uber jede Woliruchmung und jedes gewon- 
nene KaauUat in den Uauptabaduiitten des veifloiaeiiea Bjmwujahrea anaaBmangeateUt iat 

Die B in w Into ruBg «iaar beiden In Bede atahanden Bcwiliaiiklimiaali B ii k ii ted am SY.flap- 

ti mVicr ISfjO statt, nach welcher Zeit wir alt. rding« noch viele schöne Tage hiittrn und die 
Bienen selbst oft noch sehr lebhaft flogen, beides war aber, da alle Tracht zu Endo, wesent- 
Kch Biehe mehr in Batndit an stehen. Der Seitabaolniitt, in irelebem die Bienan ihn Tar- 

räthe einbringen und Bammeln, war vorüber, und hängt von da ab das (Jedeihen derselben 
im wesentlichen daron ab, wenn die Temperatur der Luft während der Wiutermonato eine 
alahtmaiadiigBiBb Zwar emagan die BteMn aina XUta kisaa B. aiaaZattkag ehaa 

allan Baoillhail, weil sie, wenn genügende Wintcmahmng vorhanden iüt, im Innern de» Rto- 
akaa dnnii gagaaaeitige lUiibung ihrer UUvder an einander eine soldio Wärme zu erzeugen 

• driga JLnft ihnen eben nieht sebiiHIirh werden kann: jrdorb darf eine solche Kälte wiederum 
■iaht an lange anhaltend 8«iin, wenn anders di<'S4-Ibe niciit vcrderbenbringund für die Bienen 

In dem Winter von 1860 bis 1861 herrschte aber eine so grimmige Kälte, dass alle 
im Bienenhaus« frei stehenden Strohstacke (die bekannten Körbe), welche nicht mit hinläng- 
Behar Bedeckung versehen waren, davon sehr bcointriichtigt wurden. Allerorts b^, wo die 
Bianenmcht noeh nach den alten Methoden in lUrbaa atoi betrieben wird, liefen Bendita 
«in ttber die Verhüte, wdcke man fiberall erlitten hatte. Zorn Glück aber hielt diese Tat» 
darbliche Witterang nicht sehr lange, sondern nur bis Knde Januar an, sonst hätte vielleiefit 
^f-"*"» BieoenTeter, der bei der alten Methode beharrt, eine bettäehtliohe Anzahl actner 
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Btöok« ängebttHt, wodnnh am gm ipflndtiahw KiAhäMul tax die BiameMiidit «nraafaMii 
■am dürfte. 

Wie ▼ortheilhaft and natcbringcnd haben sich digegen auch in jenem Winter wieder 
a» Dsianoinroliitaagen bcwihri, dann nicht nur, diM Terluto bciaabe gar aioht sa b«kla- 
goB mien, atdlte mh nok, teoli dar nngünstigeii mUmaagt dt« XaMitat ia Mn8 dar 
ganzen Durchvintern^g d«r Uaaaii in diaaaa Wobmuiin ao iHaalig hann^ via Bun «a kann 
erwartet hatte. 

Jeder BSenwiKttehtcr miaa iriaaaat daaa vi oner guten Dwdiwtnteniug der Btiteke yiiä, 

Bopar sehr viel geU-gen ist und Ton Ott dw ganze (!r:it ihcn irr Hicui n im pui/i n übrigen 
Jahre abhängt; denn eben darin bcataht die grSaatc K.un»t des lücnenTaten, sein« siimmtlichea 
BianeawBlker feavad und Tolltaatork dnrah dan inntar *• bringen, nnd deahalb iat aa 
▼an boaondcrcm Interesse, Uemnf die n rij ^ ialMte Socgfttt m mwandan. B» liaiat ]s acim 
in «inen alten Sprache: 

„Wm Iti 4m BtanMmMn MtiftareMckf 

Di« Vulkrr Mchfr i!uri-Ii7.n»-int<Tii mi? (»("vcIih k." 

Der Febronr doa Wint«n Itt'^^/,, war dugi^cn bei wultem guiUiügcr und geatatteto 
■ogar adm «ine kMae Liapeatfon dar BtBdke, bei mlahar aiak ergab, dw die geÜBdAVH» 

ttTTüi^; bereits "Veranlaesung firgihcn hnttp, cinn F.rzeucurit- von jungrr Unit hn beiden Völ- 
ktirn luTTorzurufen. Eine genauuri: Lutcrbuuliuu;; der stocke war in dieser frühen Jahreazeit 
noch nicht mthaam, veahalb ne auch ontcrblii )i, aber iaii kenirte bwHmut emebmen, daaa 
im italicniechcn Stocke der Bmtansatz »chon im Januar statt^funden hatte, während ich 
im deutachcn Stocke, ausser friach gelegten £icm und ncM:h ganz jungen Maden, ältere Brat 
nicht entdecken konnte; im allgemeinen aber war der Zustand beider Völker ein ganz ge- 
sunder zu nennen, der nichta cu wttnachen iUirig Uaaa. Biaae achtinen Tage im Tebmar 
währten indess nicht lange und bald atellte aich wieder leohe nnd atürmische Witterung ein, 
welche ulles Ausfliegen der Hienen wieder verhinderte. Ueberhaupt war der nun kommende 
Frühling in keiner Beüchung für die Bteneumcbt forderlich, indem die nawlraUe Witterung 
xn lange anhielt Dadunsh wurden die Bienenxttchter gezwungen, ilne Keneo, damit «ie nieht 
Noth litten, «tark und anhaltend zu tuttem, und anch ieh munte bei meinen }t>'<.<bachtunga- 
atBcken ein Oleiofae» thun; ich habe in dieaer nngünatigen Zeit, bia aur Mitte dea Mai, je- 
dem Stocke Fütterung gegeben, obwohl ao Tie! nieht nMhig wer, war ea doeh inaofam adir 
nntsbringcnd , dtuH in 13ezug auf die Kntwickelung der jnngen Brut keine naehtheilige Stö- 
mng während dieaer Zeit eintrat und die Stöcke bei ^tretender guter Witteirong mdgliohat 
Tolkfeicih aind. SolbiB nun die IKeoeBnulit neeh der Drienon-T. Barlepaeh'aeiMn Methode 
betreibt, kann man das Füttern sehr leicht hubeu, nur mui<.!j man darauf sehen, immer einige 
Bülunelien Honig Torräthig au haben, weiche man dann an irgend einem günatigen Tage 
nur in den Stock Unaisaabiageo bat, vm deoaelben trieder enf lingan Seit hinrdefaeade 

Kalirung zu gebcu, uJcr über mjiu kaim, weuu mun nur flüssigen H^^wig Torräthig hat, den- 
selben gana bequem durch eine Oeffnung in den iXeckbrottchcn awiadun die Waben hincin- 
Imftn Imaan, Bdbet wenn amn keinea f«n beiden hat, iat din Fattemng in den IMengni- 
•ISAtn aalir lalaht .-u bi n trkstelligen, man braucht in eokdMn Füllen nur ein KäKtrhcn mit 
Mgafcnai tte tem Xandioz ucker auf die Bcckbrottcben au aldlan, welches mit einer im Boden 
daaidbcn boandUehen Oefimqg genan nf die im DMfkbiattdhan bedadMohe pnaat, dudi wal- 
«he die Bienen gani beiiaem nm IMer gakqgen k«nnan. b iat diea von hohor Wiehtig- 
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kaU^ enteoi gMohieht die Fttttera^g innerhalb dee Stockes »elbet und zwar von oben, dem 
8il«s in BUmaa au aKehttcn; nmitaiM Ihuui 41« Ina«* Winn* das Sloakw gu tUUk 
entweichen, da nnch Aufseti^rsiiK eine« solchen Kiistchena flaulho w got wie adt «a dm 
B«une, den die Kienen genule einnehmea, fehörig ist. 

Diww — g l Mfl y Wattav IMt in twAmmmb Frtfalite« Mlir bog« u vad kma da- 

hav dawelbc seit einer Innpen Reihe von Juhron in Bezug auf dm Krntilin'n rlcr HicTinn mit 
Badbt eine« der schlecbt('st«n genannt werden. Selb»t der Monat Mai, der »onut mit ainnei 
•Um balabcnden Milde der Freuden vieb bringt, «Jgte eich gritnetMithrils muh und hart aad 
erst f^^n die Mitte desselben hin wurde er freundlicher, aber leider nur auf wrnipp Tage. 
In diesen Tagen, und zwar den *i. Mai 1H61, konnte ich beide Beobachtungsstöcke auch ei- 
ner genauen Untersuchung uatorziehon; äbgtadiaa TOB dm sttckan Und aalialtaBdaa ruttiaii 
«Kgab aiah hiarbei falgeadea £a«iltat: 



L Der dratsoh» ate«k 

hatte, was Brut anbetrifft, ziemlich vier Hähm- 
ehen der zweiten Kluge mit Brut iu uLkn iyU- 
diaa bMaM, jedoeh war nicht zu verkennen, 
Aa»s namentlich die jüngere Brut und Tor al- 
lem die t'iisch gelegten Kior nur stellcnweiae 
und da nocli sehr onvollstilodig sichtbar waren. 
Honig war, da ich beide Htöcke stark gefüttert 
hatte, noch in Uenge vorhanden, sowrie iiber- 
baupt dar Zustand des Stockes, wenn et aaeh 
nicht gmda lllii i mltnij^ beT<ölkart, cia gaai 
gesunder an nennen war. Junge Bienen wa- 
ren auch schon hier und da zu bemerken. Der 
"Kfffifgin wurde ich, da ieh den Stock nicht zu 



n. Jkt Itollanlaohtt atoak. 

T>if f»rr lips!< in Bcrn«^ !i>if die Brut nichts 
zu wunsLhen übrig, diu giinze obere Klage war 
bis auf die hintersten Kähmcbcn vollständig mit 
Brut besetzt, namentlich waren die Zellen ei- 
niger Tafeln mit einer bewunderungnwiirdigcn 
Rc^lmässigkcit mit £ieru und Brut im jüng- 
sten Stadium besetzt, ein Beweis der ungemein 
starken Fruchtbarkeit der itaUenischen Köni- 
gin, welche zu den schünateu Uoffnuugea in 
Betreff dei Oedeiheu dei Stocket berechtigte. 
Honig war aaeh hier noeh in Mnreiehender 
Menge vorhanden und wuren uunscr vielen 
jungen Bienen drei Bihmoben im Bratraume 
volktindig mit Bmt, die dam Anskriaehen 
ganz aaiia war, baaatit 



Baidaa StSekea katts kh wieder danaoIlMB ^aioiien Steadact, wie im Tvrigni hbn, 

an!fi \virM.n, an einem «ehr geRrhiitzt liegenden Orte meines Gartenn, SO dlH batda WiedtT 
unter ganz gleich günstigen Umstandeu üiren AusÜug hallen konnten. 

Daa anta FrOhjahr war alao in diasem Jahre nutilea Ittr die Bienen verflossen, sie hat- 
ten die Kütj^chcnbltiten dar HaaelnuM, der Salix praecox oder frühen Weide, der Erle und 
anderer Lugulilercu, die ersten Torboten des nahenden Sommer», nicht benutzen können. Die 
Tegatatinn in dar Natur sehritt zwar immer vor, aber omt zur Zeit der Kapsblttte worda dia 
Luft milder und erst von da ab konnten die Bienen ihre Tliiitigkeit so recht nach ansseo und 
innen beginnen. Zur Zeit der Raps- und Eeparsettblüte halten in unserer U^^end die Bienen 
ihre Uauptemte. Der Kundige sieht gleich aus der Farbe der Staubhüscheu , TfiB w a i a l M n 
Pflanzen oder Bäumen die Bienen gerade eintragen. Die neiaten Bienen kefarea Taa dar 
Kapsbliite mit schwefelgelben Hfisdien nuUck; doch zeigt aicli aaiaerdain ein buatat Owniaitfi 
Ton hoclinrthen, wcieaen, hochgelben oder dunkleren .staabbaUaB. Ton der Linde h6aeln die 
Bmbbb weis«, Toa der Kornblume und vom Feldmohn schwarz, von der Hosakaatanie canaoi- 
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■ilirotb, vom Apfelbaum wacbsgelb, vom Loweiualm sofrangolb, Ton der Akazie Kchmutzig- 
«aiv, vom /«UagMjditlwr liMlinitk n. w. 

In difsor Zeit nun, von wo ab die Wittenmf; »ach ungemein günstiger •wurde, gab ea 
der hoiiigrcichen Tage mehrt-rc und man konnte beinahe stiindiich wahmchaen, was gute 
Stöcke zu aohaffen ia Stuade waran, ich beechloaa daher auch in dieaem Jahre ein genauoa 
Besttltat zu erfahren, ms jeder nteiner Be«bachtungestöcke la einem dieier honigergiebigen 
Tage geschafft hätte. Erwlhnea miua ich jedoch hierbei, daea ich beide BeobeohtnogHteok« 
Vi Oelcgcnlicit der Auswinterung die Honigräumo voUstiadi{ mit schönem nevHK WmIhImm 
versehen hatte, so dass sie al*o bei eintretender Tracht mr ainntragaa hatten, wac Ton all- 
gemein hoher Wichtigkeit fBr den Ertrag iat lab ImIm Mhaa Jalu« «riebt, wo gute, volk- 
reiche Stöcke, welche mit leerem Wachsbam bninidlMtd Tnwhen waren, in der besten Zeit 
der Espanettblüte, 18 — 18 Pfand «a «iiiem Tage wahrnaB; «ad wie kicht iat daa Eui«««aw 
leerer Waben bei Dnenonwehnnngeo sa bewerkstelligen. Selbst der Züchter, der die greaaaa 
Yortheilo unsere« neuen Betriebea der Bienenzucht noch nicht ancrkenuen will, kann es mir 
aieht abupreohen, daaa, waaa «a bei ihm safällig einmal trifft, daas er einen mit 
laanm Wnehabnie ▼eraeheiMB Korb vmütkäg hat uii ia aiaam adldiaa «Imb Sdnraia 
sen kann, dasa t in solihcr s< hw;imi in 8—4 Tlagoi üiiBMi vHUgaa reiohüdiea WinttiM^ 
ataad zuaanunenzutragen im St«nde iat 

Ba mr am 31. Kai 1861 , aa ynHOunt Ty«e kh di* ]ieobadi4ai«HtÜDke dar ia Beda 
stehenden M;uii]iu'iat;cn iint<rwarf, glütklichcrwiiBC an einem der beataa TBachttapp des ver- 
flowenen rrühjahis. De« Morgens vor Beginn dea Flugea waidan batde ütücke guuui 
gairag0B( mbn aidi aiipb, daaa 

der drutBche Stock der italteniRcho Stock 

101 P£ Brutto (also incL Wohnung and albaii 1S6 Pf. Brutto (alao auch iaoL Woliuung und 

ZnbehSr) allem ZnhaMfr) 

mg. Am Alu'ude Jcswlhcii Tagt«, welcher in Anbetracht de« Zwtcki!<, dir frni ht wer- 
daa aoUte, sehr günstig vertlossen war, wurde nach ToUständiger liceudiguiig des l'iugea 
jeder der Stöcke wieder aadi der Wage geadhaüt «ad ergab lich, daaa 

der deutsche Stock und der ituH« nische Stock 

10&>/, PL Brutto wog, mithin 4>/, Pf. ge- 1-18 Pf. Brutto weg, mithm 12 PL geschafft 
aehaSt hatte. hatte. 
Tn wie weil <!('r i(nlieui»che Stoek dsm deutschen ▼orans war, geht schon uus dienern 
Ilcsultut«; herv-or, natürlich aber ist dabei zu erwägen, daaa wir beide Stixske schon im zwei- 
taa Jahre beobachten, wo Vatersvhiede , so wie Krgebniaae, aai ea aaa flir odar gagaB die 
«faM Ton beiden Ka^cn, um so mehr in die Angaa apriagen mttasen. 

Von diesem Tage ab lieaeen sich bei dem itaüeniaehea Stocke auch aehon die Symptome 
einer Uebort-nlkcrung M-nhmehmen und strotzte ao au sagen der Stock von Bienen. Mir schien 
aa tieinahe noch m früh, nomeatlioh im Terfloeaeaea JWÜqahre, am einen Ableger machen 
n künaea, abar mit jedem Tage muaate ieh mich Biehr Ton der Nothwendigkeit überzeugen, 
daaa der Stoek gethcUt werden moMte, wenn ich nicht einen uatürlichou Schwann hahea 
voUta. Die ThKtiflMt dea Stookea mr am Tage ao atark. dam daa gaaa gatffflieto and liaBp 
Hab breite Flngleeh die loitickkehrenden Bienen nicht aQe flaiea konnte oad Mb apit dea 
Abends immer ein ganaer Sock Bienen vor dem Flugloch» hcrunterhing. 

Der deatMhe Stuek hingagea flog awar riemlieh atark, aber ein Vorwkrtakoaamaa ao- 
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y«lkMMBg« wn aodk gar td«lrt wrimtnwtnwon, mm wir 

p wie M lieh spütcr do<:U f^eiu iuht hat 

Am 88. Mai in der MitU^HtaDd«, wo ich umehmea konnte, daw dia Uälfta JÜown 
-war, Ml erwaff iA den Iteüan fao beo Stade aber ganmn XJatmmittaag, wobei 
Ii l'utul, das« e« die hSehitc Zeit war, einen Ableger zu nuiehen, denn hier und da waren 
■chon KönigueUen amiiaiiilil Wiewohl ioh derartige Manipulationen gern des Morgena Tor> 
aahaM, a» iat diaa «oak bat afiwa aa atak bevillkactaa Stooke, «ia diaaer italieidaelia mr, 
namentlich wenn man genau dabei verlkhren will, nicht (fut miifilieh, Eb i»t in solchRn Fäl- 
len die MittagMtonde eine* guten Traohttage* die geeignetste Zeit Ich lieaa daher sofort 
«ine berctt flahakaM Wakmu« kaclMiaakaflHi «ad gii« aa die AiMt Dar fltoak wu 
Torz'i^lich (.'odiehen und war nicht nur die ganze zweite Etapu, der gewöhnliche Bnitrann, 
sondern auch zum Thetl die nnterste und namentlich die dritte Etage mit Brat besetzt, wih> 
TCnd in den übrigen Bäumen Honig in Muaa T«llutndflo mr. Hier mt eine IBniiliite Thal« 
Inng des Stockes ohne Gefahr ttx dan M aH a i a ta ak oad m nai to badanteiiiataB VatMltt daa 
jungen Htookes anzuwenden. 

Waahdawi ich die wirklich schöne und noch Überaus kräflige Königin, die aich duA- 
nt sieht stören Uaaa, ihre £ier ahsaaetsai, anf einer der Waben in der nntaren Etaga at» 
wiieht and sie aefat viedar in den Hnttentoek anrüokgeaetst hatte, nahm idi dann anak 
eine fürmUelia TkaSlBg daa Btoakaa Tor und beinahe all« Kienen, welche in dieser Stande 
im Btooke «udaa dam m m a nhmd a n jugfcn Btoek« Tanrandat, auaaardam knute 

iah dam Ablegar aed» TalUa, wddw TaMaMfadig mit Bkat ü aHan Stadial 
geben, so daoa derselbe, wiewohl nor ein ebao gemachter Ableger, schon einen angeaehe 
Stoek abgeban konnte. leh riafateita dan jsngan Stook Toriä«% aal swei Etagea ain, 
iah die Ungaa Btama mil baran Waben mannte, den Msttarataek aatila leb «iedar 
sammen und «Iglaata Uav ^Knfalls die domsfflbcn genommenen Tafeln daroh leere. Honig 
hatte iah dam jeacm Slaake, ausser dem um die Bruttafeln befiodliehea, beiaabe gar aieht 
mitgegeben, dn er den Meaaa ia der Hetnr ia naoliliehar VbUe 
ihm ju im Falle eialwdeadar «agHaatiger Witlanng bald gehaUba 
nöthig wurde. 

Ia kaum aiaar balbea Btoada wer die gaaae KuipalalinB vaittbar, dar joiga SlaA 
wurde wohl Tanaablaaanii auf meinem zweiten, '/^ Stunde entfernt liegenden Stand geschafft, 
wo er nook Hl daeiaaBien Tage sehr stark rorspielte und schon während der nächsten Tage 
wednr Ar lidi and dm jenge firafc ea aaheAa bagnuL 

Den deutschen Stock beobachtete ich in iHi^ir Zuit aueh »ehr genau, durfte aber noch 
meht daran denken, einen Ableger auch von diesem üu machen, denn ott'cnbar war er weit 
Ualar dem ItaUeaer anrldcgebUabeB. Ba war iwar an dan aaUfneii TtaebMegaa «iae aahalo 

tendo Tbätigkcit nicht zu verVeniK ti . aber ee wollte dunhuus nicht vorwärts mit ihm gehen 
und Tor allem nahm ich wahr, duös die Zumbrne an Volk setur scliwach war, und der ätock 
salbst, Bofbm dies anhaltend ao bleiben sollte, zu wenigen Hofltanagaa beneU^ita Ich hoffte 

immer rr worde lii h isot li bcmser muohen, ulier ich lüu!>( ht(' mich. I>io er«te Hälfte des 
alahsteu MuuaLs ^^ ur gchuü beinahe vcrdosseu und der Stuck war immer uoeii auf dcmaelben 
Vleeke, wie vordem; meine fortgesetsten genauen Beobachtungen lieesen mich keinen Grund, 
weshalb der Stock so zurück bl i eb , entdecken, bis sich endlich am 10. Juni das Räthsel löste. 
In einer Vormittagsstnmde des genannten Xagea, gegen 11 Uhr, ataba inb vor dem Stocke, 
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HIB MiiMi Wktg gMHMt m beobachten, als ich plötxUoh wafarnehine, daa» eine Anxahl Bicnca 
ihre eigene Königin sum Flugloelie heraiubraehtaa aad daateie daa ganae Oebetden der er- 
iteron darauf hin, die letzter« ana dem Wege la selnAii; ieh befreite jedoch die m hart be- 
(bttngto Königin und fand, daaa sie zwar noch am Leben, aber äusaent matt war, so wiaihi« 
guxe Körperaonatitution darauf hindentoto^ dtM li« moht mehr daa au kutcn im Stande war, 
ma man tob «aner gesunden Königin ia Cum Altar «nrartein konnte. Iah konnte mich 
jadoch hierin täuschen and unterwarf daher augenblicklich den ganzen Stock einer genauen 
Vatenuiohiuig, welobe maiM YenBnünnten hinwri<)liiraid beatitigle. loh iah aofoit an dar 
nhiradMa Bernkermg, dm MBgl^ ffia XHiägiB Ab ünul» dtfOtt g<wiewtt mt, ebenH» 
dfluteta dio Tereinzclte Brut darauf hin, dass die Fruchtbarkeit derselben sehr im Abnehmen 
bagnfliii war, instinktmiarig hatten aber die Buoen bereito onar etwaigen WeiaaUoaigkeit 
•dlMt Torgebengt, indem rfeti in dam B rirtra iuma yitr KSnlgnaOen heAnden, welebe im. Ana- 
kriechen ganz nahe zu sein scliienen. 

Dieaor TJnfiU war mir sehr unangenehm, um so metir, da doch der Stock dadnroh da« 
ItaHaner gogenfibar in writ surBakgakoonaen war, ea war aber ein ongflnstifteB Daiwiaohan' 
kommen, worüber sich namentlich die Züclil« r unsc n r rl< utürh« :i liii :ii u li'idrr hiiufig zn be- 
klagen haben» und namentlich sind in solchen füllen diejenigen schlimm daran, welche noch 
aaah dar altes Hednde wirduoiiaften, rie wissen nieht, waa ihm BUtekan Mdt, wenn aia 
trotz guter Tracht nicht vomiirta kommen -Hrollrn iinrl ri^iii;s.cri sie gnnz ihrem Sohicksale iibi r- 
Iswmn Bei mir war dies nun nicht der l'all, soudem musste dem Stocke auf alle mögliche 
W«e wieder aaf & Seine gehaUbn wavdan. Tob den vodMBdenen KSnigsaalian, wdolia 
rwar ganz pcgund auwahen, war nicht Tiel zu erwarten, ich entfernte sie daher und museto 
auf andere Weise Kath geaobafft werden. loh setzte den Stook Torlaufig wieder sniammea, 
ging aaeh aabeai mntbn Stande^ «m den Ableger vaa deat ilaliariadieii Beabaehto g ss to s ke 

an ■ntersuchen. Derselbe bifuiid «iih in dem be*teu Zustünde und gab au Volksmenge mon- 
ahem alten Stocke nichts nach, im Brutraume fand ich 14 prächtige Königazcllcn vor, wel- 

Wara n . Diese KönigRzrllm licfiRnn sich «ehr gut verwerthi'n , weshalb irh derStt Sp die sich 
an geeigneten Stellen befanden, herausiM^huitt , die übrigen über dem Ableger Ueaa. 0 Stück 
doTon benntxte ieh an vmaUadanen kleinen Ablegern und ersog daxon 5 aehöno KSniginBan^ 
dir hl 'i den übrigen aber setzte ich dem deutschen Beobachtungastoeke ein, ausserdem Ter- 
sturkte ich denselben durch Kinsctzcn Ton Bruttafcin aus anderen guten Stöcken, dio deren 
aDtbchreu konnten, so dase sich der Stock seiir bald erholte. Den 20. Juni gab ich ihm 
noeh einmal zwei valla BmtUfela und bemerkte dabei im Bratraoaia sdwn frisch gelegte Eier, 
der Beweis, daaa die 1CBnigh> wohlbehalten ausgekrochen war, vnd «war musste dies vom 
IS. bis 14. Jiuii geschehen sein; der ganze Stook war nun wiadar in baatar TaiflMang nad 
mrdem wir aeben, wie er sieh apUer nooh genacht hat 

Dar Abbger mtala m denelben Zisit andi sein« KSnif^B bekotoaen haben, ob die» 
adbe aber aebon frnablbar war, wusoto ich nicht; ich hatte in diesen Tagen mehrfach auf 
laainam iwüten fltanda an tbua, bei waleher Oelegenlieit ieh den jungen Stock oft an beob- 
aditan Gelegenheit hatte. Da wnrde mir an einaai dieeer Tage, aa 18. /oni, «in aeltenaa 
Glück zu Tbeil, zwischen 1 und '2 Uhr, als ich mit den zu TCrrichtendcn Guschäflon zu 
Ende war, setzte ioh mich in die Sähe des Flnglochaa oMinee jungen italieniaehen Stookoa^ 
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«skamien, dw titmm AinniiwWmlhiliw in dem Blocike Torging, ia da 
UiokaiBirinia iah äbar daittVer ao^klirt, daM das AtMaergcwöhnliche ausserhalb doa Sto- 
ck« TW ahk g ß g u g n m, dü jmge PTimwän Iwtto üurea U«cfa«iitniullag gebaltan und 
kahrto in manem BuMin von danmllMD nrBflk, du Ttiifl iiiililiii^iiiinlwii war 

und hatte der Regattnngsact hestimmt erst Tor wcnigrn Minatn atatt^lAndai 
fkendigsten QMuinmo des BieneuToikes hielt aie ihisn JÜnjntg. 

Dm vm wf diaae Zmk fti|gaade Sommer irar im lanlb dw Seit, w» die iNdgerpeld- 
gen Gewächse ihren Blutenfler aattdtetr n, thi i1wi'i:<-r ri'gnariaA und kalt, doch ih n Ta- 
gen, wo einmal gutaa Wetter aich dneteUt«, schafften die TUkar in ihre Wohnungen reich- 
Hohe Xeimuig Ar aieh mid üire janga Brat 

Eins der crpiebigsten Honiggewiichse, dcRscn reichhaltiger Blumenflor gleich noch der 
JEtapebluto sich erschliesat, ist der in vielen DislricUm uusorcr Üegoud naseenhAft als Unkraut 
«ntar daan Ga«Nide wmhflmde Aekaatmaf (Bfaiafi» mtmk). IKe Anabaate diaaer BiaoMBwalda 
•war daher im verflogsenen Jabrr, .Ii sie bis in den Herbat hinein anhielt, eiw nhht unbe- 
dentcnde; auaacrdem lieferten aber auch der Hederich, Weiaakloo und die Kurublume (Cen- 
Oyanva) in dan Taean daa gatan Vattata aimaD iMng, dar für di« Zftditar Uf 

war. 

Der ilulieuinolif Heobacliluugsstock machte sitüi im Luulc des äummens immer besser, 
ieh hatte ihm bei f^ter Zeit noch die vierte Etnge aeiner Wohnnng mit l e e ra B WachatafiBltt 
gefüllt, damit sich das Volk recht ausbreiten konnte, aber schon im August waiaa alldBilHam 
gefüllt und muu sali den Uonig selbst in den hintersten Tafeln glänzen. 

So kam die letzte Hülfte des Monats September heran, von veleher Zeit an die Traohl 
tb beendet m betrachten war. Ich konnte daher gans gnt jetxt eine genaue Untenoehng 
der beiden Beobaehtungastöckc romehmen, wobei natürlich wieder mein Hanptaugenmerk anf 
den reinen Ertrag zu richten war. 

loh nahm diese Muipaktioiii «n 19. Septanbar Tar mid atjpab aioh dabei, das* der it«- 
lieniaebe Btoek eioea Brinarbaag toa 78 Pf. Honig liaiBnt« «id aoaserton seiaaii TaD- 
stiindigcn Ausstand für den Winter behielt, der ganze Zustand dos Stockes war ein sehr 
guter SU neumi, er war uBgaauän TeUmiieh und kunan ihm nur wenige meiner übtiga« 
itaUeidaidieii SUfeke glddL 

Der AMcger oder jatrt jVBga Bloeki welchen mir der Muttcrstock im Frülijulire gegeben 
iiatte, war ebenMls sehr gnt gadidua, ich hatte ihm Anfing Juli die dritte Etage einge- 
itant, «alehe ieh bei der UBtoraoehung im Heibate mendieh TolktÜDdig, bu anf die binter- 
iAan TMUb aüt Uonig angefüllt {und. Ir h konnte ihm .1 Jn r 7 '< Pf. 'Ir-ü nt hiin^ti'n Honi;;s 
hna ihm aeiaen reichlichen Ausstand für dan kommenden Winter nur im geringsten 



Der deutsche Stock, der, wie wir wissen, mittlerweile italicnisirt war, hatte natür- 
lichcrwciM keinen Ableger gegeben, war aber im Laufe des i^mmers sehr gut geworden, 
irebai aibar vaaentlieh üe üim an UmQ gewerdane Taialig l tn n g md baaendara Pieica mit in 
Betracht zu ziehen ist; mit der eintretenden Thiitigkeit der jungen itjilieniselicn Künigin war 
'förmlich ein ungemein regeres Leben in das ganze Volk, welches von Tag zu Tag neuen Za- 
wneha erhielt, gekoauaen, nid aoadt konnte er die laitweiae »ehr gute Tracht tüchtig be- 
nutzen, lieber den iron!;jMjrnit)i de» Stocke» staonta ieh, er hatte nicht nur seinen reichli- 
diea Ausstand für den kommenden Winter, sondam iah konnte ihm auch noch sechs Ktthm- 

9 
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geworden war, konnto tr weiteren Bcobaehtunpon beliuf's Aufstellung der Untenchiede, 
oaaiaiitlioh in der ^Ertragsfiüiigkeit der deuticiieB und italieoiscben Itwje nicht mehr benotsk 

Et lic-^^^ sil li nicht vorauMch- n. rlriüp die- FnirhtV)arkt>it der Käulffai 4m dt'Ut«ehcu Beob- 
aohtongHtockes schon im kaum begonnenen dritten Lebenajohre denaOm M aohwach werden 
«ttrde, dam te Bwteken guma 8todm ikM gdUudet wu, Uder ibw lutbaaBiditBr 

imMTor deutschen üiemn jrar zu liäufip darüber zu klagipn und namcntü'h ZüchttT, deren 
ganzer Bienensttuid wumögUch uur aus einem und doniMtlben ätamnistockc hervorgegangen 
ist, wo es oft M weit kommt, dam unter lolohai l^aitladan ganaa BimimfliMli) aaeh Tbt- 
lanf einiger Jilir» floan Spaan keiiMB IMam mahr abwctto md «adlidi Mgv gaiia 
Miigahnii 

8a irifae auch mein dentecher BeobachtungMtoek Tocmuaiahtlich bald g&nz zu Crmnda 
(■fangen, wenn ich ihn seinem Schicksair überlassen bitte, dos konnte ich aber nicht, ee 
mvmte im Gegenthaile allen geschehen, was ihn wieder fiUüg machte, erstens zu bestehen 
and dau aofllt nte Umst^inden wo möglich noch Nutamt ca briui^ou. Ich habe f*— fci^fc aUa 
mit ihm Torgenommenen Uanipolationen treu wiederzugeben gesucht, in der VoranaMtzoDg^ 
daaa eben diea lür den grtaten Theil der Leser meines Berichte« intcreesanter sein wird. 

Im allgwaiaiMm war das verflossene Bienenjahr noch ein ziemlich gutes zu nennen und 
tooti mamihar ugHaalig «inirirkfliMlim UmatKnde kann die Twjiihnga Haniganita ala «iae miti- 

aend bewährt Aas meinem mir vwUagHiJaa Tagebmoha ogialii mh «im Dueh* 
aabnittaarnt«, deren Beanltat ia(: 

51 P£ Ton jedem italieniaoheB Stoeke md 

32 • - • deutschen Btockr; 
alao wie 100 : 169,37 «a. 69,37 p.G. mehr Tom italienischen ätocko. 

Et haben in aeoefer Ztät selbst ZänAiter, die noch naeh der altai Methode wbOaelM^ 

tan, eomparative Versuche mit il<n italicnischou Bienen in S t r oh k or b n n anjreste'llt 
wai aaeh hier hat aieh der grössere Werth dieeer Ba^ onaerer einheimischen Biene gegea- 
f{har>gllbHmid erwicecn, ee Begen mirBerfehto vor, aaclh daaeii die UaHeniaeheB Bjenen atata 
frfther a\s die d(iitF(hcu sehwUrmten und im Herbitte ■<tcts h on i j:(«c h wer e r '.v:ir. ti uls 
dieae. Ja, ich habe selbst Bienenfreunde in meiner Kähe, und deren giebt es leider allerorts 
aeah, BeMafreimda üt», «eleha «BMUedan gegen die itaUaiüadw Bianamnqe eiegenommen 
wäre::, aber jetzt durch den stet« un'widerleglichcn Auppnsrbein dafür Rind nnd noch srute 
Worte geben, dam ihnen nur ein oder mehrere Völker echt italienischer Ila(;c abgelassen wer* 
den, denn sie haben nur wa bald an der üeberaeognag kommen mfiaaeo, daaa denelben keine 

andere Bi>'n<'tirni,-C' den Kanf:; streitig maeht, und mun kunu wirkBcIl bahaaptan» daaa, ja Oldlp 
ter die italienische Biene, de^to hooigcrgicbigcr sie auch ist 

Neben der Kinfilhmng der italieniaoben Biene irln am auch noch zu wünschen, dam 
der Stock mit beweglichen Waben keinem Ki' iir nz'icbter mehr fremd 5> iii durfte, leider aber 
bleibt in dieser Hinsicht bei uns noch viel zu wuusulien ilbrig, da im aiigemeinen doch noch 
an wenig geschieht, um die gute Sache nach Mt^chkeit zu fördern. 

Von Jahr zu Jahr und ao auch im letztrerflossenen int allenthalben wieder der deut- 
lichste Beweis geführt worden, wie mittakt der Dzierzoustöeke, selbst in einem kunen Zeit- 
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mune, weUSier im BiniB xun EiMammeln Tci^nnt ist, der gröiste Gewinn erzielt wnrda^ 
während die nicnenvlilktf ift den gewuhnlichcn Strohkörben bei der rfin(.-n Schwarmmethode 
ia der ZwiMbonnit, WMiii ngnigt« Tage dicieUMii am Eäntiageii behiaderten, die g— imfl- 
tan Vonithe grßNtentbeili bei der anter loldian YerhUtaiHen in grt wcw r Audehnnng «n- 
jliUgleH Jmgi'u Brut verwendeten und somit den Uonig auf nutzlose Art vergeudeten. 

Bi nnd deher andere Stücke, als die mit beweglichen Waben, dnrehaua nicht m Oi' 
pfehlen, denn nor der TolHconuneDite Stoek ermdgUehet die T«llkeinnia»te Lnkerd. Demi 
dass man mit dem Stocke unbeweglichen Baues unter glciclii n V i rhliltnisson dem Stocke 
beweglichen Banne nicht gieiohkommen kann, liegt obenao auf der Uand, als daaa anter den 
Mieken bewe^idran Beoee ein idir g roietr TJnterseined ttattSodet. loh habe geedwD, daia 

eine Bimte nach v, H er 1 rpsr h 'sc hir Co n ^ t r i ti j li im Durchschnitt viprinnl so vii 'i Kr- 
teag als ein gewöhnlicher ütrohkorb, und zweimal so viel als ein Dzierzon 'scher Zwitterstock 
geKeftrt hait* 

Schliesslich erlaube ich mir noc-b die ergebenste Bitte auaruspreelien, dtS 
Bericht ebenso nachsichtig beurtheüen zu wollen, als meinen vorjahrigni. 
Betet in nfiiüg«, Ol ti. Afdl 1«6S. 

Chri«t«ph Loremi, 



Besondere Offerte flkr Bianenfrennde. 

Darob vielfach an mich ergehende Anfragen angeregt, benachrichtige ich meine geehr- 
ten Kunden, welche zugleich Bienenzüchter oder Bienenliebbaber sein sollten, daaa ich im 
Staad« Vax, mm olehaten Frühjahre, nnd zwar Ende Mtrs bia Mat, jo nachdem die Wit- 
terung iat, ■■Da gute dtmihcewinterte Bienen vaucer echt itaUenincher Ba9e käuflich 
abzugeben. Da ich von Haus ana die eohte italieniaobe Alpenbiene direct ans Italien ia 
OriginaiHtückün bv/ü;ri n luibc und aaät aiaar BaOie tob Jahren mir JÜMilbe ealtiTiNk kam 
ioh lUr deren Bohthoit garantiieB. 

Die h6hmi Vonflge dieser Btenenn^e, unter denen die «kt bedratandeir* ITnttlMas 

keit obenan steht, haben bereits die ersten Bienenmeister anerkannt und deshalb dieselbe bei 
lieh eingeführt Und da diese Kinfiihning immer aUgamaoMr m werden Tarepridit, wovon 
nun Theil die Tielen an mich ergehenden Anfragen ete. lehoa eiaoi Bswcia lisfera, eo g»> 
reicht cd mir mm Vergnügen, hierdurch Qelegenht-it zu geben, sieh die itaUwiMlM Siaae in 
«Altar relnatar Ba9a anschalfen zu können. Ich offeriie daher 

Itdlndaoihs SuoSilaUWke Ton ittckatar BivBOraniiif ndt joBgar iWHiiilwilhaf 
KiBniKin und hinreichendem Honigvorrath bis zur Traohtseit für 15 Thlr. 
Yem August au junge ätöcke je nach Stärke des Volkes von . . . 6 — 10 - 
Dia TMker wodea, aotea keiae Toa doi aataa aBgegebene B Wokaangen gawttaeAt 
wird, in einfachen Transport -Dzieraonstöcken versandt. Diewlben sind dauer- 
haft gearbeitet und berechne ich eine solche einfache Wohnung mit Dach, JRähm- 

ehcD and allem KnbehSr mit S TUr. 

Auf besondrrn Wini-^cli \>:a icli pern crbütiK. rli,' Hii-nenvulkcr in den oankailBt boet 
oonatniirtein von BerlejMoh verbeaaerten Daiersou Wohnungen zu vetsendoi, aad luum 

9* 
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iah dtoMlhwi jedem KaBflnrifaditar, der die DsienoolMlie Meflioie eianJUlvM gatekt, nur 

MHpftlMnn Die Vrnfif Bind n. :plii hst billif;; aji|;c»etzt und erlMM iohi 

Eine Siabeute (Wohaoag füi l Volk} lur . . . . 6}Tlür. 
. BwAente ( • - SVSIka) » ■ 

- Droibo-itü ( - - 8 -)-.... IS 

- SeobBbeute ( • -6 •)•... .SS - 

- AoMbeota (-- <8. )..... SS. 

Diinc Wohn Uli »on , wetchc ic}i auch ohne Bionon zu lür rn mi h brrcit erkläre, sind 
M ihicr iücganE mit der gröHten Accunitcu« und iuiMent dauarhaft gearbeitet Sie be- 

■UND mit Jalousirn versc-hcn sind. Hinten sind dicsilbfn auEsor durch rinf Thür noch durch 
da tluiehmbares i'enttct vcrschlicMbkr. Der Inncunium, in vier Etagen eingotlieilt, ist 29" 
hodi, 1«" tief oad IS" bmt and tet 40 ■nuHAen, wddie, lewte eDiM MbMlt, jeder 

Wohnung bripeprbBn ■werden. Ganz abgesehen von den hoben Vorziipcn und den vielen A'or- 
theilen, welche die Einführung der Dziencon'aehen Methode dem iiienenzüchter gewahrt, üind 
die obigen WoluuiBgen not iSLea AuMtelliiiigen Ton Sachverständigen ab die ■wwil mlilg 
Bten und boBtconatruirten anerkaxuit worden , und es ist festgestellt, daas dieselben wo- 
sontlich nicht mehr verbessert werden können. Jeder, welcher eine solche Wohnung 
sieht. )i<knmmt si Ibüt als Laie aofoft ein getrenw Bild von der ganzen Methode, um so mehr 
■ind dieselben jedem Biencnxttehter an empfehlen, denn ae laaaen aich nach denaelben aaeb 
jeder grSwcrc Blenen-Snlfln oder Fnvllloii ftr 18, 18, S4 nnd mehr Völker baasn. 

Bestellungen aaf Bfcmo -Salon und Tlanllon verdca dwnftlla an^pgenBenemmcii, nmd 

Der Tninpert tob BienenrCIkeni kann elme db OeCdir Ua In ^e entfcmteBten G*> 
gnden geschehen und wird meinerseits auf die Verpacknng die f^be^ti S.jrirf'ilt verwendet 

Stete Beetellungon hierauf erbitte mir ae sätif all mitglieli, damit ioh im Stande bin, 
dbo Wtttwiwn so gut als möglich entsprechen m kSnMO. 

CIritlnph Ltrens, 

Kmit- «ad VMMtHßHatr ia BMtet 



A n I e i g «. 

HerabgeBefzter Vrm der frQheren Bände der Verhandlungen der KabeiL 
Leopold. -CaroL deutschen Akademie der Naturforscher. 

I><Tijt-i:l;;tu , wrlrlie die bi«hpr vom X. Iji» XXVI. t tfi liivnt mii 17 IWiiili' in 46 Tli^lli'ii, mit Eln- 

•ehluj-« 'l-r '.'Jt SiijiEil. TiKtntr (nu^gciMHhnKO iJ'-s itn Hui-)ilKL[iit<-t vort'riiyt-iitjii Siipjiliriii.juis -/uni 16. H.HHlrt. xu 
crhalirn » In n , win) «ii« Akmleiuii! , wenn sie sii h für <lii! KoTtMtUoi^,' »rrbindlich marht^n und anmit- 
tolbsr «IL dHs Piiisidiuin w«ud«n. dies« frBhcrcn lländc. wrrnt di« gering« Aafljijir« gcsUttrt, om dir DKlft« 
«•s Ladsuprsisss (IM TUr. lOSgr. statt SM Thlr. SOflsr. — 4i» Utana «ckriltw dsr Akadamla aM 
aM* aMiir vaRttkfiD ttstbMMa, «r dk tgttn sncWiaaBsa Bfada (XI VU, XXVin, mi> |Bt fcr LUm- 
fNb Mit tt ^CL MwM. 



Aaigefvbel in t. Mai. Druci to« Fr. FtaHMaBa iu Jona. 
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NDNQUAM 




Pnb nir Ii Htm- 
■MnITUr. 



OTIOSÜS. 



LEOPOLDINA 

AUTUCHES OBOAN 

SEK 

KAISERLICHEN LEOPOLDINO-CAROUNISCHEN DEUTSCHEN 
AKADEMIE DER NATURFORSCHER 

HSBATOGBOBBEHr DSTBR lUTWiltEUNQ DER ADJUHOTJUi DES TBlfimiDlIS 
VOM VEM PHAglMiroBf 
DB. DIBTBICH XIBSBB. 



Hr. 9, Heft ID. Mai 18C2. 

Inkklti Antliah« MIttbetlaaK«*: OnmlwiiMitlhili OMntiglwt« ftiiilhig». — y«nD«lmnv to 
laadi 4tr AfatAnnh. — VaaaUbtMbiggmtA BtaMtartb MIIifMMS- — V« — int u nr- MHitUcder. ~ 
CMtl rt iBi HHclbaar Akadmlt. — Fnlitafi te Ikadada W l n w—t illM n St PMctsIndb. 

Antllolie JIKitlhellangeH. 

GsoMhienoi^dL OIibnlniqEiidM Prdafhtgft 

Nacbden fttr die GrouIwRoglieh OldeBburgisdw Ptdsfrage (LeopoUina IL No. 6 

und 7.) bis zum Termii«' di-r Kiiisendung der Conciinoiizsclirifton, am 1. April d. J., 
Nichts eingegangen war, haben wir es in Uücksicht auf die Wiciitigkcit derselben und 
im Interesse der NatunvisbcutichafteB nithsaui gefunden, diese Preisfrage zu wiederho- 
IflD, und aU neaen Termin der EiPBeadiuig d«r Ooncuiraissdiriften 

den 1. September 1863 

sn bestimmen. 

Wegen der Schwierigkeit dieser Preisfrage erhühen wir dagegen den frUlier aus- 

10 
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geMMcn Preis tob 80 Dacatea dnreh Suangang dar Ootheniu'sclieB gol- 
denen Preismedaille, GOThlr. an Werth. 

Indem wir nach eingegangener üebcrcinstimmung der Herren Preisrichter die 
Preisfrage selbst nachstehend wieder abdrucken lassen, wünschen wir, dasä der Ue- 
geutiBd dcndben Mnlfiitft ^l ifii g tadi w und die OffiHwrwmfHfaiftwi Id g^ 
wotailef Weise bei m ^^^n***" niBgeiB. 
Jena, den 5. April 1862. 

Der PKiaideDt der Kaiserlicheii l/eopoidino - CaroliniedieB deatscheu Airiiamu 

Dr. D. G. Kieser. 

Dr. Behn. Dr. C. G. Canu. Dr. t. Siebold. 

Bd, Afifl len. Vnt im , im M. AfA Hü. Mite, An a.lU ISN. 

Fregrftmm. 

Ee mr ciB veiendidwr FortMlRttt, dase Steenttrup im Jehre 184S in aeiaer 

Schrift „Uebcr den Generationswechsel" die ZcnKtinRsformcn der Medusen, Kolbcnpoly- 
pen, Salpen, Trematoden und einiger anderen Thicre unter dem gemeinschaftlichen 
Qeeichtsponkte zasammeafasste, „dass diese Tbiere eine Brat gebären, die nicht dem 
Mnltiertdm duUdi iat edcr wird, aondem dieaem uiilmüdi, aeDwt etae Bnt herver- 
Mngt, die zur Form und ganzen I^edentung des Mutterthieres zurückkehrt, so dass 
ako ein Muttcrthior nicht in seiner eigenen Brut, sondern erst in seinen Nadütommen 
des 2., 3. u. s. w. Gliedes oder Generation seines Gleichen wiederfindet" 

• DieaeBetraiditnagaweiae aoweiU, nie der ihr nach Chamisao*» Andentmig gege* 
bene Name, hat so allgemeinen Eiagang gefunden, dass die Zahl der Disscntireuden 
ein« sclir geringe ist; sei es, dass man, wie Ehrcuberg (Berichte üljtT die zur Be- 
kanntmachung geeigneten Verhandlungen der Akademie der Wissenschaften zu Berlin 
au dem Jahre 18B1) and etam TSeit lang auch Dieaing (Berichtigungea und Znaiti« 
aurBerision der Cercaiien, Wien 1858), einige der ihr zu Grunde hegenden Facta leog- 
netc, oder doch niidcrä auffasstc; oder wie van Bcncden unter dem Namen der dige- 
nesis (La g^näratiuu alteniante et la digeu^ise, Bulletin de TAcad. roy. de Bcigique 1854) 
ein aar acbtiabar Venddedenes umbaate; «der «ie Owen (On parthenogenesis, Lon- 
don 1849) den GenaratknavediBei unter dem Namen der OMtagenedi «taam aageUidi 
allgemeineren der parthenogenesis zu subsumiren trachtete, während SielMild (Wahre 
Parthenogenesis, Leipzig 1806. 14.) dieselbe schärfer aufiEasste und gäozhch von dem 
Generationswechsel trennte. 

Viel grOeaer iat die ZaU dojenigen, iralehe Iheila in eigenen, dem Oeneratiena- 
wechsel gewidmeten Schriften, wie V. Carus (Zur näheren Kenntniss des Generations- 
wechsels, Lcipzitr !k4'.m und (if'f'cnbnur (Zur T.chro vom Gciitrationswechsel . Wtlre- 
burg lübi), tbeüs und ungleich mehr noch in zerstreuten AulsaLzeu und andere Zwecke 
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verfolgenden Werken durch cmeuctp und erweiterte rntcrsuchungen den Bereich des 
Geaeratiottswedisels auf bisher nicht berücksichtigte Thierklassen auszudehnen, zweifei- 
hafte FomMn aMbnUlnii und das IMtMinlie «cUrfiBr lu utiMaai tIA banmitain. 

Es hat sich dadurch deutlicber ergeben , was freilich auch Mkon firflher nicht ge- 
leugnet werden kuuntc. dass die verschiedenen Formen des Generationswechsels unter 
sich erheblich abweichen, und es ist wohl das nöthige Material gewunoen, um es zu 
WBodiflD, d6D Cteoerttionswoclisdi weiter sn i^ieton. 

Besonders würden didMi die FAlle zu beaditen sein, wo die Enchetnoiigeii von 
einigen Forschem als <^nerationswec)iso1, und von andern als Verwandlung f Wi wiW 
woiden siod, wie z. B. bei den Infusorien und den Seeigeln und Seestemen. 

Endlidi wflrde « mdM liegen, zu crtrtern, ob, wie Bteanitrup «Ol 0* c p. 128, 
«■d wtA bestimmter Btdanulion cootK la g^niration altenairte et la diaei i iliiii et& 
Cop. T^f>4), die Zeugung der Pflanzen, zunuil der baumartigen, als ein Generationswech- 
sel zu deuten sei, oder ob nur die z. B. bei den Algen und Farrukr&utam beobachteten 
Zeugungsformeu jenen TTamiai MrdkBML 

Die Akademte wflnsckt demnadi ansaer einer Kritik der verBeUedenen AiMdditen 
Aber den Gcncrationswedisd eine so viel möglich durch eigene BeobadltUQgBQ gestützte 
Zusammenstellung der zu demselben zu rechnenden Zeugungsformen, und eine weitere 
Gliederung derselben bei deu uiedoen Thieren; und sie würde es als eine wUnschens- 
WHtheyerToUstlodlgnagbetradrten, wenn auch die Pflanzea nidit unbeachtet bUebeo. — 
Dia mm TeratSadmeae nOthii^ AbbüdmigaD dflrften nicht fehlen. 

Viel, den 23. Januar 1861. Dresden, den 20. Januar 1861. 

Dr. W. F. G. fiehn» Dr. C. 6. Cama, 

MüMtea, dea 80. Jamtar 186L 

Dr. C. Th. V. Siebold, 

Hilgliod .'..r K. L -V. <i. A. 

Vennehnmg des Fonda der Akademie. 

Ausser den schon frülicr angczeij^tcn und regclnui.ssig eingezahlten alicrfiöchstcn 
Ortes bewilligten jährlichen und au^sserordeutlichen Beitragen von i'reusi-eu, ticsterrcicb 
und Hannover haben Se. Hajest&tv der regierende KSnig von Wtrtemberg abemala 
geruht, nach wohlwollender Empfangsnaiune des 29. Bandaa der Verhandlungen der Aka- 
demie, für die Zwecke der Akademie einen weiteren Beüng voD 220 Golden aas Hdcbat 
Ihrer Privatkasse auszahlen zu lassen. 

Anf (Reiche VeranlaBain^ haben Se. Ifagesttt, der regierende KOnig Ton Sachaen 
geruht, der Alcadcmie eine anderweite ausserordentliche Unten>tatzung von 200 Thalem 
zu bewilligen, und diese Summe durch das Ißnisteriiun des KillMglkhea Hauaee an den 
Fonds der Akademie auszahlen lassen. 

10* 
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Haehtrag 

Br. Beiehsrdt» 

Jm 97. Baaib te Ttrinaihuigatt dnr IUmtL ]jMpoU.*On«l dentidiaB Akademie der 

Katurforschor, 1860, befindet mch S. 609 die gröHcro AbhauJIunii; ühor du in der üc-bcr- 
Mbiift genannte Snlsbai|weEk, «elohea bei der angefaearaeo Mächtigkeit dee Ltgan und der 
Wiehf^keit dee Sabee an and ftr ndh «ne nidit gering m ed i l t a en de Oedentung acliion nt' 

langt hat und no( h wi-it mi'lir nrluign WVdi 

Bei den erat apiUer mäglich gafwoideaeii ehemiaohen Unterauchuugeu einzelner Vorkomm- 
aiaae flOvIe daa dne BeaoHit so einer benMrireoaweräien TJe b ereiBali—poig ait den Ua jeist 

bcobflc'hU'tcn Vorkommninsr n in undi n ti St( iii.'^a'zbiir'^crken , weshalb ditaO HndtWaiailllg alt 

£igännmg der triUwron Veröfleutlichung hier i'laU liadeu aolL 

Vedar fie Kagemngaveililltniaae, noeh die aonatige j^Mmnwm ae t a on g dea aägeafüaiiea 

Stoinsalzlagrrg birfen imffallrndo Abnormitiitrn <lar, und die hier zurrst in RO grosner Menge 
wifgeftindenen bunt«n, bitteren äaUu, Tat 47 der firüheren Abhaudluug, Ter\-oUatäadigen wft- 
ie rt ikiii die Inb jalat anganemmaneB Anaciiinmmgen über die Ailataiinng dee Stniwanlaaa, ia- 

dam dieaelben die If icht löslicbsten Tlieüe des eingetrockneten MeerwassTr? rrpriii^rntiren. 

Das foate ätoinsalz wird in ätassAirth bis jetst durch nichta unterbrochen, jedoch duFch- 

antan, einzig anf Anschauung und den anfänglichsten cheniisrhon ProVion bapirten Meinung 
■na GyjM bostehon HoUten. H. 642 der Abhandlung ist dcaiialb dienes Vorkummen auch als 
„Gypa im Btainaalz" besproehen worden. STicht iibereinatimmend mit dar Znaasuaeoaetnag 
dea Gypaea wurde schon damaln der Wassergehalt aufgeführt, uidam dieaor m 7—8 P wewi t 
geftmden wurde, wälirend der Gyps circa 21 Prooent enthält. 

Die apiiter weiter gehenden quautitatircn Analysen führten endlich sur Ermittclang dea 
Polylinlites, d. h. dieaea biaber als Oypa beaeieluiete, daa Btaaafiirtlier Steinsalz durchae- 
tnanda Minetal enthält ausser Kalk noeli Talkerde und Kali und twar in den ganz glei- 
«ÜMO Yerh&ltniMen, wie sie schon lüngst im Polyhalit nnchgenncsen sind. 

Der Kante Poljlialit aoll die aaa mefaierea Bdaen faeatebende Znaanunenaetanng daa 
Xiaanla aadeaten vnd winde denalbe bb Jetat imner mit dem Steinaalae Ternnt anfj^eAmden, 
ae namentlich iu Ischl, Berchtesgaden, .Vussee, Vic in Lothringen. 

Dae Aeoieere dea Poljhalitea bietet viel Aehnliehkeit mit dem gleichseitig gevöhn- 
BdMB Begleiter dee Bteinadm, dem Anhydrit, mit wefadn« ar frVbair identUairt wndau 
Strahligei«, faKri^'i -i d ri^'c, i^cwühnlic h roth, fl>>i!<<'1irijth gefäriit, anah gian, we nn aneb aal- 
teuer ; letstero Färbung ist diejenige dee Folyhalitca von Btamiai^ KiyataHiMtioB riundnaolL 

IKe PolTbafiteebnllre darobaetaen daa Staeahrfhar BtainaaLi in einer aiemlkb nrgtibnilwi 
gen Richtung, im Winkel ran 25 (imdcn, so dosR man darnach die Lugcrun^ des Stmualna 
XU beurtlieileu pflegt Die Stärke der SchnUre woohaolt swischen \ — 1 Linie bis ^— -f Zöl^ 
fewAnBeii alad m aabr dttaa« lagn; bkr und dn Mgan aieb Uabiagnogea, welch» jadeeb 
bdd wieder in di» wq^rtngliehn Keiguag sarüeikkabnn. Sowebl diaae Unlmfnngen, wie fie 
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Ali dar Durotuetiung dea ätainaaUaa und ia den die frühere ftb^MitBiMHg bagleiteiidea Ab- 



Sio 1*— "1l*t Analysr Abb Stasüfurther Minerals ergab fn!^( nde B«MtlMt*}: 
Waaaer bei 100« C. entweichend 1,029 Froo. 

OabrcriMk V,8M - 

KaU I4fil1 - 

Kalk 17,7» . 

XdkHdo 7,M1 - 

Bdnnftilaihm' 50,794 - 

ddw 0,422 - 

«M<4 PM«. 

Der GlühverluBt lunfaast sru gleicher Zeit die organinchu Subutanz und wird demnach 
•tww sa viel betragen für das im cbemiMher Terbindong «ich befindende Waaaer. Abatn^ 
kina wir Tan dan tAtut bei dar SiadalütM dea UTaaaen «atweiebondm ▼ ■■w r Oieflai, 

rechnen die geringe Menge de» Chlors auf Chlnmiapiiium und ne!)cn nur den 01ühverlu«t ala 
in obemiaoher Verbiadung vorhandenee Waaaer au, so uudert «ich die Zuaammenaetsang 

Saatnloir 

WiMar (Cttülmrimt) » 7,474 = 6,64S — 8,761 

Kali 14,177 = 2,lor) = 1,000 



Kalk . . . 
TUkflida . . 

Schwefeliüüire 
Chlormagniiun 



17,92d mm 5,096 mm 2,U8 

•,M7 » 1,711 -1 1.1S1 
S 1,330 «a «0^7M — 17,789 

0.676 



98,40«. 

Die ITrngp dos Wansors muM hier zu hoch angegeben sein, ^^ei! gif die überhaupt 
Glühen aeratürbaren und flüchtigen Bubatauen eioacUieHt; das KaU ist Termöge der 
I Boheidmig jednlMla «tww m niedrig, wodonh, da aa fie Snbait der I 
atofficahlen bildet, aV.v anderen Ziililcn mit bcfinflnsst worden. 

Wird die Schvcfelsiuue auf die vorhandeaeo Basen verrechnet, so gebrauchen: 
14.177 Thai)» Kalt 1^047 Thaik Sakwefelalar* 
17,923 - Kalk 25,521 
6,937 • Talkerde 13,630 - 
61,168 - 

pcfun Ji n wurde n 51,330 Tlicile Schwcfelnäurp , der Uebcrschnsa der Sbtl 

den Kali auxuaohreiben sein. Die eo gevonncnen S«Lm sind: 

Sdtirefelaani« TUkeide VgO, SO* 90,667 
Schwefekaurer Kalk — CaO, SO' = 43,444 
Sohwefelararaa Kali » KO, SO* « 36,234 
«ad Waaaar « 7,474. 



') Vergl. »»i— »-»»«lUfc te nllMirm Betaiui« der chonitclMa Ualenaekang AtcUt dar Fh a ra a d« tM>, 
», I.MMa.& 
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KO, 80» : MgO, Bü» : CaO, SO» : HO 
I : 1,18 2,12 : 2,76 

MgO, 80» : KO, 80* : CaO, 80» : HO 
1 : 0,88 : 1,87 : 3,44, 
Dft die WaMerfaeBtimmnng etwas alt beeh MMlMIm mmtt, • 
aaden anliiBiteUt werden, als: 

KO, 80» -\- MgO, 80» + 3 (CaO, SO») + 2 HO, 
d. h. die EumuMMtHag rom Polybalit, -vk m dar F«nMl oMh E. Bote 



H. Bot« lut frUwr 



Poljbelite daroh Behake, Dezter ud H. Jeneek 





L 


n. 


UL 






HaDda 


AuMe 


Vk 




Schwefcleaun-n Kalk , 


43,2« 


45,63 


41,73 


48,444 


8chwcfolaauro Tolkcrdc 


18,37 


18,97 


17,80 


30,557 


8chwi!felBaure8 Kali 


27,09 


38,89 


S5,»l 


26,294 


Sekwefelcanrea Ifatron 


3,60 


0,61 






CUomatriom . . . 


1,88 


0,81 


0,41 




Chlormagnimi . . . 








0,578 


KeeeltfniB .... 


0,S7 


0,88 








6,10 


6,0S 


«,90 


7,474 




»8,00 


100,34 


9S,74 


98,374. 


iat bieitstengclifter Poly 


hallt, 


angeblich von 


Hkllein, TI 


ziogcirother, il 



und 

gratMoheligeir Pelyhalit Ton Anaaee, UL grauer Folykalit von Vic in Lothringen und 
die Toa oiir «MgeflOirta Aneljree die StaMAutiier TeikMuneiie 
w ei tet e Aneljie tob Polyhalit Toit Vie vt BMdt H. Beee: 





IV. 






Vie 


Stessfurtti 


Kalk . . . 


18,20 


17,923 


TaUMtd» . . 


6,61. 


6,997 


Kali .... 


13,99 


14^177 


NetMD . . . 


0,81 




CMonnagniaBi 




0,675 


Stjhwvfi'käurc 




51,880 


Kieaelaäuro 


0.11 




W^anep ... 


6,16 


7,474 




97,81 


98,406. 


hicraiM die j^aacntofnnengcn 


der Salze: 



CaO. SO» 


: ilgO, 80» : 


KO, SO» 


: HO 


L 3,04 


1 ; 


1.09 


: 


n. 2,12 


1 


1,68 


: 0,58 


m. 2,07 


1 


1,00 


: 0,64 


IV. 1,96 


1 


0,99 


: 0,69 


StaMfturth 1.87 


1 


0,88 


: 0,eL 
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Dia Uabaniiutimmung dos IGnanh ▼ob lHnftulli nit in «Imb berMirUn 

»onach toinfm Zweifel unfcrworfoa win und bildet dirae Nachweinung eine nv 
AnalogM mit dea «ohon bekannten Ifinanlian anderer Steiniwüilageg. 
Ke TonDel tob Polyhafit 

KO, SO» -\- MgO, SO' 4- l'JCaO. SO^) 2 HO 
aicb Mihr gut mit der l^onnel des Oypa«« in Kinklang bhugea, welcher ein in ao gfomat 

CttO, SO' -I- HO + aq oder CaO^ BO» -f- 2 HO. 
Daa oino Atom Waoeer iet im Polybalit durch achirafelaaurea Kali und ■ohwefelaaore Talk* 
«da Tortntn oder tub S AteiHB Qjpa rind S Atema Wamm iuA l Atom SaB «ad 1 Ata« 

Srikerdo, glcic^ifallü an SahnraMlilire gebunden, Buhi^titairt. 

Die Beetandtbeile daa FaljiMÜitea aind aämmtlioh eokha, nn m» jedes Meerwaaaer anf- 
miat imd deahalb Bigiit iaa aundaataa «aJBdUg, «Imdbo mdg Znrttakfibnaf md fia Fon^ 
■al daa Oypiwi<, dagafiB fttdnt dia Art dea Taftumtana in Staaiiliidi ib aüügeB mitenn 
Betraohtongen aut 

m» adm erwOiBt. iat di« lirba daa StanAiHlMr lÜBanb gnu bii gnnireiaB, inf 

dam Bniche sehr dem pleirhf;< fiir!it' ii Anhydrit illiiilicli; an der Obcrflarhc dor Streifen «ind 
Idar und da deutliohe Krystalliaationen bemerkbar, jedoch bi« jetzt keine gut beetimmbaren 
KiTatalla. Die Fona ffiaaar KiTatalBaatiaa iat linaeaUmlUh, aehr fibaniBafiiBBuad adt daa 

häufigprrn Vorkommen der gleicheu OoBtaltuti<^' vom Oj-jm. Fig. 7 der früheren Abhandlung 
gewährt die .Umckt einer »eichen mit Kryetaliuatlou bedockten „Gjrpalage", nach damaliger 
BwMBWBng. Da dieser Polyhulit vollständig von iiHiiiiMiiaiiiB iat, ao bbib latrtana 

erst durch mechanische Präparation, emlücli diin-h ni.'^rhc Kinwirlitinp von Wo-nser entfernt 
werden, man kann so leicht salzfreien I'olylxalit crkuitcu, dLKsen iaucrts Ucfüge ri-in und 



Bie graue Färbung mag übrigcuis theUweiae von ovganisclien , bituminösen BabstanMB 
herrBhren, welche sich sehr häufig an der unmittelbarsten Umgebung dor Polyhalitstraifen in 
grdiaerer, das Salz volktiuidig dunkel bis schwarz färbender Menge vorfinden. So iitark bi- 
twminftw Poljlialit eigab bei der frtthann Uotemwhnng freien Schwefel und bei dem 
Brbitaen den daufBehan Oaraeh dea Stnaflia; die itiaeB oder gereinigten Stücke enthalten 
von dicKcn Beimengungen weit weniger, immerliin jedoch nachweisbar. Ein später mir m- 
gekonunenes St&ok Poljiialit in Steinnalz, auegaaeichaet durah die ein» ^ZoU betragende 
mUka beiitst ^eichfkUa die fiaieBfBrmigti iCryataDiiafioB aa brideo Flioben nad £e KrTataUa 
hiar trUb und undurchsichtig, eratreolten sieh etwas weiter in das St«iiuMilz. 

Sabr bÄuflg kommt es in Stassftirth vor, daas an den, mit bitnniatiaer Substanz gleich- 
■aa eiogehUlitcn , rolyhalitstroifen sich das reinste, glatiholle Steinaals anachliosat von der 
aaigezeichnetsten Spaltbarkeit. 

So daa Steinaali aelbat durahaetaend, iat dia Kntrtehnng d«a Poljlialite» in Staaafiiitb 
aieber BÜt dem letitaa Faatwerdea dar SalntaaaB in ZnaanaaoluBg an bringen. Ala die 
iröglichkeit gegeben war, d. h. die Feuchtigkeit so weit verdoaatet, daaa aieh da« Kochfrab: 
aatbat in die leate Pom, aohlieaalieh in die dichte dea Steinaabea aageatalten Iwnnte, blie- 
ben am Ubigatan <He aogeaanataD Hnttariaagenaalaa Alaäg nad bedaekten dia aehoa abgola- 
gi rtt SjikmaMc. Endlich erhärteten andi sie und lagern hier in Htassftirtli in so ausgezeich- 
neter Weise und groaaer Haaga auf dam Steinaalaa. Hier finden wir leieht seiflieaaliches 
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CUonuigimim, GliloiwUiim, Mwiftiamh MlnnM«iHmi KiHi, wlnnMMne lUiBWda, atahr 

o(ler minfJiT gcmougt mit Chlornatrium, gefärbt durch Eiscnoxyd, oder ungafltatit' oder reich 
an bitumiuüMa Stoffen. DieM Bestandtheile siod unter einander zu veraobMaiHBtigen che- 
DÜMiMn TaMadiiBgMi Tereint im Ttebkyilrlt, Camsllit, Xioerit, cndliA eatiuJtooi 

die auch horsuHrc Siilzc im St n suf u rt hi t. Der schwofulaaurf Kulk , ul« am whwcrstiTi Ifls- 
licb, i«t Bclion früher abgcnchii-dcu imd bctiudel »ich höher oder tiefer ok Anhydrit oder 
Oyps. W« umIi dkm Aimoheidangen oooh in der Haliwawe an ftwuhHiunn CMoflian TSir* 
budcn wnr , srh^ 'Ti» sich zuletzt im Polyhalil vorciiit zu haben. 

Die l-lutsUiliiuig des rulyluiliu-» luuuhte hier al» eiiic Icute, schlieaaendu iU-iiiiguitg der 
noch bowegUohan fldimnsc, vii'Ueiiht bruföimigen, anzuaehn aain; WM Bitaroinöses oder 
Organisches mgegen ynr, suchte «ich mit »npihüwfwa, und so entstand da, wo die Bildung 
von Polyhalit überhaupt mißlich war, das sehönate, reinste Steinsal)!, wolchve jctict den Fin- 
d«r Mbr ofrcuL 

Der ach wefcUaure Kalk, kaum selbst noch Wmmt indeiid, am alt Gypa auftre- 
ten ni können, nimmt nchvcfcisanrea Kftli und aebvafelaaiirs Talkerde in chemi- 
sche Vt rbindung auf, um nowohl dem Mangel au Wasser wie der Auaacheidung anderer Stoffe 
Bechnung m Ingen, und daaa hierbei die organisohen, bitniaiiifiM» Substanzen, «ia bei allan 
dawgti g B H MiBdnngen, nioht fehko, ja Zenrntsungen U« wtt Afeaafaeidung von BekwM wat 
nah ginsaa, bedarf «eU kaiaer baaandaian Ba^nduiig. 



Heu aufgenommene Mitglieder. 
Am 19. Män 1862: 

196S. Herr Dr. med. et philos. Karl Heinrich Bau. Orosshenogl Badeosdier Hof- 
lafli, ovdentL Offentl. Prnfcsaor der NitionaMkoiMniie an dar DnivenltlC m 
ddbeig, cognomen: Flato^ 



Am 23. Mäia 18GS: Dr. Johann Karl r.mlwig /inckcn, Herzoglich Anhalt- 
Beriibiirfjri^clier OIxTbci-^rrath, orJcutl. Mitglied ilor Hcrzogl. Kcgicmng und Director des 
geäammt«n licrg- und HUtleuwe^eub zu Wernburg. Aufgenommen den lö. October 1044, 
cogD. LasiuB. 

Fkeiifimge der Ak>d<mi«> dw Wiaaenachaftan su 8t P et ew Uur t. 



fikr Arbeiten auf dcui Gebiete unatoniiseh - tnikrosk(>iii.scher IJntnrsuchungcu über «Ue 
Gentnütheile des NervensystiMn^. mit Anwendung auf Physiologie 

und raüiulugie. 

Der ta la. N«T«nber 1«S7 vwtlgrbnM Osliiir» des Otnnntai ni NowngeoffWKlNft HiBUbrlMapiM«, 

ColK-frirnrntb L <■ <> n 1 i i 1. <• « n t j « w it ? c !i l( k I i I i k i . hiil di r Kiii'«. rlif Ii. n Alcniiimii.- der Wi»M.'u*rhaften xn 
Hu PelcnbuiK auf cwica Zeilou oiii CapltaJ roa 3U0U Kubol Silb. vcrnakchl, mit dar Be- 



Oostorben« Mitglieder der Akademie. 
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■Uaa»a(i Im« d«iiaiB«*B d«*a«lb«a «11« vUr J»kra aiaPi«!« *«rg«b«a w«r4« 
ftr II« 1>««t« Arkalt ««f 4«ai Faid« »««toniUeli-iBlkrotkeplieliar 1Tiit«r«««feaBK«n lb«r 

dl« Centraltheile de* Kervensytt«ms, mit AnwpnduiiK uuf Ptiysiolo^i« and Patfaolo» 
gi«. Auf d«D UartbiT vom Hatrn Mialster d« VolLaufkllnug d*m Kaiitr 
MAI kat Mm HbtmUU an tOi VvwmtUr IMO A8«1iSelM |n*iAt, 4«r 

«thntCD , ihr vernwcliten CVpiUlit , behafa V'«nri»idunK dcsulbca K'"'»''^ Willen des Tcstatoni . u k«* 

■tettoo. Dia olMUfenanal« floauaa iat dar Afcadmto mittabt SciwtilMaa daa laadeialaalMa , 
TilUliwIiilHMliiaM TOB I. Hovanktr »M aaflaMU «ad ««■ ihr aar ▼«ndaaB^ ia 

WOrdcu. Indim ilic Aki'IrmI« .liri« lar AJlKriiieiiMn Kaad« bringt, IlUt il« H n|[l«(ch H 
nt ifie Zwrfccinaug de* Prai«a* Bklitxki faiH«a«ll>l Bagala aa vartUhatUakMi. 
te B aw rt a u r «i daa Pnii Bklitaki 

UwidacbriftJii;iM in eloer der angtgelMaan SjpneiMa yttiuatc Werke wcrdui b«- dann uga- 

in RusaUud balM-n. Dip fiincrsandfrn Manui^criptr ma*.^rii «;imb<ir Er^rbrirbni ttiiii mit dvm NanifH tie^ Vi'rt.\^ 
$m Tanabim «cio } es ist uicbt unbedingt notbwendig , du» die Munscripie vorber eis inprimator von Seiten 



Di"; AiinnliiiK- »nr Pr< Ubrwi-riniiii; l« 'i,-I>>-iiiilr sich nicht auf rti» vnn tU'u Verfasirm ttWi-'. pint-i ^nniileii 
Werke: vielmatu bcitiUt sieb die Akedeinic das licrbl vor, den freis »ach einem Werke msosprocbeo , wel- 




MitKiiefler dtt Aiiadsinir »lud von der BereelltigBBf , rilik diawi : 
k&mtii ■'TWIffni ia keinem Fell* «rhatten. 

Um Aak« Skittski «M a«r dta i 
Ugmn aaagaaaUL Da aH (iaaai Prebe Bkllltkl gekröntes Werk kann bei 
«Mit «■■> swclten Haie diiaaa FMia erhaites, et müule dawi seia. dass in der 
Vn 

Arbeit fallen ', 

Dia »nkaanMiig erfulgt dank die phT^ksUseb - iketlieaiatisctie Klasse der Akadnde aaf Oiaad daw 
Barklitlaa^ den alna aas dm Mi1>[lirdcni d«r Kless« uniaiiulr und mit varciinKtKnr Prüfung der einj(«gRngenen 
Warka ka aa li w ula Comwiaeioo abUaUeL Dar Boricbt Ober die anar k eanang dar Vraiae irird in dar iflaatU- 
Chan, am tt. Daaaathar atattdadeodeo Sttaang dar Akadaadt vwlasta «ad aadaaa, taTVerflgaae dar Akademie, 
dnrcb den Druck xnr aUgnadnan Keiintiiiu iccbrerht. 

IM« ZQafkaaaaBg daa Piaiac« Sndai alle vier Jahre aUtt, alao ta da« Jakran 18M, 18*8, 187S «. a. 
«ad «c w«rd«n Jatenai tahifc« WMn nr riiiiilwwkat aapalnaaB, waldw Im iMib dar latilmlhiawBaa 
vier Jabrc lierau.i(;ekoiain«n sind. I>a daa ia di« Wrk«b«ak gelt>rti' ('n(iitiil 4'/t P^'- ^>ns»n briiii^t , 50 wird 
dar Praia km Jahre 1684 circa 840 Bkl. balrafaa. MÜ« bal Irfend einer Prciabewarbai^f kein Preis snarkaont 
««■daa, «0 wird danalb« auf dia nUMMfud« whgL Dw i 
Jataw 1M4 iü dar t. 



It 
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yemAhrang der akademischen BibliothAk. 

(Korticliuug \uu Lcupuldlu« lU. H. 5G.) 

London, The Lianean Socie^. 
1) Tb« Tr«Baa«lloii> oT Ik» Ubumi BwMy «T VaUmk. V«l. XXm. tut t Lmte tSMK WMk 

pUtc». 4 °. 

^]rn>>i>*>* CrescDuÜacuinim : an KuiuueraLloa üf all Ute CreAceutiaoeoua Plauts al preseut kitown. Bj 
■•rth«Id Etf,, Fk. D. — On UM MiMInllM «f Om T hwIm — tm iMMti. Bj 

Ijübbock, Kvj. — <>n *onic ni'w 'pf^rir« of Mn^ri »imI Hrpsiticn*' in tht» Hrrlmrinm i<f Sir W. J. Uoo- 
ker, rolloctwl in trapical Africa, clürU/ Uy tiie Ute lir. VokcI und Mr. Uurter. Uy Willtam H it- 
las. — BV u l fc i r Batmiahw aa TMMfMri» oaiMMMBris, BMltaekalU. Bjr Wlllla» B. Car|>iat«r, 
H. D., and Edonard Clapar^de, M. I>. — Fnrthvr Obwrrations «■ Am Ki(MBorpb«<i< «f Gutüropoda. 
■od Um ACHnitiw of oartain OMMre, wUh an aHanpted Natural Di iülb W lM «T Um principal Kamiliw «f 
mtMK. Jftha 0««tt ll««d*anl4. Dm mu l a » »» Witt. ■■«I*y. — O» t|rn|iii. %^ 
Daniel Ollvcr, Eaq. — Oa two micrifonn TtgaCabl« Prodaetions hom Travaaeon, B; dw Rev. M. 
J. Berkeley, H. A. — Raaiarfca od SekrotiaBi «li|iitatnai . Berit, et CUir., Pacfajraia C««os, Fries, aad 
MM dadlar prodaetioiM. Bjr Frodartek Carrejr, Ksi|., M. A., and Daniel Hanbary, Ksq. 
On MCM Kaw Saalaad Vemuarlaa. By Charles Knifbt, B^. — OoalrfliatiaBi la Um UdieiMfn* 
|kia «f Vtm Scalaad; belag aa acrount, wiih llgore« , of mim aew «pedea oT OrapUdaaa aad alüad Ii- 
(feMI> B/ Cbas. KniKbt. K»)., and W. Mitten, Est]. — Thi> N('nnn< SvMrm of tfae AsMridat; 
wKb obMrvaÜaaa ob Iba BtiactBfa af thair Oqtaa* of Senaa, and naurfc* «o Iba Keprodacttoa «f iMt 
Baya. By Haary 8. WIlaon, H. D. CnaMmlcated bj Tkoiaaa Aada 

tioDs OB the Neoralion of the Ilind litlnice of nynveno)>t«ronii In»ect« , and on tbp llnok» vhicb join tb« 
tan and Hnd Wuags tagilbar ia tUfbl. By Miw SlavaUy. Ooanaaaieat«! by Dr. Jaha Edward 
Oray. — Ob aartah Baaaiiiy OrgaBa fa laauli, bUbirta tndaacflbad. By t. Braatan HIaki, M.]}. 
— Dluitration^i uf thn Flora.« uf the Malavan 'nMpblgr and »f Tropica! Africa. By Josepb D. Heo- 
ker, Gs<}., M. D. — Ua sodm Ooeaaje Eal M B iaaUaua eoUeclad by Capteia Tcgrabia. By Jobo Lab- 
baak, Bi^ — Oo tha Aaalaaty and Dafab ip i a ia* of P y ru a wB a. Thoiaa» B. Haslay. Itf. 

»> Jonraal af Iba T>aa»adln« «T Iba LtaaMn Ma^. aeelc«y. Tal. IT. Ifo. II. TaL T. M«. 17. ir. 
ll^tO. Botanv. VoL IV. Ko. le. 8a|i|ilaiBaat la Vai. IT. TaL T. Va. 17— M. SapplaaMBt L IL 
la Tai. V. LoadoB 1860. 18«1. S«. 

laaiflcr ff' U>t rmlflfBa «r tiha O^pimaa laiaei» aaOHM al Vakaatar, ki Otkbta, by 

Mr. A. B. Wallaee, w!tb Descri|idaBS of Mair Speele». By Fraaels Walker, Esq. (coaehidad). — 
Oll th« Zoological (ioo|(Tn|iliy »f the Italay Archipelago. tir Alfred R. Wallaee, Ksq. CoBiBnnieatld 
by Charles Darwin, K*q. 

Tal. T. Ha. IT.: flynofab et Iba Dialanidaa. By T. Spanear Cobbald, IL D. — Xa. 17*.: 
DtaeifpliaBa oT Htm Spaciet of Hyntenopteraai laaiela celleeied by Hr. A. B. Wallaee al Calebea. By 
Vrederick Bmilh, Kjq. Commuiiicatcd by W. W. tSaandrrs, Ksq. — Dosrriptions of Hymcnopt«!- 
law laiacl» anUedad by Mr. A. K. Wallaee ia tba lalaadi vt Balcbiaa, KKaaa, Aabayaa, OUnK and at 
Oaiy tat Hair GoiBia. By Fradarlek Bmlth, OtMMakaaed by W. W. Raandara, Bm|. (WUb 
a Plate.) — Catalogne of the Dipternus In»ct« roUacted ia Ambo}-n« by Mr. A. R- Walln . . :i De- 
aeriptioB* «f New Spacka. By Kraacii Walker, Btq. — Ke. 18.: A Liat of the Shell« obscnred «r 
«aUaaM «1 Hagalw aad tat Hi i«Maa«ala anrlnu dort« a Aar di^a* «Wt ta Iba phMa hi April IM«; 
titth Mh aad ObMcaatfona. By Ika Bar. B. T. Loara, HA. — Ob Iba nmaleiiia af Oa aa-eaOad 
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VnhralT« Bboll «ml Hs ft|HWllH By J. D. Mscdooald. Commonirntcri by l*ruf. Uuxicy. — Oo 

L. Brndley. — IHscorenr of Alphcns Edvmrdsti on tbe coaM of Coriivrall. By Joiinthan Couch. — 
On Um Poimbow Effbct of • muU portion of tb» Urmr of » DiodoD inhakUiog tti« 8«a« of ttoutlMni AMaib 
CmmultM Vr Mr #«ka »Ub*rdft«ii. M.9.— Ib. U.s JmmM «r 0» ItaMn «T t ««mIh if 
Ansmlbut Aot By Mn. Lewis Hatton. — Oa Ik* Malul Balatfons of üw CoM-bloeded Vcrtebnta. 
By J, Hoy Or*«*«. C'oaDonicatoil by O. Baak. — Catalogae of tbe Diplcrous Insacts coUaetad «t 
Don7, New OuinM. by Mr. A. B. Wiülue, wilh DMcriptfom Kw 8]WciM. By Pr. Walkar. — 
FMkw B— tti OB Bntoioa. «riih ExjwriBMBl«. By T. Sr«se«r Cohbald, IL D. (AbMMk) — 
Kala oo Um Oecanaan of Oyrodo tylas uKbcratna, Herta. Bjy C L. Bradlaj. — CUalofaa of tba 
IM|i4«roiu Inmt» rolloi't<^<l aI Miuia<li> in (.'»IcWs , »ml in Tond , by Mr. A. B. WaBaca, with Dixcriptioaa 
of Mair apadca. By Fr. Wklkar. (OooÜaaad ia Na. M.) — M«. SO.: OWalofWi oT Iba Diptarow U- 
■aria aaBMM In BiteUaa, Kataaa aad KaUaa , aad at TUm CUdiw, Iqp Mr. A. S. WaNaca, wMi 

Pw u l f l i on« »f Now itpMii». By Kr. W n I k « r. - On SckrortaM tj«BMHi, aM tba OlMMa wtU 
II mailnai ia Binlt. By T. Spaacar Cobbold, IL O. 

Bateny Tal. tV. He. Id.; Bablagtaa; Ob tba nmaiU ea|inolala ef Brttata. — Oaraal: Oa 

(%>nibrpluni hutj-nirtnin , a nrw kind of Butter • troo fri-m S«iutli - i'j»,«tf:-ti AlVi^ii. — <Mivpr Juii. : De- 
ierj|itb>ia* of Mcw 8p«dat of UlrlcaUtia froai SooUi America, wilb NotM upun ib« gcnera Polyimapliolyx 
■■d AkMte. <Wiib » Vklh) — Biab. Ip rasa; Hein ef a ^^ilt te Iba CfaMhona Vteaali aa Iba Wa- 

SU*m Kliipi; of thf QidlnlaB Andw. — Hoor p : Notic^ i>f tlir Discorury of L.tstr'Ji r> ni'it't in Koglaad. — 
Oliver ja».: Nvtaa Ofaa Iba BrWtb Ilarbarioai of tb« LioiMaa Secie^. — iio)(g: Un thg Boia raballa 
«r WiMb. — WajiilMaMit te TaL VT. ; Byaapdt af Palbmplaaa, a TMba af IxcaatfaMaa*. Bf Saarga 

Bantham. FCvi- 

VoL V. Mo. 17.: Ilookar: On Kro|Hara. a iiew Manritian <i«niu> of Caiyrifloral Exogen», of doobt- 
Adl aMIir. (Wbb a nua.) — B. Spraaat On Iba mada af bntHblag af lana iiaaina Maa. — 

Hooker: Oii Bart-rii i ri ic (Irmii, <it Pimirtnri-»! f^i'm tlic Nicfr Kivor. iWith « I'Iatr i — TIi, 
ADdrmon: On Sphacrocoina , a ii«ir i^ous <if Caryophyllcac , from Aden in Aralua Krlii. (With a 

nata^) — W. Araber: Oa tba «ahm af Baba, aa a Cbuaalar Ia Palanalalag Iba lÄmlU af saboidfaMla 

Oroups of Specie» , considcrcd In conuection with Ihn Oencra Eorybia (Cass.) and Olearia (Mftnch). of 
Compositae. — Aea Qray: Not« an tbe Hpedea of Niasolia. — K. T. Lowe: A lÄ»t of Planta ob- 

■wvad er «oUaeltd atNagaiar aad fai te l—i>iMa>» aavbaot dariag « Cnr di^a' «Wt ta tba pbwa ia AprB 
tCM; «ritt Hat«» aad Obserradaaa. — B. Spruce: HoaM« of tbe Aaiaton and Andes. — J. Ho|;i;: 
BMa an tba IVae Kallow. — Mo. 18.: O. neniham: Notes on Temslroemiscaa« ; — Kotes on Anooa- 
•aaa; — Bolanlcal MetBoraada; — Oa Fbaicalyz, a new Oeoos of DalberRieaa. — C. W. Croekeri 
M«lN «a Iba OmalaaliaD of csatabi ^padat af PjMaadnaa. (WUb • Ilaia.) — J. D. Hookar, Ab 
Aeeaval et Hm Flaals eoTtaelad bT Walkar in Oreaalaad aad Aretie America dvriaK Ibs Bipidldon vt 
81r Franci.'« M' Clinti.ik . in thf Yarlit „Fox". — \V. Mittun: llc|i»tii«p Indiar (»riinlaliM : aii Euiuuc- 
nlioB of Iba Hq^aticae of Iba £a*t InUei. — Mo. IS.: W. Htttan: HepaHeae ladiae Oriaatalii (eooti- 
natd). — J. D. Heekar aad T. Tbomsea; Praecarsorea ad Fionm lad! ea» — OndAnw. — Mo.10.: 
Hooker and Thomson: tVaecnrsoros ad Ploram Indicaai — Cnjciffrnc n i>iitinn<«l|. — Kr. Curny: 
Mola «n Iba Vrottideatioa aad Aflbitiw ef BydnoM gatatfaiaiaai, ITw. — K Walwitseh: On tb« Bo- 
laay erBtogaaki, HaaiaBedM «le,, ia Wttlefa AMea. — J. Ciarka: Oa • Ka» BktHih Raat — 
A. O. Uore: On tbe Oceunenca of Festitia ambiKuu. L« Clall , iu lh<' Isir of Wtglrti — iiqyitwal L 
to Vol. V.: nornla AdioMii». A «yalaaialle Accoont, wilb Ucscriptioas, of (he VIewariag FlaBM k Mbla 

It* 
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ÜMirf at Ate. Bjr Tk«a«* Aa4«rt*a. ILDi (WMtVlMM.)— tmlmiMt Itt P»fc OHT«r> 

Thn Katar»! Onlcr Aoruitlaceur . with « ByikoptU of tht IndlM) S[M'I>'9. — Oeotge Baathailt XplW 
]f«Biip*nBac«M; — MotM od Tiliaata«; — MalM <m B Iimw h ud »»mjdMMmt. 
I) LUt «r Umm IwMar «r IiMte, irnii. ••. (W^MmtMMito.) 

Jeoa, den 14. Ifai 1862. 

Dm FMsidinm der KaiMcUGheu Leopoldlno-CaroUniadm dentBchaa AkiJwntoi 

Dr. D. G. Kieicr. 



A n s • i f «i 

Bri Kr. F'roinniftDii i>t sucW'ii crsclileuen ; 

Verbaadlungea der KaiserlicLcu Leopoldino-Carolinischen dentalen Akademie der Na- 
tafMdNr. 29. Bind. 35} Bogen in 4*. — 16} Bogen IieopoMian. IMi 10 TUr. 

n fol(f«-ntl«n Pri'i^^n 

l. Milde, Dr. Carl AOfOat 4alto, H. d. K. L.-C. d. A., Uebcr di« Mous-Flon 8«U**i«afc 

• Bofn ah «taw pmn htta-TUU. Mi S lUr. 
IL Asver«B, Dr. Beraumn, r.titr die wnciiit-dtintin TimalllenfnnMn ni ias VwImmmk 4ar TM« 
ilUeai in Thitmidi«. 6 Dogen mit 3 Tafeln. Pnia » TUr. 

m. rvMtal, lliw M. A. r., V. d. k. i-C. 4. a., vU d» SSk« «mImmM« ta«mMr ab 
hMdM te muiMridlHW. BofH nlt S lUkta. PnI» 1 TUr. 1» Ip. 

IT. B»l|, BlK 1h., H. d. K. U-C. iL A., KykolofbdM tti«« k««MriMri «bw «• BttükUlli« 4« 
IflMMb «nblM Fm S} BofMi Bit t colarirlai TaUo. PNI» 1 TUr. IS tgf. 

■••vea, Dr. J. «mi iav, BMdHMihar «witir, !■ V«t||* «oiwlllyM ayaUP W 4v fcWiahm« 

veniu^rr l- I. - mn-chll. lu r »ihä.l. l. 1] Bu|;«n mit 6 Tirdti. Vrfl- 2 TMr. 
VL MSblaB, Dr. K., M. d. K.. L.-C. i.A., Nme CkirygiiidcB dm nalurhütariKlMB MmniBS laHw- 

bwir. 1) B0g«a mh tTüUa. Ms 1 TUr. U Bgr. 
TU. Maedlcr, Dr. J. H. «MI, M. (i K. h.-C d. A., MiclisrmK lu drr Abluutdlnutt im 18. ÜMid* 
der V'«rh«ndl«in«B : „Cabar Mala BwuMatellMalNa all facaoodarer Bartekilahdgaag dar FlaMaiaiia 
van IB. MI IMO". «| BafM mh B Taftla. Ms t TUr. 1* Bgr. 

TOL ■•«Sita, «k. «Mi, M.4.M. U.a 4. A., BtlMI«» aar Blwaa Mr mnartilira II.O..AMka1i. 

3 Un^-ti mit 1 Tafel. Preis 1 Thlr. 

IX. Sekasld, Dr. B. H. d. K. L.-C. d. A., I>ie PIsakattM dar Trias Imu Jtiiia. i\ Ikigaa mit 

4 IMkbk 'Ml 1 TUr. 



Aaipvitaa te Ml MsL Bmk vaa Wt, FraMaaaa bi 
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L E O P O L D I N A 

- AinUCHES ORGAN 

DKR 

KAISERLICHEN LEOPOLDIISO-CAROLINLSCUE^s DEÜTSCUEN 
AKADEMIE DER NATURFORSCHER 

lOBAUSOEOEBKN UKTEB HITWIBEUBO DER ABJUKCTSN DES P&iSIDIUUS 

von msm VBAmunmnam 

DB. DIBTKIOH OBOBG KXB8XB. 



Nr. 10. 11. 



tieft III. 



Juli 1862. 



Inkali: Antllelia VlltHallBD^«!!: FtaaMKtlMKm ProtawnjiAOlDin dM Prtctdwtm um 8. Jnd 

~~ Nt^u Hiirgt.'CiuiiiuiL'iif Mitiflieilor. — Cl-p«t<irb«ii« MilKlii-'dcr ilcr Aküürinu'. — KlDKcf^an^rnc AMuin<]]niij;rD 
(lir tU.' \'LTliui:illaji^'L'ii iIlt K. K. -(.'. t], A. — Nt'krolojr Ap% Für!«t«n Anatni XtkttUjewiUrh vciii l)/-midofT, (ira- 
fcn Ton Sun DoiiHti.-. — NRturw"i!,scusi.liitfili< Vi-- Unfondc Pr*i»ir*)j:''n 'I't AkaLirmir ijcr ^Vi^Ä^n^^llaften «u 

farii. — Pnuöafaa dar K. HolUadtuchea SocieUlt d«r WwiwiiM:b»ft«ii za Ilvlom. — VcmMhnu^ d«r a|u- 
(ydrtlllroc) — BMUtadlo'-AnMice. 



Tiiiifldgjlliiisni PmfenoijabiUiim das FiiiUiaBtin «m 8. Jiml 1868. 

80 mii das Uber sielMD Deeennimi rarOdoMluMUBd« Oadldubdaa aunichl, warn 

zu Pfingsten d. J. fiio&dg Jahre verflossen, seit ich, nachdem ich im Jaifara 1804 zu 
Göttingen die medicinisehe Doctorwfirde erhalten, und darauf in Winsen an der Luhe 
1'/, Jahre als praktischer Arzt, so wie zu >iordbciui, beide im Küuigreidi HaosoTer, 
6 Jahre ab erwlbttar BtadtplqnikBa und BnuDMiiaiit gnniikt hatte, in Jahre 1812 als 

Professor der Hedicin nach Jaaa barafiao wurde. Nach freiwilliger Theiluahme an dem 

Befreiungskriege im Feldzuge 1814 und nach tcniportlrcr Anstellung als Königlich 
Preussischer Oberstabsarzt der Armee im Jahre 1Ö15 wurde mir bescbieden, mehriacho 

IS 
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BeraAnigm naA answlrttgeB Univeindtllm abMmeiid, dar UidTenitlt Jena tmnug»- 
U/Ut meine wissenschaftlich -praktisdte Thfttigkeit widmen zu können. 

Allen geriitischvollen, uieiiie Person bctreffcniloii Jubclfeiprliclikeiton i)rincipicll ab- 
hold, hatte ich mich jedoch, wie bei nieineiu DuctoijubUauiu iui Jahre 1854, am 
8b Juni d. 3. den peraOnMdMB GlOckwOnadieii meiner Fremde und CoUegeD dtutdi Ab* 
maenheit von Jena ratzogen. Ich glaabe mich aber, in Berücksichtigung meiner gegen- 
wilrtifim luisonderen Yorhältnisse sowohl zu der Kaiscrl. Leoiioldino- Carolinischen deut- 
schen Akademie und zu den hochgeehrten Mitgliedern derselben, als auch zu den Mit- 
fßtäem. der befreondeten Schwesterakadetiiien , berechtiget aod selbst vetplidtet, flr 
die sahlnktai «u der Mfa» und Staue mir gewidmeten fteondlichen Bflgrflasungen 
mich herzlichst dankbar hier öffentlich ans.znsi>rcchcn und ferneretn ^'cncii^tt n Anden- 
Icen meiner hohen CHtnuer sowie meiner Collegeu und Freunde mich angelegentlichst 
za empfeUen. 

bb bemeike Hcni necfc Fidgendee: 

Habe ich, durchdrangen von der geschichtlichen Bedeutung und dem grossen Ver- 
dienste der Kaiserlichen T-copoldino-rarolinischcn deutschen Akademie um Förderung 
der Naturwissenschaften, seit mehreren Deceunien in Gemeinschaft mit dem vorigen 
Prtsidenten für die Erfaeitong mid Begenentien tmsrer ehrwürdigen deatedteo Anstalt 
midit gimz ohne Erfolg zu wirken versucht, und ist es mir unter göttlichem Beistande 
gehmgen, als Präsident dcriclljcu seit vier Jahren den Erwartungen meiner mich zu 
diesem ehrenvollen Amte berufenden Herren At^unctcn einigcrmasscn zu entsprechen: 
10 aiiid mir die aHaeitige Tlieanahme deradben md ^ Oladnransdie gMdier geiehr- 
ter Anstatten, loirfe die mir von den allerhflebetca FOrdercm und Gönnern der Akap 
demie erwiesenen Ehrenauszeichnungen ein unerwarteter erquicklicher I;olin meiner un- 
eigennützigen, mir nur als Ikruispfiicht erscheinenden Bemühungen gewesen. Ich glaube 
eher dieee mür zugekonnBema Qeechenke, indem ich de mit dem gerilfarteeten Danke 
englMige« »i^eldi ala Bddmnng der nnanageeetsten ennten, eidi dudi keine Verir> 
rungcn der Zeit ins Ungewis^i' führen lassenden oder durch erlittene Unbill irre gewor- 
denen wissenschaftUcbeu liestrebuugen meines langen Lebens ansehen zu dUrfcn, hier- 
durch aber auch die Motive zu dieser Mittheilung an in- und ausländische Herren Col- 
lagen um 80 mehr entschuldigt m aeben, als die mir gewordenen ESirenaasseicfannogen 
zugleich als der Akademie gewidmet und deren Wü-k-samkcit anerkennend betrachtet 
werden können. Endlich tritt jcdodi auch hierbei mir die gewichtige Aufforderung ent- 
gegen, in gleicher Weise noch ferner furtzuwii-keu, su lauge es lag ist und es meine 
geistigeo nnd kfirperUdieD Krifte erlanben. 

Folgende allerhödlBte Auszeichnungen, ehrenreiche officiclle Begrflssungen und 
theiinclmiende Kondgebnigen sind mir anaaer vielen gratuüreoden Privatschieiben wo- 
gckoumieu : 
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1) Vou Sr. KönigL Hoheit, dem Grossbcrzogc von Sachsen- Weiiaar-Eigextacb, per- 
BOBlich Qbflmkht dnrch den Cuntor der UmrenitU:, Hm. Geheiunn StMteaa 

Sr. Seebeck, der Stern nun Comniandcurkrcuze des GrwriMWO|^ S&ob&. ni> 

keoordeus; mit dem Wahlspruch: „Vigilando ascendimus". 

2) Von Ihrfu Holicitcn, den Herzögen von Sachsen - Meininpen, Sachsen-Coburg-Gotba 
und äachueu-iUteuburg, durch Se. Excelleoz den Ordcuskauzler üm. Staatsmini- 
sler voK S«ebftelk m Qott«, der Stam mm CornmandearkreMge de» BaauißA 
8adiMi«SnMliBiadMn BnMidMn; WaUsprndi: «BUallter «t eooatailei". 

3) Von Sr. Kfiraglichcn ^fnjcstät, dem K'mi'„'c von Pithsscii, dem hohen Protcctor 
der Kaiserlichen Akademie, durch Se. ExccUeuz den Ilm. Minister von Müh 1er, 
ndwt einem GratuUtioDHciireilMii desaelben, der Krooenorden zweiter Gasse; 
WaUspndi: «Oott mit m«". 

4) Von Sr. k. k. Apostolischen MnjostAt, dMB Eätut Too Oesterreich, durch Se. Ex* 
cpllenz den Hm. Staatsminister Ritter von Schmerling, nebst einem Gratula- 
tionsächreiben desselben, doji lUtterkreuz des Leopoldordens; Wahlspruch: ,4nte- 
gritati et merito — opn regmn cocda nMttoniB*. 

8) Von Sr. Kaiserl BnsaiBChfin Ibijaittt, durch Se. ExceUeni den EiüerL Bus. Cto- 
saiiJten Hm. Baron von Maltitz xu Wdmar, der St Annenorden zweiter Classe. 

6) Von Sr. Königlichen Majestät, dem Kimigc von Hannover, durch Se. Excellenz 
deu Ilm. Geheimen Katli und Oberhufmarschall Dr. von Malortic, begleitet von 
ebiem GntdUtioiiBBdvdbea desaelben, das BMtnkiens des Onelpheoordena; Wahl- 
f^nicfai »Km fl^m tMMsV*. 

7) V'iii >ler ritivnrMtiit Jena, durch Se. Magnificwüt, On. Fhireetor HoAitb Dr. Cono 
Fischer, eine ialeiaiäche VotivtafeL 

8) Vou der ntediciuischen Facultät der Universität Jena, durch den Dekau derselben, 
HiiL PlrafMBor Dr. SehnUs«, «bi GUdpranMb !■ dMtMhor SpndM, mik dMr 
Sdiiift das Dekiui: KiiindniH^. 

Jf) Von der medicinischen Faculttlt der Univcrsitiit zu Mllnchcn , durch unseni Col- 
legen-Adjuncten, Hm. Geheimennth Dr. von M&rtius, eine lateinische Glück- 
wQoscbungs - Adresse. 

10) VoB der iBBdWiiinrlii» Faeoltat der UmversHU zu Bonn dne laWiiiache Gliek- 

wUnächungs - Adresse. 

11) Von der KöinL'lichen Gesellschaft der Wissenschaften zu Göttingen, durch Hm. 
Ober-Mcdiciualrath und Professor Dr. Wühler, das Diplom als Ehrenmitglied 
derselben. 

IS) Ton den VUfßkämi der medkiniedien FacnUlt der UoiTersitat zu HetaiiigiDn^ 

«* 
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dudi dan Itoetnr dar üiaihranillt, Hn. V M kam Br. Arppe, «in deqticihes Glfick- 
wlliHdiBngi»8iAraib0iL 

18) Von sfininitHchen Mifprliedern der Kaiscrlichpn T.popoldino-raroünischcn deutschen 
Akademie zu Wien, dnrch unscrn CoUegeu-A<yunctea, ilrn. Professor Dr. Fenzl, 
eine GlQckwttnscbungs- Adresse. 

14) Von tfnuatlidMii Wlf^Men der Kri tfriM wii LMpoWM-OuoDniicliai doitadMi 
Akadewrie zu St Petersburg, durch unscm Cdlflg8B«A<^Jiiiiolen» Hn. Stattaafh 
Dr. Hcyfclder, eine ütUckwünsclumqs-Adresse. 

15) \'ou der Ge!»ellschaft für \atur- uud Heilkunde zu Dresden, durch Um. Uofrath 
Dr. Erdmaan, «iM dMrtadie GladnrOiHchiuqiB-Adreua. 

16) Von dem Grosshenoi^idi-Badeuscheu Staatsürztlicben Verein zu EDBiDdingan, 
durch den Vereinspräsidenten, Hm. Geheimen Hofrath Dr. SchQmayar« Cfal 
Glückwunsch und Ernennung zum Ehreuiuitgliede des Vereines. 

Von den offiddleo and andenreitigen UegrOssaagea theOea wir die aadiBtdMB» 

MMft mit* 

VBCKBSOTOB R VEBAm 

VNIVEBSITATIB Lm-EIUKVM 1ENENSI8 

8. D. K 

DITERICO G£OUGIO KIESERO 

mnunäitu mnnsn et ommnu MBDtooKVii annoBi 
■QnrvM aAsomooKVM kalco.m.s auu kt krnesxi ni pkabbcio 

raAma asLucn dokato ym a dito caiolo ATovaro 

AI.TKKIS A niVO FRTnKItICO flVILIEI.MO III 
ACADEMIAü: C'AKSAKliAK 1-Ki UM il.IX) - {'AU< II.IN AK l'KAF..Sini. 

Itariorcm iuler homiuua eruditos l'elicitatem ijuam .V. MIKJCCLIV TIKI, vir celeberrime, 
publioe oosgntatakamc, adepto mte dimiditdii aaMolnm itummoa in medicina honore», intet» 
U^bttnuu vix poaae Miperari ; at hodie lon^e raritnmam eiu» dici celebnire TIBI contigit, quo 
die Ute hoa quinquaginta annon lenam primum adiisti prulc-siior publicus huc vocatus. in 
qm BSB tarn, ■dmimmir robustam aonüctutcm TVAM, eune ooolati tcatea ramiu quotidie^ 
qnam egregiam oonstantiam ac diuturuam fidem, qua non aolnm prinoipee noatiaa celaieaima» 
aed etian uniTersitatem nostram ita amplexua es, ut, quanquam aaepe ab alüa deaidmtii^ 
tmu» ndaiaä ImM^ «bi diügeria naxbdqM »eatiiuarii, panunan quam aUaniB «p^— 
luB tA iltaw TaUtuttiaBa, imitHi 

8ed iliiid eat qüod aaiaii TVI ri g iaa i at qnaai vUdlMaB laoompanbilam taaiafan. 
Vh* quum alii, ai ad otii tcmpora p ei inmant, laogaaaowa aüqpHHiinBt loleant et ida ant^ 
aetamm leooidatioiie deleotari, TV aniifMa fbiiti atioaua» iao, qua videban gnuidaavkr 
den, eo intmtien ooia maionqaa «tSain et qaaai {orcaili ardara eau^ qoaa ad Utiana at 
ad humanitntvm gpectont noa adiuviBti lolum, aed etiam, nt ezapeotari potent ab Neetore 
litterato, proTexiati etian. Tnam exemplam pro oamibu eato. Aaadnniaa ffaeiiawiini Leo» 
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poldo - Caroliuam TY.IM, cuiu)< praence electus es A. MDCCCLVtll, intr» uniu« olyrapiadis 
#aMf tanqiMB ciw fCter, ite quodammodo eduea^-isti denuo et ad pristiiiaiii gloriam no\-um- 
qM aplBadMtMB nrocHti, «t quasi alter ei«u oonditor eaae vidoarc Iure igitor TU adnume- 
labümi iis qoM Laeuaiu in illiutrihaa macrobiit lic vixim dixit ut longaero« fuiiMc m non 
fMinteret In his vero nacrobüx «i uumeravit Tbaletem, Solonem, Anaoreontem, Xeaia|lu> 
nam» Sophodenif 8iHuwid«n, laoontem aliniqu« audtoi qoi t«1 oonagMinuia tit» anniun 
tnugHHi Mmt Tai w w i fw ti wm ai adoo eonplererant, if&e non tarn mspexit amuM eomm quam 
indrfbwiim Stadium, in quo, etian ingnTMoanta aatate, nunquam couavcrunt, uc diviaus 
«öaa nato mmk ftcit, qoi, qnamqmia his onmlnu, etiam TE, fTMutantiMim» £I£££KE, 
aUquiito minor, mio et ootogorimo asno ipm nataH mo Mnibena nortona est TV igitor, 
qn Hatonem aliquot annis pmocurristi , illus viroK forti^ffiniu;; (iiio!; ant<3 landaTinuH, fluftita'r 
«t fteisti, aamolari paige ot quam diutiMÜme familino TVA£ uobi« et litten» bgmia XB oob- 
Mm. TaliL 

M. ImM d. Tin IL Inui A. KDCXXJUCn. 

Dr. C. Fiaohar 
Aead. k. t ftwMlw. 

Bnn Fciaidaatn Kleter — mdneBi WiffBagtftfartai in GfltttBgaD, 
TOT iMt 00 Jahren. 

• An«iD«njnii|;rnArit. 

Reipect dem Organiamua! Daa iat mein letitea Wort 
Dar OaoBMtav aatat fia ipfada Xjnia fort 

In E-wigleit, ilicli nimmor gc!iup;t ihn: ho dar bCMi 

Der Otganismus aber iat ein geecliloMaer £nia; 

TTiid ianariwlb dM-Knaei da liad dar Oliadar yUl, 

Violfarhr- Funclionon , die Kitihcit ist ihr Ziel. 

In grader Linie wirlieu die Schwere und daa Licht; 

Ißt gndan liniaa aiMdiit da kak MwiaohwwngedAt 

Die T.f }if n "^kraft iBt oycliach, die Schlaf vtu] Vuohca adtaB^ 

Enengt und wiedenMugend, «in Thcil der ^ädiopterkratt ^ 

OqjaaJaah iat dar Koanaa, dar lOkrokoaBoa onoli; 

Daa Ich tliroDr in flcm CVntnim, Aaa int alter BlMdk 

Meohanik und l^homiHmuH, trut2 ulicr WiüsuuiMihafl^ 

Bobordinirt aind beide der höhem Lebenakraft, 

Mi'chaiiik und Chemismus, sie aind aubordinirt 

Dem Xervenmark, von dieaom zu Zwecken hingeführt. 

Bn fühiHt das Leid, die Freude, der Stoff empfindet Biofetf 

Buchatabeu aind die Stoffe, der Leib ist ein Oediaht» 

Die gerade Linie nähert, sich der Peripherie, 

Doch nie kann hie ihr ^Uiiheu, so wenig die ChaBÜa 

£ia Samenkorn erachaffon, das Woit eifindfiu kaao. 

Keapect dem Organismvi! ao apridit ek aH«r Jban. 

Reispect dem Mikroakopi und vaa Ihr i,Sala" heisst. 

Doch niehr Beapeot den Lebao, naoh nähr dem Weltengeiat! 



Digitized by Google 



OivudMh nrt fie SchSpftiBg, irt dn <»hImiii Sdiil«, 

Seitdem der M(in»ch crBchaffen noch Oott<^ El>i-nbild. 
2weokmaaaig ut orgaaiach; d«r Zynck ■« owig fem, 
Und itofat doch tot den Asgan, wie dort der helbte Stau. 

Die Li'Tunskrafl ist oyrliitrh, in Ilaum und Zeit brsclullBkli 
Und doch mit dem idiwtiach, der alle tionnea Icakt. 

Kiel, Juui 1862. 



Jena, den 22. Juli 18G2. 

Der Füsident der KttoerUichen LeopoIdino-CaroliniadMa deotactaea 

Dr. D. 6. Kieser. 



Veu aafgonommene Mitglieder. 

Aui 8. Juui 

1961. Herr Dr. philn^. Friedrich Thcoiihilus Bartlinp:, Krinigl. Hannöverischcr 

llofräüi, ordeuü. üÜeutL Professor der Bouuik und Dircctor des KönigL botani-, 

idm Gartens «a der UniTenittt m GHMdngen, cognomen: A, P. Deeandelle^ 
1M6. Herr Dr. med. et philo«. Andreas Bitter von EttingsbauaeB, ordentL 

fentl. Professor der Pli} sik und Diiector des k. k. fdliyBlkaliBCiMB lagUtllta an der 

Universität zu Wien, cognomen: Cauchy. 
1966b Hanr Dr. pbilos. Carl Friedrieh August Grebe, Qrosabenei^ 8aidiien>Wei> 

marischer Oberforstrath und Dtraetor der FtoraUehraiistalt an Eisenadi, eogno- 

men: Heinrich Cntta. 
1967. Herr Dr. pbilos. Ferdinand Ritter von Hochstettcr, Professor der Miue- 

ral(}gie an dem KaiserL KönigL poljteduiiacheu Institute zu Wien, cognomen: 

GL F. Heehstetter. 

1908. Herr Dr. med. Peter Kallibources, Professor der Physiologie an der KönigL 
l'niversitAt ZU Athen, Herauageber der Zeitschrift 'itamtfttTiis , cognomen: Ma< 
chaon. 

i960. Herr Dr. pfallee. Carl Karuftrseh, Director des Kfinii^ polytMlniiBdMii Instf- 

tuts zu Hannover, cof^uomeu: Archimedes. 

1970. Herr Dr. med. Wilhelm Keferstcin, ürdciiU. <Wentl. Professor der Zoologie 
an der Universität zu Göttingen, cognomen: Eschscholtz. 

1971. Berr Dr. pfaüos. Hermann Knohlanch, «rdeotl. «flenCL Professor der Pl^sik 
an der üniversitAt zu Halle, cognomn: TL Job. Scebeck. 

1972. Herr Dr. philos. Heiiiricli Kroevor. Inspector des KfloigL natwrhistffrinfhlHH 
Moseums zu iiLopenhageu, cognomen: Ii loch. 
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1973. Herr Dr. phüos. Carl Ludwig Albert Kunze, Professor dei Mathematik und 

Fhyrik n dm 'WülMtai-EnmliiiiidMn Ofmaaäbm n Wdmr, eogiunMii: Ealei; 
1074 Herr Dr. philo». Peter Merlau, ordcntl. nifentl. Profewor dir FlUomtdogie tt 

der Universität zu Basel, cognomcn: C v. Stciiibcrj». 
1975. Herr Dr. philo». Ludwig Kadlkofer, Trofessor der Botanik au der Königl. Uui- 

nenitlt n MUndieii, flogBomeB: B. Brown. 
197& Borr I>r. pbilos. Carl Friedrich August Rammeltberg, Profnior dar Ifi- 

ncralogic an der Köuit;!. UniversitjU zu Berlin, cof^omcii: Werner. 
1977. Herr Dr. pliUoa. Ferdinand Freiherr vou Hichthofen, früher hei der Köuigl. 

Pmom. G«s«iMlt8dMft nuäk JqMto, cognonM: Kimpfer. 
1978u Herr Dr. ptaDos. Wilhelm Philipp Schimper, ProfeBsor der Mlneralogi« und 

Geolo^'ie md f'nnsprvator des naturidstoliMheD HueillM Mt ißt Uoiwsittt SB 

btrasHburg, cuguumen: de liuch. 
19T9. Hör Dr. philo«. Jalins Sehnftass, DirMftor des photographiach-dieiDiBchanlB» 

itttnlB la Jena, aognouMi: Dagaerr& 
1960t Herr Dr. jdiilo*. Ernst Theodor Stöckhardt, r.rosHherzogl. Sinhsi'n Wcima- 

riscber Uuirath, Trufessor und Directur der Gro.sslicr/.ogl. landwirthschaftUcheD 

Lehranstalt an der UniversitAt zu Jena, cognomon: Thaer. 
196L Hot Dr. med. Maximilian Bitter Ten Vintseligaa, erdend OffentL PnliBa- 

sor der Physiologie und Anatomie «n der KaiseiL EOnigL IMvcErittt m Fedaa, 

cognomcn: Spallan/ani. 
1982. Herr Dr. med. Rudolph Wagner, Kömgl. llanuöverischer Uofrath, ordeutl. öf- 

fenlL ProÜMBor der Physiologie an der Efini^. Georgia - Aogusia- UniversitjU n 

Gottingen, cognomen: ,\. de Hall er. 
1983i. Herr Dr. philov. <i< i>rc; Daiiitl Weyer, ordcntl. öffentl. Professor der Mathe- 
matik und Aätrouoiuib au der Uuiverüitat zu Kiel, cognomen: Tycho Brahe. 

G-estorbene Mitglieder der Akademie. 

Am 24. Januar 18ti2: Dr. Heinrich Wilhelm de Yriese, ordentl Professor der 
Botanik in der natorw. Facultflt und Director dee boten. GartenB der Unirenitit m 
Leyden, königL niederllnd. Gcnerdinipeclor der GnUnren in Nlederiiniififldi-Ofltindien, 
Mitglied der k Akademie der Wisaeneclaftea in Amsterdam. AnfeieBemnien den & Aj^ 
gast 1837, cogn. Wachendorft 

Am IOl Mei 1868: Fflrat Anatel Nieolajewitaeli Ton DAmidoff, Graf von 
San Donete etc., ExoeH, keiaerMdi msidecher wirklicher Staataratti und Kanmeriierr, 
Präsident der ru.'sisch-kaiserl. mincraloipsclien Gesellschaft in St Petersburg und der 
groBAberzogl. mineralogischeu Gesellschaft zu Jena. AnfgeDommeo den 2. Januar 16Ö2, 
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MgB. FrMkliB IL Di« Akuiimiw betnnert dtn Vadnt 
MÜ^Mflr, lad wdnkt flm, ainem der hohen Mlwitiiii der N U n r wi m Mclwtwi, die 

mehrfachen, in den Annalcn der Akademie vcrzeiihnf-tcn DdnndofTschen Preisfragen, 
durch welche sein Andenken in dankbarer Erinnerung der Akademie fortleben wird. 

Am 5. Juli 1862: Dr. Heinriek Georg Bronn, grossherzogL badenecher Geh. 
Befli nnd «rdenfL FteitBaor der Katar- «od G e we i b ew lMeMdMd l en nnd Zoelegie der 
UniTenitit n HeUeHieq;. Adj^BDOBuneB den & Angnit 1882, oogn. Esper L 



Eingegangene Abhandlungen für die Verhandlungen der K. L.-C. d. A.. 
Zum Abdrucke in den 80. Band der Yeriiandlungen der Kaiserl. L.-C. d. A. d. K. 
ist fblgende Abüiandlimg etageaendet und aagemMunen wotden: 

1) Zar FcirtpIlunianKsewclürhte dvr Ltipoa ottltalala Oould. Vn Biclisrd BshoBburgk k flMlMlll 
Um, K. d. K. U-C. d. A. Mit AbbUdaag dM NmIw. 



AufKr-noniiinin t. .lanttur ISS?. ("IcitnrtMin 10. Mai ISeS. 
Ut Sritugeu meldeu <leu Tod di«aw TiilbckauuWo Maiioes. Hau war gsvobat, Uu gUdcbMis als la- 
to BaM« tat «k 

Schick ''.iJ i'Jf hulci . wrlchu <lrr fran«rtj*igcJie Autor ilift.tMi üaüiüii U"U\' u 'htn lininrhcii 
blick auf gwalüge Schitx« luail «Ine *l|;cBtbaiaUch ((rvMaitig« Auwouduug dcnelboiu 

den B«!T^'i^^i mit flmn *o (rrr-^^i-T KcnntnU«. bN rmin^^utcm OIQcka boli laben list. KSnrn ilirrr A'iiih'-mtn rrhob 
Peter dar ürosw in den AUeliUiul uuil soU bei diesem AnlaaM dia PaaaUU ftir immer vom ctgi'utlicbeii Suata- 



aw kSuiie. Analoh Vatar, NtlioUa» D^midolT, arwarb lieh als Kri*)r«r wla ala 1 
mIm von einer aebSiMa Baritinog b«i Flonau diu IKal aiaaa Orafen von flaii Doaalo aa. Saia Salm Analal 
kuft «M H. mn tau b MMkm nr Wdt nad aridall laiM KaMmag to VHto, «« ar mit «iocin EUn, ala 
(teile ea einen Labansantcriialt xn KewInnMi, iMl ul dw DMllfin 9t, Batka «a4 Vt* Ijaala, daaa «af dar 
Bachtiscbnl« and xnlatMt in der polf techaltahaa aihal» aaiMWata. BR aclmahB Jaferaa kehrta ar nlt afaNB 
amfii»»raidcn WUsen beralehatt Baak Boaslaad nirSck, wo bald ilarauf lUr Tr<A f.riuc Ynlert. ihn zam 'i 
tiaaa aafahaann TanalgiM mmäit», 4a( vaniakailick to aaagadahatw aibiriaclian Bavgwerken iMsiUnd. 

euch hn Bailfann aalatr eaaaaabrifaa BalbaHadlgkalt aa^ ar tka t rtaMM t, In welch i(r<»sartlg«ai I 
•r daa Zwrck und Bemf dea Bakhtbanu auflaüHte. In Pi;;t'r>Vur.- kaofte er «lu groat« ({«bände und rirhu-tc 
m aa elaar WohlthirigkaHaaaiitaU Bit Onf AUhaUai«ae ein, roa daaan dia anta JUixlich 100,000 M a hli aitan 
aa dM^ VaarfBaa aailkailt, db awaHa IM Tariuaaaaii Badifii all Atfl diant, dia MHa dO Tanmla Fhmw 
aaa dan hührrrn CUiMn xu »taudetmXsaSger VerpIleKiuiK anfohnnit , dia vierte eben »o viel« Kranen aus dM 
aatana SUadea beedaftigt «ad varaorgt, dia Anfte aadUch IM anaa Bidchaa, die in Kindaaaltar einHatM 
und Ui aaai «aaknafaalaa Jakia blaJbao, ca StanalinldakM andabt. Ala £a Okalif* in 
t-rrichlüti* er i-hi Krankcnliiui'' uij>l s'or-äali mit iillfm Xötb 
vor dar Oatakr, »leb peraOnlicb dar Pflege der Kranken. 
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Auf « ait 4« nnaUlMign Boig* Ar dl« tallmda MiniMialt w liw MdMitai Bomb : 

I IT ftaf dar aBdcrt'n Seit» cineiD nicht mm^f mUh Drong« der glUhrndcn Liebe fiir Wisseii<'cliafl und 
Er «riciitaU SuuBlaagm aad M mW i Al^ihrlkb Mod»*« «r «cht Jliagiinf«, dt« wrf Hin«! tibi- 
Ool3>, naitaft-» KnpAr» nad Bw b n imiii A* ml* i ff ik U trtt AoMtHg rtillw bMMi« In 4m 
Au^Uiiit . utu .sich dort fto/ s*'iij>: Kv><t«'M nainaliilBB| Büff* U 
Jahr speadtte ar KilmUara K«iMflip«iidi«ii. 

Bthaut aU hrMr «I* DtaUarMliM PMm, «• Jttulldi Im Itata«» MM BMn w J«« i 

aakeu SehriftstfUrr vonlnilt w-fnii ii, von wolih«« 4to gwlinnUtJic^t.-n Wrrk.i r!o5 .I»hr.:» h. rr11hri?ii. 

Beinen LiudsiU äaii UooiUo schmilckU «r alt MHÜiiedeoen äuiunltuig«D , anlar welclico di« der eioli- 

Aber all*? iIkm» l'ittt'riiftiiiifuijruii vurachwiiulf ti iii'bcii i!eii irnpofluitOD Kci«rn , Hi«t t-j yur Ft^irscbung 
BanlMd« TcntuUltelc uad welche er tarn ThcU pcrsünLicb leitete. Uie bedeotead*!« dieser KeiHB, welche die 

ni» der msskchen Indastrie uerh Steinkohlen, von denen nun vcrmathcte, dass «e in den l'ferlaudsch&ftea 
im Norden and Waten des pontiKheu Beckeoa «ich vorfiiMlea nttasteo. Uciaidoff traf ab« aotcbe Kinricbtwi- 

anadahnten; er aelbst ttbemakm alt FNAwar MordmaDa an* (Mmm den loologbcbeB Tketl und ttbotng 
dia BaarbeituBg der Bbricai Flshir nanhaflio Geiaiirtaii. Die HkgrinfaM aiad in einem vier Bdnda utarkm 
Vn«lrtw«riM Biad«*|«lagt> „Vartß dam I» B«Mia nMdloaal« «t la Crbata par b Baogrb, Im ValacUa at Ift 
ValdMla, aataMa ««n U dbactiM 4» Mr. AaMla 4a DMdaft" Dia Mmt Üta4«^ aate 4hM 
Warkaa vag«« imtor Ihre Mitglieder aof. 

Wiu er Kti«r mit liein Zaub«rstabe Aea Keicbtlmms Iii der Hand sich alle Gabieta Sffluta , lo denen aate 
Wlaaenadraag Um hinaog, ao bahata jene Waika dea OlOcka, dh aaf iha takta, Aa aach !■ aalnaa raia pat» 
aBaBehaa TarUniatow dtn Wae KrlMhuic kVlwer WQatdka. Ib flarana aichle tr dIa BAanlMtaft 4w 

acbiitKii uiiil lic(>«uswilr<lii.'i'ii Priiiie^siu MathUilc . tliT Tuibtcr des Prinieu Uieroufuiiu Bonapaite. Dem glück- 
Ucbaa Werber «iitxof aicb aaeb diaaai £ial akbt and in Jahn IUI inirda dia Priaaaani Iba ainaliaal Maak 
vhr Jahren tranatca deh Balda wieder durch eh garndnadiaMIdMa Vabardakaaman; Jedoch tcUad DdaidoC 
TOD s«iijcr (iiiiinliiiii iikLt i hm- i lue« ocueii Beweis Miluer Orossmuth , den er ihr In eiaar Anweisung auf «In 
Jahi^ald vmi 100,000 äUbemibelji aaiilakbeaa. — Ein aaHaaaa patriotiichaa Opbr «dtteh kgla ar aiah la 

aar Tar- 



Aui-li onMirr Kni^i^rlK'ho I^>op<tI(!ii»n - (":iri •tiiitM'lM' dcu'-": li<- Akiiil-Miii-- , (tereti MitgUrd rr unter 4 
meu Franklin IL war, verdankt dem huheo VurbUclitmou drei I'rciie lu 200, iOO und 600 Thlra«, 

T. Homboldtstiftnag bat derselbe ebenfalls aof ansere Veranlnssnn; lOOO Thtr. beii^tragea und ala MiUtlfter 
dar Kaiaarl. Acdimatiaatioasgaaellachaft in Parii aieh bobaa VerdwaM «rworban. Br war ein MiecBaa der Na> 
aiaiaamubafliii la dar vtaMUgaa B adart— g 41hm Wortea. flatea tu Dm aalbat nebat aai aaai Portrait and 

Anto(Taph an* nodi vor kurzen mltKetheille AuloMo^phle führt ansser It Oldau4aaanMMH 4M i 
and gelaluta Oaaalladiaftaa auf, dia ihn au ihrem HitgUede emaiut battan. 



. den 28. Mai 1862. 

Dm Maidiiim der KaiBerlicben Leopoldino -('umluiisclMii (teutachaa Alrailwiiiw 

Dr. D. 0. KicMr. 
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Cgotiii will im lim iii *» tAimL iw ». un. Ih. <lM>ifc IMl» 

idvdter !b« rh«!! Rfinfn t ? qnl s'opirent pemlmit I» i>er ml n * t i o ii d»«!. la constitutiMii elf tijsns 
de l'aabtyoB et du perispena«, aüui qo« duu les matiim qn« cm Ühu rcBfcnnent. Einseodiuig der 
fl f —i WBiMin w m» 4m i MWl i h t a«r ikaiiKU Mi !♦ AnB INI. 



Vftlr* fkltletre de U Pellkfi« TMhi dir IHmimIiih te OodimhhcMUm fai 

I 1. AprU 18«4. 

Prala: MM 



D« r«yirlU*tUa da fAlaetrlcitj k la ihi rspaatlfaa. 
•ahilBaa Im. bamMwnkm flgnMlM l.April IM«. 

Prälat 



9a la aavaafvattam daa aaaVraa tmt Im aaaaarvatlaa da pdriaata. 

dv fiMiiiaiiaaMilaMaa ia tnmMiehtr Sprache i. Ai<rU i«s«. 

Preis: iO-m" Kinuii. 

FroiB do Moroguoa. 
Os oaTCaga qoi aar» hit bire le plu k''<^<^ praßte i regrkaltara «a Fmwe, oder Mcb: Uo ouvrago 
tm nm da i m l ll iBi . aa Franc« et la »agm 9f fw ill ll i ir . IMa dar ahMadgaf to Waka. fl»- 
id Ja ftaaairiMkar Sprache, Ua amn 1. April 18C8. 

Prais: di« faaOührigcn Urnti-n von 10,000 trm 



Freie Breant. 
I. Blnnmllgor Pr«l«. 
iTcr Due mMicatioD qu! gn^rbao lo choliirn itsiaiiqae daoa l'inunaiiM mtjfi/tM dea eaa; edar: br 
diqa« dW aHwfaa iocaatmaMt tot tum» du cboUra aalati^aa, da fafon qa'ea aaaiMat la ao^ 
frmlaa da «ta caaMa «a Hu» t tm er r^tela; edar endlidt P fciaa i ilr aaa yraphylasia i 
aaaal Mdenle quc l'r.st, i>ar exemple, cvllc dv U varcin« paar U Variola. Iteala dar la l 
ahwhaaaadap CoaeaixaaaaebiUUa 1. April 18«S. 

Prälat 100,000 

% Alljlkrltekar Prala Ua aar LSna« dar tiwI|m Aa%aba> 

U pr«Mluctiou ou U propagation des outUdie« rpidtuüqu«! ) oder: Trbuver la 

oa dcMnr War Motofla. 

Prala: «000 : 



I Iitfat rea JOrileh 1100 Fnnes aar üiinBlIllaaat aüiaa JaMi CWMNrtta, blWMatti KSaallers oder 
■eehaaikari, der eiae aolebc »üthif hat M «iaar Iali4«kaag adw TarfaHliaanaaag nfaar aiteindra as 
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«( gUuMU paar U Krcnca." 

Ii mm Jte IM«. 



TinriiI dar triMDliüiau «inar 



laldeckaiiK oder VervaU> 



Itr K. BoUiadiaohen Bod«ttt te 
SU Harlem. 

ftvant le premier Janvier 1S94. 
I. Ob dtonml* nt «ilbiyalogii eonpOts da i|iMto wf/bna «t da 

I ju8qa*li Ia fomiAtion compli-tc ilu jrtino jiui><(iiii. 

n» Ia McicU d«maada um tMUMacUtur« rritüiue, Ixa^ siir dn nchcrekat fraf«* k rMUair, dM 
I «t dia ItoMtaria, qaa Tob troan daa« IlalMaar «t lar eM» d«i tmjt Bia. 

BÜM «a npiwrt uriic U d^oraiaatiou des niuclet comspoodanU ou buuMlo|;ue« ciisi Ics maouiiiiir«* et Mr> 



IV. L« fnrmc dos fi((<ires dit« iln I.i. Jitcril'P rK flifT rp 'clon qa'slle* ont M [sro luiks pur IV 
positiT* ou B^gative. Im Sodit^ d«n»Bd« uvc upUcaÜoo noavvlto «t MlUlaiiaiito d« cetu diffürouca. 

Im par l'actloi) sontcniK' <1'uo couraat itaaMQaa, ausai furi qu'U pnt l'ltN MM yndaln Ift 1 
Tl. Un denuiude ua« «mbiyalagla COnpUla da Lepat anaOfKm. 

TU. On iwMwi ja mm dM crt p H a a »aalwatq» aMtpanth« te mMm tfitoiMB, qna Vm Imm daat 

Im dilKrentii iMtataa |iolo|rl<|Ue-. 

Vm. B a a BM a p de rucbe» UUsoot encoro l«s natanlktes an daato li elles out iM dt'pos^s d'iui« dia- 

aM roches u ckoU de raatcur »oit MKunise k des rechertbes qui B>^iu!nt k dMder sTsc ce 
gfaa et qni, al e'eet poaslble, Jettent ausgi queliioe limiir« aar cell« d'aotns rocbes plus ob n 

DL fNieat l'acide carboaiqo« paot ttrc ««lidiM fMileaeal «I Ma> togM| 

Makereh« conpUtw aar Ua proprUlit piqraiqaw da l'arfd« caHxmlqa« aolUt». 

X. On dcBuuid« an «saaien ailerMcoiiiqn« «t eUmlqae de la malllM r^aadiat ana faM adaw da tum», 
ttll(\li par de« glandas placje« pr^ de« nuK-boires dea rrocodiles. 

XL Ob deaiand« an« descriplion aDstoadfBa aiicto da t'eatwgaSD («M^MMr iMri») a*aa ana MaMip»> 
pMe de BOO d<Tel»p|i«meDl d«iMtis l'ueuf Jnsqu'k TaalBMl addla. 

XII. La Socii^te desins que l'uu compare les r«al«9 de caston et d'tagdM, Inwvfc dans l«a loarUfaM 
daa» dM tteaa oA «m ae TiTanl ^ai a^|gard]iai , arac Im ii y > C M i^vaalM da bm dUdm 

Xm. T a4-tl dM IumMimmM da tarn ^al m daivaat ttre aiMImlM «at dM a ftt MeMa ata da aeo- 
alMe litueea fc plus oa MafaH da ftadwdaar, at ei eela eit, k queU »IgaM piat o b les rMoniialtre ? 

XIV. L'oa a a b ii w i 4M fa ulM m coadiiit ka coaraals indaila da rapyereU da BBaaaoarr qM 
toiqM M taailm a M rMaiia k Ui pveatioa da < n« da Mercai« et qa'k pariir da aa pelBt am inavalr cm» 

dncteur auglDejitc qunnd on diminuR tt!ii.<!uii jusiju'ii ce qu'i-tle iit: Hoil J« 0,5 ui ui . ce |ti'ii\ >.iir [iat^U at* 
tatadre aea ■»»imnm. La SocUli d^tire %u« e« pli<Domiue Mit coa&rm< par dea aiptrieacaa oooveUes et «in'eD 
k MMiafaail ama m «m d'aiaiNa |h ptdeeatirt d^aoaliiM, m m tum eaMMHn te caaM« 



13* 



wraat 1« pranltr Stmkte 1M8. 

I. !*arti ut .:ri Kniopp 1« DiUiviuui rt'nfcrmi? <lfs .i-- iut;i!- >]'• nvnnlT^li^^^p•: ; 1* Soci^li demiuult^ nn fxa- 
man compuiitif da giwiDCJiC d« c«s m «n dinrauta U«<u, cuiidouant, uaoa svec cwtiuid«, du nuMM kvec uw 
kMMt pMMrfüa, !• CMMiMMM« 4« «MMM d« Mt mdMumuM «t 4* I* ItMdkM tet U ftlL 

n. Diiiis <iiR'1'iuv< lerrniiu de cl<! Jiiv> m' irunrriit den pulyilullun«!) furt r>:m;<rqiuible4 ; Im lodMl 
d«mud« 1* descripnon accompagu^ de Igore» de qaeUiue« tspitt» de c« genra ood dtcrites jntqalei. 

Telnen aurifiirü . et que Ii- <lr!ritiii na pii il ili- idti' rhainr imitii nt rlf l' ir I.ü Smli't/- ilemkcde une daMtl' 
pUoo geologiqae de cette cbaJn« de muttUKn« Hvec le r»ului d oii uuaeii miucrulogique de son d^trita». 

tcUm «a to um i rtM i ulti to ari w <• H. Owip M Mfew wr te «ai« 4a U Chrtufc ano la 4iHflpilM dw 

MptcM DomreDea. 

V. U SocMti Jwaiiito — «MW»aaa aaatoaitaa Ja w wmrlm (THduaa waartMt.) ywl'^ Iw»» 
daaa laa aalaaka oMandaiMa da VAmU^, ame tm aqaad da b mrilN da Thrc da aat «bIbmI d>prta 
daa obaarraHem lUlaa par l'aataar. 

VI. On damaada « awa« «Ma»lyw da 1» ■alttra p>ai| » i wm aa i a d» Umnrt i n nM k m «t 4a laai- 

Tn. La cdUln« atlraooBia & Aia* vlant d'dmatti« ^Mnnthly Kolieaa aT tba Bojral AatraMnIaal Ba> 
«iaty ToL XIX. Ko. 5) queliines doataa aanarnant I» nuuuj-re duot jnai|a'ici Ton > titcU de dMuba daa momv» 
■Mail anaraata daa dtaOaa Am la aamnant da aalatl tnt la a/attea ylaa^iaira k tmwtn l'aagaaa. Atat ■ 
prapaat naa adllMda toola aoardla poar auaindfa la nlaia bat, aiMMMle qnH o'a tpflOq^ qa'k fint paa d'^ 
toUea. Bn prdlance da ces &ics la Hocli!te denuiide des recbarebes nonvcll«! at aractaa aar le monveoMiit da 
aoMl a*aa b ayaltee plaadtaira, baate aar tmitaa laa 4tailaa ina. daot la awOT awa a» piepia a M lUlmadiiH 
Kfaa ana aiaetllada aaflhania k ea bat. 

VIII. Ln c<iq>s eii nioavcuwiit , ielaM* ptr r^dnaalla flaetriqno , se moutrenl aaana aHa diaiaat daat 
«a üai da parfalt npoti ob daauoda daa nahaRkaa aaavaUaa Mtaa «a mtjm da «a proaUd. 

IX. Im SoaUtf denuwda 4aa raelMRbaa novrcnea aar IVuraafaBiant qoe pranaaat ha partlcalaa da Ar, 
6oittaiit fnr i.m su-^i^h'ii'Ii.' . iUua un lUinidcf 5iju» ['ii:ti.i^'tj>.f' i'-mnui <'!''< :riqua elfcalaat aalav, ai na ap* 
pl i f a lin n de ee {thenoniiie k ca qal a Uaa daus tua barreaa de fer qui sainumU. 

X. Ob daauada «w par daa laaUidiaa aapditaMatalai aiaciaa il aab dMd« Jai^arb qaal pabt b dii- 
persion en raics traosvetialaa daa partinilf?« a'un fil i'.r ihvIaI j^nr a:tf ili i liurp- rl(i'tni|:i- , >->>raine eile a Üt 
dicrit« at dfsrja par ram Ilaana dana ie* Memoire« d« U Social« T«; Wrieau« , est »naloga* h la afaatiflfaliaB 
da b taadba daaa ha gaa lariMa, at datt «In atarlbila k b Blna caaaa. 

XI- MaI^to I'-* ri;i. r!i tu d'Ar.ign il r.' cnc: Ii umiht^ .Iii l inicrtitode »ttr IVtiit d« pobmiatlon de ta b^ 
min diSiue. i>a Öocietc dumude dei recbcrchc« expiirimciitiiles uüuvelles, aiuai compUtas qua posalbia, Mt 
b aataia at rdbt da pabriaadaa taa« 4a b Iwaiifa 4lllMa qaa da b laiattN la^waada par ka aaapa baaa. 

XIL I>e quiJle luUure xiut Ica corpa aolidts obicnrn du* de> duumajilai apparliaaBeal - Us >a rcgDS 

aaal diaautnl poorroot Hn comviniies , qitand ellea anront coodoit k qaelqac K'soltat iDt/ressant 

ZUL CoanM la diTaloppaaiant at U praatiar i^^our da ficÜMiac^pkatai lataj (raaab lala L.) na tont paa 
■war« «aaiM^ b flaaUN daaMda daa i m Mk m «4 luaaal aaaaalM IHMoira aatuaUa 4a aat aaloaaiAta 4a- 
pab IW Jaaia'k l'<lbt |«*lb 
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XiV. Un Mtit fu Im rsebarcbM d» Ciamu raeoamaiwUtion (l«|i«nd d'on cbugtoncDt de foroM d« 
U l iatt U i 4* l'«tBt OMlt to wlnalwi ^iri yiiMl m dMagM«! a'tit )m «m«n Mm «ton. L» 1 
drninin! - » «iij«» dw iMhmhH awmllH 'kntm wr l'iiliwl» wipM ii« da rafpaMll «rt Mit k ] 

l'accuBUaodatioD. 

XV. La (MM Amml» da» rteharchM aar h aatan ta mMmmm awKwwiw tea U T^wor d*«*« 

prndiiilf ]Mir In re.HplrJUlon taiit de rfaommc tn 4tAt de »nnte qoe de^ anmuiiu. Klle <lpsin-*rmit qu« ras recher- 
ebas, ü'il tat pouibla, a'^tendUaeitt au iubaUutcaa «xhaUes djuu qoelquea inaladies, siutuut coutaficoMS, et 

XVL Les paliMoa de Tardilpel Indioi ont <t4 l'oljat dM wtliwelm d'an aaTaat HoUankia. I« 
cUtf dWr« 41M 1« aaina vartebria da eea Uaa, awrlaal caw da BatMOi de Oalibaa at dea Molaqaaa, «I mmü 
lott MB da la Kamirilo Ouin^« mIm Moya k n panB ifimmi Ua Memam aa HUaOla dTar im Mt» 
nliita qal lal «mms aoH 1» d«atr(HioB 4a fNlvw mp>bm watnMm 4a wlOtw» 4'aiMtt «a d« rapdha 
da («a IIa* , aoH aa mimuHtt c«it«ant de* lUla neaTaau et reeunjaeble* aar la ttraalai* et U maalira da 
«Ifta d« (|u<'lqu«!i «ns d« CM naimaiiz. 

XVU. L» SodM daaaada ua diUmiaatiaa aaid «aacta qaa poaaibla da* arraaia daa Tabha da la 
Im, qii'oa doli k Hr. Hiataii, yar laa aafaltalhina dt* PMbd*a, * 1 ia«rTl*« pandaat la d*nMn fdralsUg« da 
de l'orbite Iimairo. 

XVm. La reltbra coaihai l a at Bcaasoarr a oirtnw daa 4lia«*Ua* d'an« loogaanr aEbaordin^ far l*a 
dlndaeHon qni poriaa* Mm nao. Ia SatfM d4tin Tofa dMtnniat per dea raalMtalMa tUariqaia ak 
«iptrimciiul« le.i loS.i qiü rlf^immt la laBfBaar at HalaaiM da aia ddacallw dana daa Baakteta da (MNimr 
•t da constnction dUHfaataa. 

SZ. QaaOa I M W i a a i i a y m-t'ti «aMa k pi a wfl l ap dM atw «na «m atala al mm dan owllha. I* 
Socic«^ deounda dM riAwuim f <<im aar aitt» dUHiMM U m giadnl nr WaliMa» to daaMa 4tM l'«*» 
da l'oala. 

ZX. Vapikt Im » »«li w d wa da PMTam al dteina aanuria, h fcuailaHaa alt daa aa dfcitafpaMak 



de er^rptogaaiMi et d'mfluaifM» La Socti^t^ demand« k r- - ij. 1 <! ncLi r'. hi-^ nnuvi Mi-« et ptritffMt *t« all / 
a IwB, ana daaeripdan «aaala da aas plaiilaa el da oe« aiiimwix et do leur mode d'actioii. 

dtatlo^s k dj)>«rT*s<«r los rinirm den »mifi i\<: icln^oiu qü obstraant leur coors d'ciia? La Sorift^ d^ain 
ripoBdaat k tttt« qnasliaD «a tiennc bku cutn|iie de toiat aa fae la pnli^oe a d^k d^ddi *ar aa *^f*t, IMI 
e* paja ^pWIlaan. 

XXII. I^s p'-rliirbfttions flectriqno? Ann^ rfltTii^iypb^rc f"nt rmrrri^ fli-' <T.uranti rl<*rtTiqTif:? H^n? Ic? flis 
da* Iti^iprapfaas. Bi&lgre toat ca qoa dea rvchcrchc» r^centca cu gnt Ctul caaiuiilre, ce» |)h«uoiiicpvs ne soot paa 

qni» arcc an eipa>< dea cona&jnences \n plas ramarqnaUMt Vd paanallHk a'aM ddMn MT aM aMnaAl at 
iaon^ owdiAcattoBt d'aprii lea canaas dUKrcntts qai las Amt aallNk 

XZm. A r«ia*ff«iM d* «BtlqaM taRalaa nr la Mttn «itaMi to BayaaaM dM Vi^-Bm, Im 

IfioDS iceologiqnus coux'ertfs ji*r K*^ tirrsin^ (i'*lhivinm pt de tliluTiam djuu co payü ne soiil wicnre qua 
couaaea. 1« 8oci<U dcair* racevotr un eipos^ de toat c« qae la» lonca* exAcatfs ea divera lieox at 

ZXIV. On aait sortout ptr le tmTRil do rmfc^Miur KniMtn k Itrcslaa qaa plndaan des fLissIles qua 
l'oa tum» pria da Orpolaga» appartteuoeot aas ntmal captec* qao caaa qae l'aa tremra daa* iee tamias ii> 
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it piutAt an MMpert dt la pvti* i 



wt Atfoti, dinodMi qal 
I* BmIM AWn Tolr Mdte MM 

; «t las AwsOm da« ternüiu silaritM «t MM* d« eüta |iarli* d* U Mwrtf«, m «jrMrt <gwd 
qiM U tnwport d'nn ps}-« <lo%Bi «t «M •■IIa« ant fail auMr k •«• ailnlnaz at b aw 
La eombaathMi da Taeier , da Ar «t d'antras m^lau dai» l'onnliM aM aMonpiflida da 
tfoo d'wM aHütitade dv paittwilai IimiiiImhmIw, qii jalllimit da I» larftaa da aoipt m «ntaHi 
to» ratroava «priis I« pMaaato« aa Ibad da «ua daai hqßA I» »ortM^OP a^ «fdrfa. La wtmm 
Mm daaa l'aje tanDisaaz Mectriqoo d'ana forta (Ha aalN dam Mufitunt ■MHv***t ■VtOVk Ii MB 
«a mImb ]'■■ dM daa* aat «•> lir aa aa aahr. 



da la Korvlfa. 



da M 



tät pria aidlaalra d^ HpaaM irtltlitiiali k ehaeaaa da aM qaulliat «t aaa aildrilla Itvr da la 

Icur ITH.' flnrins , nt de pla» iinr trrutifirnri.m i)c 1 fil» (l irin^ i!e Hollanilc, si U rrpon.^« rn rst jiik:*''«' ilticn«. 
II tut adr«»«r Iw r«p«<i»e», bicn Uubluancnl ncrite« eu liollanilaU , fraufais, aaglaU, lutica, lnün, an «Ua- 

■aad im MhM ÜallvM) aftaadlM, a«w *• MHit» da la nallii «riUa klf.AawB.tM« 
. ftipdlatl da la MM k i 



▼amehrang der akademischen Bibliothek. 

(fnHiHwag «an tMp«Mla> DL S. M.) 
Loadoa, Tkm Zedoghd 8od«ty of Loados. 

t) Traniaction 9 nf !)..' Z.n,t..|,'i<-itl Society of London. Vol. IT. Part 7. Sertino L Lnndoa IMl. A*. 

On ibm OttttAaff ot BalMulc<|ia Bas (Ooald). Bj W. Klickaa Parkar (wlik 4 FlaMX 
I) Tka ProaaadlBKS at Oa Xaalaglcal Sadity ot tiOBdaa. Mit ZXVm. 1M0, Pirt VO. (KOM nitl 
«ad labalt.) Laadon 8 >. 

Xtattllt dta BitsangstMrichla au das Monaton Jani bi« Dacanbar IStO, daria: Litt ot Bird« colltctad 
bf Kr. Wallaw at tha Kelaaea Itlaadi, wMh DaaaripMBiia oTHair IpadM ata. 9f a»«rg» Kebarl 

Oray, — R^vl..* .f tl,.- flrMu- T- ii:.l-"1>15, Hy <■> 1 1 1. A. I.. M.'ircli. 
t) Tba ProcaedingB of tba (cieDlific meotiugs of tb* SSoological SocMty of Loadon. 1861. Part 1. IL 
landaa. 

8iliatu«-'p»Tlr).;<' li. r Ilto f!,-*,.ll-.r»i:»ft % mi,.. H. Jauunr I.Ii 2S. Jmil ISfil. Parti: Oa lyyiMl 

Balaetton , aa a idmiis of removinK tba dUflculliet «tt«i>diiig th< Dortnnt of tb« Origia af WfariM \f Ka> 
tnal fl i l a Hl aa. Bf K. ▼aaaittaTt Waala. — DaMripttaaa af Vtotf-aavaa Sav BpadM ut taad- 
Shells frnm ttc Collrcänn of Tf. Caining, Ksq. lij Dr. L. Pfeiffer. — P«rt IT • Hi-\lfw of Ih« 
VanaathUe. Bj Otto A. L. Hörcb. — Lisi of tke Cold-blooded Vertobrsta coUacted by U. U. 
Ho4(i«Bt BlV-> !■ IhfiL 1^ Dr. A. Otathar. 

Loadon, Godogud Sooiefy. 
n» QwMy Jamd «r IIa aanlaiM Sarfaqr. Tal. ZVL fMb 4. M. IfaMahar 1. im b» 

dan. «». 

Mo. M.: Hr. T. Codringloa ob aocae NaciNglaa LabiK — IL T. V. Jamlaaoa oo Iba Oravat 
•r AbwdiilMr». — Kr. T. W. Ja«laaaa aa aona Obw-bad« ia Hianlawahha. •» Dt. T. Wright 
Mi Iba Law« Um aad Boaa^bad. — Kr. JT. W. Ktrkby oo Iba faiMiaa Baaks. — Kr. & B. O. 
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Tk*»t M «h» IhiitoftMi Wmm. — Hh J. IfM*a« m l||llrtiHM. (WMk Afpmätt.) — Ib. 0, 

Moore "n Ihn Link^firld Bhftlc*. (Ahjtrnrt.) — Mr. J- l'ilbrriw «jt i» Well - *MTtioii ftt O>i^port, — 
Mr. i. Pre$t«icb an Üte Landau CUy ■( Ytnuuulii. — Uattrs. T. U. Jone» atid W. K. Perher 

SapttUTeroas Sendstnnts et Kl^. (Ahttract) — Beron Aaca od mbm B«m*c»vw in BkQjr. — Mr. 
G. P. Well oa Üic Oeolofty of Vtacxaela and TriaMad. (WUi 1 plala.) — M. B. Larlat am »am« 
AhII iMlMd Boaea. — Mr. W. P. JsrvU m mim lOaeaaa Booka aal MI« Talg «f Tktcaa;. (Ak> 
Itrant) -~ Dr. B. Falconar oa tka BotM-eavai ia Oower, Sooth Waka. (AlwhMil.) — X. E. Lar- 
l«t MM Ain«r>kaa4a Ibaad ia a Cava in Lao«Md«c. (Ahatract) — PMl. B. Ow«a tm «oaaa lanll 

P»du, L B. AwadMua di aeinaB, kttm cd ML 
XiTlatk irtiMw M Imri 4dk L B. MMiMa dl adnM, kMai« ad aHl dl IMwr*. Td. I— OL Pk^ 

dava — 1881. B ' . 

Die SO Hefte cntluiJten die »iUuigslMirtcht« der Aiuulejnie vom Itt. Decenilier IUI bis 7. Jali IMl. 
Am tum MihlNithn kUMn mm d ha g w Ibw OitaaiMada aM tHt alliB TiMilaB dar Wwawdiaft, tm^ 

MK"^!^]-'^ Jeduch der MftttjcuiÄtik . NeturwUsesuiclinf^ nntl Mf-<!iriri , hrlM!n wir nur Atlccndc hcrror: Vnl. I, 
Vaec. III. Fastlar: Sulla diffareoc« eaaenaiall delle (ebkrl e delle iiif«.mm»»iniu. — Tretleoero: Ndovo 
mMo « BMk« p«n MiMIo ddla imlHtedatf ytaMlHla aifdlHh» al jlaaita IrMib TU. IL flHe.T. 

A r t'; n ! l : Oenoil , eiuE^rRiKiHc , nirt«mr.rff>?i rtepü flminti nfll* i>r((«iiijmo vivrTitp. — NurHi: Kimrrfi 
d' im via(a;io iu Oriente. — Fase. VL N ■ r d i : Uicordi d' ud Ttaggio in Orient«! (cootio. « tiue;. — Vol. III. 

Ino laMo. — Watt. VUl. BulU pnptlla artiflclxlc, e sul mctodo da prefürirBi ia tale openizionc. — Or- 
■ Olate: fllotUk a dwiiione analomica di an mostro umano apparteoeol« all« Sirene, n>« alcao« Cmiai- 
dcrailool niatfra, a ccm Tank. — t«»tl«it Pm h Ii I o m dl n Mdm eoMpatt» 4a «ta^ hitf y«r 
eanaoecUaU dall» taraa ip a d a. appeUad terreitri. — VoL Faae. X Maaaaloaga: Deacrixioae 
dl akaal FmU AmOI deOa Calcaria dal Monte SpUeoeo nella ProTioda VeranaM (eoa 6 taTola). — Si- 
vMoi Dal Sanaiuno gnardalo In «i MetM a nalla «m cotia^MMfc — ToL T. FMe. XL Colalti: 8«iUa 
Im m wm Imi dai Mdanri..— C«fat«: RaU» «mm daU* «narente consmiiiilaM UMiiwi» M «adamH 
Mt OiniMre di Vadata. — TrariaaB; Httnt ah^J aal Ueheni »peiiaati aHa Mt* ddla TWdlailMk 
BaooJeee e Leddelae. — Paec. XII. BellaTitti; Sulla DuttriM fldM>>«hiHiM, aad dalU It*lieua. — 
Oraolato: IM alcnaa fama dl leim dal aiadio.avo, che »i ossarraM aoean MÜa fkntMia di Pad«nb, 
— BaaT«al*tli ll w rtu a l aalla lakra a adla peUafra, cd «poiogla dba ambia atMrft aiOk hm «aa- 

dinone eaeemlale. — Vol. VI. Fuc. XUL De Visianl: NoUiie Inlorno »Ue riU e ikU »crilli dl Plein» 
Ardidao. — Tarasaa« D«l laad» eoa aal a'iafiaan ia aal 0 aialiiawln dal iffiavo dM oaiyi, asa al> 

eorpo umano, in continaaiione de' »uoi »tadj elcr» v»lut comunicati nsll' Academia. — Faac. XIV. Ar- 
gaatit Ba la a l na« atadwiwaaailafia dal Coouiiia di PadoiTa fu TauM 1U7. — Tratlanaro: CSrafroal» 
d«Oa IWrala Mb Imhi di BiaMn aalU Oaavnudaal dalT BdfaM aoiara dal tS «arao leSS. — Ball«- 
viiis: Deila ri^inne e dello itcrvoscopio. — Nardi: Bai Urori dell' Acadomia Imperiale Botaa di 0«o- 
giafia. — Voi. VU. Faac XV. Malta: BalUFanaa alaiintelogira dalla Prariaci« Vaaata. — BallaTltla: 
Biap««tt an* Apdogia dal Praf. Bartol. BUa MtDa Dotttfna Mco-eUmlea BaBaaa. — Da Ctvaet DeOa 
Alghe e dclle Calamarie dci terTeni ovlilici. — 

«Uaiti ia ragporte alla aoMra eandialoid acrieole. — Mattioli: Bopra il glaucoma caratu eoUa Iridacto- 
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mi« d»l OrMb. — VoL Vtll. Fue. XYU. OrtsUto: I>«]U mUsni ipnatanm d«l ciiorc, o CanUonMt 
MlaUhi 8aB» i H i w t wi i • hmm iatm di «(ri' ftiailoiii wrtoDiti 4i quluhroKlw ladiM dl dato •qfMrioiM 
— K*IUri IM «Mm (CfaMn « Mto) Ml «Mwl i«nuj. — D«l Canton: MU 
De tMidinoM del caor«, U pi& dell« roll« hob dbgiiuta da iuaflciciisa d«lU vklruU mitriü«. — 
r«*tt*r: Intono dU «h ii M to iliM dall* m li d t glwto pcMri Miligtol mUo itoio noriMMo. — Ts- 
rMS«! V ■» «Md» dl Am pnma dd iuM • KU»— dd mM,'Ml tMtM «■ hvwo «aiiana. — m*< 
faitlni: SulU itutUtia delV uvs n<if(ti >niii 1M8 — S9. — K*ll«r: Sopra ratlamle nwlati» d«Ue or«, — 
Mm. XVUL Bagrado: Bai anlial dia wlitawao a al k — to mU* lacna dl Vaiaab. Saatiai: IU> 
la ala M dalT A O a Mw « flaari larilk taton» aOa apadMaM «d riiM dl TkMMh. — TUeevU: Owirf 

«latomici iotoniii »•! nlrqn« p«rti rtol cdIIo, — Ar i; coli: "''*«fwrt ttollili il i iit i f n«-ri)li>(;ifa dcl 

ComoiM di Fadova pw (U anai lUB — 6», ad Ossarraakmi aalla falllfn. — Vol. IX. Faao. XDL Mat- 
Uoli: 8qn n O lw» M i a aanto aalk Mdataoda dal OrtMk. Taila IL — migutt Ctaal «dla «adilB» 

<lci Monti Kaf:»iii!i. — CltKilcIl« V i r od ii r ir r <• : Owi-nani.jiii ,»i ihlM.mII ixiiümi dcll» 
> iatonnedia fra le ticaol« JUemeuiari e l'UuiTtniU. — Km«. XX. ilaa v«Dltti: Prima dadu- 
I wiapiia dl ftUtfm», «d «naa drib idtriM dl laiiiM, - D» Itaklai 

siilla I>>!:';:o dcl tnnrno 18 LuirHn isiio. — Mugttki IM jnipaMl la T ttffll gl a ttrt im i 
altinii aiini aUa flaiologia e alla patologla. 

(TMailnaC M|t) 

Jena, den 27. Juli 1862. 

Du PitBidiiiiii der Kauarüichen Leopoldino-Carolimadiai ^fffftwihwi AiraJ—i« 

Dr. D. G. Kiesrr. 



TdriiV TOD F. w/. Broekkaus in 

Xenia Orchidacea. 

' Beitrftg« inr Eenntniss der Orchideen 
Ton Haturloh Oustav Briahdinbewh iL 
■waltar Baad. 
Bntaa B«ft: Ttfd CE— CZ} Taxt Bogen 1— S. 

4. Geh. S TMr. »0 Ngr. 

MU di«Mn HdU iMciinl dar await« Band daa Ar alte Batooikar and Vtaaiida der Pflanienkunde sowie flkr 
Walkt. Dar «t^Iiaadt »BftalWd MO TaMa «ad tl B«g«a Text, Ut gebaadan 
BMI aaiff krllchaa Praapaat daiah «n* : 



Mda-KMI. IM«!' 
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LEOPOLDINA 

AMTLICllKS ORGAN 

DER 

KAISERLICHEN LEOPOLDINO-CAROUNISaiEN DEinSCHEN 
AKADEMIF. DER NATURFORSCHER 
HEBAHBOBOBBEN UNTER ^riTAvmKi'Xf; VT.n ABJiTXCTEN DES msnaXJMS 
\ON DEM PBÄSilUEirrEK 
DB. DIETBICH GEORG BIE8EB. 

Hr. 12. Heft Ul. August 1862. 

Inkalt: AatlUk« lllttk«il«M(«a: Kmm Piihhgi te Kalicri. Lmv.-CmoL imMkm Akad*- 

Amtllclie mttkeiliiBgeai. 

K e u e Preisfrage 

der kaiserlidieii l.eopuldiüu-L!aroiiuiäclieu deutschen Akademie 

der Natarforscher. 

Programm. 

Die bisherigen Untersuchungen und Versuche mit Lampyris und hinsichtlich der 
aoatoonsdien, phjiiologiMlMn, ckemisdiai und pfaysikalisefaen VeriikltDisM des LeuA- 
tans derselben haben lubhing kon annddiendai Resultat und völlig befriedigende Lö- 
sung aller liier nufsto.s>t>n(lon Fragen gegeben, ood rias T.icht der Lunpjria ruht noch 
im Dunkel der Wissenschaft, expectans bcatam flluslratiuneuL 

Hiß Kaiserikhe LeopohUno-Cuolimisclie dentscbe Akatonte bat daher bescUot- 
MM, Uber dieMD in die FliTeielogl« tief cingreifaideD GegensUuid folgende Preiifrage 
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zu stellen, und um deu Concurreuteu zur Liisuiig derselben hinliogliche Zeit zu lassen, 

DiB AkadMile fbrdsrt dnbalb: 

Eine Xaturgoschichtc dor LiimpyriB BpleididnU, «der «idi Lampj» 
ris noctiluca und italicu, 
und sie macht dabei auf folgende Verhältnisse und Gegenstiuide aufinerksam: 

1) GflMjddittidie, kittladie Zn—iumwHitollimg der Usherieen üntenradmi^ des 
vorliegenden Gegenstandes und deren Resultate. 

2) Aiiatoiuic und Pliysiolopie der I,aii)p)Tis; ITistologic, Entwicklungsgeschichte, Me- 
lauiorpliüse der beideu (Jeschieditcr, Lebeusweisse uud Nahrung. 
IHinlfaiUlrh dM lenditMdeii Orgaaes: optisAe und photodwatadM ÜBtoBiidmiig 
dea lichtes (ob LanipjTislicht identisch mit dem Sonnenlicht und anderen I Jdi^ 
arten); mikroscopisclie Darstellung des LeuchturgEUies; Ueziehunu des.^clbcn zu 
dem Nerven- und Gcuerationssystenie; Cbemiämus des Leuchtorgaueä und leuchr 
tendeit Stdfea; tTpiadio TeriilltiiisBe dos LdwM dea Thieret, dm Laudtou; 
ob WiOkflr dabei vorhanden (wie bei dm eMctrlMhea FisdieD)i. 

Alles, so weit niAglkh, dorch geiunw mikroieopisohe und andere 
Zeichnungen erläutert 
4) Kam LampyrisUcbt optiadi «nd phetoAeaiadi ele. ndt den Lidita der Sflob- 
pendnt etoetaiea ud anderes teachtenden Thieren, mit dem des leocfttenden 
Holzes, der lebenden und todten Seefische etC. wr^klien «efdoi» 80 imd d^ 
durch der Werth der Abhandlung erhöbt 

Die Concurrenzschriften müssen in deutscher oder lateinischer Sprache ver- 
&88t, und leserUcfa geeduidMB, 

bis zum 1. September 1864 

unter den gewöhnlichen Bcdin^ingcn an den Pr.lsidonton der Akademie eingBieildet 
«erden, worauf dann das Urtbeii durch die ernannten rreishchtcr: 

Hofrath Br. Banaen in Heidelberg, 

Fnfeaeor Dr. Lenckart in OiesieD, 

FMBsasor Dr. t. Siebold in MOnclMn 

erfolgen soll. 

Die cinea Ptaiaei irtbrdig gdnltaBn und gdoSnten C ou e ui rau M dgatam bleiben 
Hgenttam der Verluav, kSDoen jedoch in den Yeiliandlungen da: KaiserUcben Leo- 
poldino-Corolinischen dout.schen Akademie aufgenomnen werden; die Qbiigen «erden 
den sich meldenden Verfassern surOckgegeben. 
Die Preiae lied: 

1) Einlinndert Dneaten, edar aadi Anawald SODncatan und die OoMieniaB*idie 
foldcne MedaQle; 
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S) Zwanzig DacAtfls nebst der Gothenias'scheo goldenen Medaille, fiOTbA- 

Icr Werth. 

Jena, den Iti. Juli 1862. 

Dw VaäUSam d«r EdMriMMii LeopoMbo-CKattdtdwn dwitwfcm ^w—^ 

Ihr. P. 6. Kiescr. 
Die PniKiditir: 

Dr. B. W. BiUMM, Dr. Vr. R. Lnuiirl^ Dr. Tk E. y. Siiloll, 

Ileidelbeig. Glessen. München. 

A(Uuurt d. K. Lw-C. d. A. Mitglied d. K. L.-C. d. A. UitgUed d. K. I^-C. d. A. 

Kanonenkugelii atu Schlacken, vom Jahre 157ff. 

Im Juhra 180B wnrdea in d«r «bgebraobeneii altea Stadtnumer za Korduüm boi CHü* 
rinige Kngsln goAtiidMi, vsMm wAmsiwiiiHidi Ton cincir fr^hemi Belagerung dioMF 

hcrrultrtcn. 

Ajucheineod von £iaen, wuideu sie jotot der ohemischca UntciMichang des Herrn Pio- 
tmm Dr. Beiohardt in Teoa fibevgebfln, and «■ find neh nadi der hier Iblgendan Antp 

Ijsp , diifü kIc iiiLtit aus Ki.Hcn, EOudiTU, was bihlit r niiilit bekannt gewc ii zu ?rin M^heiut, 
auB äcblackcu einer Kupfer- oder Bleiliütte bctttelica, woraus sich öan geringe spooifisolw 
Gewifliit md die Penwiliit deneDMn cvkttrt^ 

Kinc (licsor Kugulu zeigt auf ihrt-r Obirfläthi <lii' Zahl 1575 mit einem Monngramnm 
als daa des Ueraogs Joliiu von WoUeubiittei (1568 — 1589) erkannt worden ist 

I, da Denk«! der frauran Tediaik dv YoBgßwiiBn, dorn Ktai^ 
HaanSTOMchcn WclfonmuMum m Hiaaa«ver mr AnflwmhnBg fibe i ybe u -wwdan. 

Jena, Juni 18ti2. 

Das Präsidiont der Kaiserlichen Leopoldüio-Caroliniscbea deatachen Akademie. 

Dr. D. 6. Kieaer. 

Analyse. 

IM» (rtiMM, naih tum «taltm Kaftl nit d« JakrtiMliI 1576 wi^ 473 Onus., tenatk naht 
1 Mni wd tat als Mf. ■lup<8ixB<« an fc«*T*«h*«c. 

Du sp«ciS>clw Gswicht Jcrsvlbcn htlrügt bei 20° V. 4.1077. 

Om «pvcifiKlM Oewidit dti Braebstttckw dw kUiovin Ksfil ut bat nloch« TtmyamUtr 1,161. Di* 

ila antennpflRwaiBd vii^inn ku^ci KiuchfuUs {lufn-r-i.t. 

DnUnncbiuiK erwie* die BcstudthcU« vou ScbUcka oad oigak: 

HcliwfW 6,380 

KoblcDstoff ..... O.OSl 
li^tM 



14 



Digitized by Google 



100 



..... MM 

Zinkoiyd I,84> 

KiMDoij'd 16,641 



0,1M 



« • t . Aparra. 

»»,V04. 

H<1'»' r. iMur.' ».",>inlh derselbe mit Bl«l, KiipAra.«.w. i 
äwie^ w:b diu wCusMitmcaMtnug folgend: 

WilllilMl 1«^ 

Kohlenstoff 0,0S1 

^ acbwefslbM 11,7M 

SdiwvMkiqiAv • • • • Sf9iS 

. • > . MOf 



Ibmoz/dal ai,TM 

VangMoxydol .... 0,1 tT 

Tboiit^rJe 3,684 

KAlk l,6«t 



OemlLvi rinB 0«lutlt« tu Knpftr and Blei »Brde nun die«« Si-hUek« nll gMiilMiiii Recht« mls Knpfer- 
uad Bletacblacka baeichiMB dttrfui , rMlaicbt leuieras mit gHioMrer WatustMlildikril, Jadocb fahUn odr vw- 

B». B«l0liMdt. 



A B I • i g «. 

HMabgesetztcr Preis der frillirrni Tüindp der Verhandlungen der 
LeopokL-Carol deuUdicn Akademie der Naturforscher. 

Denjenigen , wMt» 4i* MilMr TMB X. Ut XXVL Baal« «(•eUaaama 17 Btai* h 41 ntÜM , nh Bh* 

df?r 12 SupplaMBiO (aa.H|^nomaien tle.i tm llnchhuDilel verf^riflenrn SupplemeolA xnm 16. Ründr) , n 
«rbftlten wünscbüu, wird die A)iAd«mi«, wenn »i<-h Olr dt*^ Kortaftznn^ rrrhindlich macbon and unmit- 
telbar tu das Präsidium wondm, tUrw frilhi-nii H*iii!o, !<iwiit i\ie \ieriut:f Aun»i.'<' gost«tt»t, um die Hllfte 
des Likdcupreisc» a!l6 Thlr. 10 hgr. statt 391 Tbir. 10 Sgr. — die illeren ÜchrilUtt der Akadeni« «lad 
nicht mehr vurrttbig) KeKcn Baarubluiig tthltlaisa, flir db tfltat encU«MMB Btbll« (UVU, XXVm, UUJ 
gUt dw UdMimb nit U p. C. BabMt. 



Antfcgtkm dt* II. Aiifu««- Druck tue Fr. >'r«anaa> in Jona. 
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LEOPOLDINA 

AMTUCHEB OBOAN 

PER 

KAISERLICHEN LEOPOLÜINO- CAROLINISCHEN DEUTSCHEN 
AKADEMIE DER NATIJIVFORSCHER 

HEllALSÜEUJiJJEN UKTEK MITWIRKUNG DER ADJUNCTEK DES PRÄSIDIUMS 

BS. DIBTXICH aSOKO KIBIBB. 

Nr 13! Heft in. August 1862. 

Inhalt: Amtliche Hitlheilangaui Wirblige Nt/ihriditan ilwr E. Vo^'» ScIticluAl. — D«Itrfiga 
m dem Fond» der Aliadeni«. — OaUartiMM MllglMMr te iHilWil». — BrinnenjiB. 

Amtllelie Jülttliellunf^eii. 

WUktlBe VacludAhtai «bor I. Togtfta MiIiAmI. 

Nachfolgendes ist die wörtliche Kopie eines mit heutiger Post augelaugten Schrei- 
bens von Ilemi Werner ;\Iunziuger aus Eh Obeid, der Hauptstadt von Kordofan, 
vom 23. Juni 1862, der es sich im Verein mit »einem Begleiter Herrn TIl Kinzel- 
h%äk nfc BMte hat angd^iai lein laasen, f^ndywardige NaduiehtaD Uber dn Sddck- 
Md YogefB n erhalten. 80 endgaltig diese aber auch schon jetzt zu erachten sein 
mochten, so werden dcmunerachtot beide Reisende ihre Nachforschiingen fortsetzen und 
selbst nach Darfur und Wadai vorzudringen suchen. Dasselbe gilt in Bezug auf U. 

Onikft, SS. Angoit 188S. 
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^eh beule niali, Harn mtnfheikii, daa ee vm eehon liier gelungen itt, odiere Ifedi- 

BflUn Uber dai Sc h iok»al Dr. Vogel'a zu erhalten. Dieae Anakünfte verdanken wir eiaaa 
gtbonMM SchiiigetiiMr, Nenena MahammeA, der ia Anftng aeijw» Uarm Sein el Abidin aieh 
■eit einigair Zeit hier beflodet 80 mnig Werfli ieh anf indinlktea *— ^—^iwiiniilii lege, ao 
wichtig scheinen mir die Au»$:^gc'n eine« Mannt«, der eoznaogen ab Z en go betechtct werden 
kann. Indem ich Terauche, Ihaea die Thatwcben «hrooologiaoh gtevAut irihniähleo, über- 
1mm l<ih aatUrHdi Huud und Jedem IVeoiid VogA'u die SeUiiiafolgemBg. üsd m Tanetoea 
wir utiK mich dem fernen Wegten, uacL der Stadt pliantoüti&ckcu Nomeo« Tinibuktu, in dis 
Familie dea Scheich el Mochdar el Kuadi, d a aa o a ünkel Ahmed el fiekai oae duioh Dr. üsfli 
die Nigentnaae geüttwt hat, deMen andern Cokel Sein el Abidin nna indireet nm Tegels 

Sefaleksal unterrichten «olL" 

„Jeder Freund der WiMGiuehaft aohtet hoch die Familie dea tkheich el Mochdar aad 
kamt ihn Sdridkaal« YeDblnt-Anber tob den Beai Oauja aaeh 'Wealeii anageHfaB, kai- 

nen nc in drn letzten Z4.'iten unter verschiedenen Schicksalen Uber flflUlICet flldH^h Badl 
Tiabnktu, ala Mittler und Yeraohner atndtendcr ätiuninc. Der Idam Miaan BHdMlS MMh 
Ar «na «Ml aiae praMiadie ITatmradiciai^ dam dM UeheDiattrliefaa abamidM 

w-hrn seine HriHi-'f v. -ind seine Wunder. Die Scheich stehen der (Jottheit niihrr «nd nie- 
mand wagt, sich ihrem Zorn «aacuaetaeo; Begen und Wind behermciien sie; plötzlicher Tod, 
Krieg» Krankheit atraft So« Yeittehter. Jm Weatm war die VaadHe der Kandi immer «a- 
gannn gcfUrchtet und gcflchtot; TieDeioht iat aic durch ilnca Bpritadiof Sein el Abidia be> 
•Umrnt, ihren Einfluas auch auf OaindaB anmdehnein.'' 

j)er Seheieh el Bakat «ad der BduUti Sein el Abidia aisd Kinder tob swd Bcüdera, 
Enkel de« Scheich i' Moclulur Im Jahr 1266 der Hidschre hruch der Seheich Sfin el Abidin 
Ton Timbuktu nudi Mekka uul und »ich Uber Fun nach Kairo wendend, erfüllte er den üadj 
IM Jabr 1367. Er nimmt den Biii^weg über Dengola and kommt naeh kinerum ada Ha- 
gerem Aufenthalt i-ielleicht Ende 1369 Ub^ Begermi nach Bomu." 

„In liegenui traf er unacm Boriehtoratatter Mohammed, aeincr Geburt nach von Schin- 
get und dem Scheich schon bekannt, an. WUhrond der Scheich westwärts xog, verfolgte 
Mfflhammed seine Pilgeraehaft, Tcrweilte auf der MckmiM längere Zeit in Borgu (Wadai), 
wo er eine Sklavenjagd m i tmachte, und in Bcgcnni, wo er in der HegewEeit 185ß wieder 
anm Scheich stieaa." 

Jiu Seheioli el Abidia kam im Jahre 1368 (umbt 18'*/aa) fiobeieh Oaw 

regierte noch mit aetnem bekannten Weafr und beauftragte den Seheieh mit einer Oeaandt- 

aehaft nach Sokoto mit der Aufgabe, den Frieden rwi»chen beiden Ländern wieder herzu- 
ateUca. Uan weim, daM aiak im Seouner 1853 Seiwieh Oawr'a firmier AbderrahaMa der 
Hamoluft bemlehtigte and ant im SemmM 1BS4 wieder ab g OM ta t warda. Jkr Sdhaidh tei 

bei eeincr Rückkehr von Sokoto bei Abdorrahmau, der ihn als Freund der Scheich Omar 
betmobtete, kalt« Aufiiahme. Seine Büokknnft naeh Koka mow mit der Aakaaft Bd. Togel'a 
Ia Ktika (18. Jaaaar 1864) angeflOir saMamaMen; er bielt aieh da Ua ICtte 1856 anf. 

Im Herbst \Hh^ kam Dr. Borth glücklich naeh seiner grossen Fahrt nach Timbuktu zunick; 
er war von zwei Sohiileia dea Seheioh el Bakaj begleitet und braehte wettUuflge Briefe tob 
ihm aa dea Seheieh SeiB «1 Abidia, wo die Geeehidite Barthit ia Umbokte ia alba ihraa 

Einzelnhciten erzählt war. Rein el Abidin wurde durch di< s<' Kmpf( lilurigsbri* fi in die Fri und- 
aohaft der Europäer hineingezogen ; Dr. iJorth verlebte mit ihm noch einige Zeit in angemeh- 




m 




und als er Terreute, gab ihm der Sobeich das (lelcit Ich tudte aMk rar 
tttnimg vegGB da auf, da Urnen Dr. Barth gewi« lüngat daron eniUI 
hui Mcta B«riehttataHar ttr «Um« Zait ist nicht der enrühmtB ICohommed, der rieh donub 
in Beffinni aafhiott, Modeni ein Inaeiger Faqih Ahmed, 4er iDe Details aus dem Mundo der 
lebcick bri leiMBl btitt^n Aufenthalte in Kordofas hörte, zum Theil nfrohrieb and cu mei- 
MB JSiBtaaiieB nir Dr. Barth'a GastUehte im Timbuktu leibr fann «iedecenililte. Der 
Faqlh Alnaed iet ein janp»r Djali Tau vieler Wieebegierde, vtd die IhiMiliingiiii das fleheidu 
Ton TiBboktn nad der wabrlwft arabiacheii Uattfirvundschaft der Bakai reizten ihn so »ehr, 
daae er mir pnse Kaatiden gegen 4t» FoLlata gerioktet aaawaodig Totdeeleoimi konnte. So 
mag die fimie Ten den SeholM, den ein TMke bei äam heilig gepiiaaaMa flriwioh 
no«a, Tielleicht auch andere Mohammedaner an die Pflichten mahnen, die üc ihrem 
naeh dem tiasta and dem an Oflenbarong g l aabenden ühiieten gegenüber haben." 

„In Jehre IMS mit Dr. Togal anf TerediiBdenoa Beiiaa toh Xnk* abwaeewi, 
er erat den 1. l>cii. m!'Lr wit ilrr ziiriir k);am , um den I. Januar des neuen Jahres nach Oeti^n 
antebreelMB. Unaer Soheioh verreiate in der sweiten Hälfte des Jahree 1856 naeh Bmemi 
«d Urft rfeik da Ui an Sommer«) 18M mi£ fr «md Uar den fleirfngetinor 
der dUk Mlgh^< Ii ihm geseilte und seitdem bin heut« Bcinr' Scliickfialt thtillc." 

enählt nun, dass er noh im f rithjahr 1856 mit seinem Horm i« ! 
Dr. Tegel Mm BaginM dar halaaan Mt d» Mkmn. Kr aeUM fio Emt 

Aufpnthalts iiuf einen Monat; CT wurde jfnt onpfan^n: er hatte einen Bionrr von Pf-mn, 
mit dem unser Ilohammed bekannt war. Vogel soll sich im Arabischen nnr nnvoUatändig 
hakoB medrBakan kKnaii. Ton Bagetml aaaii Seign sind nwet BtaioMii, eino dinatan oHd* 

lieh, die andere tifx-r Meitu und Fittri; dorh konnte Mohammed nicht »agen , ^"clche von 
Abdulwahed geutiiiit habe. Die Nachricht, die von ächeioh Umar Ton fiomu her- 
imI ilm aardlich geben ttaat, hat triaMa OBiralBMhafailiahaii daui TidUaU wnr die 
südliche Btrasee bei den Wirren in tiorgu niclit gantrhar. ferner konnte T>r. Voirel hoflbn, 
aifih bei »"ufrllr miguusligcu Nactiricht^u die «iuherc Ilückkuhr dadurch offen zu halten, 
iHt er aieh ao lange aio aB^ich den Grenzen dee Landes nahe hielt" 

„Unser Berichteratatter endUilt weiter, dass er mit dem Scheich im FrUhsonuner dee- 
selben Jahres (etwa April 1856) Ton Maascna verreiste; rie kamen nach wiederholtem klei> 
nen Anümthalt da und dort im Innern von Uorgu au und üsnden auf dem Wege den Waair 
dea änltana Siaaelek mit dem Eintieiben des Tributs bescIiiUtigt Diaeer empfing rie s^ 
gut nnd fiihrte sie in aeia Dorf, wo rie den Kamadan anbraohteo. Die Reiee bis zum Zu- 
saaimentreffen mit Simelek schlügt Mohammed auf fünfzehn Tage, den Aufenthalt mit dem 
Weair aof dam I^nde nnd in aeinam Dasfii auf rinrig Tage an. Ende Bamadaa ging dar 
Sohaiali amn 0alta Baherif Mail Beeeh^ (nioM AlMaebr, «le ea aar den Kmian heiaet), wo 
er rcridirte, machte dk daa Tost der Faüir mit nnd kam naeh dreitXgifrem Aiif<>nthnlte in 
dea Dorf dea Weäi* iwlak, toh wo die üeaeUaohaft nsTenl^eh anoh Dur-fbr rish auf- 
mMfcta Bor grnma Beinm wnrde in Tendelti goMert; deah Uiahaii aio den poaan HorlMt 
md Winter du und langten erat im Sommer de« anderen Jokne Badl da 
(die im Begeh 1873, r«^ 1857) in caiartam an." 



> OatSr Btomirr vt-n>tL'hi'ii wir <li<i hvU»; JahresMit, van lUtos Us Jaal, die B^yasilt «SB Ml Ms 
} dir Wiatar daacrt tot Ootobar Mt Fainoar. 

15* 
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JSm mtipnBbt nmA dm HanlägM riimmwii dar S9. lad 1t6t im 1. Hgluamin 1S79 

nd n dar gtomo Beinun dieses Jahren (10. Dmil hidje) dem 9. Jani. Wann an swisohea 
«Mna ud dem isl«mitiach«a Kütandw aiiw BUEmoa rm 11 Tagea für die ginrilmliolm 
«ad 19 ftr di« flehAltjohre anaiimt, «> flele dar "Bmadaii IStS Toan 9. Hai Mb S. Jjui 
1856, der kleine Beirani oder da« Fest der FaftTi daa der Seheich in Beschs mbn«hte, auf 
dem 9. Juni und daa Feat der Hadi» *o ■■<'^ ^ Bar-fbr beftad, auf des 16. Angnat 19Mb 
Dia «hfwiolofi^aelwa Aa^^aben naaerea Ifobaanaad aind dadonh b«wfkrt, daaa er dan A«te^ 

halt in Borgu in den Hoclisonitm r. ili n ii T)iir-for ;ihi r in liic Refpinxeit vorlegt." 

Jioiuuouned berichtet nun, dam sie schon aui d«m We^ aaoh BoirgB in den Deitea 
ran -videa lenten gewanit ymim, ja sialrt a« üneat M»m m gehaK, da er jttagat eiaaa 

rou Komu koramrndcn fcherif habe ermorden laasen. Als sie bei Simel«k ankamen, wurde 
ihnen i>r. Vogels Tod ohne Hehl von allen Soldaten, Bauern und Voniehman eraihlt und 
Wawlek adbat apraeh davein aiuAliriieli mH den Anadineke gfeaanr MnaUfigaBf^." 

„Die Sache verhielt sich abor so. Der Sii!lnii Scherif hatt* ru W4'Birpn si im Sthwe- 
ateratihne, den älterun äimulek und Oenna. Uimelt-k hatte einen aelir guten Charakter, wMh- 
read sieh Germa dnioh BOairilli^t und efarloae Hebaaeht aoak tauaer aaaaaiatoaa aoD. Ak 

Dr Vn.rfl in Borpi ankam nnd nach dem besten Schntchcmi fragte, wurde ihni (Ii rma als 
solcher bezeichnet, und anscheinend sollte er es aeiu, da er beim äultan sehr behebt So 

d, h. Ftupfangagaacbaak. Vogel hatte ein whr sehöncs Pferd, wahrsrheinli.'h das in seinen 
Briefen oft enrthato, Genna bedeutete ilim, er uiogc dem 8iiltuu liohenken, um es dann 
flr aiall aa-aaluDea. Tegel ennderte ihm, daas er sein Ueitthier nicht weggebe; daan woDta 
Oerma es kaufen, -wn» aueh nbgeaehlagen wnrde. Daraafhin wurde sein Mord besrhloMon : 
Genna stellte dem Sultan vor, Vogel verhexe daa Land, indem er mit Feder utuie Di nie 
(Blnatift) aofanibe; übrigens nei er ein Christ und no vogelfrci. Der wahre Beweggrund war 
aber, to betheuert nir aaadrüeklieh der Berichterstatter, dieses Pferd; Zauberei mungtc den 
Verwand abgeben. Vor laiehtsiuuigem Gebrauch astronomischer Instnunente habe man ihn 
in Bomu so gewarnt, daaa er aie niemals hervomahm. Den fünften oder sedisten Tag nach 
■einer Ankunft kam Genna von Soldaten begleitet in der Macht vor «eine Hütte; Vogel 
wnrde unter dem Vorwande, der Snltaa anlange ihn, hinausgerafeo und sogleich nicderge- 
hauen. Sein Si li okMil thcilte »ein Diener, wa» nicht auftuüciul ist, da Fehler des Herrn im 
Orwat gevdhnlioh dem Sieoar an Sehuld g^ben werden, daher iat ea oiolit n Tarwundmii, 
Aua faino nOwntiBolM Faabieht iMlt Bann kam. Dar HahaeB|^aiten Tegel'B benüahtigle 
iioh Ocnna, wie auch de« Fferdea, daa nnser Berichterstatter mit eigenen Augen bei diesem 
aalL Ifobar daa Sehiekaal dar Paviane kannte er natiirlioh niohta aagan. Togal vnrde bei 
MiMT SneliRnBe, irie daa gawSlialiA geaohiefat, vom geaeinan Tolk ab Seharif angeaehen, 
ffghmd aaiBe Qualität als Christ beim Hofe bekannt war." 

nlTai naa über daa Datnia aeniea Todea mehr an Tergewiaaem, müaaen wir ona ena> 
nem, daaa dar Selmeh Sein el Aindia AaAniga Mai, im Bamadan iaa Dar, dan 8. Jirai naoli 

B«-!MrhL' kftui. Muhnnmu (1 tiu iiit, « ^ möge atwiechen der Ankunft des Scheicll« und Vogel'» in 
fieaeh^ nur ein Monat vcigangen «ein; man habe tob des letiteren Tode ala Toa einem gaai 
j'wgf nuvei wiaobleu BnigBiaa gaaprodian. So glanbe iidi aiebt aelir m ftUan, wenn ieh 

dan Mord Vogel'» in die Zeit verscUe, als der Scheich an den Orenxen de« IjuuIcb anlangte." 
„Dr. Vogel rerreiste von Koka den 1. Januar ltt&6i nach dem Briefe dea üclieioh Omer 
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er d«n Djumad el achir hei den Sliman gcrwenen und also anf t'iincm Un- 
mge ent in Mttn nach Bogermi gekommen. Dies als wahr angcnommea, lu was uns ei- 
gwitUdi akfaii T«cpfliolitet, hatte er den Best Ton Min «ad «inen Theil de« April in Be- 
gami ngebiMliti <k ]f ehanuMd Minen Anfianfhalt not einen Monat aohittet. In dem Seriohte 
den Soheioh Omer fttllt auf, das« Vogel sieh ron Moa Maeeena zuwandt«, anatatt diiMt m 
WiUti TuiJUgelw. Von Maewnia konnte er wohl h» Bade April in Bewh^ okauMB, «ad 
da «r daBD nv noeh finf Wa aaaha Tilge labte, ao flel dieaar gUtehlieha mä na^Uliahn 
hü«h«tirahnolHUidi in den ersten Ta^en des Mai 1656 als Opfer fUr die Vriaaea- 
£• iat eia wihaimHahaa, fiUalea Faotom, daae leine gitiaatea Arbeiten und aeine ]K*> 
AmüIbb: trir beaitaan wähl aar daa hlamatia IhaQ aainer Papien; aa 
-war ihm nicht Tergönnt, wie Richardt'on, fertig la alarhaa; daah Triitm wir faaag, un naa 
von der gröerten Aehtong fwc ihn su erföllen." 

waa daa flabaa fleliaftf aagaifaty ao kaant man aeiaa AatoaadeatiaB« Vof eeiaar 
wUlilunp trieb or «ich lange Zeit im Oht^^udnn herum, pilgerte nach Mekka ftI^ < rhirr Takruri 
bettelnd und hielt rieh dann in aehr dürftigen Unutänden, mit Pfeffer and Aehohchem han- 
d8la4 la Paadihi aal Ikna sag üui Mahaaawd laald aaa dar INmkalhait and addakte ifaa 
mit einer vom jetzijftsn Sultan Hussein geführten Amieo ia» Wadai, wo Hangcrsnotit IW Ihr 
terwerfung zwang. In aeinen leisten Jahren wurde er blind und von einer Seite faUmutj 
oa ataadaa BdMOaa aaf, wwmatev lioh aaia tktnr flaha Kahaamiad aaawitahnate, Da dia 
Käthe seinen Vater besorgen machten, dasn sein Sohn, der sich im Lajidc vit! .\i;tinri™ vrr- 
aclmffte, ihm den Thron streitig machen werde, hcfaitl er ihn t'eatxanehmeu , woraufhin ilo- 
*"~'-*~^ aiah im Kaada henuntrieb: eine der Fnoea daa Sottna venpraeb ihm, ifan ao^aieh 
ru benachrichtigen, wenn »ein Vater sterbe. Dicsti Frau in bcwer Absicht giebt ihm endlich 
die falsche Nachricht, sein Vater »ei todt Xnf das hin gebt .Mohammed mit seinen Soldaten 
nach Wara, erzwingt rieh nach langem Widerstand« den Eingang in den Palast (anf den die 
Beoohrribnng Mohammed «l-tanri noeh paaat), aetat eieh in Boaita dar Beiohainrignien , be- 
eteigt den Opferborg ed-dcrajiS nnd ao iat er gekritnter Ball». Die Kaohrioht davon kommt 
nach Beeehtf zu seinem Vater, der noeh lebt; er versammelt aeine Armee und läset sich naeh 
Wara tragen. Als Uohammed tob weitete den Baldaehia aaiaw Taten naht, erkannt er daa 
ihm gespielten Betrog und flieht aadi Ihaia, daaaea Suiten Iba gak anihimmfc Anf den 
fehl Scherifs, ihm icinoB Sohn ausxuUefem, entschuldigt er sich mit den P&ichton der Oaat- 
freondeohaft Anf diea hin rieht Beberif gegen Tama, doch da alle seine besten Soldaten im 
Kampfe fhUen, anaa er aieh mrünltiieliea. Bein Bohn, der mit flehmen dSe Niederlage and 
Vatcrlandca sieht, ontachlieiwt «ich, sich seinem Vater zu unterwt^rfen und 
Er kommt aa amann Vater, der ihn gut anfhimmt, ihm aber aaf den Batb 
Waain Ida aDe Wallba aad Boldatea wegnhnait So wird MIolMBBed aabedeatea^ 
während sein jüngerer Bruder Ali, heiwinderB von seinem Onkel Simdek, von den .Vbsenaa 
aateiBttttzt, noeh sn Lebsetten aetnea Veten mächtig wird und bei aeiaaim Tode 1275 ohne 
Vflhe den Thnm «iwnnrnnt HohaauiMd, der B^erong verlnatig, geht aaah Dmfhr, daaaea 
Sultan ihn i.l- ''"i:t, rfViml Snii Iblin (die Teufelazienle) nennt, und bctiiidct nich g(?genwärtig 
auf der Pilgerfahrt nach Mekka. Die Begiemng Ali'a wird ala kräftig gerühmt Die Kori- 

le Gorma noch immer in Amt und Ehrrn, so!l die wichtigste Person im lAnde sein." 
„Waa unaem Sohueh Sein el Abidin betrifft, so Texreieto er naeh Ghartum (1B67)^ mm 
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«vaitamulB Bwdi Hekk* ui km mT dam IMkingt mA DuHbr, «• fts Sdln, d» 

Tou einem Aufstande der Mogrcbnicr bcidriuigt war. um ilin f\ir Bein Wohl boten ru laaBcn, 
Über ein Jahr ufliielt Rndliish im btfgnlt, a»ek Westen »uftebreciwD, aagt iha üae ätintm», 

gedenkt Geschäfte fiihrrn ihn nach CltfltlBB, io der Zeit, als wir uns da, ohn» ihn zu 
kennea, aiifliicilton , osd von da nach Btstas. Dar djvige 8eh«ieh JCalmuad ladet ilm ata, 
aidk 4t VkSbmA matowilmw nd gUU Um mim ToAtv av Am. Saia Jm/Om Mb. 

hammed wird naclt Kl' Ohf-irl peschicVt, um das Haus de« Scheich nach Ht'tWr zu brinfcen. 
Der Zoiall will, daas wir b«im gluicheu Uaathemi annaininwitffiff«in . Dur tkluiicti aoU ma 

den Taback, ein tiiohtiirur Raucher. Tn Timbuktu hat er von seiner ernten Krau, der Toch- 
ter des Scheich el Üakai, mehrere Kinder. Die Araber stehen im Auswanderungatnebe ger 
iriN «iMiMiJ Mflk; ihm Süs» riad bngaam müt Imcm Haltn; 2eit koatat ikaM akhta aad 
auch di r Kaum verliert seine Selirecken. Wenn der Hebeiah «8010 dreijülirine Fahrt Tom Tia^ 
buktu luicih Mekka Uber Tiu und Kairo, Ton da über Sttkia, liurber, i)oiit;oLa, Corda&a, 
For, Borga nach Borna vad Sokoto, tm da nräck Uber Chaztoa naob Hakka, dau wi^ 
der bis Dar-fiur und eadliah naak Barbar akdHMkrabM möehte, dM vttrde aia Mhtaw 
Bnoh geben." 

„Ich kann mich nicht enthalten, einig< l'utikte hervorzuheben, dia ädt auf die mit* 
getheitten Faoten baneheo. Vorent musa ich bemerken, daaa die AuaaagM anaaiea Uobam- 
med sich tnrta wiederholtem Kreuzverhör immer genau gleiehbliobcti und mit den Mitthei* 
lungen dea Ib^h Akmod sowohl als mit den uns bekaanlan l)ut< :: übereinstimmten. An 
IntoMM kau bm aiebt daalrtia^ da dia HaaptfiataB üi ümbi aeheiubar ahainhiriita gafiüu'» 

iBtamie M Tagll kennt Ea koauat mir fast vor, dasn ein Uann von gröasercr Reflexion 
kann aitli «Aa dMBbar aiHBatproebea hätte; iefa basweüU, ab aain Harr, dar fietaaiak, tmti 
atiur IVeaadiohaft flr du Boiopiar, adt raiiur Oibüuil gande inlkiedM aü inid. Dia 

Mohammedaner sind im Nachrichtgcbeu sogar von Bagatellen Fremden gegenüber sehr zu- 
riinkhaltend, da aie die Iiagweite fBrehtwi So will lüer niranaad xogabw, daaa Dr. Coajr 
TMi SaltM Hwaaaiw gatSdtat woidea iat, wibmid dia ÜMadra Türken davon ttbanaaiit aladL 
In Wadfli wird niemaml den müthtist n Uermu alu Monier Dr. Vopi l's tiukla^n." 

nDicae möae Auaicht wird durch daa Verhalten des äohcioh Onuur von Borau, dea 
SacttadarftMada. TsDaatadig heallligt. Br Uadert Kaogoii«, dataOliit aber Yogafa Tod m 
schreiben, indem er rigetihiuidig an die Ilihürden of&oioU lu beriehten verspricht, und dann 
waa CDthiilt seine l>B|Hische; er erzählt, und ich glaube riditig, den Weg Vogel'a bis Wadai 
ud iia MtMhaidMdM Ai«Mhfiaha Waki «r aaf eine Ifaaiar ab, die aaaaiekt, ala «b ov ia 
Zweifel gewesen nei, ob er fortschreiten soll t ilrr nh-ht. Dnn [ifrikuui^chc Münstnum bddflft 
die überhand, daa ist alles, waa ich enoh sagen kann, sagt er, und siegelt Ick Ua mit 
«atCemt, ihm dataaa ein ▼«rkcathm n maekes; der Orient und AMka beben aaeh ihr* di- 

pllMalioalinil KUckMchten." 

Jkt heiliga Berg von Ware eoustirt wirklich und heiaat noch meinem Berichterstatter 
DJeMI Der^ Aaf dar SpÜM iat eine Kapelle, wo der Mtan bei aaiMr Thranbeatoigni« 

eintritt ; man b( haupt<'t, e« würden bei dieser Uelejfenheit MensehenopffT geBchlachtt t Wara 
war ttbor suUoa lange vor Vogel's Xod verlaaaen und od. Die Hesideiui ist 16 tituudun sud- 
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Uoh voa Wan, BmoH and (Uhia auHte Vogel gehen ud ds giebt « keinen heiligen Belg. 

d BiUigvIif fn flfoa und ywo VtyBUBM cMrt imd —di tob ndr In ChartuB MW« 
getagt, hat m der ThatAacho Krrht. iber 8«ine Details sind faisch Wub rieh becfätigt, ist 
die Angebe, daaa Vt^cl'a Pferd noch in fiorgn exiatirt, wu er mir in Chartam —«tthwlti?. 
AliMd Sc Mng rtl Iii eehlni ud dnrdilriielMB; eaine Vedirielit, der SoHan tob Jhaiar habe 
Bcin Müa&llen an Vogcl'i ErmoTtlunp ausgi drückt, igt wohl cinf- pnln Lint , P:;rfir T^'udiii 
gegentthar btsmuaauatoeiahen. Bei Oreen redet er Ton den drei enropäiaohen Hcisvuden ab 

bmptiete. f^ine Mittheilung von r. Xcymann ist sehr aoBiierordentlich ; da er rieht, dims «lic- 
eer jnngo Mann Vogel eher lobend ahs todt glaubt, giebt er ihm auf eine myBt4iriü«e Weiae, 

Im Mb*" 

nVecncr ist dututclbcu AiiutuLK Biluiuptung, Vogfi sei dem Fanatiamua 2um Upfei ge- 
UhB, nicht iialtbar; daa Volk betrachtete ihn aU Scherif; beim Hofe dagegen, HO man 
kannte, war nach der wiederholten Vernoherung meine» Berichten Habsucht und riolkicht 
daich die hartn&ckige Woigcning rerletater Stolz die alleinige Ursache seiuc» Todes. Man 
hat Beispiele yon angesehenen reieküi Imlni TOO Sehinget mid anderswo, die von 
(Statthaltern) in Wadid tkrar Habe wagen amgebfaeht worden. Ala dann die Sache offen- 
kudig wurde, hltfa dar SnHan den Entaetaten gespielt, aber ron Strafe aei keine Rede ge- 
iwaan, da der Löwe schon l&ngtt seinen Theil bekommen hatte." 

„Die Coniioiniitg der Kaiawaaea bd Vtiohila war naiaem fieiiehter aidit anbekannt; 
äbtt M ««fawr ABwaaeahrft haba «r läamaad davon reden hSren aad bo habe aicherlich 
keisan Einfluss auf Vogcr« Tod gehabt In BelrefT der jetzigen Regierung meinte er, dasa 
gawka kein ven Oat oder Wett koBuneoder EuopKer fUr dieae Kaiawauan hiiaicn wttide; 
ülirigeBB Bei ee fand tat wirklieh) aidil Brandl im Sndan, dte Saehen nafer dnen Ben« 
Sultan weiterzuführen. Zur Zeit VagaHl Tod regierte Scherif, der also nach dem Berichte 
Uemi T. Beotmann's geaehworon habaa aell, jaden Christen an käpHa. Der jetaige SaUaa 
AH, der aiat lUS anf den Thzea kaaa, hat abo mit diweai Sehwar aidila an fliaa, wOi- 
rcnJ V. lieurrnann an«unehrnen Rchi ini, clajis di rj* nige Sultan, der Vogel wej^en der Karawa- 
nen hinrichten lieie, noch immer regiert JodeniaU» nuua ea schon wegen dea schlechten 
O e wia ee n a and dar VatarimdiaBg daa Haaddavarkeiui tob Baagid ftr «inaB Bmay lar bb- 
nioi;li( h ^nn , dirael TOB da aaeh Wadd, b e aandBr a da «ba Etkalndsa daaa nioht dBgfthifft 
werden kann." 

,,Wiw di«PiB{dare Togdia aabatrifll, kaaa ich kider kaiBarHdhBBg atatt gnbaa. VkiA 

arabische Papien^ werden in diesen Liitidcrn v( rntichliv<«ipt , d^iss sie in kurzer Zeit den 
Wiinnem aum Raube werden, erregen sie abergläubiaohes Misstrauen, werden ue eher schnell 
TanidilBta*' 

„Es ist nach dun gegebenen AucViinften leider wohl nicht dem geringsten Zweifel un- 
terworien, das« Dr. Vogel nicht mehr am Leben i«t K« thut mir leid, seiner Familie und 
g W Bda dar htda HoAwng betanbeo an müssen. Aber Wahrheit hat aneh ihren fkoaL" 

i^di litiB Biai daa Aaadnuk —daac TdlkoauMMtaB Hochachtung rnt^gcnxundBBHL 

Werner Munziujj;er." 

„Paar. Wir haben noch immer keine Maafacioht tob Dadtar. Sobald wir aolahe eriial- 
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t«n, werden wir oiuere A.rb«iten Ihnou ilbenchioken; eiiictweilon ompfiohlt sich Dmen Herr 
Kiiuclbach ehrerbietigst ÜMcre Oecondheit irt beM«r geworden. IKe Regenzeit beginnt, 
unacre Beiae wird jodcnfalli nicht trooken anc&llon. W. IL" 



Jena, den 26. August 1862. 

Das Präsidium der Kaiserlichen I/eopoldino-(.'aroüiiischen deutscheu Akademie. 

Dr. D. G. Kieaer. 



BeitrA^ zn dem Fonds der Akademie. 

Herr Professor Dr. Hermann Knoblauch in Halle o-'S. hat nach Empfang des 
Diplomes als Mitglied der Akademie der Kasse der letzteren als Nummus aureus 
2 Frd'or = 11 Thlr. 10 Sgr. eingesendet 

Desgleichen bei gleicher Gelegenheit Herr Dircctor Karmarsch in Hannover ei- 
nen Nummus aureus von 3 Pistolen = 16 Thlr. In Sgr. 

Ueldes ist dankbar empfangen und an die Kasse abgcHofert worden. 
Jena, 20. August 1862. 

Das Präsidium der Kaiserlichen Leopoldino - Carolinischen deutschen Akademie. 

Dr. D. 6. Kieser. 



Oestorbene Hitglieder der Akademie. 

Am 29. Januar 1862: Dr. Ludwig Huron von Seutin, K'inigl. Belgischer Leib- 
arzt und Generalstabsarzt der bolg. Armee, ord. Professor der Medicin und Chirurgie 
an der Universität, sowie Director der chirurg. Klinik und Oberwundarzt am St Peter- 
Hospitale zu Brüssel. Aufgenommen den 2. Januar 1852, cogn. Scultctus. 

Am 13. Augu-st 1862: Dr. Juhauu Michael Ackncr, KaiscrL Kimigl. Rath und 
evangel. Pfarrer zu Hamcrsdorf bei Hennanustadt in Siebenbürgen, Prosyndicus des Hcr- 
mannstädter Capitels Augsburg. ConfcssioD. Aufgenommen den 15. Miirz 18Ö1 , cogu. 
Hausmann. 

Erinnerung. 

Wir erlauben uns, an die Einsendung von Portraits gcgeuwürtigcr und früherer 
MitgUedcr der Akademie für die Purtraitsammluug derselben zu erinucru. 
Jena, den 20. August 1862. 

Das Präsidium der Kaiserlichen Leopoldino- Carolinischcn deutschen Akademie. 

Dr. D. G. Kieser. 
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Inhftit: Auitliclie M i 1 1 h i I n n g r n : Kn-ili. v. Ji. ii hriibnt Ii ^ iiiiüiijrnii.bi^i l.i' V. rauche mit «icm 
J^iu'.'n. Od* — Ucb«r die pbo^t>.^ÄJ^lii'.^'ln•ll n-Ivcr^iidK- i\y% llnu IL-^rnn v. K«-i('hrei1>n<-h, von Hr. J. Heliiutius. — 
2w L wn i yi iHiwh&iiyi von Dr. Iiehmum, l>r. Reirhurilt, i>r. Ik'liiinnss. — Zur FartplUiiiui>i'S|;i''M'hichto der 
TidpM «MHato QoaU. — Mm «iHia n a iin MW IIItgUed«T, — Elngcgani^De Abhandlnngea Ar ili« Vn-h 
te K. L.OL i. A. — Vwmibnwc 4«r akadaniMhat BiUlathtk. (FartMOai«.) — i«s*lst 
— Ittel «ad laUttratMiebalM daa HL Baftw. 



Amtliche Mlttlielluiii^en. 

I^eih. von Reichonbach's photographische Versuche mit dem sogen. Od. 

Von Bcrlüi aus sind uns vier kleine gedruckte iicriekUi*) unseres geehrten SCtgliodet, 
dai FrailuRii toh Beichenbsoli «at 8«Uom Büftobeig, ngakomman, wdidie übet muio 
xa Beriin gegenwärtig «ngartdltMi Vermche mit der pbotographiaehen Kzift des mgebliA 



*) „tCrsier Bcrk'ht, erster AlMeluIn, BerDa. Mira IMI. SMImi; enter Katelit, sweHar Atiaetuibt, B«t^ 

Iii,, A;ir;i !Sh2, ■< S, i'. ii ; zmi-it<?r Bi'richl. M»i 186S, 7 Siiun ; dritter Boriolit : »iolwii Bcrliiier Profctiorm aaid 
das Ud, Ilerlin, Juni 1868, 11 Seilen; vierter Bericht; OeMliichtJicbes — GescMe des Odiichte» — Aam^baag 

Mm Anlac. — ' «««b.«- XhmVtfttmm«. Berti.. Um. BeWi-H«!.^^ 
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Ton nerrcnnislMfan wachenden Petaanen nnd von Ktystallcu auMströmcnden too Um Mg** 
nannton Odliolitei Kaohricbt geben nnd diese Yetmohe als gelungen darttellan. 

Piene Yereuche des Herrn t. Roiohenbach haben una Mit dem enten Eracheinen 
Bdaer fi c hrift en über dm gwinwirtwi Qt gmUu d. hödtUek aad m M nchr intereaairt, th 
Bit »MiHmhwi T«B flonoBBlnileB beobBiditoteB logeBaimfieii Idehteneheinuugcu gnroMe Analo- 
gie haben, und nns »chon vor Jahren an ölinlichen mit nervenreizbaren Personen angcstell- 
ten «insdnen, «enn gleich bisher kein positive« Besultat gebenden Venosbeo Teranlaaaten. 
Wir hAtn vtt» «hher auch jetzt bcwogeu gefunden , von nemtt venigttena mit KryataUen 
(da nerrenroLcbarc wachende Personen oder Somnambulen una damit nicht üu Gobute utan- 
dsn) gleiehe Yezanehe aaateUeo an laaaen, na Uber dieaen Oeg aa i tand aiohere Aofklänuig 
an erhalten. 

Diese mit gro«eor rni<ii ht aufKiführtcn ((rundlichen Versuche mit Krj-stuUcn sind von 
einen aaehkundigen, zur Beurthcilung völlig oompetenten (iclehrten, Ton unaciem Collegea 
HeiTB Jh. Sehnanaa, Bireotor dea photograpUaeh-dwniiBolien Liifitnto in Jean, angntallt 
v^'onlcn . 80 (hiRs vir dt ii Ki Fult iti u dcntelhcn völh'^ (iiaulKin n Miheiikain ktin Bedsnkm 
haben. Wir fügen jedoch folgende Vorbemerkungen hinzu. 

1) Smb wir einatireilBB ndt dxm Herrn t. Beiehenbneli darin nidrt einTmlMidcii 
«nd, das« das von ncrwin izliarrn Pirnoncn j^esrln nf, anixrMii!. vom .kii Poku dt» Mapiii t«, 
der Aehae dea KryataUs, den i;iugem ctuaelacr Meoachen aonsUumende Licht idcntiach mit 
dem TagUohte der Sonne aei, ob^eh ee danaelben Oeaetien der BttekatnUnng von glatten 
Oberfllobei) lU'. , vic- dieses folgen mag. TVir haben es vielmehr, als potaran Ocgcusatz des 
Ua^lditw, und ala Xachtlicht identiaoh mit den Ton una tellnriachea Ucikt gfiin»mi«jtn Aua- 
itiahlnngBB gdnUtB, miahfi lai Noffliahte in dar allgamiaBtan Fnm enahaineB, nnd in dar 
Bpecielleren Form einzelner tellurischen Körper und f)r}rüne TOn nervenrcizbarcn „S< nsitiven", 
von Semnambukn, au den Metallen, an den J^'ingera des llagnetiaimrs beobachtet werden. 
■Wir enmeluii Hn. r. Beiehenbaeh, rieh duBbar in uam Sduilten au orinntiren (Ki«- 
S(•T'^ System de« Teüurismu» oder thierischen MagnetJanw. Xcipz. 1817. 2. Bd. S. 216 -334, 
u. oeuea Archiv f. d. thier. Magnetismu». 1. B. 1.8t. Leipzig 1825 S. 62 — G7, ao 

«ie in Kieaer'a Elemente der Psyehiatrik. Jana IMS. 8. 18 — 1»). 

Ist diese Annahme richtig, so (greift diese gnnzc Frage tief in die I.ehrc vom N'ucht- 
leben aller Organismen und des Menschen ein, welches bis jetzt der Physiolu^it und Psy- 
ehologie fast unbekannt, rUthselbaft nnd nnericlürlieh — dabor wunderbar cn^^^hiincn ist; da- 
her wir es auch nutiirlich finden, wenn die gi^enwärtig so^n. cxacte Wissciuichalt diese nicht 
mit den leiblichen Augen des wachenden Menschen m erkennenden Krscheinungen und deren 
ErUKnuiK für irrig hält, luid sich ungläubig von denselben abWtniBt. 

3) Pügon wir hinsu: daaa wir ungeachtet dieser Diffomt maerer Ansieht mit denen 
dea Hm. v. Rciohenbach dennoch keinen Zweifel an der WahrheitaUebe bei Darstellung 
der von ihm angestellten und iu sciuou Scliriileu veröffentlichten Versuche hegen, dringen 
jedoob wiederholt darauf, seine Yenuche mit hcUschcnden Semnambukn ansoatellen; wobei 
aber froKaii eine grosae Sdnrieiii^ait der UatoiiolMidnBg der Wahltag Ten nbiMiiitikiwr 
Tuu^chong nnd Betrug vorliegt, wia lefaEUna Beaem Zeit ao hln^ in Amerik», Ungkad, 
Paris eto. Toigdtoaunen ist 



S) BebliasiUeh bonaikaii wir: Dh taUnriadM Kraft, ak lafaendiga ThHigkat der Ada 
^ Oaganaati dar aotaiu) nnd daa IvfiMlMn Pelaa aller IKoge, nsd deraa Bw eh miwii gai t 




fit 

0m f^olwolMn Laten dw dM CtoWihkkUp» in G^gaHMto das iutBÜigwitwi) liiid ao alt wie 
di« Srda mIM and dcna Bevolnur. Die Anwenda^f du TeDariauM aar Heilung von 
Knuikheit«n durch den sogen, thiorischen Magnetiamae gwhieht täglich, wenn auch, wie mit 
Bflohtf im Twbocgeaen, iura vom WeltfetiiaMh. AlMa die «ianawlieftliohe ErkeiutaiM 
dieaar Lebemephbe, die Offenbemng der O e i e Ue dandbeo im mensohHehen Oeiele iat in 
der Entwickt4ung «irr MiiiRrhhi'it noch nii ht lillpnmoiii gewordin, dir IVy.holoiji«' ikhIi nicht 
aois Uefuhlslebea «ralrwkt, m> dau vir Ktiuum xitrium, dar, wouu er nicht Mlkwt duicb die 
Bcbbnuv iHi—em Oegeutende bekeimt gewerdea, KweiM aa der Wehiliait der ftaahei* 
BWiiCcn dieser SpliüM )l6gt, um mi ncnijrr'r, da liier Walithfit und Irrthurn odfT Itctnii; ufl 
aohver ica uatciedhaidaa eind. iiiudct dahtar di« Lehr« vom TeUoriamiu und d«tseu Enohci- 
mngan (woIub hu eiiiatiroilaB aadi Hia. t. Beiehanbaok'e Iitia» van Od «HUn) 

Widonüiinicti , so map man Bich mit Galilei, FoltOB 
auch Jahrelang für Irrkhren gehaitea worden. 

Wir g«Jh«ai BMfa dieaa 
dM Ham Dr. Sehaaaei tfber. 



Von Dr. J. Schnauss. 

Durch anaarat verehrten Pitfaideatan, Herrn I'fuLcgrafen von Kieaer, wurde ich ver- 
anlüMt, die Tom Hef^hotogreph Oänther in Uirlin im Auftrag und Beiaein des Herrn von 
Ucichenbach angeatuUtun pbotographiiK-hen Ventucli«! nüt dem sogenannten Odlicht in ihren 
Uanptpooktea m w iede rh olen. Herr v. Kalchenbach giebt aelbat an, daa» ihm die Yerauobe 
em beaton mit einem groaaeo Bergkrystull gvlungen seien, ttber deaica Spitn und etwa 6 I4- 
nieu davon entfernt die photographiaohe Platte befestigt wurde. Letstere befand sich in dorn 
halhnaBann Znatasd«, wie aie beim gewöhn l ieh en CoUadiumTerfidireo aua dem »SUberbad gfi- 
aoBunai wird, nm in der Oamen ebaenra dem Liebte expeaisi au «eidaa, und war aaf dar 
cmpflndlichtn Seite uiit uiuiT geschwärzten Schablone aua Be^deeiid., Waehataffet oder lle*. 
Bia(bleish (!) bedeckt, die mit kreuaförmigen nnd anderen ftniaohniltiin Tcndiea mr. Diea 
enngtft sehoo mein Bedenken, denn die llwhte OottediaaMdiieiit iat gegen mcebaniadie nad 
chomiaohe Eindrücke Uusacrst cmpfindlith ; ht rückddl.tigt ntO ferner, welche Veriiu Jeningen 
mit einer empfindlichen leuchten Coliodiumplatte v«>geha% dia während und mehr Miauten 
dam üraiaD Zutritte der Luft ganz eder tiieilweiae saageeetet iat, eo werden mebr 
Zweifel an der Uichtigk« it dii si r Tersui lie nntjitclii n. 

Um meinen geehrten Lesern, welche mit den photugruphischeu Vorgängen nicht | 
bdwant aind, daa Onaae deutlieh an maeiiea, erlaube ieh mir, den Zaataad einer empAadlieb 
gomachten feuchten C'o'Joiliumplutte und deren spentuue Vervindeninpen wiilirend dwi genann- 
ten Zeitraumes xn beschreiben. Die halb erstarrte, folglich thcUwL'ise ihres alkoholisch -äthe- 
IStoagnaitteb baraabte, aaf dar Olaaphtte «ugebrailete Sduoht dea jedirtaa Celle» 
wird durch daa Sintiiuchen in die wu««eri(;u T^isung dm salpetereaurcn Silbers in einen 
ki Jijdiatiacluju , aufgequollenen Zustand versetzt und zugleich fast durch und 
dnieh mit Jodailber und übenchnmigem aalpetenearen Silber imptHgnirt — Letatarea iat aar 
dar giCmlain Hehtamptadlidikeit — in UbeiaAaBiigac Lösung auf dar ObaEflUh* 
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der FUtte — dwolui» nothwendig, d«im nräMlit xua dieulbe ToUatündtg ab, m verUert ne 
den gröMten Theil Quer Empibdttohkdi — ISast mo mm aiiM dsnrtig borrftet» Pktto 

eine Zeitlang an der Luft, gipin da» Tageslicht g««chüti:t, lieprn, »o iiietit r.ii;!j liii Irtic 
SUberlöraag mehr and mehr an einseÜMa SteUm maammeD, die übrige Collodiumachidit fiingt 
■n fester m -werden, aUralUieh ibren bydnÜMlMB aa^ieqtiolleBea Znaiand, und damit so^aieh 
ihre Empfindlichkeit zu Terlieren. Dita geschieht schon iniu rlm'.li I i >Tinut< n. — UebM^ 
giewt man ne in dieMm Zastasda mit der sogenannten Entwick liingsfliiswigkcit — angceSmrto 
BtMOTitrioIUSmnf , — irddw nm SiehttaniaebeB der Liditriadraeke djent» n die an 
ihrem normalen, d h. ■r'r ichmässig mit Silbcrlösunp; duri lifrii; htr tru Zti^tandc gebrachte Plotte 
auch ohne jede stattgehabte Liofateinwirkang sich ateUenweise mehr oder weniger brfionen, 
je mebdaa lie aekr oder moigw «iagetfoekiMl iit — ZngMdi aetat etdi dae donli dan 
KiRcnritriol reducirtc Silber in MÜuniteiihiilic'liC'n Flecken uuf der Oberfläche ab, was alles 
leicht zu der TSiuohung fUhna lomi, ee habe eine schwache Lichteinwirkung stattgehabt 
WM die Obatllelw der HncUea «ogBaiSSAm. (Mlodiuuefaifllit mit ftandan Edrpan in 

Bcriihrunp gebracht, so kommt zunächst die Natur der gelben in Bilrnrbt, und pclbstrer- 
stäodlich müaste jede metallische Substans, aoascr Uoid, Silber und Platin, vunniedcn wer- 
dan, mQ eoMt du HUiar dnnh Ab ttlnigm aiU» dakfn.parffimi MMdla aot^eidi nd». 
cirl u'.A die V\-Me ^■erdorboIl Vörden würde. Es ist mir daher unbeprciflicli , wnc Herr von 
Bcicheuboch zu seinen Versuchen sogar messingene Schablonen (resp. Blenden) verwenden 
konnte. — Aber aoadi Jeder indifferente Stoff wird, wie meine eignen Versuche mit daaa 

•w-nhlRfTeinipl^r. Olimmerplättehcn gezeigt haben, durch den blossen mechanischen Eindnnk 
die Platte derartig irritinin, diu« sie sich unter dem hierauf applieirten Entwickler stellen- 
vrise seh würzt — LSast man eine feuchte Collodinmplntte uocli länger als I& IGnnten lie- 
gen, so bcfriniif mit dem Tölligen Eintrocknen des Collodiumhäutchens da» Salpetersäure Silber 
da* .lod.iilbcT aufzii':'jpei> , es entsteht ein leicht krj-stalliairbaro» Doppclsalz (von mir analysirt 
und TeriitTentli« ht im Archiv der Pliarmacie Bd. CXX-XIL Heft 3), welches die nunmehr fost 
dorchaichtig gewordene Platte mit einer eijiühnlichen Kr}'etallisation ttbendehL Dica ist die 
einfache Erklärung der dem Odlicht oder sonst einer cigcnthUmliohen Wirkung zugeechrie- 
beae Bneheiaaiig in Herrn t. Beichenbach'» Berichte (I. R. 4). Sobald diese Stufe der Zer- 
setzung erreicht ist, besteht gar keine Uohtempfindlieha Sebieht mehr. Wenn sie durch den 
Entwickler gebrKunt wird, so ist dies nur eine Folge der IMwUligen Rednction der Btl- 
benalse. 

Nach dem Vorheigehenden wird es jedem UnbefingBUB oinleiulitaD, dass die ganamip 
i«B photographiNtaen OdTonnehe auf tSa» ganx andere Weise angestellt werden rnnasten, so- 

fnm sie irgend zuverläsaige Kusnltato geben sollten. Meine eignen zahlreichen Versuciie mit 
a— an Platten, die tbaila anbadackt, theila ndt Olimmerblüttohen oder Pappblenden bedeckt 
ndir oder weniger nahe ttber der Spitte cänes grossen, regelmSsdg gefinrntes Ber^^uTstallaa 
von 4| Pfund Gewicht angebracht «waren, gaben niemals entscheidende Resultate, weshalb es 
unnöthig ist, hier näher darauf einzugehen; nur so riel sei gesagt, dass die Platten sieh alt 
genng unter dem Sutwldcler fheOwcise aeliw&riBtan oder brlnntn, doch stets nur in sofern 
den in den riLppblendcn iiufrebracfiten ,\uMchijitten entsprechend, als diese Stellen früher 
eintrockneten, als die übrigen bedeckten Theile der Platte oder ynSL die Ränder der Blen- 
den im «Baittelbarer Berilirvng wSt der AmihtaB OoUodiuaachidit ftkamBiim mtm, 
Ab wMbm StaUaB koBBte smb «He TJuriiae der Anmhnitta ah aaliinaM Uai«B «rkmnan; 
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ebenso brümito sich au* obipcm Cfrunde die Platte rine» tun die äusseren Ränder der Blcnds 
und des (ilimnurViluttchens. Der nach mcmer Ansiclit oiuzig massgebende Versuch müMt> 
mit trocknen photogrsphiaehen Pktten and «war der Art ungestellt werden, daaa die Bted« 
nicht unmittelbar anf demselben aufliegt. Die nach meiner eigvnthiimlichcn Methode erzeug- 
toi trocknen Platten sind zwar weniger empfindlich, wie die feuchten (mit denen ich gleich- 
fiüla, wie Herr (lünther, innerhalb einer Bccunde einen von der Sonne beschienenen Gegen* 
•tMid »wfaehmen kma), allein «ia gewähren den aehr growon Tortheii, daas ihre Empfind- 
liehkat durah mdmn Tage, ja Woehen dieselbe bleibt Man kann sie deshalb dem angeb- 
liehen Odlichte aehr lange anasetzen. Eine dergleichen trucknu Flutte wurde von mir mit 
linar PappUaiide, dooh mabt flOBittoUnr, bedeokt, 13 Stunden laitg ia 4 Liaiea Entfiamu^ 
über dn Xirjit*D b«fMigt nad Mdan «aliHolcelt Sie blfob gnaz nia! "Stm t. Beieihen- 
bach sclbiit geben seine Versuche zuweiln küie, zuweilen ganz entgegengesetzte Itosultatc, 
in danm Brkliümng er veit horgeholta HypotboMn sn&tellt, doch wird das Ganse dadurch 
nur noflli mklner. Teb bin weit entftrat, ndr «ine BntMshcidniig Aber die Bnetens dw Oda 
anmmasBcn, doch kann ich mit Sicherheit behaupten, daRH die photographiaeben Wir- 
kungen des Odce bisher noch nicht stichhaltig nachgewiesen worden sind. 
Jena, 24. September 1862. 

Dm FiiudiDm der KMaartiflmn LeopolffiiiO'>Oin>]i]didwn dentBchai Akadamifc 

Dr. D. 6. von Kkitr. 

Zur Lampyrispreisfrage. 

Bei der Veröffentlichung der obgenaiinten Preisfrage (Leopoldina III. Mo. 11. 12) 
haben wir Gelegenheit genommen, einige unserer hiesigen Herren Collegen zur vorläu- 
flgea Untenmidiiiiig einiger die Lampjrris betreffenden phyaikalisdiai und pliysiologi- 
BChen Verhältnisse zu veranlassen. Man ist nw mgeaditet des f&r die Lampyris un- 
gOnstigcn Sommers bereitwilligst entgegengekommen, und wir verfehlen nicht, die uns 
in dieser Uiusicht gemachten Mittheilungen zum Salt und Frommen der LOsung unse- 
rer PreiBfrage tmd der CoDcorrenten zu derselben hiermit bdmmt in madieo. 

Herr Ho&ath Dr. Lehmann schreibt Folgendes: 

„Ihrem Wnngcbe gemäes habe ich einige optische Beobachtungen über das Licht der 
Lampyris »plendidula jüngst anzustellen versucht; leider war aber der verflossene Ifochsom- 
mer /.u lifolmchtungen dtT Art so ungünstig, dass mich bei der I>udXi;;kc'it der Itoadtate 
nur Ihr «icdcrliolt ausgesprochener Wunsch boatinunt, Ihnen das Wenige mitntheilen, wm 
ich weniger als beobachtet, denn als ciniSseh gesehen bezeichnen möchte. 

Bei Bcnutximg «bna H«"»«" udi Bunsen construirttn S]ii i trulapparates wurde eüt 
diffuses Farbeospeetmi vahigOManMB, in welohen «ich doKbaus keine diatinoten länien 
seigten; indessen traten dnidi ihre Intensität hellbkne mid rofho FarbstraUen herror, wib- 
lend anaaer violett alle Farben des Sonnenspectrums zu erkennen wari ii. Messungen mittelst 
emee greüsn Bunsen'schen Apparats waren nicht auafiifarbar, theils weil die Lichtintensität 
d« Tfaiere überhaupt sehr gering war, theUs weil die •Ntekata dnrah den Apparat waln^ 
atÜMban Laoohtea aar eafar Tarttlmgehend irar. Die TUem ediieoeii dnrdi die BaftetagoBg 
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(auttelat Wachfl) doch su leiden und daher das »iiMoroidenÜiclw Schmuiken d«r Luhtiaten* 
dm vnd dw baldig« Auftärwi aUes Lenohtena. 

Bei der Untemirliiinc in polarisirtcm Liokto war u» auülillif;, (Juss ur.ti r keiner Ein- 
■talluog der Kioola andre als hellblane Liobtatnlllaill «ahmmehnuia waren, während im 8p«o> 
tnlappanto daa Sotti üoh ao iittenal y haramg wt l allt lutdk 

Vcrgchlich hallt' ich mich muh hcmüht, nach der niiiprdinps von T>ovn iuifj:c>;<hcnfn 
Hcthodt), mitteUt (ke Mikroskop« den Urad der böchaten Lichtiutensität zu ermitteln, wel- 
obu die Tbiera su Tcrbreiten TcnnSgen. Sa« ft rtw M hwM d» Sehmnlwa im t^«i.«iii.||^»i1i 
Terluiiderto «im iduw IfanB—mn «baiiiwiroU all dar aabon «ban amlfaBte Mogal tm 
Matorial." 

Herr I'rüfessor Dr. Rcichardt berichtet: 

i^ualog den UntenDchoDgen KöUiker'i«*) ub«r die Leuchtorgonu von Lamp}-rii> aeigte 
iidi igt ttiBge bduilt dflr Leodttogane aas EiweiMkörpem « la a inii n i nn iiatal mti aw«r lat 

dii-Bir Materie selbst diis h. ui }i!i'n eigenthtimlii li Pit -iiil c i>! vor\ dii kh'i hr r Con«i»tenz, 
Kiiii nimmt daraus sehr Wicht Ur KiweiiwkurpiT uui uuur iiiuu iliuMtimg von bvht wenig mem- 
Inaafluilicbcnn BUokatand. Li dieser Knlihjsung gelaiig oe jedoch mir mebt, aelbat bei An- 
wendung der Lcuchtorf^ne mehrerer Tbicrc, HarnMlarc nachzuweisen, weder in der Flüssig- 
keit, noch dum durch Siiure orhaltansn Siedcredihig der mweia«körper trat die- charaktcristi- 
nha VnreaddnMtkm dar HainiBiin aiB.** 

Bericht über meine Versuche, die chemische Wirkung des Lichtes 
Ton Trtuwpyrii udiiuwclMii* 

Von Dr. J. Sebnanss. 

„Auf \ eranlussung des Prüsidenten der Kais. Leopold. -Carol. d. Akademie der Nuturfor- 
■eher, Pfklagr^Can Ton Kieaer hier, ateilte ich die nachfolgende Beihe tob photographi- 
ichon Vorraehen an, um mit Beatimmtheit die photoganlaabe Wirknng (Aotiniamus) dea 
Lic'1i:i s Ii r .lohauni» würmcheu (Lampyris) nadimwaiion. Dia dam Terwendeten photo- 
gnphiach prüparirtun Plattt-n bcaitjcen im feuchten Znatande cino darartige Empfindlichkeit, 
daaa man mit danaelben im Lmeni der Oamera obacnra, alao mittelat Linaen gebnehenen mid 
daher sehr geschwächten Tagcslichfrs hinnen einer Secunde ein kriiftifj* s Xcgativhild erhiilt 
De aber dnich die Vetdnnatung der l'eoohtigkeit dieaer l'latten die Kmpündliehkeit a«hr ab- 
aimmt und nktet « 0 «ird, ao wurde dieae Verdmutung möglichat an Teiliindam geandit 
•nd Rugur ein Verbuch mit (vvctiinrr uuipllniUichiu) trockueu IMutteu angestellt. 

im Verlaufe der Unt«r8uchung (ouagefiihit am 27. Juni and den folgenden Tagen) war 
tteib Herr Prolbaaer SefaXffer, theili^ wilirend denelbo durah ünwoUaein reriiiadert wurde, 
Fräulein Prell au« Krefthl, eine umsichtige und geübte Photographin, zugegen. Am i^r.inil- 
licbaten aprechen fiir die Yerlaaalichkeit meiner Yurauehe die beil'elgendcu vitir pliotugraphi- 
bAbb AbUldnngen (dioaelban wnidan tob mir Harm PfldagrafeB t. Kieaer vorgelegt), durok 
das Licht dir K'.ii\ r selbst bewirkt. Von letzteren wurden nur möglichst friiMiho Kjcemplan 
Torwendct, bitüniiirs solche, die durch HerUhrung girei/t, ein »turkes Leuchten zeij^tiD. 

*) Vorbandluiigen litr iibjraivHlUi'h • anedlcutUcben UesuUsrliaft iu WOnburK Ud. U. ä, XI 7 u. f. (Jahr- 

iu« im). 
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drr Thiorrlu-n frubrochün wurde, i-s zi'ifrtcn R;rh dir F.irbcri Uo'.li. (Jolb iind (Jriin. Da* 
grünlich -gdbc Licht der Thierchen bociut nur »uhr geringe chcmiacho Wirkung. Dadurch wur- 
diB BiMittoli die plMtogniildMliai TemdM Mifar enckwart, imd lie komitaB mr dn«h nVg^ 
Uclttte Annäherung dur Lturhlkitfi r an dir t mpfindlichi' Oberfläche feuchter photogrnphiFcher 
Platten auagclUlirt werden, wie aus dtn folgenden Uesultaten hervorgeht. — 4 bis & leuch- 
Ind« Uisr «udMi tOt dm Bliokai uf dm Budon t&am Uhub SahMUddMkab vitlalat 
GummiMsuiif; geklebt, üIkt die (leffnunp des Bfekels, welche nach oben gekehrt war, rwei 
OlaMtruifchc'u gelegt und auf divaelbeu eine empfindlich gemachte feuchte Platte, mit der 
ttbanogaoM VMaln anli den TTÜhiii n und t«b dtudm av dnah atwm Lixiea Zvi- 

sclii nrfnim gdmint. Kach 15 Minuten Einwirliiiii|r im Bunkelnimmer wiirdf die Plutti- mit 
KifrunvitnoltSiailg ttntwickclt, lun die unsichtbare Lichtwirkung aichtbar zu ma«:heu, ulluin 
ahne Beeultat Es setzte aich nur in Folge der theilweiscn Anatroeknmug der Pktte ein 
BchmutzUhnliehcr SUlMiiiiiedeiMhlag den BNadem der OleeetreÜBkn A, mlaiie aa dar 
Platte adhärirten. 

Zweiter Veranch. Eine nnch meiner cigonthiimlichcn Methode mittelst Tranbenm- 
ekers bereitete und empfindliche trockne Platte wurde hierunf mit der übcrsogonen Säte 
nnmittdbar auf den Rand dea Deokela mit den I^chtkäfem gelegt und das Ganze hn Dva^ 
kelsünmer eine Nacht liindurch stellen gulaasen, da hierbei die EintroAmmg iler Silbeiiöauag 
feuchter Platten nicht zu beflirchtan war. Hiaranf in SUberlöanng getaneht nnd mitPjio- 
gailuaiSimlBimig entwickelt, ergab nah kein weitaroa Beeultat, als der meohaniielie Abdraak 
daa Peckclrandoa. 

Dritter Teraueb. Aof eina gereinigte OlaapUtte worden 5 bia 6 leuchtende Kite 
nättdat GomiBiUSning mit dem TTnteileibe naeh nntan beftMtigt nnd die andere Seite der Platte 

mit Collodiom überzogen. Lftxtere legte ich so in eine flache, mit wenig Silberlöauug ge- 
füllte Sehale, daaa uiehta Ton der lÄanng au die Käüor gelangt«. Naeh 2|Btilndiger Einwii- 
knng im BmikeUmmer wurde die Conedioaeelte der Platte mit SiaeiiTitriolISimig fibefgamen. 

K« z< isrti' sitb i'ine rill|;nmcine sclnva( hc Hriimninp, ohne iliu*i* einzelne dunk'.crc Punkte, ent- 
■prechend den leuchtenden Partien der Käfer, aiditbar gewesen wären. Diese ÜriLunung^ 
wu den PlM<lognip1ften filehleiierLiidQng genannt, kam Tennutlilieb Yen dam an langen Idegen 

der Platte im Silbirtuui. T,( t/ti rc- .•'ollte nur Jjx AuKtruckrien der Platte wührcnd der dritte- 
h&lb ütunden des Experimentes verhindern, für gewöhnlich bleibt die CoUcdiomplatte nur 
1 — 3 IGnuten in der SOberUeang. 

Vierter Vcraueh. ÜDI die Leuchtkäfer der empfindlichen Oberfluche nicht nahe 
zu bringen, ohne sie namittdfaar su bcriihrcu, und um glcictueitig die Verdunstung des tSil- 
bar b adaa n Twhflten, kam ieh aof den Oedanken, ein dflnnca, ▼ellkiwaimen Mdaaaa flUm- 

merpliittcben zn benutzen, auf welche» I? Kiifir mit dim unteren Leibe geklebt wurden. Mit 
der freien Seite legte ich das Uiimmcrplultchun uui die empfindliche, feuchte Coüodiumplatt« 
nid Baaa da ao 5 Hinntan atohen. Haeh dieaar Ut mit HaanUtonng «benioasen, seigt* 
aich ein deutliches, negative«, daher achwurze« Bild der leuchtenden Par- 
tie des einen Leuchtkäfers, wie die beigedruckte i'igur in natürlicher Cirossc zeigt 



116 



Die übrigem Küfer hatten keine Wirkung auggciibt, dicAes eine, miinnlicho Tliicrchen strahlte 
tin bflMmden lebhaftes Lieht «lu, zumal im gereizten Zustande. Mit demselboa wuido der 
Tenoeh Bodi smiaal «iedadiolt^ nit dem gleichen günstigen Erfolge ohn^cidi du Bfld lU- 
mshlich schwidiar «ndüm, TtnmtUich in P«lga dm «bndniaideii iMohfknft dw übcc^ 
nisten TUMen. 



Ans obigen Vtrsurlu n t rtriit'l 'ii h, dlM das Licht von T.amp},Ti?, trotz miner äusserst 
geringen photogonischon Wirkung, welche imlhomd domjcaigeu des Uglb und Griin des äon- 
MtMpMtmiu gleieht, demrach geeignet ist, unter gflnitigen VerhillBiasen dieaalben diemi- 
Mhen Wirkunf;>n ausznührn, wio rlns Sonnen- oder künstliche Licht. 

Um einigenniis8«n die pbotogemscho Wirkung des LampyriBliohtes mit der des Bonnea- 
fiahtes veigirfehen m ktanen, stdite ich einen Yenaeh na, «onra» ridi ergab, daas die 
Hand kiiura so ßclineUc Hewc jrungen auaführrn kann , um eine cmptindüche Platte dem di- 
lectcn Sonnenlichte nur so kurze Zeit auszusetzen, dass die Wirkung die des Lampyrislichtcs 
nieht fibertrift. Nimmt man die Keltdaoer dieser Huidbewiegnng, mittebt wdeher die Phtte 

auf- und zugedeckt wird, uls eine halbe Secunde an, so ergicht sich, du d;;? Lam]! yrislichl 
bei fast unmittelbarer licriihrung der Platte gegen 3 Minuten xur Au&ubuiig ciucts botieu- 
taod •ehviaherea Badmckae bedarf, doss die photogenisolien Wirkuigen des Bonnmliehtes 
mehr ab eOOmal ilSrker sind. 



Weitere Untanmohung Hbor die leaobtende Katerle Ton Lunpyxifl. 



Ein stark leuchtende» Weibchen \»'urde auf dum GlimtnerplUttcrhen mittfilst krenzveU 
darüber geklebte Papicrstreil'cheu befestigt, und so auf die empfindliche Platte gcl^; daa 
Thierchen war ab«r zu krüttig und lebhaft, bewegte sich beständig, so daas nach dem Entr 
irickclu der Phittc anstatt einer scharfen Zeichnung nur ein schwarzer Strich zu sehen war. 

Wenn man etwas von der leuchtenden Uatoric ans dem Unterleib« nimmt und es anter 
das Mikroskop (Doublctte von Zeisa, '25&clie Vergrüsseruug) betrachtet, so sieht dieaelbe wie 
in ein SSekcheu einunM-hlosseu aus. /erdrückt man lotirtena und untersucht das Uanse unter 
WeaiCir aa lageslicht bei SOO&ahet Yeigr«nenmg (zusammoigeaetztea MUuoakop Ten Zorn), 
ao (iaht man deuflidi tfie ZeDenmenbna dea Utatigea zerplataten M eke h e n s, weUie mit Vaap 
rcn besetzt int. Die leuchtende Materie sclhRt sieht bei Tage unter obiger SOO&dlvr Ver- 
fifiaaemng farblos aas, ohne eine dontliebe ZeUenstmctur, älmlioh Ueinanin and grüaieren 

Auf sclir empfindliches lleagenspapicr (Georginenpapier) gestrichen und angefeuchtet, 
Migt aich die leuchtende Materie neutral, vieUeicht gana schwach alkalisch; Wasser aer- 
etürt die Leuohtloraft nleht, dagegen aogleieh ein Tropfen SalpeteraMure; ebenao Kali- 
lange. IKe KOj^ :£erset>!t und Ii>st du« Meiste unter Ga^autwicklung. 

Sie antanuchttt leuchtende Materie beüsnd sich dicht unter dem Eierstocke dea 
Weibchens. 

Ea ist bcroerkcnswerth , dass sich diese ^fati riu itoliren lifltt, oho« ÜIT« Lenehtkisft 
SU Terlieres, was allerdings nach einigen Minuten geschieht 



Von Demsalbfln. 
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Sur Fort^flanzungsgeachichte der Leipoa ocellata Gonld. 
Von Biobard Sobomburgk in Büdauslralion, 

Ellippcniil.'' Ii 7. Juli 

(Mit ^btiildung lil'fi >ram.1 

Die dureil ihre eig«uthümlicho l'uwbilduug cliarakteri«irtc, in vielfacher Üozichimg uno- 
nals Yogdgmiipe der Miegvpodklw, denn geognpiUaaltt Tacbidtaaff mf dM VMdand rm 

Kcuholland uml VfTPchiidL'ne Inseln tlcfl indisilicn Arcdi)» !« lila zu don Philippimn hin lio- 
•chränkt ist, lial mit Kccbt ui viellttcher JBcziohuug djo AufmerkMUnkcit und dos kbhufle 
Ihfwm MnroM dm wiwinniehaftlidwB BwiendM wie dee Sjntomaitiken emgi HnMoHidi 
hat die nnom;i!p l"r)rtjiflan!'.un;r!"iTcipi' dieser sonst den Hiihnon'iijri'ln (Kasorrs) wohl am näch- 
aten stehenden l'auuliL' ubirrui^tht , du is Lickttimt ff'^wordeii ist, dtü*s ullc zu dumdlM-'n gchö- 
ligui Oattuugcu und Art«ii darin übcreinKtimnicn, da88 m« ihro Kier niuht selbst bebrüten, 
Eouderii auf die eine oder anderu Weise veraobairen und deren Auakru>ehen , analog den Am- 
phibien, üuMKiren mechauiüchen Einwirkungen ttberieaien. Achnlichcm begegnen wir auch 
bei dCB lAikMtiftchcu Stnauee, aber ohne den grossen Aiifinmd Yom Vonorge und Kuust- 
man, «iklm die TeneinedMMa Axtam der MegugodidM m entaaMoewerdur Weite ent- 
«MkebL 

Prei der hierher gehörigen Arten leben auf dem Fcstlando von Neuholland aad SWAT 
Xtg^podiu« tuxuilaB ia den nördlichen, TalegaUa r-«th«wii sodteüiolien und Leipoa aeel» 
lala in den veetliolien md afidlidkni Theilan dieeee Oontinentee. 

Was über die Fortpflonzungaweiia dieser drei Arten bisher bekannt wurde, Terdnnkcn 
wir den Jilittheiiuugon tiould's in denen groaeem Werke „übe Bird» of AuatrsUa". IM ich 
ia den ron mir beenchten Gegenden wiederholt Oelegenhdt Ihad, die eine der drei Tor|^ 
nannten Arten, die Li iiiou ocdliit«, zu bcubai'hti n und mich mit di !■ u Ki|ji ntliiimli<liki'itrn 
jüUier bokunut zu machen, »o will ich mir erlauben, meine angcetellteu Untersuchungen hier 
in Küne feigen m lasean. V&aägo Mhm hMBolie Votiaen Tim nir ftad Hr. 2nt. W. Fe- 
tvTn »:<'<'i^nkrt , dir Köni^'L Akademie dw WiMeaaehaftea SU Berlin ia daran SItaaag vom 

21. November 1861 niitzutllei'ieu *). 

Der Vi'ilsUiMliitktiit luilber Ihnm; icli <l<'ii Ausjlug »at <li.'iii MounLtberlrbl hirt (uigcu: 21. Nuv. IHÜl. 
OtasaanbltMut-' Ak«<1<imi<). Il>. \V. fetri.-» Ii'i^e «lue lUnlM.'iluii|; dr» Hrn. Kirliard Schuinbarck ia 
AeiMiia Umt die EutwieUmg «i«r Lci|ios ocellata rar. „Bb jam glaalile ana," ichnibt llr. Scboin* 
bnrgk (v«a 4. ApiQ 4. ^ jMfsa V«|rf d«r Ltipsa »esl l aai, MuMm sb dw Bbta aits^pft, 

al(b Bsah «Ia« gmaneXik ia den 8«idbsata aniUsHso, slw ik «■ das 1!>msliiiM haaMaa, wsO sie sM aslan 
in «liMr bsdanteadM EatwMccIauc xelgan. Als kh klnUeh dtr ■dHaasttaAsa Ehr wtgca «ia MiielMa Hiat 
|ilüu>!< ri<.'. Umnrkte ich, <liii>» ein Vogtl «bell <Ue Kiüchal« «a darrhbraclieu satiic. Ich nahm das El mit nach 
lln«*i' und U'Kl*' filier brüleiMleii IIi-iimp imipr. .Xni iiiit'h*U'ii M<*rsvu war der Voi;!-! hfln-ii «M^U'^Urocheii, der 
ÄU inniK^m icrr.iisim Kr!i!ÄUiU'n iiii'lil , "i. nii.i^ rr jiii.L*' \"t'irfl. mit l>.uiiit'ii, ^« iiij^-rn mit x- tli-- iti.-.^:.-Li[il.-ti'ii 
Krderii iM'dcckt war. llab«l mIiou buij.-utru-lr Wildheil und tjrMü,-«^ Slurkc in <lfii l'ii-s^i'ii.*- In <*iiH'm 

^piu.■^eu Briaf« xbnibl dcnsÜMI »I*U) juDgcn Vilbel kriM'licQ nicht xu glnrhrr Zeit, »imili'ni viTcin/ilt «ii<. ; 
llg fty lieb aaeh aiellt nttauam» Eiu Noat enlhkU ^-cirObnlich lU — 12 Kicr, und Tiffiiut man ilin«, »o fiudal 

■WB dlajaflgw VSgi in aHsa Ofötsen." 

Ufas» Mltliaillantaa Hin. Scbomburgli's slad im so iatarwaaotsr, als sie dsicb dincts Bmbaeblaag 
van 4k Lalpaa •••Ilata hn IMaa Sailsads tas W i lfwi , was nuw Ia dem a»i>hg > s «b « a Garten dea Becent 
Parka in Laata bat Magaaariialoa Mala« in dar Oakapascliaa baataeMat bat 
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Wm iah MHdeai bcobMiliMe, fat etw» P«tgeadM: 

Zur Anlag« ihren Nestuis, wi'Iches sie melircru Jahro hindurch bcnntzon, schüren lid 
«Im Iwinah« xtanda, 20 — 24 Zoll ti«fiB, 3 Fubb im DunJuBflaser luüteikd« Grub«, and fUllaa 
dieM mit ahgettorbeiivn Btlttern (vcm Bucalyptu«) und anderen PflAnientheilen taa. JSmn 
vegetabilische Lage enlhä'.t l inr m bedeutende Feuchtigkeit, so (la*s dieselbe unmöglich durch 
den Froo«M d«r Zaraotsimg hervorgebracht werden kann; ich vermuthe vielmehr, diuw, naeh» 
dm die Yfigel die GralM ent IflniMiulnflte grtUlt iHben, rie diMe ee IngB efltan bHea, 
Ue die Iflanzenthcile von eines Bif gßhUag dimihnHert »iitJlu mai, and dni dn& ant 
dae Bint fertig gebaut wird. 

io viele Koitar ieh raeli eelMn gaflUbet hiÜM^ lo ftad ieh doeh nia^ wie neeli Oonld'a 
Mittheilungen anifcnommen werden könnte, äasa der Haufen abwechselnd suh Lagen von Blät- 
tern and Sand beetehe, swiiehen welche die Eier gelegt werden, aondem nar Send, der utr 
tOrlMh adt kleinen TkegaMnteB ▼on Pflententheilen gauMbt ist 

Ungrelalir 3- 4 i^oll Uber der Pflon/enlogo Würden die Eier gelegt, nicht nebeneinander, 
aondem in einer Entfernung von 8 — 10 Zoll von eineadar, anftooht mit dem breiten Ende 
naoh oben, wie bei lUegnlle und Megapodina. Daa Legen der Eier fea«diielit mir wXfarend 
de« Xaoht» und in Zis-isrhenriiumcn von 4 — S Tagen, welches Ictirterr sich daraus schliesson 
läaet, dasa die Eier eines Neatce, oft 14 — 16 an der Zahl, Junge in verschiedenen Entwioke- 
lanCietadieB aatiiallea. Bei jedaaeialigeaa lagen eiaae Biaa flfltaen ae dm Keat vad nea mum 
nur bewundem, da«B sie die leeren Stellen, wo noch keine Eier liepen, auffinden, ohne dio 
schon gelegten aue itirer Lage zu bringen. Koch dem Legen eine« Eies wird da« Stat wie- 
der geachloMen. Die Legezeit ist von Ootober bis Deeember und können in einer FeitpflaiH 
nUfSperiode dii» Eier zwei- bis dri iraal t'eruubt wiTdeii, da der Vogel imniiT wieder legt. 

Ungeachtet meiner ^nelcn Na<.'hlru4i;eu bei den Ultcateu liockwoodmen habe ich bis jetzt 
doch noch niemanden gefunden, der die Yögel bei dem Bauen ilma Haatea ttliannaalit hUte. 
Wahncheinlich geschieht dies auch nur während der Xacht. 

Dam die Sonnonwärmc sur Ausbrütung der Eier b<?itrago, bezwttifle ich, da «ich oft 
Nester in den geschlossensten Dickichten belinden, wohin nie ein Sonnenstrahl durolldrhlgt. 
Vielmehr werden die Kicr nur durch die WXima (87* welche der Z«wetoing a|H t » C C ai der 
Fflansenstoffe herrorbringt, entwickelt. 

WUhrend der LegMoit findet man die Yiigel paarweise, sonst aber vercin/:elt. Sie sind 
VBfgBmmi adkBa vnd laaaan aioh aalten besohknchen. MU der grÖMten l<iichtigkeit und 
Sehaelliglnit lenftn ne dardi daa diebtaate Boaelnnik und nur duvli den Baiatend atnaa 
guten Hundes, welcher die Vögi 1 aufsucht, gelingt es ihnen beizukommen. Denn Ton dem 
Bande badiiagt, fliegen sie auf die niebaten Zweige eines Jkuunes, der Hand nigt dau 
daroh Bellen die Gegenwart des Vogels an, and wKhnad Ittstater keinen Büdc tob den 
Hunde abwendet, gelingt c« dem Jügcr mit Lei«shtigkeit, sidi in die unmittelber« mhe daa 
Togal» zu sohleiolien, welcher dann ein aiehaiaa Ziel aeiaar Flinte wird. 

VUrnnd tOn Freund Ten mir «nf die eben arwKbnte Weise binnen 4 Veehen 16 StBek 

erlegte, befand sieh unter JieiRr ZaU nur ein Ciaiiges Miiannlun. 

Obgleich Lcipoe in Bewegungen and Bittaa den UaushUhuem sehr ähnlich ist, hält sie 
aiab doeb, wenn rie in geaUuntem Zastande auf dem HfllmerhoilB gdudten wird, streng ab- 
gaanndcrt von den ondmi Hofbe-ivohnem. Ihr Trieb zum Xefthau verläMt f'it nurh in der 
Galbngenaohaft nicht, trotxden sie keine Eier legt Hier kann man beobaobten, auf wdobe 




WeiM aie das Katorial n ihzea Kettem zuMmmensoharTfla. AWeohwlad mit einem der Fütto 
vgNäH dm Togal dia Brd» «ad irirft diet» mit Unltr ridv obM nit dm tadan Vom Min« 
Btellang cn Indem. 

Nioht allein Ton den Eingebomen, sondern auch von den Colonisten \rird dem Vogel 
bloM seines echmackhafteu Fleisches, «ondem auch seiner noch schmackhafteren Eier 
mgai naohgaitdll Hiardmaili «ird laiiia Anaahl Aauatiig Tnündert, daw dar Sntpnnkt 
nicht itm sn Hegen scheint, wo dies so hSobit intereHante gefiederte Weeen gbioh der 
SfODte tmd dem Kostorpapagui zu den ausgostorbenon Arten gehören dürfte. 

Zar beMeren YenniHnhanlichimg des Neatea fflge ich eine akiniitB Zeiahnoiig, ao fpA 
idi im Standa Ida dteadba lo fatig«B, Idar M, aad arindw nir «la EiglamDg dar aar 
vohan AbMMang dia lltlgaada BrilaiaiaBgi 




Fig. 1 eUiUt das fertig gebaute Nest dar. bildet dasselbe einen Sandhiigel von 
t\ Yvm Hfllia, daMan Bwa anf den Bidbadea % aiaaa DaikiaH vaa 44 baadmibt 
Fig. 3 Bell daaa DarbhaafaBitt daa Naataa ut dan daiia belladHahaa Kam -mm« 

« Stent die Graba mit dan PflanjmutoffBa dar, «daha eia Lager von 1^ Fuat HSha 
bfldao nnd deren Wärme 27" R. beträgt. 
b die £ier in natürlicher ätcUung. 

e, tf, « dia Wltana daa limani daa EBgda aa TaaoUadaaaa StaUaa. £a dar Riehtnng 

-ran e 26» H. rf 24» R e 21» R. 

fioohafelde bei Adelaide in Kenholland. 

17* 



I 



Digitized by Google 



ISO 



Ven ftnfgenommea« Mitglieder. 

Am la September 1902: 
1984. Herr Dr. med. et chirun;. Friedrich Ludwig Joseph Siebert, Priratdocent 
der al1g<>iTicinfn Pathologie und der pathulugischcu Anatomie AQ der UnivefBittt 
zu Jena, sowie praktischer Arzt daselbst, cogn. Mynsicht 

Am 22. September 1862: 
1966i. Heir Dr. med. et ddmg. Franz Jordan Bied, Oroashenoi^ Sadnen-Webn». 
rischer Geheimer Hofrafli, Ftofettcr und Director der ddmrglMimi KUnft an 
der UnivetaUt zu Jena, oogn. Dieffenbacb. 

BBgagragMM AUtandtaucn ftr die Yeduaidlliiiigiii dar K. L.-O. d. A. 

Zum Abdrucke in dem 30. Band der Verfaandhmgen der Kaiaeid. L.-0. d. A. d. N. 

sind folgende Abhandlungen eingesendet und angenommen worden: 

S) Bciinlge lur ZoologU AMka't Tom HoCnUh Th. v. Heugllu, H. d. S. L.-C d. A. Uabcr dulft Sii^*- 
tbim 4at BlMlU»-a«bMN. — TiMnfUkMW otonn». — OmIi W«le<« Hm«!. — VjtHnikHn» B» 
MM HmsL 

luala nr ttmiliwiftim «law omm P«odro«»y» (Mialw attt&nibMK »liv Mth aiebt «hg«s«agw 

bt). (FoTtMlsang von Abhsodl. VIII. in Bd. S9. drr Verhandlantcvn.) 
^ Di« Triehint tpiralis Bod ihre praktUcb« BedcatnuK, tod Ut. F. Hicbcrt, M. d. K. 

VenMlinuig der tlnidMn&NlMi SObUotiMlu 

(PMiMtNac «M UayaMlM m. 8. M.) 

Paris, Mu-icnm d'iiigtoirc nattircllo. 
ArahlTas dm Ifaidui «"Ultiiin aalnaUM yiUito Im prafiMmn-atelaiBlniMn i» cM iMblfaiMMt. 
Am. Z. Lhmboi» m. IV. Mt IMl. ««. 

e* IticferojiK ; Reptile» «t poiSMiu de rAfriiiut* <>ccii!«-titAle. Ktude pr^c^d^ de coiuidi^rAlions gja| 
mIm w leur diatribotlMi giogn|iliiqu par M. 1« Prof. Aag. DamiriL (Avae i caita at 11 pUachM.) 
4. Liahranf : V diactn aar ta QjMMailaM eaaataam , para^ da rorAta to Balanophor^ai , par 

H. A. Weddcll. iAv<.h 4 plaiuh».) — 6taim a«oi«giq nrjt ^ur W% Cruiitaci'n ricentt de U fjiiiiille des 
Portaaiana par M. Alphonaa Milna Kiwkrda. (Avao 11 plaaclMt.^ — Latbraa da M. Aagatta 
D«M<rl| ntMÜrm as «Mdagu dM poiMaw da ]» eoUaeda« da Masdn dltaloln aatanOa da Awlt «t 
Ml MtlIogM da ia Mianirii dM NpttM, mMm dM aotaa mt k la^aagaiia dM wptllMi 

St. Potoreburp, Arademie Imperiale de» Sciences de ßt-PetersbonrR. 
1) IKBolres de l'Acad^e ImpMele dM adaaMa da 8k-Pit(nboBr(. Vlla ttti». Tom. lU. Nr. I — IS. 
«.•PMaMbaaiT liee, INI. 4*. 

Tum. III. Kr. S. «inthült: Die aopMaBMMlm Bnutmnskelri des Monv-tim. Vmi t>' tukI <t rhir. 
Wenaal Orubcr. (Mit I TUela.) — Vr. 9,1 iMai hiiloriqaa «t criti^aa aar Im cvnsiiiotiaa MciaJe at 
paMioa da rAnadala aaM Im rata da te dyaaMla WaaylBtaMB«. d'kpfte Im diiaaiMti «riaatwa M aaal- 
daotaaz conwn/s ]> ' J,;)! it- c]"«rsfiives de I'Kurope , p»r Vi.t.ir I. u n 1 u i «. — Xr. 1.: Zwtiu-r 

Aahaaf w der AbbaDdliug „Ober die BoMiaabaa Topaia". (VacgL Mim. de i'Acad. VI« tUrie, äciencea 
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wUhknU tt ptjra. Tsb-TI, «t TU« 8Ma, Tmb. IL) Tm II. t. Xoka«h»row. (Hh ■ TkMn.) — 

Kr. 6.: Vohi'T diu Strahli-nbrecbaiig iu der Atmosphlr«. Von J. J- Bacycr. (Mit 1 Tafel.) — Nr. 8.: 
Dm OlMMnr B«i|^«Ti«r («aiasNcb witana^ in Am Jahna IM«, 1U7, IM« aad 186» tob O. Hal- 
m«r*«a. OBt 1 Xvta.) — Kr. T.t VA«r »«Mlaiifcw Bftdiit aad CMdt Taii N. t. Kakiak»- 
ruw. (Kit S TlAhh) — Vt. Die pharauurcotiMh-wiehllgan F«mlac«<a der Aralo-CsapiMshaa WttMa, 

tbw £• Atotammg d« im BaaM TwkoauiwidMi ChmaibaiM: Am 
▼m IL Bartsetaw. (lOt I TMta.) — Mr. f.t Db ta Angriff 
St(iiikohl«nUgipr des Goavemeiuctits Tal«. Vuu O. v. H e I m i> r 5 »n. — Kr. 10.: l'eber dis 
«ir TiolHiktKiNn aad ihr TarhiltBiw mm Ko^akiadm, tob L. Radlofi — Kr. lt.: Di» 

•ntliaUmd B^ltriMfU utir Auatcimlu d<-r Ucf^-^lH iiiTrjicInviruUnt und drltnidi'a. ^' >u I>t-. Wt'uiel Qraber. 

(Wt S TaiUii.) — Mr. lt.: V«kovyja vouuiaicuuya semi boliaiich pUntt. D. Ptrevosioikova. 



t) Ballet Iu de l'Acadrinje Imp^rUle des scieuces de St • Pttersbouri;. Tom. II. No. 4 — 8. lAvec S Ftaa> 
ahaa «t 1 SappUaNiit.) Toni. UL Ko. 1 — 8. (Avae S Flancliaa.) Tan. IV. Ho. 1. S. Bt-PManboa^ 
!•««. tMl. 4*. 

Tum. U. Ni<. 4 — 8. enthalten dl« Sltiaiiitslierktite der Akademie vom 3. (18.) Hai bii 17. (19.) Al- 
gnat ISSO, Bebst folgoBdaa Anfiill— 11 ia Mo. 4.: J. Haaial, Dia Botalahang dar gahraaiicliw aad aia^ 
IrvBagaaHtebaa TWagtapUa. HachMc. — Carl KasBttt ÜBlana^Wagia 4«r Atdka «an Baataag au 

drm Wi'itM'Q Mi't r-.'. des WuMr.i des Weijaeu Heetat anA WWtiK MHaoleii »M Nonniu. nu.'<i;rnihrt in 
Ardiang«! Tom Aagust 1M9 bii Felmar 1860. — B«. B.: .K. B. v. Baar, Uabar ein allgemdBM G*- 
ae<» in O aaM tm g <ar FlmakattaB. (Kaapbeka Stoffan Be. VUI.) Sektaas. — B«w «.: Otta Rlrsva, 

Bericht tber dl« Beabaililun^- d-r toUlcn Sonm-nfin^liriii^^ vmn R. ilt-.i .rnli IStHV — K K. v Pult. 

BaarÜMila^g d«a Wtrkes: Anatoine to|iogTa|>lilca »ectiuiiibiu |Mir carjnu hnuianum canKcUtam triplici dire- 
aMoH *wHi Dhutcatt. iMlaia Bkalaa RngnA FMroyalt 1«M. — AMah, OUnt dma kai Skni^ 

n|ial glAIlancB Ilalaonteia. — No. 7.; II. Abii h, L'eber einen bei Stawropol |;i'rii!lrnrn Mi'tn rstvi-i. 

— B. Leaa, Barieht Uber die magnelisdie Expadilion in der l'B^{egend der IumI Joiwary. — 
■na laltn da M. Abiek k X. rrltBaeba aar m n Dai^ate. — J. B. BrB«4t^ 

Erster Bericht der ^Udru-^^iTlii'u ^r<:lf>irt%ck*yalllaal>lofiSc]>rii Kippditlon. — .1. K. BrÄndt. Kini;.'.- Worte 
.Iber die nähere BcachaffeiJieit der im TO|fcai|yfc<atol Bericht« enrjUiDlca ükelettheUe d» Mastodon und 
Oa kl lk«r BIka g^hndmo knudtakknartlgM BalfamMa. (Ut 1 TML) — Ka. fct OkUtfiftMa la^ 
port^s en 18119 p«r M. Sjrertsef des Steppes m^rldionales des K!ri;h].«e«, et ^nnm^r^« ]>*t V. de Mot- 
achaiakl. — Nachricht«» toib t'sami-l'lau«; aas einer briefUclten Hittbeilang des Hrn. Maximo- 
vl«8 am Mn. L«apk v. Rekr«a«k. — B«aaUk«fakl, 8» Im VltalalkM nnaL (Arn 
1 flaadM.) " 

Ton. HL No. 1 — 8. «nthaltan di« SitsangsbariaUa dar fttadoailn vaaa M.ABfiNl (L Saplamber) 1880 
MaM.lllis(10.A|ifl)18«l, »AstMantaiaftitaat laBa.!.: P. Takdkjpekal, te rhiKgiaUua da h 

krit daa ualera Marorathals imd die VHaandang der MaroramBndiiiii;. (Wt Seichonu^n und 1 Karlen.) — 
Ma. S.t K. Oatrogradaki, lar aaa kd^giala didni«. — H. Kinia, Uebar daa BmD. — J. F. 
Braadtt Birtiiar BaridU dar •HraMiaahaa aook^acfa-paliontolo^ichao BzpadMoa. B iba t Jawa A» 

|: Caber daa Verschwiiideu der thierütchen Iiuasaen der Bncht Ton Balaklawa in Fal(e der VerweanuK 

VaraalAug «iBaa ai t th M ga a In diaaalba gadnN^aaaa Fl ta h i ii gw — il. rritaaahak Dabar 
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dH BMta. — J. Wlaasak«, llwiiiiinii IW dm MUm Cumtm w UM. pit S TMkL) — 
llt. S.! A. Zblkowskl, Holt aar Ut dMiibilM da WHaln««. — Dr. Wmb«1 Orabar, U«bw dm 
MMB 8diildknori>«l-I-aflr6hrea-IIailni — Hucolai tkjmo • traclMalM. — V«>d.i J. V/chaigradski, 
■w Ik fwMSM dM Unna *n tat pdripbMqaw dM rauM kydiaatiqBe». — J. Krilstch«, Uabw «bltay- 
ptlMls «w lntlMiMmw Kalk wd OhlanaUnk — B. Bt (io«f p«rt| u«lj«r da« Vorkomauii «m 
Ua«>FlaiiaM ITmImm od In 4m ABOTa»K«MiL — iTo. 5.c t. V. Brandt, Uuteniichnugiai Iber 
die loalogiscbe BadMtoni^ <l«3 otvnatifmntf wmi axui.r,i drr alten i(Tiechi>chui nitd rämiwiico 8clirilks(«t- 
lar. — V«. Ci A. X«prr«r, V«4* wr «M «mar daoa U divWMi dw aJ«aonMM UMfid» h BMdin «t 
foiofaaaU daat h BaNM da TlridiiiWnii daa ilpaartlrii. — C. Sahaidt, Vabw dh «kwilulia Ooo- 
ilitatian und d«Q Uil<litDg>proc«as dtr „LjaiiilM" and daa „Ch^fau". — X. B. t. Baar, Uabar daa Juw 
(tarbtii dar ThianrtiB ia pl qiM o tia cfcar aad niekt plvii»>a(iaelMr ttiMrt lb » iMW ^ I i aad dw UaiHmg 
w Alt«, dll Ott dam K iaa el wB i n a iauw («UM kabaa, ta « b ««aiid«ia. — O. Btrav«, tMxr «ia« 
TOni Oaatral Sdbnbert ui die AlutdMnIe gcHdileten Antraf, LctKlTeud dl« KuuUch - ScaudiaaTiwhe MeridUif 
Omdawiiai — Ba. T.: H. IL Odpparl, BanarknaB« Bbar dia BlaiukoUa aallalimrka aad TkirariuM 
ha QwvifMBMitlUa. — H.B.Oappart, üabar diatMIbdois dar MaqpgMd«. — Vaaa Iiapidapla» 

ran aaa Ost-Hibiricn und Jrm Amur • Lau Jo. ^rr--.iii-mt']; vi'ti I£ii<it1r- umt M.L:iL-k, hcM-liri> li«-n von Ott^ 
Bramar. — 2i«b 8.: M. Ziutu, L'ebar dia SinfiUtnug von Waaaemuff iu uqpuiiiKlM Vsrbiiulaaijaa. 

Taai. Vr. Xo. 1. <. «ottaH« dia SHaaasiliaiMiila dar Akadaada Tan Bw (IT.) April Ma Id. (H.) Jaal 
1801. Hellst folecnili'ii Auf-i»t7,rii : N... !.: K v. I! n n , r>»hcr pir mw» I*roj«ct, Ai: 1 1. H.uikc nn der 
BauilcbaB UotMaklistc Muulggaa uad Uber dao äaligetiaU dar Oi4ac« in raitcbiedcaeu Ucgesdoa. — Oa- 
•taT Badd«, Vaw MagtlMarart« a« OalAM««. — V«. t.t Aaaaac au «Inaai BiMh da» Hm. Pr«£ 
Lapsrliiii iu ChiirlL'jvv au den Akadmlkar Ll-uz. ^Oalvaiiiscbe Vcnucho.i — M' ti"<rM'.i>):i<'i Iii' Biiob- 
«hlantiiii auf d«m AtlaotiKben ud gjailia Oceau« in den Jabren ISM — 1664, aogmUillt toq Dr. L. 
Bakraaak, kaiaakaat r« B. Laaa. — X. v. Baar, VaUr ata MMi tratet, Aaatanblaka tm 4m 
Uatwchtn Ostsc<^kU5te anndag« md kkar d« Balnatalt dw OMm ta ««iwkW«Mii Otgnd«. 0^«(V 
a«Uu%. Mit 1 Karle.) 

Montnul, Xatiinil History Socirty. 

The Cati>d>«o Matarsliüt aiid Ücolagi«!, «ud l'niccediug» uT tbc Xaturai History t<oi'iet]r o( Mm^ 
iwt TaL TL Ha. D«««adMr IMl. HmtoaaL ««. 

AnkleXXX. On Ui« rec«nt dlwo»rrle» of Gold in Not« ^rotia. By J. W. Dawson. — XXXI. Ob 
Iha origin <tf tb« nama riCanada". By Um. B. Uavi«». — XX X U . An accaant of th* AnlDtals luefiU la 
««Magi« Pakt «f «Ia» ta tt« «ilaM t M§mif» TAaa. By B. & Bat*. — SZSÜL Oo AalMlr 
af Oaolo^cal Fbonotanu Ia tb» Solar Syitao; by L. 8a «mann. — XXXIV. On the Land mi Aath 
Watar MoUiifca «f Lowar Canada, wUh thoughts on the gtncral gf^ii^apbica] dittributiun of *"»"«t|f tKt 
naalt Ikmighaat Canad«. By J. K Wbiteavei. — Uonthly Mctoorological KcgMer, 8t. HarttHk W* 
Am, OMid» BaM, tut Ike Hantk Oatobar, M«nakb«r, IMU Br Ckarlaa Saallwood. 

Watliiagt«!!, Ih* Wtr Dapitemt 

Rdtnirts of Eipluntioii« and flarveya, to a.i|c«rtiiin Ihr n'i..t prm-ticutilf! jind rrnnomic«! mniK für a BaikOld 
Ircim the Miasl-»alp|ii ItiTar to Iba Padfic Oceau. Uad« tmüer the l>irertioa o( tb« !>««riil«ry of War, ia 
UN— dB. VoLXIL Baak L n. (Bift I— HL) Wiall^w tMO. (> Bda.) 4*. 

Baak I. Theil I. daa Xn. Bai>d<n (aui-li iitit«r dem Ulel; Narrniive iiu<] I'iukI Ki j-i rt i f K:it i^irlU^ Tl9 
tbr a Baata te a Pasifla Bailroad, naar tb« forty -Mvaatb and forty -uintb paralitils ui uurt^ l^tude Lruin 
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tt FmI to hnd. ^ L SUrtaB. UH.) att tM« hnaidiBimthM AWiMwiw, «t. 

bllt : Ocn«ral Rapoit, »1 hl Appote A. TIlU» «f H ll gl lH tod DiMMMI. — IfftMttl B. Ifatnw 

rall<!ls , explored by I. I. StCTon^, in 185S — 55. Ii.:.taiüi-iil U<-[.rirt- 1. Report «pon tti>' Pittnu) uf 

Um Boote. By 0- Cooper, M. U. — Mo. S. CauJoKiia of t'Uuts «.'uUwtctl Käst ot th» Bock; Muiu>- 
tifa*. Pn£ At« Oraj. — Ho. S. Cilüogmt tt flnli callMted In WasUagtaa IWiMaiy. By J. O. 

Couper, H. D. 

Budt n. Thail III. (mit 47 Tafeln) «ntlüllt: Koutc onur ihn for^ ■ »crcntb aad forty • niiith psraUala 
•te. 8ool«gl«al ■•pMPt H*. 1. Btpart ipm Ih* Hu m «olleaia m «k« ■»«17. Jafca T. I<« 

Conte, M. D. — Xu. S. Roporl uimhi tlif Mniniuels follwtcd un tlit Survey. Oklftar I. Kci>i>rt tiy J. 
O. Cooper, M. D. Cbaptcr U. Ucpurt by Dr. 0. »sckley. Cbapur ilL Bapait O. Suckley 

■■d O. Olbl»«. B^. — Ml», a. liport «pM «w BM» wUmM w O« tofüf. Chviv L Uui BM% 
Q> Ooop>-r. H. D. CbtftttIL Water Blrds, l>y Dr. Q. Sucklcy. — Xn. 4. R.pnrt ^i>i>n ÜM 
"'fl^^f mUmi»! uo tbe äurvcgr. Bjr #• A. Coopor, IL D. — No. 6. Bopoit npou Uic f uli» i'aUodad 
«■ Om terqr. Br Br. CL 8««lil«y. Ohaytir l> Baport «p«« Ih« ttelawiM i«. Chaptar IL Bifart ipM 
tb« FbkM «sdulva «r Ih« BahMoMaa. — Ko. 6. BepoH upon tbe llaUiiaoa eoUeelad «d the flarrey. By 
William 0*«p«r. — Ha. T. Boport upoo tlte Cnislac«a cuUected ob Um Stnrrqr. By J. O. Cqo- 
9 tr, IL D. 

(Fortaelnwg foicL) 

Jott, «In 26. SoptODibar 1862. 

Das Filaidiam der Kaiaoiicheii Leopoldino- CAroUntechen deBtsdieo Akademiei 

Dr. D. ft. Tui Kiaflcr. 



A B B 6 i g e 

der Fortflfltxiuig der Leopoldina. 

Indem wir aiit der 16. Kammer das dritte Heft der Leopoldin* sdiUeaMo, 

bemerken wir, dass die Fortsetzung derselben, ah al1eini;^cs amtliches Organ der Kai- 
eerlictien Leopoldino - Carolinischen deutschen Akademie, fenier in uiitH.stiniBltMl Zeit- 
räumen bei dem Buchhändler Hm. Fr. Frommann in Jena erscheinen wird. 

Dar FNia des 4. Hefkea bldlit, wl« bislier, ftr 15 Nanuieni 1 TUr. und Ar jede 
einzelne Kammer 3 Sgr., und Bind Ar denselben Preis andi die firfifaereQ Hefte n 

Crliiilton. 

Der bisherige Erfolg hat das liedttrfniss dieses amtlichen Orgaues gezeigt, daher 
wir dasselbe unseren Herren CoUegen zur thätigeo Theilnahme bestens empfehlen. 
JcoA, den L Octbr. 1888. 

Dae Frflaidiam der Kaisetiicfaen Leopoldino-CaroUnisdien dentsdieB AJadeii«. 

Dr. D. G. Tta Kiaacr. 
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Bai Fr. Frammm»» ]st wMbm oioliiMini: 

Verinndluiigea der Kaiserfidieii Leopoldino-Carolinisdieii deotselieD Aksde- 

mie der Naturfnr-i Ikt. 29. Band. 35^ Ba^en in 4». — 16^ Bogen 
Leopuldina. Mit 28 Tafeln. Preis 10 Thlr. 

Sanma werdea, lawüt der geringe Vomth reicht, die öoseloen Abbudloogen uali 
fatnant abgegeben sa feigenden PieiMn: 

L Xilde, Dr. Carl Aiigiut AOtu, M. d. K, L. -C. d. A.. L . tx r die XeM-nom BoUe- 

siPD». Ii Huiffu mit einer gioaaen Folio - TulVl. l'rui» 2 Tlilr. 
iL Aa*erua, I>r. Hamuum, Ueber die venohicdenen TonBillenformen aod das Vorkom- 
men der TooaiDaa im Thianeiehe. A Began mit S IMUa. FMia S lUr. 

HL Preatol, Dr. ILA. 7.« M. i1. K. T. -f .1. A , Dir mit dir Tl.ihn CTinchnionde Tem- 
peratur aU fViaetioik dor Windcürioiituug. Bogen mit <i Tal'cln. Preis 1 llilr. 
1» Sgr. 

IT. B»il, Dr. Th., .M. J. K. L.-C. fl. A., Mykolopischc Studien »KJSondorB iibtr diu Ent- 
wicklung der aphaeria Igpkina San. 3| Bogen mit S eolorirtan Xifclu. Preia 
ITUr. l&8gr. 

V. Hoevon, Sr. J. wi der, Beaehrcibuug zweier, in Fulg<- vorzeitiger SyuestoM: der 
Sohiidclniilile verunatatteter menschlicher SohädcL 1} Bogoa mit 6 Tafeln. Preia 
3 Thlr. 

TL KSblnn. Dr. K., H. d. K. L.-0. d. A., Nene Ooigoniden da« natailiiataiiaohen Mu- 

^. iinif ■/::> H;Hii?.iirji;. 1', Hiii;cn mit .1 TnlV!n. Ptpis 1 Tlilr. 1-5 Sgr. 

Vli. Maedlor, Dr. J. IL von, M. d. K. L.-C. d. A., ^'ochtrag sax der Abliuudluug im 
S8. Bande dar Teriumdlimgan: „UtdMr totale Benneinflmrtaniiaae mit baaaodenr 
Ikrück^irhti^^nn;; der FiBstemiaa Tom 18. JaK IMO**. 4( Bogen mit 5 TkdtolB. 

Preis 2 Thlr. \b Sgr. 

Tin. ReuBlln, Dr. Vta. von, M. d. K L.-0. d. A., Beitra^ce aar Fanna der SlaKOÜiiaM 

X.O.- Afrika'» 3 Bogen mit 1 Tafel. Preis 1 Thlr. 
m. Bobmld, Dr. B. B., .M. d. K. L.-C. d. A., Sie fiaohiühnfi der Triaa bei Jana. 
b{ Bogen mit 4 Tafeln. Preis 2 Thlr. 



HenfageiAztsr Preis der fnilieien r>:iii(le der VcHiundlungcn der KaJacrL 
Leopold. - t'iirul. deutsclien Akademie der Natuiiorschcr. 

Dm^enig«!! . welche Wi.. Inslu-r vinn X. bi.^ XXVi. Itmide ersiliH'iU'n».*» 17 Ititude in 46 ThfUeii . mit Ein* 
BchlllB^ der lä SupplL'ui' iK' ■ iia.'K*'"n"ninU!n im lluclilmndrl vcr;^riflrut-ii Sapjili;iiiriit.>( zum Iß. Uainlol, tlü 
•ritliltea wOiiacbeii , wird die Akadcmt«, wenn si« sich iSr die Kortwlxuit); t'vrbindlirli mnelicn und nn mit- 
telbar aa dM fiisMIaai wvodao, diea* ArlllMraD Bind«, soweit die geriags Aaflag« gestattet, um dl« liftlfte 
4ss badaapreite» (IMTUr. laflgr. sUtt SM Thlr. tOflcr. — die altana BehriAea der Altsdmie siad 
iMtt niAr««nttUid t<fM Baatsahlaag llMilasssa, Br db tr«sr sndtltBaaaa Baad« (ZZTH, ZZVHI, ZZDC) 
1^ dar LadHpnb adt H y. 0. Babail. 

Aa«t«|«b«s dm C. »ctskar. Priick im Fr. FraaiasBu im imm. 
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